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Eins der größten Schauspiele, das die Welt je ge¬
sehen, und das den Abschluß all der Trauerzecemonien
aus Anlaß des Todes Eduards VH . bildete, ist vorüber.
Pomp und Pracht und Formalitäten sind nun einmal
unvermeidlich bei einer solchen Gelegenheit , aber sie be¬
deuteten dieses Mal weniger denn se für die gewal¬
tigen , von tiefster Trauer erfüllte Volksmenge, die ge¬
kommen war , um einen Verstorbenen 5» ehren. Gleiche
Gefühle haben die Massen keineswegs immer aus An¬
laß des Todes englischer Monarchen bewegt. So lesen
wir z. B. in den Greville -Memoiren , daß die Leid¬
tragenden / bezw. die dem Begräbnis Georges IV . Bei¬
wohnenden „alle kreuzfidel waren ". Selbstredend gab
es auch damals die übliche Hoftrauer , einen „groß¬
artigen Leichenzug mit glänzenden Uniformen , Krän¬
zen, Blumen , Glockengeläute und Kauonendonner , und
das Volk hatte —' seine herzliche Freude an dem wun¬
derbaren Aufzug, den man ihni veranstaltete . Kyniker-
Werden vielleicht kommenden Generationen in ihren
Aufzeichnungen über die Begräbnisfeier Eduards VII.
erzählen, daß feine Trauer bei solchen Gelegenheiten
kund zu tun , als zum guten Ton gehörend betrachtet
wurde. Aber George IV . war feinem Range nach kein
geringerer als Eduard VII ., und doch schrieben die
^Times " am Tag nach seiner Bestattung ganz anders
als heute. Das Blatt sagte damals u. a., es könnte
kaum der Versuchung widerstehen, die Wahrheit über
den verstorbenen Monarchen zu schreiben, Mode und
Konvention vermöchten eine Ration nicht zur Trauer
zu zwingen. Was das gestrige Leichenbegängnis anbe¬
trifft , so lud die Schar der königlichen Leidtragenden
zu besonderen Betrachtungen ein. die den neuen König
begleitete . Ihre Anwesenheit legte gewissermaßen
symbolisch Zeugnis von den Errungenschaften der Re¬
gierung Eduards VII . ab. Als die Königin Viktoria
aus dem Leben schied, war England in Südafrika noch
in einen Krieg verwickelt, durch den es das Mißfalleil
der ganzen Welt erregte . Es besaß damals unter den
Nationen der Welt keinen Verbündeten , sa nicht ein¬
mal einen Freund . Ter gestrige Leichenzug erzählte
von einem vollständigen Wechsel der internationalen
Beziehungen Englands . Da war der Prinz Fuschimi
als Vertreter seines Verbündeten . Japans , Monsieur
Pichon als Zeuge der Entente cordiale mit Frank¬

reich, sowie ein Vertreter des Kaisers von Rußland . I
Die Könige von Spanien und Norwegen aber folgten
als nabe Verwandte der Leiche des toten Monarchen,
und drei regierende Könige des Hailses Sachsen-Koburg
(Bulgarien , Belgien , Portugal ), die der Begräbnis¬
feier beiwohnten, bekundeten durch ihre Anwesenheit,
welch innige dynastische Bande England mit den Höfen
Europas vereinigen . Wie eine leirendc hiesige Zeitung
hervorhob. besaß indes die Anwesenheit des deutschen
Kaisers die bei weitem glücklichste Bedeutung . Seine
Teilnahme an dem Begräbnis der Königin Viktoria
hatte , wie das Blatt sagte, bereits einen mächtigen
Einfluß auf die internationalen Beziehungen . Er kam
da zu einer Zeit , wo die öffentliche Meinung in
Deutschland England ausgesprochen feindlich war und
ganz unverholen des Kaisers Schritt mißbilligte . Dieses
Mal fand er sich wiederum ein . nicht, weil es galt
einem nahen Verwandten die letzte Ehre zu erweisen,
sondern auch um der Welt einen weiteren Beweis von
dem Erfolg des Friedenswerkes des Königs zu liefern.
Namentlich die liberale englische Presse pries
Eduard VII . jederzeit wegen seines Bestrebens , die
antagonische, ja geradezu feindselige Stimmung zu be¬
seitigen. die sich der englischen und deutschen Nationen
gegeneinander bemächtigt hatte . Ob seine Verdienste
in  dieser Hinsicht wirklich so große waren, sei dahin¬
gestellt, und es genügt die Tatsache, daß ein nberwregen-
den Teil der englischen Nation an dieselben glaubt . Ein
Teil der Presse gibt sich auch der Hoffnung hm . daß
das Zusammentreffen so vieler gekrönter Häupter , am
Sarge „Eduards des Friedensstifters " einen günstigen
Einfluß auf die Beziehungen der Mächte ansüben wird.
Schade, daß man solchen Optimismus nicht ernst
nehmen kann.
, : - - ■iiiiimi—i— — " -

Politisch - Übersicht.
Rudolf Marti » als Kläger.

Wie wir hören, hat Herr Rudolf Martin gegen die
„Königsbergcr Hartungschc Zeitung" die Beleidigungsklage
erhoben, weil sie in einer Besprechung seines Buches
„Deuifche Machthaber" behauptete, die Martiusche Dar¬
stellung der November-Ereignisse sei eine „dreiste Geschichts-
sälschung". Der Verfasser ist zwar auch sonst nicht glimpf¬
lich von der Presse aller Parteien behandelt worden, aber
diese „dreiste Gcschichtsfälschung" will er sich nicht gefallen
lassen, und so will er denn das Schöffengericht bemühen,
selbstverständlich das Berliner, weil wir nämlich immer
noch den leidigen fliegenden Gerichtsstand  haben,
so daß die Klage auch hier, als an einem Orte, wo die
„Königsberger Hartungschc Zeitung" Abonnenten und Leser
hat, anhängig gemacht werden kann. Die Verhandlung
könnte immerhin interessant werden, denn wenn die
„Königsberger Hartungschc Zeitung" beweisen will, daß
Herr Martin in der Tat eine „dreiste Geschichtssälschung"
begangen habe, so mutz sie zu diesem Zwecke Zeugen auf-
bicten, und wenn andererseits der Kläger dem Gericht die
Überzeugung verschaffen will, daß er sich streng an die
Wahrheit  gehalten habe, so mutz er auch Zeugen an
Gcrichtsltelle bringen. Run steht ja das Schöffengericht in
der Zulassung und Anhörung von Zeugen freier da als das
Berufungsgericht, das jeden angebotenen Zeugen auch

wirklich vernehmen muß, während das Schöffengericht eine-
solche Verpflichtung nicht hat. Die Sensation , die man vmu
diesem Prozeß zu erwarten hätte, würde hiernach doch erst
in der zweiten  Instanz erfolgen, falls die Sache in diese
höhere Instanz getrieben ivürde. Jedenfalls aber darf man
neugierig auf das Kommende sein. Wenn die Persönlich¬
keiten, von denen Herr Martin seine Kenntnis der da¬
maligen Vorgänge erhalten haben will, sämtlich als Zeugen
erscheinen würden, so bekäme man eine ganz beachtenswerte
Galerie von politischen und höfischen Charak¬
ter ! öpfen  zu sehen, z. B. den früheren Botschaftsrat
Frhrn . v. Eckardtstein, den Grasen Praschma, wohl gar auch
den Oberzeremonienmeister v. Rocder. Der verklagten
Redaktion ivürde es gewiß niemand verdenken können, wenn
sie ebenfalls tüchtig zugrisfe. Allerdings steht hier das Be¬
denken entgegen, daß die Amtsverschwiegenheitden Zeugen
an die dabei an erster Stelle zu denken ist, den Mund ver¬
schließen mag. Fürst Bülow, der sprechen könnte, wenn er
wollte, Wird natürlich nicht zu haben sein, und das ist
doppelt zu bedauern, einmal, weil man den früheren Reichs¬
kanzler ganz gern wieder gesehen- uikd gehört hätte, und so¬
dann, weil Wir der Gewißheit sind, daß er die Ercigniffe
vom November 1908 auch unter dem Zwange des Zeugen¬
eides so darstcllen ivürde, wie wir alle  sie in unser zu¬
stimmendes Bewußtsein ausgenommen haben. Darum
braucht ja Herr Martin noch keine Geschichtsfälschung be¬
gangen zu haben, aber er kann getäuscht  worden sein,
und wir sind in der Tat überzeugt davon, daß dies ge¬
schehen ist. _ _ _ _ _

Deutsches Reich.
* Tie „Norddeutsche Allgemeine" über die deutsch-

englischen Beziehungen . Die „Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " schreibt an der Sitze ihrer Wochenrundschau:
Tie innige Teilnahme des deutschen Kaisers an der
Trauer des kritischen Dolles um deil Heimgegangenen
König und die Bekundung seiner Empfindungen durch
persönliches Erscheinen zur Beisetzunn des verstorbenen
Monarchen haben in England den Widerhall warmer
Sympathien rrnd herzlicher Dankbarkeit geweckt. _In
den großen Organen der englischen Presse bat dieser
Widerhall beredten Ausdruck gefunden. In Dentjch-
land werden die Kundgebungen herzlicher Sympathie,
die unserem Monarchen jenseits des Ärmelkanals zu¬
teil geworden ist, mit lebhafter Befriedigung anfge-
nomnien. Die freundliche Gesinnung , die bei so trauri¬
gein Anlaß auf beiden Seiten hervorgetreten ist. möge
drüben und hüben die Überzeugung festigen, daß weder
auf politischem noch auf wirtschaftlichem Gebiete zwi¬
schen den beiden Nationen Schwierigkeiten benfbar
sind, die nicht bei gutem Willeli und gegenseitigem
Verständnis überwunden werden könnten.

* Das Bekenntnis einer spanischen Königin . Ge¬
legentlich der bevorstehendeil Krönung des englischen
Königs wird in englischen Blättern die Änderung des
veralteten Krönungseides , soweit er sich gegen die
Katholiken wendet, von neuem gefordert . Das Ober¬
haus hat im Juli 1901 eine mildere Fassung beschlossen,
di: aber bisher nicht Gesetz geworden ist. Es ist sehr-
leicht möglich, daß die Frage nunmehr in Fluß kommt
und zu einer Milderung der Form führt , ohne daß in
der Sache selbst etwas preisgegeben wird . Keinen Än-

Fe müel on.
Das Jubiläum des Abilurienlenexnmens

Nur wenige Monate trennen uns noch von der Jahr¬
hundertfeier der Berliner Universität. Dasselbe Jahr 1810,
in dem sie entstand, war für den höheren Unterricht in
Preußen auch durch eine andere Neuschöpfung von weit-
tragender Bedeutung; in ihm wurde eine besondere Prüfung
für das Lehramt eingeführt, der höhere Lehrerstand gewisser¬
maßen erst geschasfen. Und nach zwei Jahren wurde die
Einrichtung in Preußen allgemein eingeführt, die dem Be¬
trieb unserer höheren Schulen den Abschluß gab, den sic noch
heute haben: das Abiturientenexamen oder die Reisc-
(Matnritäts -)Prüsung . Gerade ein Vierteljahrhundert war
vergangen von der ersten Anregung zu dieser Prüfung bis
zu ihrer vollen Durchführung. Die einzelnen Stadien dieser
EMwicklung schildert Professor Paul Schwartz in dem soeben
erschienenen neuen Band der „Monumenta Gcrmaniae
paedagogica". Ein ganzer Abschnitt ist der Einführung des
Abiturientenexamens gewidmet, der ersten Leistung des 1787
begründeten Oberschnlkollegiums. Heutzutage ist uns die
Anschauung in Fleisch und Blut übcrgegangen, daß die
Schule zu bestimmen habe, ob ein Schüler reis sei, die Uni¬
versität zu beziehen. In früheren Zeiten war der Abgang
zur Universität dem Ermessen der Schüler oder ihrer An¬
gehörigen freigestellt. Es konnte Vorkommen, daß ein
Tertianer die Universität bezog. Die unterste Fakultät der
früheren Universitäten, die Artistenfakultät, aus der sich die
philosophische entwickelt hat, konnte nicht die schulmäßige
Zucht und nicht den sckmlmüßiaen Unterricht entbehren.

Pädagogien , d. h. Vorbildnngsanstalten, wurden an man-
chen Orten für ganz unvorbereitete Knaben errichtet; sie
waren Anstalten der Universitätenund haben sich an einigen
Universitäten bis ins 19. Jahrhundert erhalten. Die Lehrer
hatten kein Zwangsmittel , die Unreifen aus den Schulen
scstzuhalten. Und die Prüfung , die der Neuling an der
Universllät abzulcgen hatte, war auch fast nur Spiegel¬
fechterei; so war der Zustrom z>r den Universitäten über-
aroß. Die Prüfung , deren Einführung im Jahre 1787 dem
preußischen Oberschulkollegium vorgeschlagen wurde, sollte
auch dazu beitragen, die für Staat und Gesellschaft bedenk¬
liche Gefahr des studierten Proletariats zu mindern. Am
7. Dezember 1787 reichte der Kanzler der Universität Halle,
v. Hoffmann, geleitet von der Erwägung , „daß sich unter
den jüngeren Leuten, welche die Universitäten beziehen, be¬
ständig eine nicht geringe Anzahl von solchen Subjekten be¬
findet, die nicht allein in den beiden sogenannten gelehrten
Sprachen, sondern auch in den übrigen noch wichtigeren
Vorkenntnissen, die sie von den Schulen initbringen sollten,
so unwissend sind, daß ihre Unwissenheit bald Mitleiden und
bald Widerwillen erregen muß", den Vorschlag ein, daß an
jeder Universität eine Prüfungskommissioneingesetzt werden
solle. Ihre Ausgabe sollte sein, „alle neuankommende
Landeskinder, so die Jmmatricnlation verlangten, über die
Schnl-Stndien , die sie mitbrächten, öffentlich zu prüfen, und
diejenigen, welche allzu unwissend in den auf der Universität
nötigen Vorkenntnissen befunden würden, zur Schule oder
jn ihren Eltern zurückzuw eisen." Falls ei'ss Schulreckor
einem Schüler, den er nach Wissen und Gewissen „zur zu
schwach in Fähigkeiten oder an Kenntnissen" hielt, „em vey-
fälliges Testimonium" beim Abgang ans we Universität er¬
teilte, so sollte ihm «Suspension" oder gar „Rernouon an-

gcdroht tv erden. Hosfmanns Vorschlag wurde schon
neun Tage nach der Einreichung vom Oberschnlkollegium an
die Universitäten Halle, Frankfurt und Königsberg und eine
Reihe „erfahrener Pädagogen und Schulmänner" zu gut¬
achtlicher Äußerung versandt. Von den Gutachten wollen
wir das von Frankfurt anführen, das am 10. Januar 1738
abgegeben wurde und dahin ging, „daß die Verminderung
der unwissenden und zum Studieren untüchtigen Subjekte
ans Universitäten lediglich durch eine genaue und scharfe
Prüfung aus der Schule vor ihrer Entlassung müsse bewirkt
werden." Das Gutachten erklärte sich gegen eine Prüfung
der Universität, „cs würde sich nämlich nicht ausfindig
machen lassen, was mit denjenigen anzufangen oder wie
diejenigen zu behandeln wären, von denen nach eingestellter
Prüfung erhellet, daß sie entweder gar kein Geschick zum
Studieren haben oder auf den Schulen versauert worden
oder ans Trägheit und jugendlichem Leichtsinn geringe Pro¬
gresse in den Schnlwissenschaftengemacht haben". Am
23 . Dezember 1788 wurden die von Gedike ausgearbeiteten
Prüfungsreglements erlassen, die eine schriftliche und eine
mündliche Prüfung voesahen, letztere „in Gegenwart nicht
nur der Ephoren und Scholarchen, sondern auch eines Dcpu-
tatus des Provinzial -Schulkollegimns", und bestimmten,
daß nach Maßgabe der Prüfungen für jeden Abiturienten
ein Zeugnis entweder der Reise oder der Unreife ausgefer-
tigt werde. „Erhält er das letztere, so muß es die Anzeige
enthalten, „ob der unreif befundene Jüngling demungeachtct
die Universität und welche bezogen, od-r ob er sich dadurch
bewogen gesunden, nun noch länger auf der Schule zu blei¬
ben". Also eine völlige Unmöglichkeit gab es auch jetzt noch
nicht für den Unreifen, die Universität zu bestickten; freilich
wurde ausdrücklich verordnet, „daß mir diejenigen Jung-
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lak aber haben die Ultra  m o n t a n e n sich m  ent¬
rüsten : sie messen auch hier wieder mit doppeltem Matz.
Die „Westminster Galette " veröffentlicht die Erklärung,
die die jetzige Königin Viktoria Eugenie von Spanien,
ursprünglich eine Protestantin , bei ihrer Krönung ab-
legen mußte . Sie lautete : „Ich erkläre hiermit , Latz
ich alle diejenigen , die diesen (römisch-katholischen)
Glauben bekämpfen, nebst ihren Dogmen und ihren
Folgen , dem ewigen Anathema für ver¬
fallen ^ . erachte:  und sollte ich selbst zu irgend
einer Zeit mich vermessen, etwas m  billigen oder m
bekennen, was diesem Glauben widerspricht, so will
ich mich der Strenge des kanonischen Gesetzes unter¬
werfen." Es ist bisher keine Stimme im gesamten
ultramontanen Lager bemerkt worden , die diese Er¬
klärung , deren Unnatur und Brutalität  um
so ungeheuerlicher wirkt , als die nächsten Blutverwand¬
ten der Königin Protestanten sind, nicht durchaus in
der Ordnung gefunden hätte.

* Ter Deutsche Frcidenkcr -Bundeskongres; tagte in
Düsseldorf. Die Beratungen fanden :m „Kolkshaus"
statt , weil die Stadtverwaltung die Hergabe eines
Saales der Tonhalle verweigert hat . Zu der Tagung
waren von 68 Vereinen 30 Vertreter entsandt worden.
Am ersten Tage erstatte der Bundespräsident , freireli¬
giöser Prediger Tschirn-Breslau einen Bericht über
da.s Freidenkertum im allgemeinen und Geschäfts¬
führer Schmal -München einen Bericht über den Bund,
der dank der Lauheit der Gegner erhebliche Fort-
schr ist t e gemacht habe. Abends fanden zwei öffent¬
liche Versammlungen im Volkshaus und im Gewerk-
fchaftshause statt . Auf der Tagesordnung stand u. a.
eine Entschließung Breslau , die sich gegen die Todes¬
strafe richtet, .weil im Falle eines Justizirrtums das
von der Justiz verübte Unrecht nicht wieder gut ge¬
macht werden kann , und weil die Bestrafung ein Er¬
ziehungsmittel,  nicht nur rächende Vergeltung
sein soll, und ein Antrag Duisburg : Wie verschaffen
wir unseren Kindern in der Schule statt des sogenann¬
ten Religionsunterrichts einen Sitten » nter-
r i cftt ? Mit welchen Mitteln ist der zwangsweise er¬
teilte Religionsunterricht unschädlich  zu machen?

* Die Hausaüunb -Vcrsammlungen in Nassau sind
nunmehr wie folgt festgesetzt: 21. Mai , 8sch Uhr. in
Westerburg (Zum Löwen). 22. Mai , 4 Uhr . in Lim¬
burg (Zur alten Post ), 23. Mai , 84£ Uhr , in Weilburg
(Restaurant Lord ), 24, Mai , 8% Uhr , in Homburg
v. d. H. (Schützenhof), 25. Mai , 8 Uhr, in Höhr
(Schützenhof), 26. Mai , 814 Uhr , in Grenzhausen
(Corcilius ) , 27. Mai , 8 Uhr , in Oberlahnstein (Stolzen¬
fels ), 28. Mai , 8*4 Uhr, in Tillcnburg (Zur alten Post ),
29. Mai , 3 Uhr , in Diez a. Lahn (Hof von Holland ),
29. Mai , 844 Uhr , in Hachenburg (Rassauer Hof),
30. Mai , 12 Ühr , in Ems a. Lahn im Verband der
Nass. Gewerbevcreine (Kurhaus . Konzertsaal ). 31. Mai.
8%  Uhr , in Braubach a . Rh . (Rheintal ) , 1. Juni in
Eltville a. Rh., 5. Juni , 4 Uhr, in Usingen (Hotel
Adler ).

* Der Parteitag der deutschen Sozialdemokratie
findet , wie der „Dorw." mitteilt , vom 18. bis 24. Sep¬
tember in Magdeburg statt.

* Sozialer Ausschuß Deutscher Bureauangestellten -Vcreinc.
Auf einer Konferenz deutscher Bureauaugestelltenorganisntioncn,
die dieser Tage in Cassel stattfand und auf der der Verband
Deutscher Burcaubeamten (Leipzig) , der Verband Deutscher
Rechtsanwalts - und Notariats -Bureaubeamt -en (Wies¬
baden ), der Bund Süddeutscher Rechtsanwaltsgebilfen -Ver-
eine, der Verein der Bureaubeamten der Rechtsanwälte und
Notare für Hannover-Linden und der Bureaubeamten -Verein
Leipzig vertreten waren , wurde ein „Sozialer Ausschutz deut¬
scher Bureauangcstellten -Vereine" gegründet. Der Ausschutz hat
nach den Satzungen die Aufgabe, an der Hebung der wirtschaft¬
lichen und sozialen Lage der Bureauangestellten mitzuwirken.
Insbesondere sind ihm folgende Arbeiten überwiesen worden:
1. die Einleitung und Bearbeitung von Erhebungen über die
Berufsverhältnisse , 8. die Bearbeitung reichsaesetzlich zu regeln¬
der Berufsfragen , 8. die Bearbeitung von Gesuchen und Ein¬
gaben an die Reichsbehörden. Die Gründung des „Sozialen
Ausschußes" bedeutet zugleich den ersten Schritt zur Beseiti¬
gung der starken Zersplitterung unter den Burcauangestellten
und ihren Organisationen.

Rechtsprechung«rrd Nerwaltrmg.
Personal -Veränderungen . Dem Amtsgerichtsrat Eichen

in Frankfurt a. M. ist die Genehmigung zur Anlegung de? von

linge ein öffentliches Stipendium oder anderweitiges Bene-
sicium auf der Universität erhalten und genießen können,
welche das Zeugnis der Reise erhalten." In Berlin fand
die erste Abiturientenprüfung anr 17. Feitzruar 1789 im
Joachimsthalschen Gymnasium statt. Die weitere Entwicke¬
lung führte zu einem neuen Entwurf im Jahre 1805. Doch
erst 1812 wurde das Zeugnis der Reife eine notwendige Be¬
dingung, ohne deren Erfüllung dem jungen Manne der Ein¬
tritt in die Hallen der Universität versagt blieb.

Aus Kunst und Leben.
* Vom Budget der Opern. Je näher der Termin rückt,

mit dem die Werke Richard Wagners für die Theater frei
werden, je inehr hört man von den Plänen , die auf die Er¬
richtung neuer Opernhäuser abzielen. Welche gewaltigen
Kapitalien dabei heute für den Vau und den Betrieb eines
großen Opernunternehmens notwendig sind, davon gibt
ein interessanter Aufsatz in „Ladys Realm", der allerlei
Finanzpolitisches aus dem Opernleben zusammenstellt, ein
lehrreiches Bild. Denn die Verhältnisse haben sich gegen
früher sehr verschoben, die Ausgaben sind mit den höheren
Ansprüchen der Künstler und des Publikums gewaltig
emporgeschnellt, und die Fälle, in denen Theaterdirektoren
in kurzer Zeit ein Vermögen Verdienern gehören heute zu
den Seltenheiten. Selbst in London, wo es bekanntlich
keine Oper gibt und wo die Musikfreunde auf die Vor¬
stellungen in Covent Garden angewiesen sind, in dem im
Jahre nur 3 Monate gesungen wird, haben die Direktionen
oft schwer zu kämpfen, um bei dem gewaltigen Ausgabe¬
etat auf ihre Rechnung zu kommen. Charles Manners , der
in diesem Frühjahre wieder die Aufführungen in Covent
Garden veranstaltete und auch die „Elektra" von Strauß
ausführte, hat irr seiner ersten Saison in London z. B nur
9000 M. verdienen können, eine Snnime, die in Anbetracht
des großen Risikos und des großen Etats eine außerordent-

WrssdaSerrrr Tsgbiarr.
Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzregenten von Bayern ihm
verliehenen Königlich Bayerischen Verdienstordens vom heiligen
Michael 4. Klasse erteilt . — Die Bet dem Landgericht in
Hechingen erledigte Richterstelle ist auf das Landgericht in
Wiesbaden übertragen.

Dorr «md Flotte.
Personal - Veränderungen . Werner (II Oldenburg ) ,

Lt . der Res. des 1. Nass. Jnf .-Regls . Nr . 87, v. OheimV,
(Limburg a. L.) , Lt. der Res. des Thüriug . Hus.-Regts . Nr. 12,
zu Oberlts . befördert. * Eifert (Frankfurt a . M .) Vizefeld¬
webel des Füs .-Regts . von Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80, *
Ranft (I Darmstadt ) , Vizefeldwebel des 2. Nass. Jnf .-Regts.
Nr . 88, zu Lts . der Reserve befördert . * Der Abschied bewilligt:
Söhnlein (Wiesbaden ) , Rittm . der Res. des Drag .-RegtS.
Freiherr von Manteuffel (Rhein .) Nr . 5, mit der Erlaubnis
zum Tragen seiner bisherigen Uniform , * Graf v. Meren¬
berg (Wiesbaden ), Rittm . der Landw.-Kav. 2. Aufgebots, *
Purrucker (Wiesbaden ) , Lt . der Landw.-Jnf . 2. Aufgebots.
* Der Abschied bewilligt : Dr . Zoepffel (Wiesbaden ) , Stabs¬
arzt der Res., * Dr . Krekels (Wiesbaden ) , Stabsarzt der
Landw. 1. Aufgebots.

König Georg V. von England wird außer der Chef¬
stelle des 8. Kürassier -Regiments , die. er bereits inne
hat , auch die des 1. Garde -Tragoner -Regiments , dessen
Chef sein verstorbener Vater war und bei dem er
ü In suite steht, erhalten . König Eduard VII . stand
gleichfalls ä ln suite dieses Regiments , dessen Chef
früher feine Mutter , die Königin Viktoria war , und
erhielt nach ihrem Tode die genannte Chefstelle.

Folgenschwerer Soldatentransport . Aus Zwei¬
brücken meldet die „Pfälzische Volkszeitung " : Als an
den Pfingstfeiertagen das 22. Infanterieregiment in
Viehwagen  nach dem Truppenübungsplatz zu
Hammelburg verbracht wurde , sprachen am Bahnhof
zahlreiche Bürger die Befürchtung aus , daß die Sol¬
daten in diesen luft - und lichtlosen Wagen die zehn¬
stündige Fahrt nicht ohne Schaden zu nehmen über¬
dauern würden . Nunmehr kommen Privatmeldungen
und sonstige Mitteilungen aus Hammelburg , wonach
ein Reservist der zweiten Kompagnie bereits gestorben
ist, fünf Soldaten schwer und mehrere ' leicht erkrankt
sind. (Die Militärverwaltung wird wohl nicht unter¬
lassen, unverzüglich Aufschluß zu geben. Tie Red.)

JeMsche Ksiourr « .
Ter Verkauf von Muhcsa , der schönsten Farm von

Ufambara , an ein englisches Kautschuk¬
konsortium  ist dieser Tage durch Auszahlung
des Kaufschillings von 900 000 M . an ihren Begründer
und seitherigen Besitzer, den Farmer Zschaetsch, end¬
gültig zustande gekommen. Die Engländer hatten bis¬
her das Recht, gegen Preisgabe der im März geleisteten
Anzahlung von 20 000 M . von dem Geschäft zirrück-
zutreten.

Späte Sühne . Aus dem Bezirk Ossidinge in
Kamerun werden uns von privater Seite folgende
Nachrichten von dem Schauplatz des Anyang -Aufftan-
dcs des Jahres 1004 mitgeteilt : Den unausgesetzten
stillen Bemühungen und Nachforschungen des Polize :-
meisters Richter ist es gelungen , die Mörder des Grafen
Pückler und des Kaufmanns Küster ausfindig zu
machen. Drei sind bereits zum Tode verurteilt ; bei
einem steht das Urteil noch aus . Auch die beiden
Mörder des Kaufmanns Schoosf wurden festgestellt —
beide sind aber bereits verstorben. Sieben Gewehre
Mod . 71 und das Signalhorn der Pücklerschen Exped-
tion wurden ebenfalls von Richter gefunden. Schädel¬
teile Pücklers und Küsters sollen^n einigen Tagen zur
Ablieferung gelangen . An der stelle , wo Pückler er¬
schossen wurde , steht ein Holzkreuz mit der Inschrift:
„Hier fiel Graf Pückler am 22. Januar 1904". Es ist
recht erfreulich, daß diese Verbrechen doch noch ihre
Sühne finden, wenn auch Jahre darüber hingegangcn
sind. _ _ _

Ausland.
HstLrr'srch-NnMrm.

Peter Rosegger über Nationailitütcnkämpfc.
Peter Rosegger äußert sich, wie wir der „Neuen
Freien Presse" entnehmen , in einem Brief an den
Deutschen Schulverein  über die gegenwär¬
tigen Nationalitätenkämpfe : „Wir wollen an unseren

lich schlechte Verzinsung bedeutet. Die Kosten der Opern-
aufführnngen in Covent Garden betragen gewöhnlich in der
Woche gegen 120000 M„ wenn nicht noch mehr, und in
New ?)ork beziffert sich der wöchentliche Etat sogar auf
160000 M. Die Fälle, in denen die Opernunternehmungen
mit großen Gewinnen abgeschlossen haben, sind immer
seltener geworden und gehören zum größten Teile der Ver¬
gangenheit an. Noch 1869 konnten Gye und Mapeslon bei
ihrer kurzen Saison in Covent Garden 710 000 M. ver¬
dienen: bei einen: Ausgabeetat von nur 890 000 M. Heute
sind solche günstigen Abschlüsse so gut wie unmöglich. Noch
Jean de Reszkö konnte in New Aork mit 117 Opernauf¬
führungen rund eine Viertelmillion Theatergäste anlockcn
und mit einem Verdienst von 510 000 M. abschließen Je
prächtiger und kostspieligerdie neuen Opernbauten sind,
um so höher sind natürlich die Pachtsummen oder Zinsen,
mit denen gerechnet werden mutz. Als man in London die
National-Oper am Kai der Themse errichtete, gab man
2 780 000 M. nur für den Bau aus ; heute steht an der
Stelle dieses Theaters das Polizeigebäude. Die englische
königliche Oper kostete über 3 Millionen, aber bald muhte
man von den Opernaufführungen abfehen und heute dient
es als Palasttheater VarietLaufführungen. Covent Garden
hat beim Bau 3 Millionen verschlungen, die königliche Oper
in Budapest sogar 5 320 000 M., so daß aus jedem Zuschauer¬
platz mehr als 4000 M. Baukosten lasten. Die Wiener
Oper hat 10 Millionen gekostet, die Große Oper in Paris
30 Millionen und das Opernhaus von Palermo 5400 000 M.
In noch höherem Maße sind die Summen gewachsen, die
der Leiter eines Opernunternehmens heute für erste Kräfte
in Anrechnung bringen muß. 1862 erhielt Titicns für 8
Aufführungn in Neapel 16 000 M.; der Fall erregte damals
das größte Aufsehen. Als 1866 Mario und Grisi zusammen
für die Abendvorstellung 6000 M. erhielten, glaubte man
endgültig einen Rekord aufgestellt zu haben, der nicht mehr
geschlagen werden könnte. Aber schon 1872 empfing

Sprachgrenzen keine Kriegssestimgen bauen , die
S chule ist eine Friedensburgl  Tie richtige —
ich sage mit Absicht — die richtige Ausbildung des
Herzens und es Charakters führt zu jener Ausbildung,
die uns lehrt , daß der Vorfahren Sprache und Scholle
eines jeden Volkes unveräußerliches Eigentum ist, an
das kein Nachbarvolk frevelnd die Hand legen darf ..
Nicht anderen zum Trutz , nur uns zum S ch u h.
das war der Gedanke, mit dem ich das Werk begann,
und mit diesem Segensspruche möchte ich es auch be¬
schließen. Wenn die Nachbarvölker auch ihrerseits
Schulen in diesem Sinne gründen , dann werden die
nächsten Geschlechter mit Einsicht und Wohlwollen den
unseligen Nationalitätenhader auflösen und Mittel
finden , auch in gemischtsprachigen Ländern , friedlich sich
gegenseitig fördernd , nebeneinander zu leben. Tie
versöhnende  Gesittung ist auch der beste Schutz
des deutschen Volkes, heute freilich ist das eine Utopie,
so wie vor einem Jahre die Schutzsammlung noch eine
Utopie gewesen, aber sie wird zur Wirklichkeit werden.
Auf dieser Hoffnung beruht unsere heutige Festes¬
freude , an der ich von ganzem Herzen teilnehme."

Der nächste Internationale Presiekongreß findet 1911
in, Rom statt.

Frankreich.
Der „Matin " über den Bestich des Kaisers in London.

Der „Matin " widmet dem Besuch des deutschen Kaisers in
London einen längeren Artikel und kommentiert besonders
kritisch den Eindruck, den der Besuch des deutschen Kaisers
und sein Verhalten in London aus das Ausland nnd
namentlich auf Fraickreich gemacht hat. Im allgemeinen
hat der Besuch des Kaisers im Ausland , und namentlich in,
Frankreich, Sympathien hervorgernfen. Dies zeige am be¬
merkenswertesten die englische Prefle. Die früheren
deutsch-feindlichen Blätter benutzen alle möglichen Redewen¬
dungen, um ihre Haltung dem deutschen Kaiser gegenüber
möglichst unauffällig zu ändern. Der „Matrn" schließt mit
den Worten: „Der ritterliche Charakter des Kaisers sowte
die loyale und versöhnlicheHaltung und die freundlichen
Worte, mit denen er den französischen Minister Pichon be¬
grüßt hat, nnd nicht zum wenigsten der deutlich ausge¬
sprochene Wunsch der Einheit und der Einigung zwischen
den einzelnen Völkern, die Anerkennung der Notwendigkeit
des Welffriedens und des Staatenbundes haben für die
Sache des Friedens und der Annäherung, nauierrtlich
zwischen England und Deuffchland, mehr getan in der
kurzen Zeit als die Diplomatie in langen schwierigen Ver¬
handlungen hätte tun können.

Zur Westpolitik. Dem „Temps" zufolge brachte
Minister Pichon aus London die Gewißheit mit, daß ein
friedliches Arrangement der in Persien bestehenden Schwle-
rigkeiten zu erwarten ist.

Minister Millcrand, der von der Besichtigung des ver¬
staatlichten Westeisenbahnnetzes zurückgekehrt ist, erklärte
einem Berichterstatter, die unabweislichen Verbesserungen
des Netzes würden zehn Jahre hindurch alljährlich 5g
Millionen erfordern.

Grrqlerrrl».
MiMänge zu den Londoner Beisetzungsfeierlichkeiten.

„Echo de Paris " meldet aus London: Unter Vorbehalt wird
mitgeteilt, daß der österreichische Thronfolger,
unzufrieden über gewisse -rogramm.tische Einzelheiten,
seinen Aufenthalt in London vorzeitig  abgebrochen
und seine Abreise früher, als geplant- angetreten habe.

Ein verprügeltes Parlamentsmitglied . In Cork, dem
Hauptbollwerk der Dissidenten der irischen Partei unter
O'Briens Führung , sprachen sowohl Rcdmond wie O'Brien
in erregten Versammlungen. Dank der Vorsorge der Be¬
hörden, die von auswärts mehrere hundert Polizeibeamto
hatten kommen lassen, verlief der Vormittag ruhig. Am
Nachmittag kam es aber zu einem heftig«: Zusammenstoß
zwischen beiden Parteien , wobei etwa 12 Personen derart
verletzt wurden, daß sie ins Hospital geschafft werden
mußten. Auch das Parlamentsmitglied Sheehan von den
Dissidenten erhielt bei dieser Gelegenheit derbe Prügel.

Die Lohnstreitigleiten im Kohlenrevier. Der Unpar¬
teiische des VermittelungSkomitecszur Beilegung der Lohn¬
streitigkeiten im Kohlenrevier Durham sprach sich für die
Erhöhung der Lohnsätze der Bergarbeiter um 2y4 Prozent

Christine Nilsson für eine Abendvorstellung einmal 4000 M.
Das waren vereinzelte Fälle, aber sie find heute nicht nur
bei weitem übertroffen, sondern auch nicht mehr so selten.
Die Tetrazzini , die vor drei Jahren noch so gut wie unbe¬
kannt war , ist in kurzer Zeit von 2000 M. Abendgage zu
6000 und 80000 M. aufgestiegen, Caruso bezieht in New
Uork für jedes Auftreten 8000 M., die Sembrich und die
Eames 6000 M., Bonci 4000, die Farrar und die Destirm
je 8200, die Fremstad die gleiche Summe und Scotti 1400 M.
Dazu treten dann noch die anderen Solisten mit recht er¬
heblichen Gagen, zwei Orchester, die ständig unterhalten wer¬
den müssen, zwei Chöre, vier Dirigenten und das gewaltige
technische Personal ; in der Höhe ihres Etats steht die New
Uorker Metropolitan-Oper wohl unerreicht da. Wenn map
die hohen Gagen der heutigen Sänger mit den Einnahmen
der Gesangsgrößen der Vergangenheit vergleicht, so wird
man inne, daß die Ausgaben des Opernbetriebes um
mehrere hundert Prozent gegen früher gewachsen sind. Die
Patti . die in ihrer Glanzzeit wohl die berühmteste und ge¬
suchteste Sängerin der Welt war , hat als höchste Abenv-
gage 2400 M. eingenommen; dazu trat allerdings noch die
Beteiligung an der Einnahme, die gegen 2000 M. betragen
mochte. Sie hat sich im Laufe ihrer vieljährigen Arbeit
insgesamt ein Vermögen von 16 Millionen ersungen; di«
heutigen großen Stars der Gesangskunst würden dies Ziel
bei gleicher Sparsamkeit in ungleich kürzerer Zeit erreichen
können. Noch 1858 empfing der erste Dirigent des Londoner
Drury -Lane-Theaters eine Monatsgage von 160 M. 1875
bezog Sir Michael Costa bereits 1000 M. im Monat. Die
New Yorker Metropolitan-Oper dagegen hat in einem Jahr
an ihre vier Dirigenten 300 000 M. bezahlt. Als Richard
Strauß vor wenigen Wochen nach London reiste, um in
Covent Garden die „Elektra" zu dirigieren, da erhielt er
seine Tantiemen ungerechnet, 4000 M. für jeden Abend. Für
die fünf Aufführungen der „Elektra" in Loichon hat die
Direktion über 150000 M. aufgewandt.
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aus . Die Lohnsätze der Gruben-- und Kokereiarbeitersowie
der Maschinisten würden sich damit um 41% Prozent höher
stellen als im Jahre 1879.

Rußland.
Die Judenverfolgungen . Die Unterdrückungder jüdi¬

schen Bevölkerung greist immer weiter um sich. Den fort¬
gesetzten Judenausweisungen aus Kiew und die Aus¬
weisung jüdischer Minderjähriger aus Moskau ist nunmehr
eine Erklärung des Senats erfolgt, daß den Juden inner¬
halb des Ansiedelungsrahons verboten sein soll, in die
Sommerfrische zu ziehen. Diese Erklärung ist aus Wunsch
des Ministeriums des Innern erfolgt, das diese seltsame
rein willkürliche Interpretation durchgesetzt hat.

Spanien.
Das unfrohe Familiencreignis im Königshause. Der

jetzt tot zur Welt gekommene Knabe wäre das vierte Kind
des seit dem 31. Mai 1906 vermählten Königspaares ge¬
wesen. Das älteste Kind, der Thronfolger Prinz Alfons,
wurde am 10. Mai 1907 geboren. Es folgte anr 23. Inn:
1903 die Geburt des Jnfanten Jaime und am 22. Juni 1999
die Geburt der Infantin Beatrix. König Alfons von
Spanien hat am 17. Mai seinen 24. Geburtstag gefeierr,
seine Gemahlin, dte Königin Viktoria Eugenia, geb. Prin¬
zessin Ena von Battenberg, steht im 23. Lebensjahre.

Türkei.
Die Kretafrage. In diplomatischen Kreisen Athens

herrscht die Meinung vor, daß die durch die Krctasrage ge¬
schaffene Situation noch nie so ernst war wie augen¬
blicklich und die Konstellation ftir Griechenland die denkbar
ungünstigste ist. Daneben erhalten sich hartnäckig Gerüchte,
daß man von der Einberufung der Nationalversammlung
absehen wolle, da sie die Realisierung der großen Anleihe
nnniöalich mache. An Maßgebender Stelle wird dies jedoq
in Abrede gestellt. Nach Nachrichten aus Pera wurde dorr
der Bodkott gegen griechische Waren verkündet. — Nach Mit¬
teilungen der türkischen Regierung herrscht bei den Schutz¬
mächten die Meinung vor, daß der Zeitpunkt für eine
definitive Lösung der kretischen Frage gekommen sei. Nach
Ansicht der Regierung ist dies nur ans Grund einer weit¬
gehenden Autonomie möglich.

Mittclamevika.
Die Revolution in Nicaragua . Das Kanonenboot

„Venus", das der Regierung in Nicaragua gehört, bohrre
des Kanoenboot „Omotepe" der Rebellen in Grund. Hundert
Mann ertranken. Die „Venus" hatte 400 Mann und war
gut ausgerüstet. Die „Omotepe" suchte zu entkommen,
wurde aber bei Pnnta Gorda eingeholt.

10. Generalversammlung
ires Deutschen Flotten̂ Vereins.

Soll. B-.rlin , 22. Mai.
Um die Mittagszeit gaben sich imPlenarsitzungssaäle

des Reichstags ungefähr 150 Delegierte des Deutschen
Flottenvereins aus allen Teilen Deutschlands ein Stell¬
dichein. Die Tribünen sind zumeist mit Damen in eleganter
Toilette gefüllt. Als Delegierte aus Wiesbaden  sind
erschienen Konteradmiral v. Lyncker,  Geheimer Regie¬
rungsrat Gymnasialdirektor Breuer  und Rechtsanwalt
Dr . Bickel . Von Abgeordneten sieht man Exzellenz Hamm,
das bekannte Mitglied des Herrenhauses, und den national- ,
liberalen Dr . Stresemann. Auch der Präsident des Herren¬
hauses v. Manteussel läßt sich eine Weile im Hintergrund
des Saales nieder. Mit einiger Verspätung eröffnet Präsi¬
dent Großadmiral v. K o est e r die Sitzung. Seine jugend¬
stische Art der Rede, seine aufrechte Haltung lassen nicht
ahnen, daß er bereits sein Mjähnges Jubiläum gefeiert hat.
Es ist erstaunlich, mit welch großem Geschick der alte Ad¬
miral die Geschäfte parlamentarisch zu leiten versteht. Wäh¬
rend der Reichstag dem Kaiser ein Hoch zu widmen pflegt,
durchbrausen heute stürmische, militärisch gut klappende
Hurras ! auf den Kaiser und den Prinzen Heinrich den Saal.
Prinz ' Heinrich ist verhindert, der Versammlung beizu¬
wohnen, da gegenwärtig die Trauertage in Loirdon ihn zu¬
rückhalten. Mit einer fast einstündigen Rede leitet Groß¬
admiral v. Koester die Verhandlungen ein. Seine Rede
durchzieht wie ein roter Faden die lebhafte Genug¬
tuung,  daß die Entwickelung unserer Flotte kräftig fort-
schreilet. Besonders das vergangene Jahr sei ein sehr be¬
deutungsvolles  gewesen , da zwei Schisse der
„Nassau"-Klasse bereits in den Dienst gestellt worden seien.
Der Extrakt der Ausführungen des Großadmirals liegt in
den Sätzen: „Wenn wir auch nicht den Anspruch erheben,
die S1 ä r kst en aus dem Meere zu sein, so wollen wir doch
im Einklang mit unseren wachsenden überseeischen Inter¬
essen nicht allein von dem guten Willen  anderer Natio¬
nen abhängen, sondern uns die F r e i h c i t auf Erschließung
fremder Märkte mit den Waffen des Geistes, des Fleißes
und der Geschicklichkeit wahren.

Viel Anfmerksamkeit erregt, als Redner erklärt, daß er
es für unwahrscheinlich halte, wenn er sich auch die Freiheit
des Handelns zu wahren wissen werde, daß er durch seine
Präsidiumsstellung im Flottenverein mit der Reichs-
regierung  in schwere Differenzen geraten werde. Als
er mit Roostvelts Worten schließt: „Wehe der Nation, die
sich gegen Unbill nicht rüstet, dreimal wehe, deren Männer
den Kampfesmut, den Kriegsgeist verlieren", wird ihm leb¬
hafter Beifall gezollt. An den Kaiser und den Prinzen
Heinrich werden Tclegramine geschickt.

Oberbaurat Professor Ru dl off hält dann einen inter¬
essanten Vortrag über „Schiffe großen Deplacements", und
dann wickelt sich mit der Erledigung des geschäftlichen Teils
das Progranrm der Verhandlungen schnell ab. Schon um
4 Uhr ist man beim letzten Purckt der Tagesordnung an¬
gelangt. 1911 soll die Tagesordnung des Flottenvereins in
Nürnberg  statffinden. Mit herzlichen Dankesworten an
die Versammlung schließt Großadmiral v. Koester die
Generalversammlung.

Luftschiffe und Aeruplune.
Der gepfändete Ballon, Vor einiger Zeit machte eine

Notiz die Runde durch die wonach der Sektion Essen
des NiederrheinischenVereins für Luftschissahrt ein Ballon
vom Fiskus gepfändet worden sei, weil die Sektion eine

Wiesbadener Tagblatt.
ihr von der Oberzolldirektion Cöln auferlegte Schenkungs¬
steuer nicht bezahlen wollte. Es handelte sich um die Bei¬
träge zweier stiftender Mitglieder im Betrage von 23 000
Mark, wofür die Oberzolldirektton eine Steuer von 2240 M.
verlangte. Die Sektion Essen sah sich auch genötigt, die
Steuer unter Vorbehalt zu zahlen, um den Ballon nicht bis
zur Entscheidung durch den Finanzminister außer Betrieb
zu setzen und um eine Versteigerung des Ballons , die von
der Zollbehörde bereits angesetzt war, zu vermeiden. Die
Entscheidung des Finanzministers ist jetzt ergangen. Sle
lautet wie folgt : „Die gegen die Entscheidung der Ober-
zolldirektton zu Cöln vom 2. Dezember 1909 erhobene
weitere Beschwerde vom 25. Januar d. I . erachte ich für
begründet. Da die von dem Herrn Legattonsrat Dr . Krupp
von Bohlen und Halbach zu Esten und dem Rheinisch-West¬
fälischen Kohlensyndikat ebendaselbst an den Verein ge¬
zahlten einmaligen Beträge von 3000 M. und 20000 M.
zur Erlangung der dauernden Mitgliedschaft  ge¬
zahlt worden sind, so liegen die Voraussetzungen einer
steuerpflichtigen Schenkung nicht vor. Ich habe die genannte
Oberzolldirektion mit Anweisung versehen, die durch dir ab¬
geänderten Steuerbescheide des ErbschaftssteueramE zu
Elberfeld vom 26. Oktober v. I . geforderte Reichsschcnkungs-
fleuer in Höhe von 270 M. und 1970M. fallen zu lassen, gez.
v. Rheinbaben." Der Fiskus , der ja sonst einen großen
Magen hat, mußte also den Ballon ruhig „steigen" lassen,
statt ihn zu versteigern.

Airs Stadt und Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  24 . Mai.
— Personal-Nachrichten. Die Eisenbahnweichensteller Joh.

Rothhaupt  zu Langerischwalbach. Wilhelm Krämer  zu
Rüdesheim erhielten das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Der Personenverkehr in der Eisenbahn. Der preu¬
ßische Eisenbahnminister hat den Direktionen einen langen
Hinweis bezüglich der prompten Abwicklung des Personen¬
verkehrs in der bevorstehenden Reisezeit zugehen lassen. Es
gibt eine solche Menge Anordnungen, daß es in der Tat den
Beamten kaum möglich ist, sie alle im Gedächtnis zu haben.
Jrmnerhin ist sehr wichtig, was z. B. über die Pflicht der
Schaffner gesagt wird. Sie haben den Reffenden die Plätze
anzuweiscn, sich zu bemühen, daß alle Platz finden. Leider
geschieht es nicht überall, und oft muß der Reffende selbst
die Türen öffnen und Nachsehen, wo er noch unterkommt.
Der Minister will es anders . Eine Reihe von oberen Be¬
amten sind angewiesen worden, die Zugbegleitpersonals zu
kontrollieren Was in Schlaf- und Speise-, selbst in
D-Zugwagen alles verboten ist, geht über den Horizont
eines Durchschnittsreisendcn hinaus . Auf die Durchführung
aller der Verbote zu achten, ist einem Eisenbahnschaffner,
der ja auch noch anderes zu tun hat, wohl kaum möglich.

— Vorgarten- und Balkonausschmückung. „Der Wies¬
badener Gartenbauverein" veranstaltet auch in diesem Jahre
wieder einen Wettbewerb für die gute Ausschmückung und
Pflege der Vorgärten und Ballone und wird in diesem
wahrhaft schönen Bestreben unterstützt von den städtischen
Behörden, den Bczirksvereinen, dem Kurverein, dem Haus-
und Grundbesitzerverein und vielen Privaten . Sie alle
wollen dazu beitragen, unser Straßenbild zu verschönern
und Wiesbaden imtner mehr zur Gartenstadt auszubauen.
Es ist nicht jedermann in der Lage, einen Garten zu be¬
sitzen, aber Balkone haben viele Hunderte von Familien,
und Fensterbänke hat jeder. Wer Sinn hat für Natur und
Blumen, dem bereitet es viele frohe und glückliche Stunden,
aus seinem blumengeschmückten Balkon zu weilen oder sein
Blumenfenster zu pflegen. Dairk den jahrelangen Bestre¬
bungen des „Gartenbauvereins" sieht man jetzt in den Stra¬
ßen mehr Blumenschmuck und besser gepflegte Vorgärten
und es fällt wirklich auf, wenn man einmal einen Balkon
sieht, der kahl und liebeleer ist. Man wünscht diesen Armen
wirklich mehr Verständnis für die Blumen und all die glück¬
lichen Stunden , die ein selbstgeschafsencs kleines Paradies
gewährt. Jetzt , nachdem der Frühling ins Land gezogen,
ist es Zeit, für seinen Pslanzenbedarf und Balkonkasten zu
sorgen. Die hiesigen Gärtner sind mit passendem Pflan¬
zenmaterial gut versehen. Besonders dankbar, haltbar und
empfehlenswert sind Geranien,  aufrechtwachsende und
hängende, möglichst von einer Farbe ; Fuchsten und Petunien.
— Anmeldungen zum Wettbewerb müssen bis zum 1. Juli
bei dem Vorsitzenden des „Gartenbauvereins ", Herrn Hof¬
lieferant Emil^ Becker am Kranzplatz, bewirkt werden.
Die Zulassung ist jedermann gestattet und kostenfrei.

— Unsere Achtziger befinden sich ans dem Griesheimer
Truppenübungsplatz den Umständen nach wohl. Nur die
zum Glück etwas geschwundene tropische Hitze setzt ihnen
stark zu, und es sind auch verschiedene Soldaten bereits vom
Hitzschlag gerührt worden. Ein Unteroffizier ist in Tob¬
sucht verfallen infolge der Hitze. Recht unangenehm wurden
die Mannschaften überrascht durch einen Samstagnachmittag
niedcrgegangenen Gewitterregen, welcher sie sogar in ihren
Baracken nicht wenig störte. An einem der ersten Tage der
nächsten Woche kehren die beiden hiesigen Bataillone hierher
zurück.

— Der Tempcrenzverein „Blaues Kreuz" feierte am
Sonntag sein diesjähriges Iah ressest.  Nach dem vor-
ausgegangenen Festgottesdienst in der Marktkirche, bei dem
Pfarrer Bode aus Ruhrort die Festpredigt hielt, fand am
Nachmittag im „Evangelischen Vereinshaus " an der Platter
Straße die eigentliche Festseier statt. Zu derselben hielt der
Festprediger Prediger Müller aus Frankfurt Ansprachen,
Stadtmissionar Lcuckeseld von hier erstattete den Jahres¬
bericht, dem wir folgendes entnehmen: Der blaue Kreuz¬
verein dient nicht nur zur Pflege der Enthaltsamkeit und
Mäßigkeit, sondern vor allem zur Trinkerrettung. Zu die¬
sem Zweck hat eine Anzahl seiner Mitglieder im letzten
Jahr mehrere notorische Trunkenbolde gesucht, um sie zu
beeinflussen, was in vielen Fällen auch mit Erfolg gekrönt
war . Zweimal, und zwar im Ott ob er und im Januar,
wurden fortlaufende Vortragsserien von den Vereinen ge¬
halten. Da die Erfahrungen ergaben, daß die soziale Hebung
von Trunkenbolden und Gefährdeten in Wiesbaden emc
Anstalt verlange, wo selbe auch beschäftigt und dem Elend
ihrer Familien gesteuert werden könne, gründete der Ver-
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ein im letzten Jahr ein Brockenheim, das Arbeitsgelegen¬
heit und Unterkunftsmöglichkeitfür solche schaffen sollte.
Die Leute wurden mit Holzzerkleinern, Papiersortieren und
dergleichen beschäftigt. Diesen Winter drängten sich zu die¬
ser Tätigkeit auch massenhaft arbeitslose Familienväter
unserer Stadt , so daß das Brockenheim schon im ersten Fahr
seiner Tätigkeit durchschnittlich täglich 30 bis 40 Personen
beschäftigte. Welche Bedeutung dies in sozialer Beziehung
hatte, erhellt aus der Tatsache, daß von genanntem Verein
das Brockenheim diesen Winter 4585 M. 29 Pf . Arbeits¬
löhne den Arbeitslosen gezahlt hat. Die Mittel wurden
aufgebracht durch Einsanrmcln und Verkauf von alten
Gegenständen (485 M. 29 Pf .), Papier , Lumpen und alten
Flaschen (320 M. 59 Pf .), Verkauf von zerkleinertem Brenn-
holz (8641 M. 46 Pf .). Der Erstatter des Jahresberichts
drückte der Wiesbadener Bürgerschaft seinen besonderen
Dank für die Unterstützung aus , die dem Verein und dem
Brockenheim durch Überlassung alter, für den Privathans-
halt oft wertloser Gegenstände, sowie durch Ankauf von
Brennholz erteilt worden sei, und gab sich der Hoffnung
hin, daß eine noch regere Anteilnahme an diesem sozialen
Werk durch Schenkungen scheinbar wertloser Gegenstände,
die aus Wunsch gern abgeholt werden, sowie durch Bezug
von zerkleinertem Holz sich bekunde, um der Arbeitslosigkeit
zu steuern. Gerade die Arbeitslosigkeitund das damit ver¬
bundene Elend sei in den meisten Fällen Veranlassung, daß
ehrbare Familienväter ans Trinken geraten. Was Ar¬
beitslose gebrauchen, sei nicht die Darreichung von Kaffee-
marken, Anweisungen aus ein Mittagessen, Nachtlager oder
dergleichen, sondern Beschäftigung. Außer dem interessan¬
ten Jahresbericht trug ein Gesangsvortrag des Herrn Wolf
Aranda, Lehrer am Konservatorium der Musik, sowie die
Vorträge des Gesangschors und des Posaunenchors zur
Feier bei. Pfarrer Grein schloß die Hauptfeier mit Gebet.
Abends fand dann noch im Lokal des „Blauen Kreuzes",
Sedanplatz 5, eine Nachfeier statt.

— Kaufmannstag. Der Verbandstag des deuffchen
Vortragsverbandes und des deutschen Verbandes kauf¬
männischer Vereine wurde am Samstag in Karlsruhe unter
lebhafter Beteiligung aus ganz Deutschland unter Anwesen¬
heit von Vertretern des Reichsamts des Innern , des preu¬
ßischen Ministeriums für Handel und Gewerbe, sowie der
staatlichen und städtischen Behörden Karlsruhes eröffnet.
Als Vettreter des „Kaufmännischen Vereins Wiesbaden'
nehmen die Herren Stadtverordneter Heinrich Glücklich
und Bankier Alfred Bielefeld  an den Beratungen teil.

— Vaterländischer Frauenverein. An der am Freitag
in Berlin abgehalienen Delegiertenversammlung nahmen,
wie wir zur Ergänzung unseres Berichts in der Sonntag-
Ausgabe noch mitteilen, aus Nassau teil : als Vertreter des
Bezirksverbands der Schatzmeister Archivrat Dr . Hagemann,
als Delegierte von Zweigvereinen Frau Geh. Regierungs¬
rat Berg-St . Goarshausen, Frau Justizrat Ratb-Limburg,
Fräulein Elisabeth Kleinschmidt-Rüdesheim, stellvertre¬
tende Vorsitzende, Fräulein v. Hobe-Weilburg, Frau Pfarrer
Haus-Westerburg und Pfarrer Reitz-Gemünden. Die tat¬
kräftige Hilfsaktion des „Vaterländischen Frauenvereins"
im Regierungsbezirk Wiesbaden bei der vorigjährigen
Hochwassersnot,  was in dem außerordentlich hohen
Ertrag der Sammlungen seinen Ausdruck fand, wurde an¬
erkennend hervorgehoben.

— Fuhrwerksunfall. Kurz vor 12 Uhr gingen in der
Helenenstraße gestern die Pferde eines Fuhrwerks einer
Färberei durch und rasten durch die Bleichstraße. Hier ver¬
lor der Kutscher die Herrschaft über das Fuhrwerk und
wurde durch einen Anprall an dem Bürgersteig vom Bock
geschleudert. Ein gleichfalls auf dem Fuhrwerk sitzender An¬
gestellter der Firma vermochte nicht, die Tiere zum Stehen
zu bringen und setzte sich die tolle Fahrt durch die Oranten-
straße fort. An der Ecke Oranien- und Adelheidstratze ge¬
riet der Führer des Wagens in eine sehr kritische Lage.
Glücklicherweise stellte sich hier ein beherzter Mann den
rasenden Pferden entgegen, fiel in die Zügel und konnte
das Fuhrwerk zum Stehen bringen. Die Verletzungen des
abgestürzten Fuhrmanns an der Bleichstratze sind erfreulicher¬
weise unerhebliche.

— Vor der Kammer für Handelssachen am hiesigen
Landgericht stand Termin in der Klage  verschiedener
Eigentümer von Grundstücken,  die in das neue Bahn¬
terrain der Linie Wiesbaden -Mainz  fielen,
gegen den Eisenbahnfiskus an. Die Kläger verlangen, daß
der Eisenbahnsiskus die Parzellenreste übernimmt, indem
dieselben nach dem Gutachten von Sachverständigen wesent¬
lich entwertet sind, da eine landwirtschaftliche Benutzung
ausgeschlossen sei, selbst wemr der Eisenbahnsiskus den
Klägern die Bahndammböschungübereignet. Die Entschei-
dung wird demnächst gefällt werden.

— Jahn -Fesffpiele. Die Göttinger Turnerschast hat in
vierzehnmaliger Aufführung ein Werk zur Darstellung ge¬
bracht, das verdiente, überall zu Wort zu kommen, wo deut¬
sche Turner sich zu einer solchen kraftvollen, turnerischen
Lebensäußerung zusammcnzufindcn vermögen. Das Lebens¬
bild „Friedrich Ludwig Jahn " von Wilhelm Mütze (Ver¬
lag „Niedersächsische Volksspiele", Göttingen) hat bei allen
Zuschauern Helle Begeisterung und jubelnden Beifall geweckt.
Worte rückhaltloser Anerkennung sind der Dichtung sowie
der Darstellung in reichem Matze gewidmet. Die Presse
stellte mit seltener Übereinstimmung einen vollen Effolg,
tiefgehendste Wirkung und nachhaltigste Eindrücke fest.

— Zum Fernsvrechverkehr mit Wiesbaden ist neuer¬
dings unbeschränkt zugelassen: Forst (Lausitz). Die Gebühr
für das gewöhnliche Dreiminutengesprächbeträgt 1 M.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 14. Mai zu längerem
Aufenthalt angemeldetcn Fremden: 20 198 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt: 23 921 Personen, Gesamtfrequenz:
49119 Personen: Zugang in verflossener Woche zu längerem
Aufenthalt : 1556 Personen, zu kürzerem Aufenthalt : 4131
Personen, Gesamtfrequenz: 5687 Personen; zusammen zu
längerem Aufenthalt: 21 754 Personen, zu kürzerem Auf¬
enthalt : 33 052 Personen, Gesamtfrequenz: 54 806 Personen.

— Ein größeres Schadenfeuer entstand gestern nach¬
mittag um 4 Uhr auf bisher unbekannte Weise in einem
der Staatseisenbahn gehörigen, aus dem Bahnkörper stehen¬
den Materialschuppen gegenüber dem städtischen Gaswerk
an der Mainzer Straße . Es waren dort Holz, Kohlen,
Petroleum , Benzin und andere leicht brennbare Sachen auf-
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gestapelt, so daß der Brand reichliche Nahrung fand . Die
städtische Feuerwehr rückte mit der Dampfspritze und drei
Schlauchleitungen aus und fand eine schwierige Aufgabe
vor . Sie mußte die Schläuche von der Mainzer Straße aus
nach der Brandstelle legen und fle unter den Schienen her-
Mihren, unl löschen zu können. Ein in der Nähe stehender
-Maschinenschuschen war ebenfalls angebrannt , konnte aber
noch gerettet werden . Der Materialschuppen scheint ver¬
loren zu sein.

Das Messer. Im Anschluß an den Bericht in der
gestrigen Abend-Ausgabe wird uns aus Bierstadt mitge¬
teilt , daß an dem verletzten Bischof noch in der Rächt zum
Montag der Bauchschnitt vorgenommen werden mußte . An
seinem Auflommen wird gezweiselt . Den Streit soll, nach
den bisherigen Feststellungen, Bischof provoziert haben , cs
ist daher nicht ausgeschlossen, daß der verhaftete Zimmer-
mmm Beltz in Notwehr handelte.

— Von feinem eigenen Fuhrwerk überfahren wurde
testern nachmittag 12% , Uhr aus der Beethovenstraße der
58 Jahre alte Fuhrmamr Adam Zimmermann.  Er
rrlrtt estre starke Fußverletzung . Die Sanitätswache legte
dem Verunglückten einen Nowerband an und brachte ihn in
das St . Josephs -Hospital.
I .. — Rheinfahrt der Kurverwaltung . Da sich eine genügende
Leilnehmerzahl zur Rheinfahrt der Kurverwaltung gemeldet
»at. so findet dieselbe morgen Mittwoch bestimmt statt . Teil¬
nehmerkarten werden. Wie bereits mitgeteilt , noch bis heute
Dienstagmittag 12 Uhr an der Tageskasse des Kurhauses ver-
>ausgabt.

— Bereit! für nassauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am Samstag und Sonntag , den 4. und 8. Juni,
unternimmt der Verein einen Ausflug nach Trier.  Be¬
sichtigt werden alle die großartigen Überreste der alten Römer¬
residenz, wie sie diesseits der Alpen einzig dastehen, die Porta
Nigra , der Kaiserpalast, die Basilika, die Moselbrücke, das
Amphitheater, die Thermen, der Dom, von dem ein Teil noch
ßn das 4. Jahrhundert zurückreicht, und das berühmte Provin-
zial -Museum , das Schätze birgt , wie die Neumagencr Funde,
die von der hohen Blüte der römisch-germanischen Kultur in
der Moselgegend ein sprechendes Zeugnis ablegen. Auch die kost¬
baren Denkmäler mittelalterlicher Kunst, vor allem die Lieb-
frauenkirche, werden eingehend besichtigt werden, alles unter der
sachkundigen Führung des Direktors des Trierer Museums,
Dr . Emil Krüger. , Wer an diesem äußerst lohnenden Ausflug
teilnehmen will, wird gebeten, zur Vorbereitung zwei kürzlich
erschienene Schriften Krügers über „Die Trierer Römerbauten"
und einen „Führer durch das dortige Provinzial -Museum " für
zusammen 70 Pf . vom Vereinssekretariat , Wiesbaden, Fried¬
richstraße 1, 1, zu beziehen. Abfahrt am 4. Juni Wiesbaden
11 Uhr 41 Min ., an Coblenz 2 Uhr 82 Min ., ab Coblenz
2 Uhr 47 Min ., Ankunft in Trier 4 Uhr 37 Min . Wer 0 Uhr
15 Min . mit dem Schiff bis Coblenz zu fahren vorzieht, darf
auf Gesellschaft rechnen. Die Rückfahrt von Trier erfolgt am
8. Juni , abends 6 Uhr 8 Min ., Ankunft in Wiesbaden 10 Uhr,
Man wolle seine voraussichtliche Teilnahme doch baldigst dem
-Vereinssekretariat anmeldcn.

— Kleine Notizen. An den höheren städtischen und staat¬
lichen Schulen  beginnt heute der Unterricht  wieder . —
Heute sind es 10 Jahre , daß die Haushälterin Anna Bendel
in Diensten der Geschwister v. Hahnenfeldt tätig ist.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Biopüon-Theatcr (Wilhelmstraße 6, Hotel Metropol ) .

,Däs neue Programm hat wieder durchschlagenden Erfolg ge¬
sunden, kein Wunder , daß trotz hochsonimerltcherWärme das
Theater immer gut besetzt ist. Prächtige Reiscüilder aus
^Ägypten ziehen vorüber, die ehrwürdigen Pyramiden , die
Cheopspyramiden, die alten Kulturstätten Theben und Memphis,
anschließend eine gut gelungene Darstellung des Fouquöschen
Märchens „Undine" mit all seinem poetischen Reiz und roman¬
tischen Zauber . Sodann eine herrliche Farbenaufnahme duften¬
der Kinder des Südens , Rosen, Veilchen, Orchideen, Lotos¬
blumen, und ein trefflich gespieltes Drama „Rache des Ver¬
schmähten" mit prächtigen landschaftlichen Szenerien . Be¬
sonders hervorzuheben ist die tadellose Wiedergabe des Prologs
Vus der Oper „Der Bajazzo" durch Opernsänger Lieban und
das kecke Gassenbubenlied ans Ehslers Operette „.Künstlerblut".
Eine Reihe urgelungener Humoresken sorgt ergiebig für das
Bedürfnis nach Humor und angenehmer Zerstreuung , so daß
innerhalb einer Stunde wobl ein jeder aus seine Rechnung
kommt. Die tadellose Projektion erregt allseitig hohe Be¬
friedigung . die Bilder zeichnen sich durch eine kaum wo anders
gebotene Schärfe und Plastik aus , und die peinliche Zusammen¬
setzung des Programms ermöglicht es auch den Leitern unserer
Schulen, den Besuch des Biophon-Theaters ihren Schülern zu
empfehlen

* über Professor Dr . Franz Stolze hielt im Verein Fort-
bildungsgruppe Stolze -Schrey am Geburtstage des Altmeisters
Stolze , 20. Mai , Herr Lehrer Paul,  Leiter der st. g. Steno¬
graphie-Schule (Gewerbeschule) , einen Vortrag , dem wir ein-
teknes entnehmen. Dr . Stolze war ein langes Leben beschert,
reich an trüben Erfahrungen , die nur zum Teil ausgeglichen
wurden durch die erzielten Erfolge. Die Beschäftigung mit der
Stenographie ist ihm keine Quelle des reinen Glückes gewesen,
sondern eine ununterbrochene Reihe herber Enttäuschungen,
was ihm keinen irdischen Segen eingebracht hat . An stenogra¬
phischen Werken veröffentlichte Dr . Stolze u . a. Gabelsberger
oder Stolze , eine Streitschrift , in der er mit großer Sachkennt¬
nis die Schöpfung seines Vaters verteidigte ; dann „Von der
Bilderschrift zur Stenographie ". Die vom Vater ererbte „An¬
leitung " zur Stenographie ließ Franz bis zur 80. Auflage er¬
scheinen. Bei der Vereinfachung des Stolzeschen Systems, so¬
wie bei der Verschmelzung verschiedener Systeme zum
Eimgungssystem Stolze -Schrey hat Dr . Stolze im besten
Sinne mitgewirkt ; hierbei vertrat er den Standpunkt ' Jeder
muß Liebgewordenes, an sich Vorzügliches zugunsten der Eini¬
gung aufgeben. Durch seine später schwankende Haltung gegen¬
über dem Einigungssystem Stolze -Schrey hat Dr . Stolze sich
und den Anhängern von Stolze -Schrey eine Enttäuschung be¬
reitet . Seit 1896 hatte Prof . Stolze das Lektorat für Steno¬
graphie an der Universität zu Berlin bis zu seinem am
13. Januar d. I . erfolgten Tode inne . Die Anhänger der
Schule Swlze -Schrey verehrten in ihm einen Sproß des un¬
vergeßlichen Altmeisters Wilhelm Stolze.

*

* Königliche Schauspiele. Heute Dienstag gelangt im
Abonnement A bei erhöhten Preisen PucciniS japanische
Tragödie „Madame Butterfly " zur Aufführung . — Morgen
Mittwoch geht im Abonnement B Donizettis komische Oper
„Die Regimentstochter" ,nit Frl . Engell in der Titelrolle und
Frl . Schwartz, sowie den Herren Kammersänger Frederich und
Rehkopf in den weiteren Hguptrollen in Szene . Dazu wird
das einaktige Ballett „Der gestörte Namenstag " gegeben _
Donnerstag , den 26. d. M .. findet eine Aufführung von Richard
«Wagners „Lohengrin" statt ; als Elsa gastiert Frau Erna
D e n er a vom Kgk. Opernhaus in Berlin , in den weiteren
Rollen des Werkes wirken Frau Lesfler-Burckard (Ortrud)
Herr Braun (König Heinrich) , Herr Geisse-Winkel (Heerrufer ) ,
Herr Hensel (Lohenirrin) und Herr Schütz (Telramund ) mit
(Abonnement C, erhöhte Preise .) — Die nächste Wiederholung
der Lehörschen Operette „Der Graf von Luxemburg" ist Sams¬tag , den 28. d. M.

* Walhalla -Theater . Es ist der Direktion gelungen, Frl
Aranka Roth  voin Grand -Theater in Amsterdam nach für
zwei weitere Gastspiele zu verpflichten, und finden am Dienstag,
und Mittwoch Wiederholungen der erfolgreichen Operette Die
geschiedene Frau " statt . Frl . Aranka Roth singt an diesen
Herden Abenden dre Partie der „Gouda van der Loo". _ Am
Donnerstag , den 26. Mai , findet die erste Aufführung in dieser
-Saison von der im vorigen Jahr mit so großem Ersola ae-

__ Mesdaderrer Tagvlatt.
«ebenen Operette „Die Dollarprinzessin " statt . In Vorbe-
reitrmg befindet sich Franz Lehürs neuestes Werk „Das Fürsten»
klnd . Diese an wunderbaren Melodien reiche Operette , welche
m Berlin und Wien die größten Erfolge erlebte, kommt hier
am 4. ^ urn mit Herrn Eduard Rosen  in der Hauptrolle erst¬
malig zur Aufführung . _ _

Geschäftliche Mitteilungen.
. * übungsfahrt des Deutschen und Österreichischen Frei¬

willigen Automobilkorps. Die Hannoversche Gummi -Kamm Ko.,
Akt.-Ges., Hannover-Limmer , konnte ihren bisherigen großen
Erfolgen , welche sie in der Fabrikation von Automolnl-Excelsior-
Rerfen errungen hat, einen weiteren neiinenswerten Erfolg
hmzufugen. Bei der vom 11. bis 13. d. M . stattgefundenen
übungsfahrt des Deutschen und Österreichischen Freiwilligen
Automobilkorps, welche in Dresden ihren Anfang nahm und
unter Annahme streng kriegsmäßiger Verhältnisse sich bis Wien
erstreckte, ging Herr Direktor W. S . aus „Ercelsior-Pneumatik"
a»s Sieger der Fahrt und Gewinner deö Kaiserpreises glänzendhervor.

Vereins -Feste.
Mufnaüme frei bis zu 20 Leileo.)

* Die Gesangabteilung des „Wiesbadener Militär-
d e r e i n s . E. V.", machte am 22. d. M. einen Familien¬
ausflug nach Wehen i. T . unter sehr zahlreicher Beteiligung.

Gasthaus „Deutsches Haus " wurde Halt gemacht, und war
der Saal bis zum letzten Platz besetzt. Gesang und Tanz
wechselten einander ab. Der Aufbruch wurde erst in später
Abendstunde angetreten.

Aus dem Landkreis Mieskaden.
— Nordenstadt, 22. Mai . Das nach den Plänen und unter

der Bauoberleitung des Diplom-Ingenieurs Moder aus Wies¬
baden hier errichtete Grundwasserwerk  ist seit Pfingsten
ut Betrieb und funktioniert in allen Teilen tadellos . Damit
'st _bie große Wasserkalamität , unter welcher die hiesige Ge¬
meinde seit Jahren zu leiden hatte , ein für alle Mal beseitigt.
Die Anlage ist für eine durchschnittliche Leistung von 100 Kubik¬
meter pro Tag berechnet. Das Wasser ist. wie die bisherigen
Untersuchungen ergeben haben, von vorzüglicher Qualität . Der
Betriebsdruck im Ortsrohrnetz schwankt zwischen 80 und 40
Meter und genügt allen Ansprüchen. Die Anlagekosten belaufen
sich auf ca. 90 000 M.

z.  Flörsheim a. M., 22. Mai . In den kollegialischen
Gemeindevorstand  wurde der Landwirt Joh . Lauck 3r
ernstimmrg wiedergewählt. Für die weiter ausschcidenden
Schorfen Adam Richter Ir , Zimmermann , und August Zeiger,
Kurhauspächter Bad Weilbach, wurden Max Reimer , Fabrikant,
und Kaspar Schuhmacher, Maurermeister , neugewählt . — Die
Bautätigkeit  ist hier eine sehr rege. Es ist erfreulich,
daß die Bauunternehmer den Anregungen der Gemeindever¬
waltung und des Verschönerungsverems Rechnung tragen , in¬
dem sie dem Ortscharakter entsprechende und architektonisch
schöne Fassaden an den Neubauten Herstellen, soweit sich dies
unter den zuweilen obwaltenden Umständen bewirken läßt.
Hemmend auf die Bautätigkeit wirken die verhältnismäßig sehr
hohen Bodenpreise für Baustellen. Hierauf ist es auch zurück¬
zuführen , daß bei den meisten neuen Wohnhäusern das Gärtchen
und die Bleiche, fehlt. Die Gemeinde wird wohl oder übel in
allernächster Zeit weiteres Baugelände erschließen müssen, da¬
mit die kolossal hohen Bodenpreise  für Baugelände etwas
gedrückt werden und der weniger bemrttelte Mann auch in die
Lage versetzt wird, sich ein eigenes Heim zu verschaffen.

z.  Weilbach , 22. Mai . Gestern nachmittag gegen 6 Uhr
hauste hier ein furchtbares Unwetter.  Hagelkörner in der
Stärke eines Hühnereies nnd ein mächriger Sturzregen gingen
nieder. Der Baum - und Flurschaden ist jedoch nur gering.

Nassauische Nachrichten.
Gegen den Bürgermeister.

8?. Griesheim , 21. Mai . In der „Griesh . Bürgcr -Ztg ."
erheben mehrere Einwohner neue Anklagen gegen
Bürgermeister Wolfs,  aus denen hervorzuheben ist,
daß der frühere Bauunternehmer Nepp be! Erbauung der
Kolonie Froschhausen sich verpflichtet habe , 80 Ruten Land
als Straßengelände unentgeltlich an die Gemeinde Gries¬
heim abzntreten . Da Bürgermeister Wolfs den Eintrag des
Geländes ins Grundbuch in Höchst versäumte , ging bei dem
Reppschen Konkurs der Anspruch der Gemeinde verloren.
Der Verlust,  für den man den Bürgermeister haftbar
machen will , beträgt 24 000 M . Schwer soll der Bürger¬
meister die Gemeinde auch dadurch geschädigt haben , daß er
im Schullastenprozeß mit Nied den Termin ver¬
sa  u m te , wodurch Griesheim zur Zahlung von großen
Summen verurteilt wurde . Man glaubt , daß auch der Pro¬
zeß mit Frankfurt wegen der Schullasten verloren sei, wo¬
durch abermals 50 000 M . Verlust entstehen. Aus dem Um¬
stand, daß der Bürgermeister den Vertreter von Dungen
nicht in die Kommission zur Beratung des Etats haben
wolle und einer Anweisung an die Gemeindebamten , den
Gemeindevertretern keinerlei Mitteilung zu machen oder
Auskunft zu erteilen , schließt inan , daß manches nicht in
Ordnung sei. Man wünscht daher , eine Prüfung der Ge-
meinderechnnng von 1900 ab durch beeidigte Revisoren.

&

— Limburg, 22. Mai . Wie der „Limb. Anz." meldet, kam
am Mittwoch mit dem um 4 Uhr 16 Min . den hiesigen Bahn¬
hof passierenden Militär -Sonderzug Nr. 98 (Hannober-Gießen-
Coblenz - Metz) ein schwer Verletzter Militar-
Urlauber,  welcher oberhalb Weilburg aus dem fahren¬
den Zug gefallen  war , an nnd wurde in das hiesige Si.
Vinzenz-Hospital transportiert . Der schwer Verletzte befand
sich auf der Reise nach seiner Garnisonstadt und gehört dem
Lothringischen Infanterie -Regiment Nr . 130 in Metz an.

— Lorch a. Rh., 22. Mai . Am 24. Mai feiert Herr Post¬
schaffner Peter Zimmermann  von hier das 25jährige
Jubiläum  seiner Tätigkeit auf dem hiesigen Postamte.
Herr Zimmermann , der übrigens fast die ganze Zeit unter dem¬
selben Postverwalter , Herrn Postsekretär Karl Dahlen , ge¬
arbeitet hat . war zuerst viele Jahre als Landbriefträg -r tätig
Wer die hieswe Umgebung kennt, weiß, mit welchen Strapazen
in den 80er Jahren die mit 1.70 M . täglich bezahlten Boten¬
gänge bei Wind und Wetter über Sauerthal . Ransel , Wollmer¬
schied, Espenschied, Neumühle, Lauxburg nach Lorch zurück ver¬
bunden waren.

w. Grenzhausen , 22. Mai . Bei dem in Mayen stattge¬
fundenen Gesangwettstreit  errang der hiesige Gesang¬
verein „M ä n n e r cho r" in der 2. Landklasse den ersten, im
Ehrensingen den zweiten und im höchsten Ehrensingen den
10. Preis . _

Ans der Umgebung.
Bezirkstag des deutschen Fleischerverbandes.

FC . Bad Nauheim , 22. Mai . Im hiesigen „Sprudel¬
hotel " tagte heute unter dem Vorsitz des Obermeisters
Langsdorfs  von hier der Bezirksvcrcine beide Hessen
und Nassau des deutschen Flcischervcrbands . Es waren
etwa 609 Mitglieder erschienen. Der Vorsitzende Lautz-
Darmstadt erstattete den Jahresbericht.  Me Bestre¬
bungen des Bezirksvereins zerschellten an dem starken Prell¬
bock des Bundes der Landwirte . Ein Ersola ist in den Ge-
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nossenschasten, die kürzlich ins Leben gerufen , zu verzeich¬
nen . Gewerberat Jean F a l k-Mainz sprach über die Aus¬
bildung des Nachwuchses  im Fleischergewerbe . Der
Fortbildungsschulunterricht muß fachlich eingerichtet werden.
Stadtrat Weidmann -Wiesbaden führte aus , daß dahin
zu wirken sei, daß die ein- und schwachsinnigen Rinder dem
freien Verkehr wieder zurückzugeben seien, da die gegen¬
wärtigen Zustände unhaltbare seien, und für das Fleischer¬
gewerbe einen Verlust von 40 Millionen bedeuteten . Vor¬
sitzender Karl L a n H-Darmstadt betonte, durch Wegfall
der Akzise  seien die Schlachtgebühren in bald uner¬
schwinglichem Maß gestiegen, über den Verkauf von
Hackfleisch  sprach Stadlrat Weidmann -Wiesbaden.
In letzter Zeit mache sich in unangenehmer Weise der Um¬
stand geltend , daß seitens der Behörden vor dem Genuß
von Hackfleisch gewarnt wird . Einwandsfreie Zubereitung
durch die Metzger ist unerläßlich , andererseits wird es dem
Verband zur Aufgabe , derartige Verwarnungen rechtzeitig
anzufechten. Der Vorsitzende des deutschen Fleischerver¬
bands Mar r-Frankfurt a. M . pflichtete den Ausführungen
bei. Karl Schilz -Mainz bemerkte, daß die Ausschaltung
des 8 1009 aus der Gewerbeordnung , wonach Zwangs-
innungen ihren Mitgliedern betreffs der Verkaufspreise und
Leistungen keine Beschränkung  auserlegen dürfen , ein
Ding der Unmöglichkeit sei, wenn nicht der Schleuderkon-
kurrenz ein neues Hintertürchen geöffnet werden soll. Ein
diesbezüglicher Antrag des Referenten fand einstimmige An¬
nahme . Stahl -Limburg fuhr scharfes Geschütz auf gegen
die Beamten - und Konsumvereine,  die auch zur
Steuer herangezogen werden müßten . Ludwig Sch w e b e l-
Mainz : Der Kamps gegen die sozialdemokratisch geleiteten
Rabatt - und Konsumvereine bedeute einen Existenzkampf.
I . Rosenthal -Bad  Nauheim stellte den Antrag , daß die
Versendung frischen Fleis .ches  als Eilgut zu
Frachtgutsätzen erfolge und diese Vergünstigung zum Gesetz
werde , was einstimmig Annahme fand . Desgleichen wurde
ein Antrag von Stahl -Limburg , das Trinkgeld  bei
den Landwirten von 5 M . auf 50 Ps . hcrabzudrücken, den
Vorstand zur Bearbeitung übergeben . Der Bitte des Deut¬
schen Fleischergesellenbundes dahingehend , nach 5 Jahren
ein Diplom  auszuhändigen und das „Duze  n " fallen zu
lassen, wurde nachgekommen. Nach dem Rechnungsbericht
von Stadtrat Weidmann -Wiesbaden betrugen die Ein¬
nahmen 4428 M ., die Ausgaben 3920 M ., das Vereinsver-
mögen 5149 M . 35 Pf . Obermeister Jung -Frankfurt , Jakob
Kcppler-Marburg und Karl Lautz-Darmstadr wurden wieder
in den Vorstand gewählt , letzterer auch in den Verbands¬
vorstand . Als Ott des nächsten Bezittstags wurde
Gießen  bestimmt.

Gerichts saal.
Wiesbadener Strafkammer

Der Einbruch im Pfarrhaus.
Der heute 17 Jahre alte Adolf Wilhelm Hermann R

von Königstein ist guter Leute Kind . Er ist aber auf die
leichte Seite gefallen , einmal bereits wegen Diebstahls vor¬
bestraft und war zuletzt einige Tage als Fürsorgczögling
bei einem Gättner in Grebenstein untergebracht . Unter
Mitnahme von 70 M . „drückte" er sich eines Tages von dort
verpraßte das Geld in Wiesbaden rcsp. Coblenz und suchte
dann den Pfarrer von Panrod  heim , bei dem er früher
4 Jahre in Pension gewesen war. Nachdem er sich irgend¬
wie Zugang zu dessen Hause verschafft, stibitzte er nächtlicher
Weile einen Geldbetrag von 1521 M . nebst einigen Ge¬
brauchsgegenständen . Er fiel jedoch bald nachher schon der
Polizei in die Hände . Es soll sich bei ihm um einen im all¬
gemeinen gutmütigen Burschen handeln , der viel Schund¬
romane  verschlungen hat und dadurch auf den schlechten
Weg gekommen zu sein scheint, zumal es ihm an der nötigen
Widerstandskraft gegen äußere Beeinflussungen fehlt . Ein
gestern gesprochenes Utteil nahm ihn in 7 Monate Ge¬
fängnis.

wc.  Ein Beleidigungsprozeß . Der Hauptlehrer Sch. in
Sonnenberg  nimmt eine Art Vertrauensstellung bei der
nationalliberalen Pattei ein. Er ist politisch tätig bei den
Wahlen , stets im Sinne dieser Pattci , und der Schulinspek¬
tor Pfarrer B. war eines Tages nicht wenig überrascht,
als der Restaurateur H. bei ihm erschien und ihm Anzeige
darüber machte, daß Sch. bei den letzten Gemeindewahlen
für die Sozialdemokratie agitiett habe . Er habe — so fügte
er hinzu — zuverlässige Zeugen . H. verlangte , als er zum
Pfarrer B. kam, diesen allein zu sprechen. Er leitete seine
Mitteilung etwa wie folgt ein : Bei Gelegenheit einer Feier
des Bezirksvereins für Eigenheim und Tennelbachtal habe
der Pfarrer B. einmal seinem Bedauem darüber Ausdruck
gegeben, daß in der Bürgerschaft nicht alles an einem
Strang ziehe, daß eine tiefe Kluft die einen von den anderen
trenne , da wolle er jetzt zeigen, woher das komme. In der
Tat fanden sich einige zuverlässige Zeugen , welche eine dem
Anschein nach Sch . belastende Äußerung eines Dritten Wie¬
dergaben . Darnach war der Taglöhner E . eines Tages in
der Wirtschaft zur „Deutschen Eiche" in Sonncnberg erschie¬
nen und hafte erklätt , Sch. habe ihn aufgefordert , keinen
Bürgerlichen zu wählen , eventuell lieber der Wahl fernzu¬
bleiben . E . behauptet jetzt, diese Äußerung nicht getan zu
haben , wenigstens habe der Hauptlehrer eine Aufforderung,
wie die erwähMe , nicht an ihn gerichtet. In der Sache ist
von der Anklagebehörde ein Strafverfahren Wider H. wegen
Beleidigung angestrengt worden , das Schöffengericht kam
aber zu einem Freispruch , weil , wenn auch der Beweis
für die Behauptung , daß der Hauptlehrer für die Sozial¬
demokratie agitiert habe , nicht erbracht,  doch auch die
Absicht der Beleidigung bei H. nicht nachgcwiesen sei.

F . C. Unlauterer Wettbewerb . Ein intercssauter Fall
des unlauteren Wettbewerbs und des Vergehens gegen das
neue Weingesetz, insbesondere gegen die Bundesratsbestim-
mungen , beschäftigte die Wiesbadener Straf¬
kammer.  Der Kaufmamr Georg Fröhlich aus Frankfutt
a . M., der über 30 Filialen der Kolonialwarenbranche be.
tteibt , hatte in einer Zeitungsannonce unter anderen Wein-
und Schaumweinsotten auch „Kaisersekt"  zum Preise
von 1 M . 60 Pf . die Flasche angepriesen . Nach § 17 des
neuen Weingcsetzes sind schaumweinähnliche Gttränke mit
einer die benutzte Frucht erkennbaren Bezeichnimg zu ver¬
sehen. Dies traf hier zu. da es sich um ein Apielweiu-
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Produkt  handelte . Der Beschuldigte machte geltend, daß
unter den bundesratlich bezeichneten„Offerten̂ , die eine
solche Deklarierung zeigen sollen, nicht „Zeitungsannoncen"
zu verstehen seien, sondern nur „offizielle" Preisverzeichnisse.
Eine weitere gegen ihn erhobene Anklage warf ihm. vor,
lin Gemisch von amerikanischem und russischem Petro¬
leum  als „amerikanisches Produkt" angepriesen und ver¬
kauft zu haben. Das Gericht hielt es als erwiesen, daß er
fahrlässig gegen die Bundcsratsbestimmungen verstoßen
habe, indem er die Vorsicht, die ihm als Chef oblag, außer
Acht ließ. Auch betreffs des Vergehens des unlauteren
Wettbewerbs mußte die Verurteilung erfolgen.
Es wurde wegen Vergehens gegen das Weingesetz auf
80 M., wegen unlauteren Wettbewerbs auf 120 M. Geld¬
strafe erkannt.

Spart.
* Internationale Ausstellung für Sport und Spiel zu

Frankfurt a. M. Im Internationalen Hocfey-
Wettspiel  zu Frankfurt a. M. siegte die kombinierte
englische Hockehmannschaft London-Eleven über den Fuß¬
ballklub Frankfurt a. M. 1880 mit 7:1. Bei Halbzeit stand
das Spiel 4:0. Im Internationalen Fußball-
Wettspiel (Association ) siegle der Chelsea-Klub-London
,'iber den Blackburn-Rovers-Klub mit 5:3. Bei Halbzeit 3:1
DaS außer Programm stattgehabte Hockeywettspiel zwischen
dem Wormser Fußballklub und den Frankfurter Kickers
endete zugunsten der Frankfurter mit 4:0; bei Halbzeit 2:0.

* Tennisplätze deK Sportvereins Wiesbaden , E. B.
Tadellose Beschaffenheit , schöne, nicht zu sonnige Lage mit
Seitenlicht , sowie ein Auslauf von über 7 Meter sind die Vor¬
züge der Tennisvlätze des Sportplatzes Frankfurter Straße.
Die vollständige Umzäunung der Plätze sichert ein ungeniertes
Erlernen des Tennisspieles . Karten , welche zum Besuch der
Plätze für die Dauer der Saison , für 6 Wochen, für zehn¬
maliges Spielen berechtigen, sowie Tageskarten sind bei
Juwelier Fr , Seelbach , Kirchgasse 32, sowie auf dem Sportplätze
bei dem Platzmeister zu haben.

* Radsport . Hermann H e cke l , der bekannte Wies¬
badener Schrittmacher und Motorradrennfahrer , konnte am ver¬
gangenen Sonntag die Wiesbadener Farben in Darmstadt wie¬
der mit Ehren vertreten . Er ging dort mit dem Mainzer Alt¬
meister Drescher  um den Goldvokal des Großherzogs von
Hessen an den Start . Durch die brillante Führungswersc
Heckels wurde es Drescher ermöglicht , das Rennen , das über
drei Läufe zu je 10 Kilometer ging , glatt zu gewinnen . Beide
vassierten dreimal als überlegene Sieger das Ziel vor dem
Hamburger Rode und dem Dauerfahrer Hohe aus Med . Bei
der üblichen Ehrenrunde wurde Drescher lebhaft apvlaudiert,
aber auch bei Heckel. der ja in Darmstadt durch seine Motorrad-
siege sehr beliebt ist. wurde des Beifalls nicht minder gekargt.
Drescher, der sichz. Z. in großer Form befindet , wird auch voraus¬
sichtlich beim nächsten Mainzer Rennen am 6 . Juni hinter
.feinem bewährten Schrittmacher Heckel an den Start gehen.

Vermischtes.
* Die Affäre der sranzösifchen Schwester Candrdc.

Am Verhör der in Haft befindlichen « Dwester Candiee
vor dem Untersuchungsrichter hat die Angeklagte zuge¬
geben, daß sie mehrfach Vertrauensbruch begangen
habe. Allerdings fügte sie hinzu , daß sie hierbei Per¬
sönlich keinerlei Nutzen gehabt hätte . Wenn sie die ihr
zur Last gelegten Unregelmäßigkeiten begangen habe,
so fei dies ausschließlich jm Interesse ihres Wi .kens
für die leidende Menschheit geschehen. Das Verhör
drehte sich dann in der Hauptsache um die Klage zweier
Iuwelenhändler . Hierauf befragte der Untersuchungs¬
richter die Schwester über die Ursache des Selbstmordes
des I )r . Petit und stellte an sie die Frage , ob sie be¬
sondere Gründe kenne, welche jenen zum Selbstmord
getrieben hätten . Die Schwester verneinte dies mit
größter Entschiedenheit. Tie Affäre zieht immer
weitere Kreise. Im Laufe des Samstags wurde e ne
weitere Anzahl Haussuchungen vorgenommcn . Im
allgemeinen nimrnt man an , daß die Schwester
skrupellosen Geschäftsagenten zum Opfer gefallen ist.
Wie verlautet , ist der Direktor der Bank Paris -London,
durch deren Vermittlung die Schwester Candide ihre
geschäftlichen Operationen ausführen ließ, geflüchtet.
Soweit wenigstens in Erfahrung gebracht werden
konnte, hat der Bankier bisher den Aufforderungen
des Untersuchungsrichters keine Folge geleistet.

Oleine Gffronik.
Ein Gattenmördcr im Schornstein. Der Bahnarbetter

Britz zu Trier schoß im Streite auf seine Frau und verletzte
sie tödlich. Dann versteckte er sich in dem Schornstein, wo er
nach längerem Suchen von der Polizei gefaßt wurde.

Ein Fabrikbrand. Nachts ist die der Aktiengesellschaft
Vereinigte Bautzener Papierfabrik gehörige, 300 Arbeiter
beschäftigende Papierfabrik in Obergurig einem bedeutenden
Schadenfeuer zum Opfer gefallen. Sie ist bis auf wenige
Nebengebäude niedergebrannt. Elf Spritzen waren zur
Bekämpfung des Feuers erschienen. Ein Feuerwehrmänn
wurde erheblich verletzt. Der Schaden ist sehr groß.

Brand des Münchener Elektrizitätswerkes. In der
Samstagnacht 1% Uhr brach im städtischen Elektrizitäts¬
werk iir der Zweibrückenstraße zu München ein Brand aus
In ganz kurzer Zeit waren sämtliche Apparate und
Dynamos für Licht und Kraft vollständig zerstört. Infolge¬
dessen wurden der Straßenbahnbetrieb und die Straßen-
und Hausbeleuchtungunterbrochen. Die ganze Nacht wurde
an der Herstellung provisorischer Kabel für den Straßen¬
balmbetrieb gearbeitet, der vormittags wieder ausgenommen
werden konnte. Der Schaden beträgt mehrere Millionen
Mark. Das Werk ist außer Betrieb. Verletzt wurde nie¬
mand. Der Brand entstand infolge Kurzschlusses.

Ein Zirkusbrand. In Schcnectady im Staate New
York geriet der Zirkus Barnum in Brand, in dem sich gegen
10 000 Menschen befanden. Durch Zerreißen der Zcltwände
gelang es, so viel Notausgänge zu schaffen, daß das Zelt
geräumt Werden konnte, ohne daß ernste Verletzungen vor-
kamen.

Ein Familiendrama in Berlin. In der Nacht zum
Sonntag hat sich in der Friedrichstraße 71 zu Friedrichs¬
hagen eine erschütternde Familicntragödie abgespielt. Der
dort im 2. Stock wohnende 44jährige Kaufmann Johann
Victor versuchte im Einverständnis mit seiner Frau die
ganze aus vier Köpfen bestehende Familie durch Leuchtgas
zu vergiften. In der Charits in Berlin, wohin sie gebracht
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wurden, ist das 10jährige Mädchen gestorben. Der Mann
und der Sohn liegen noch in bedenklichem Zustande da¬
nieder, dagegen scheint die Frau außcr Lebensgefahr zu sein.

Unfall eines Berliner Autoonmibusses. Sonntagabend
ereignete sich am Kleinen Stern im Grunewald ein gefähr¬
licher Antomobilunfall. Ein Wagen der Berliner Allge¬
meinen Omnibus-Gesellschaft fuhr in voller Fahrt gegen
einen Baum. Durch den gewaltigen Stoß erlitten zwei
Damen erhebliche Verletzungen. Etwa 10 Passagiere des
voll besetzten Wagens kamen mit leichteren Verletzungen
davon. Der Chauffeur des verunglückten Automobils er¬
klärte, nicht zu schnell gefahren zu sein. Er habe zwei von
Berlin kommenden Autodroschken ausweichen wollen. In
dem Augenblick habe jedoch die Steuerung versagt, und so
fei das Unglück geschehen.

Ein Straßenbahn -Zusammenstoß. Bei einer Gleis-
kreuzung auf dem Meßplatz zu Leipzig stießen zwei Straßen¬
bahnwagen mit großer Gewalt zusammen. 16 Personen
wurden mehr oder minder schwer verletzt. Ein 44jähriger
Handelsmann erlitt so schwere Verletzungen, daß er bald
nach der Einlieferung ins Krankenhaus verstarb. An den
beiden Wagen wurde der Perron abgerissen und sämtliche
Scheiben zertrümmert, so daß sie außer Betrieb gesetzt wer¬
den mußten.

Letzte Nachrichten.
Die Nattonallibcralen und die Wahlrechtsvorlage.
Hannover, 23. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Der

Provinzialvorstand der Nationallibcralen Partei in Hanno¬
ver erklärte sich einstimmig mit aller Entschiedenheitgegen
die Beschlüsse des Herrenhauses in der Wahlrechtsvorlagc
und hält an den Forderungen des direkten und geheimen
Wahlrechts fest. Er sprach zugleich die Hoffnung aus , das;
es gelingt, tu dieser wichtigen Frage eine geschlossene Hal¬
tung der Landesfraktion zu erzielen.

Das Ergebnis der belgischen Wahlen.
Brüssel, 23. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Nach amt¬

lichen Mitteilung wurden in Brüssel 9 Klerikale, 7 Liberale
und 5 Sozialisten gewählt. Das Gesamtresultat ist: 49
Klerikale, 23 Liberale und 13 Sozialdemokraten. Die
Sozialdemokraten gewinnen einen Sitz von den Klerikalen.

Zur Kretafrage.
Konstantinopel, 23. Mai . (Eigener Drahtbericht.) über

100 Deputierte, verschiedene Senatoren , Journalisten und
andere Personen richteten au die mohammedanischen Depu¬
tierten der kretischen Kammer ein Telegramm, in dein sic
diese zu ihrem energischen Auftreten beglückwünschten und
versichern, daß die Ottomanen keinen Augenblick zögern
werden, ihr Leben zu opfern.

Berliner Besuch aus der Brüsseler Weltausstellung.
Brüssel, 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) 120 Mit

.glieder des Verbands Berliner Kaufleute sind heute zum
Besuch der Weltausstellung unter Führung ihres Vorsitzen
den Geheimen Kommerzienrat Emil Jakob hier eingetroffen.

Große Waldbrändc.
Görlitz, 23. Mai . (Eigener Drahtbericht.) In der Gor

litzer Heide entstand am Sonntagnachmittag ein großer
Waldbrand, vermutlich durch Funken aus dem städttscher:
Bergwerk hervorgerufen. Mehr als 200 Morgen sind der
nichtct.

Kohlftrrt, 23. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Ein Wald-
brand wütete hier am Sonntagnachmittag. Die niedergc
brannte Fläche wird auf 6- bis 800 Morgen geschätzt. Die
Entstchungsursacheist noch nicht ermittelt.

Eine Hinrichtung.
Ratibor , 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Der

Schlosser Przhbilla , der wegen Ermordung seines Stieß
bruders zum Tode verurteilt wurde, ist hingerichtet worden.
Sein gleichfalls zum Tode wegen Anstiftung verurteilter
Vater wurde zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt.

Darmstadt, 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Der
Großherzog hat anläßlich des 100jährigen Jubiläums des
Hostheaters dem Generaldirektor Emil Werner  den Titel
Geheimer Hofrat verliehen. Die offizielle Feier des Jubi¬
läums wurde der Hoftrauer wegen bis zur nächsten Saison
verschoben.

Stuttgart , 23. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Der Prä¬
sident des evangelischen Konsistoriums Dr. v. Sand-
6 erg er  ist , wie der „Staatsanzeiger " meldet, seinem An¬
suchen entsprechend, in den dauernden Ruhestand versetzt
worden.

Bremen, 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Das
Schulschiff des deutschen Schulschiffvereins „Grotzherzogin
Elisabeth" ist am 22. Mai in Christtanssund eingetrosfen
und fährt am 31. Mai nach Antwerpen weiter.

Topolitza, 23. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Der Chef
des gestern hier eingetroffenen italienischen Geschwaders
Vizeadmiral Conte Orestis ist heute vormittag mit seinem
Stab vom Fürsten Nikolaus in feierlicher Audienz empfan
gen worden. Abends findet im Palais ein Galadiner statt

Letzte Änndstsnacheichterr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 23 . Mai . (Eigener Drahlbcricht .) Gegenüber der
unentwegten Hauffestlmmung , welche die vergangene Woche
auszeichnete , machte sich heute eine Abschwächung  geltend.
Canada , Prinz Heinrich und Warschau-Wiener stellten sich
Nennenswert niedriger . Auch auf dem Montanmarkt über¬
wogen leichte Rückgänge, die allerdings nur bei Reinstahl und
Harpener über 1 Proz . hinausgingen . In gleicher Weise er¬
streckte sich die Realisationslust auf die Märkte für Schiffahrts¬
und Elektrizitätswerte . Bankaktien gaben gleichfalls mit Aus¬
nahme von Schaafshausen leicht nach. Ruffenwerte konnten sich
gut behaupten . Canada -Aktien belebt. Die Tendenz erfuhr
noch in der ersten Börsenstunde eine Befestigung , das Geschäft
blieb aber still . Tägliches Geld  8 )4 Proz ., Ultimo-
geld  4Vs Proz . Weiterhin erfuhren auch die Kurse auf dem
Bergwerksmarkte unter Bevorzugung von Gelsenkirchener und
Phönix eine Befestigung , doch fehlte ein einheitlicher Zug.
Immerhin bewies die Börse Widerstandskraft . In . dritter
Börsenstunde wurde die Tendenz still. Elektrizitätsaktten be¬
festigt . Canada schwächer. Kasiamarkt für Jndustriewerte be¬
wahrte feste Haltung . Privatdiskont  3 )4 Proz.

Briefkasten.
Me RedaMon des „Wiesbadener Tagblatts" beantwortetschriftliche Anfragen ta.
Nriefkasten, wenn die letzte Bezugsauittungbeil'regt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zugesichert.)
Frau E . G. Der Verband der reisenden Kaufleutc Hai

seinen Sitz in Leipzig . Gegenwärtig ist hier eine Ortsgruppe
in der Bildung begriffen , die ihr Vereinslokal im „Wiesbadener
Hof " hat . Der Verband unterhält Kranken-, Sterbe - und
Unterstützungskasse.

Ratufis . Außer dem Jüstizdienst kommen hauptsächlich
die kommunalen Verwaltungen , die Eisenbahnverwaltung , die
Staatsverwaltung , der diplomatische Dienst , große industrielle
Betriebe und die Großbanken in Betracht.

I . 200 . Wenden Sie sich an das städtische Bersicherungs-
bureau , Marktstratze 1.

FmmlLen-Uachrichrea.
Stand es amt Wiesbaden.

-Rathaus , Zimmer Nr 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V2I Uhr; für Etz*
fchliejzungen nur Dienstags . Donnerstags und SamStags .)

Geburten:
12 . Mai dem Bäckergehilfen Bernhard Horn e. S „ Fran»

Bernhard.
12. „ dein Echlossergeh. Karl Groß e. T ., Paula Elisabeth.
13. „ dem Inhaber eines Glas - und Gebäude -ReinigungS-

Jnstituts Ferdinand Zindel e. S ., Konrad Ernst
Jean August Franz.

13. „ dem Taglöhner Karl Hohler e. S ., Gustav.
14. „ dem Schirrmeister Peter Reck e. S ., Edmund Peter

Wilhelm.
14. „ dem Telegraphenarbeiter Karl Jakob e. S ., Karl

Christian Friedrich.
18. .. dem Kutscher Georg KlünspieS e. T ., Elisabeth.
15. „ dem Assessor Heinr . Reich e. S ., Georg Hans August.
16. „ dem Schmiedegeh . Friede . Gust. Briest e. S ., Walter.
17. „ dem Dachdeckergehilfen Heinr . Steeg e. S ., Friedrich

Heinrich Karl.
17. „ dem Spengler Joseph Elias c. S.
18. „ dem Taglöhner Chr. Horz e. S ., Otto.
18. „ dem Postschaffner Joseph Martin e. T ., Hildegard

Maria Elisabeth.
Eheschließungen,

Handelsgärtner Georg Erckel mit Elise Schneider hier.
Gepäckträger Augustin Farnung mit Wilhelmine Paul hier.
L-chreiner Ad. Birk mit Marie Hopp hier.
Buchhalter Theodor Bender mit Lina Wirschinger hier.
Oberleutnant a. D . und Rentner Hermann Kirschner in Tiefem

bach mit der Witwe Margarete Henn , geb. Hübner , hier.
Kaufmann Konrad Meyer in Warschau mit Lina Möller hier.
Buchbindergeh. Christ. Schumacher mit Klara Otremba hier.
Kaufmann Walter Kranig in Dotzheim mit Katharine Lotz, geb.

Sperling , hier.
Stcrbefälle:

17. Mai Adam , S . des Bureaugehilfen Maximin Klein , 8 M.
17. Privatiere Amalie Spieß , 67 I.
17. ., Witwe Marg . Meher , geb. Hamman , 73 I.
17. „ Witwe Sophie Lieber, geb. Warm , 82 I.
17. ,. Optiker Heinrich Schulte -Ladbeck, 62 I.
18. „ Maurer Job . Marx , 61 I.
18. „ Wwe . Elisabeth Kuhmichel, geb. Eichhorn, 76 I.
18. „ Karoline , geb. Georg , Ehefrau des Taglühner » Wilh.

Hofmann , 61 I.
18. „ Ober-Zollrevisor Paul Wagner , 65 I.
18. „ Kaufmann Peter Dalmen , 44 I.
18. „ Maurermeister Ludwig Leicher, 78 I.
18, „ Dienstmann Karl Reuter , 58 I.
18. „ Pfründnerin Kath . Bötzel, 81 I.
18. „ Fabrikant Heinrich Schrodt, 63 I.
19. „ Büglerin Johanna Antoni , 47 I.
19. „ Witwe Philippine Brückel, geb. Bremser , 85 I.
19. „ Taglöhner Ferd . Gärtner , 79 I.
20 . „ Hermann , S . des Schornsteinfegers Karl Abe, 1 I.
20. „ Anna , geb. Heiser , Ehefrau des Steuer -Inspektors

a. D . Ludwig Hein , 49 I.
20 . „ Rechtsanwalt Or . jur . Albert Edelstein , 45 I.
20 . „ Wwe . Johannette Scheffer , geh. Vigelius , 79 I.
20 . „ Karoline Wilhelmine Eleonore Spbilla Cobet. 56 I
20. „ Vergolder Wilhelm Dantzeirberg, 72 I.
20 . Wwe . Christine Engelhardt , geb. Stephan.
20 . „ Schneider David Geisel , 69 I.

Standesamt Dotzheim.
Geburten:

2. Mai dem Schreiner R. Brötzler e. T ., Emilie Wikhelmine.
7. „ dem Maurer Wilhelm Silbereisen e. T ., Frida.
7. dem Karnffellbesitzer Joseph Karl Jakob Heuser e. S ..

Jakob Karl Joseph.
8. „ dem Maurer Philipp Wilheln : Friedrich Birk e. S .,

Emil.
9 . „ dem Schlosser Wilhelm August Kießling e. S ., Walter

Otto Paul.
11. „ dem Obermonteur Friedrich Karl Theile e. S ., Wil¬

helm Friedrich Karl.
11. „ dem Ziegler Philipp Leinweber e. S ., Heinrich.

Aufgebote:
BuchdruckerKarl Ludwig August Stroh in Dotzheim mit Katha¬

rine Zimmer daselbst.
Maurer Friedrich Wilhelm Botz in Dotzheim mit Elise Luise

Silbereisen daselbst.
Eheschließungen:

Schlosser Karl Georg Johannes Weitz mit Henriette Auguste
Birk.

Maurer Friedrich Karl Sand mit Mama Link.
Tüncher Karl Wilhelm August Birk mit Minna Fink.
Schlosser Johannes Eimer mit Karoline Wilhelmine Büger.

Sterbefälle:
*15. Mai Karl Wilhelm Kanisius , S . d. Fuhrmanns Rüttger,

1 M.

Geschäftliches.
Dem ärztlichen Rat befolgt.
Schwelm (Westf .l, 20. Okt. 1909. Telle Ihnen ergebenst mit,
daß mir das von meinem Arzt ßhr warm empfohlene „Bioson"
sebr gut geholfen bat. Ich habe mich nämlich im vorigm Jahr
e n r Operation unterzogen und war dadurch sehr zurückpckommen,
abe- Dank Ihrem vorsiiglichcn „Bioson " babe ich jetzt meine vollen

1 Kräite wieder erlangt , seitdem ich dieses gute Morgen - und
ilbcndgetränk kennen gelernt, habe ich 10 Pfund zugenonimen und
dies zwar im Zeitraum von 7 Wochen. „Biofon " mundet vorzüg¬
lich und bekonnnt mir auch sehr gut, sodaß ich cs nicht mehr missen
möchte. Ich halte es für ein probates Nähr- und KrästignngS-
mittcl bei Blutarmut und Nervosität, was b i mir hauptsächlich
der Fall ist. Ich werde „Bio on " stetig weitertrinken und in meinem
BckamNenkreis warm empfchl n. Hochachtungsvoll ! Heinrich
Schlüter,  L -attlcr, Ostendstraßc 34,1 . Ilntcrschi ist beglaubigt:
Ernst Zieaner,  Notar . Bioson ist das beste und billigste
Kräftigungsmittel . Paket 3 Mk. in Apotheken, Drogerien . F6

Dke Morge«-A«sgatze «mfatzt 22  Seiten
_und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Leitung : ÜB- Schulte vom Brühl.

R°daltenr liir Politik u. Handel! 21. Hegerhorg , Err -nheim»
' 5 Hegerhorst , Erbei-heun r Höhe: für Wies-C. Notherdt ; für Nasmuisctiê aLriüiren,Aus der Umgebung

5" <1 : ^ ® 1e11 ^ ®; für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
Üis ui sur die Anzeigen „. Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden.

Trua und Verlag der L. Schellen de raicken Lof-Buchdructerei in Wiesbaden.
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I Pfü . Sterling. *  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . » 2 —
1 fl. ö . Whrg . . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
I skand . Krone . . . . . . A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .

1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko.

i 1 .70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

92 .85
84 .60

102 .05
100 .60

93.
84 .45

101 .70

Staats - Papiere.
Zf* «) Deutsche . In

«. . ) D.-Rdchs -Anleihe08 .« lJO2 .OS
31AiD. R.-Schatz -Anw . . (100,50
31/2; D . Reichs -Anleihe
3. .
4. . Preuss . Consols 08
4. . Pr . Sch atz-An weis.
31/2 Preuss . Consols

Bad . Anleihe 08 *
Bad. A. v. 1901 uk . 00 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » A
» Anl. v. l 886 abg . »
» » » 1892u . 94»
» » v . 1900 kb . 05 »
. A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » * 1912*
» » » v. 1896 *■

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b . 06 A

* E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe *

rtm, Braunschw . Anl . Tfclr
s >,» Brem . St.-A. v . 188! .4

• » . 92, 99 »
. v. 1896, 190* »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St .-A.1900u.09 »

» St .-Rente »
» 8t .-A. amrt .1887»
» » 91,93,99 04 »
» » » » I486»
« « 97, 82 *

Gr . Hess . St.-R. »
» Anl. (v. 09) »
» » (üg .) »

Meckl.-Schw .C 00/94*
3. . Sächsische Rente »

Waldeck -Pyrm abg . »
Württemb . v. 1907 *
Württ .v. l875-80,abg . *

» » 1881-83 » »
» » 1885» .87 » »
» » 1888n. 1889 »
» » 1893 *
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1901 *
» » 1896 >

86 .
93 .70
93.
92 60
92 .60
92 .60
92 .60

100 .80
101 .10
101 .30

92 .90
83 .40
84.
91 .20

81.

101 .40
93 .30

92 .60

101 .20
101 .80

91 .80
91 .80
81.
92 .60
83 .60
93 45

101 .75
93 .60
93 .60
93 60
9370

92 .70

93 60
92 .70
83 .40

b) Ausländische,
I . Europäisch ».

3. .
«1/2
IV*
I.
5. .

I . .
I

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 *
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

* n . Herz .02uk.1913*
» n. Herzegovina »

Bnlg . Tabak v. 1902A
FranzÖs . Rente Fr
Galiz . Land A.stfr . Kr

Propination » ö . fl.
i*/io Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.
»V* » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r>
»- . HolI8nd . AnLv . 96h .fi.
1. . » Ktrchgüt .Obl .abg .»

* 5000r »
I . Ifal. Rente 1. O . Le
3V« » » 10—20,000 »
4 » 9 100 -4000 »
k4!» » » stfr . i. G. »

» » i. O.
4 » » 30.000 *
4. . » amrt .v.89S.III,IV*
SV2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl . v 1894 A
8 « cv. »v. 1888 »
IVs Ost . Papierrente ö . fl.
4Vs » Goldrente ö. fl. O.
I . » Silberrente 6 . fl.
4. . » einheitl . Rte .,cv. Kr.
4 » » » 1. 5./11.»
I * Staats -Rente 2000r»
I » * » 20,000r»
4V2 Portug . Tab .-Anl . A
3. . » unif . 1902S.1410»
3 . » » » S. III»
3 » » »8 .111(8.) *
ö. . Rum. Lmort .Rte .1903 »
4. . » Conv . »
4. » amort . Rte . 1890 »
4 » » » 1891 *
4. . » in» . Rte . 0/«89) Lei
4 . » äuss . Rte. (Vs89) *
4 . » amort . » v . 1894A
4. . » » » * 1896 »
4. . 9 9 » » 1898 »
4. - » » * » 1905 »
V/2 Ru ss. Cons . von 1905»
I - RU88. Cons . von 1880 »
1. . » Qold -A. * 1889 »
1. . » C.E.B. S.Iu .1189 »
4. . » » S. lllstf .91 »
4. . » Ooldanl .Em.H90 »
4. . 9 * » III90 »
4. . » 9 » IV 90 *
4. . » » » VI94 »
4. . » 5t .-R .v. 94a .K. Rb!
4. . * * * 1992 stfr . A
38/i° » Conv . A. v. 98stfr . »
IV2! » Ooldanl . » 94 * *
3. .1 » » » 96 » »
3VeI Schwed . v. 80 (abg .) *ZV-
31/*
3. ,
3'

4 .
4
SVi
4.
4.
4
«,
«5.

>.

S>/2
3.
1.

1886
» » 1890 *

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1S95A
Span . v. 18S2(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903»
»con . unif.v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
* > 1012,50r *

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l897 stf. *
* Eis . Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »öfl.
9 5ÜG0r » »
» » 500r »

95 .50
87 .60

5 00 .
89 .90

IOI 30
101 .70

97 .50
93 .60
48 .76

48 80
90 .60

102 .10
102 .50
102 .50

70.

102 .50

99 .35
98 .06
94 .20

94 .90
94 .90

66 .35
68 .50
13 .70

102 .50
91 .80
94 .70
91 .26

91 .60
91 .20
91.
91 .10

100 .40
92 .30
93
92 .90

91 .50

90.
90 .90
92 .75

65 .20
77 .70
96 .80
92 .40
96.
82.

99 .10
85 70
97 .20

93 .50
88 .60
94 .95
86 .70
95 . 20
96 80
©2 30
92 66
82 .70
79 .60

93 .30
93 .30

II . Aussereuropäische.
IOI.K. . Arg .i .G .-A.v. l887Pes.» . » 500 »

5. . » * » abgest . »
5. . » äuss . E.-B. i.G . 90 £
41/2 » innere von 1888 A
41/2 » äuss .G .-Anl . l888 L
4 * * » v. 1897.//
4i/2| Chile Gold -Anl . v . 89 »
4' /2> do . von 1906 »
6. . jChin . St.-Anl . v. 1895 L
5. .j » » » 1896 »4»'2 » » » 1898 *
S. . CubaSt .-A.04stf .i.O . ./fc
4. . Egypt . unificirte Fr.
3V2 » privilegirte »
Z. . » garantirte
IV» Japan . Anl . 8. II

101 .90
102 .80

99.
91 .40

93 .10

102 .50
IOO.
102 .60
102 30

SS.

ZU
4. .
5 . .
5. .
4. .
3. .

5.

In 0/0
Japan , von 1905 A } 94 30
Mex . am. inn . I-V Pes . 100 .80

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. l 904 stfr . A
» cons . inn .5000r Pes.
* . 750/1250r *

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

97.
69 .35

101 .15

36/iO
3V*
31/2
3 -/2
31/3
3 . .
4 . .
31/2
3Va
31/2
3 »/2
31/2
31/a
31/2
31/2
31/21
31/2
3Va
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
3V2
4. .
4 . .
31/2
31/2
3. .
4. .
Zi/-
Zi/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
31/2
4
31/2
4.
31/2
31/*)
31/2
3V2
31/2
3V2
4. .
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
3.
3. .
3.
3.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
31/2
4. .
3V2
31/2
4 . .
4 . .
4. .
4.
3«/
31/2
31/2
31/2
31/2
3 ' /2
4. .
4. .
4 . .
3>/2
31/2
31/2
31/2
4 . .
4 . .
4. .
SV2
31/2
4 . .
4. .
4. .
4 . .
31/2
31/2
3. .
4i/r
4V2
4. .
31/2
31/2
3V2
3V2
4.
4.
4.
3*/2
4. .
4. .
4. .
3' /r
3>/2
4. .
3V2
4 . .
31/2
3 ' /r
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4 . . !
31/21
4. .1

In % .
101 .30

98 .10
95 .80
91 .70

91 .70
89 .10
87.

94 .10
94 .10

92
92.

92 .40
92 40
92.
92.
92
94 .10
92 .50

100 .

87.

Provinzial - u. Communal
Zt. Obligationen.

4. .1Rheinpr .Ag .20.21,31 .«
33/.! Jo . > 22U.23 »

do . » 30 »
do . 10.12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk .b .l916»
do . » 18 *
do . » 9, 11 tf. 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) *
do . » Sv . 1886 »
do . » T » 1891 »
do . » U »93, 99 »
do . * V » 1896 *
do . L.W v.98u .08 *
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.11,III*
do . * 1906A. I, IX*
do . » 1903 »
do . v. Bockenheim ,

Augsb . v.l901ulc.b.Q8*
Bad.-B.v. 98 kb . abÜ3»

do . » 05 » » 10 *
do . » 1886  »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b. 06*

do . » 07 * » 12»
do . » 1898 >
do . v. 05 nk. b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. ’888u . 1894 »
do . conv .v.91L .H . »
do . » 1897 »
do . v. 02aitt .ab07»
do v. 05 »abl9lQ 3

Freib .i.B.1900k.1905 *
do. v. 81u.S .̂ abg . »
do. » 03 nk. b. 08 »

Fulda v.OlS.I uk.b.06 *
do . von 1904 »

Giessen V.1907u.l9l7 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.lS96kb .abO! »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 05 »
do . * 05uk .b . 1010 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1907U.19I3 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v .05uk.b .l9ll»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk. b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v. l903tik.b.03»
do * 1886 »
do . * 1889 »
do » 1896 9
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06*
do . v. 1886u. 87»
do . * 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigs !». v. 1906 »

do. » 1896 »
do . v. 1903uk. b. 08 »

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83*
do . » L .J. v. 1884*
do . von 1896u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . >05uk .b .l915>

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 >
do . » 1907 uk. 12 .

» 1888 »
» 1895»

1898k. 03 »
1904/05 »

Münch . 1900 01 u .10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 19071«. 1913»
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
d<".

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 1902u . 13
1904u. 14 >
1907u. 17 .

1906u. 16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1877 »
do . > 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 »
do .v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . »83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l895 k.a.05 »

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904u. 12»

Trier v. 1901 uk. b. 06»
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12*
do . (abg .) »
do . v.ll 887. 96,98,02 *
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1837/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903K.1914»
do . « 1905«. 1910»

Würzb . v,1899n . 1910»
do . v. 1903*1. 1910»

Zweibrück , uk.b .1910»

91 .55
91 .55
91 .55
91 .55
91 .55

91 .50
91 .35

100 .10

92 .90
92 .90

91 .50
100 .
IOO.

91 .40

91 20

100 .50
91 .60
91 .60
91 .60
91.
90 .90
87.
86 .70

100 .50

100 .30
100 .90
100 .90

91 .20
100 .20
100 .50
100 .30

92 .60

100 .60
100 .60
100 .60
101 .60

93 .25

89 .50

94 .40
92 -20
92 .50
92 .10

100 .40

94 .30
93 .10

3J/2 Amsterdam h . fl. 1
41/2 Buk . v . 188« (conv .) ^
41/2 do . . » 1845 4050r » !
41/a do . * 18*8
4.
4.
3i/t

Christian »* von 1894 »
Kopenhg . *. 01 u. 11 »

do . »ron 1886 »
4o * » ms 9

98 .10
98 .90

99 .50

83.

Zf.
4. . 1Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3sjto Neapel st . gar . ' Lire
4. .1 Stockholm v. 1880 A
5. .1Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) 5 . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2! Zürich von 1889 Fr.
6. i St . Buen .-Air . 1892 Pe.
41/2I do . v . 88 i. G . £

In 0/0

101 .70
98 .50

100 .80
95 .10
97
96 .25

94.

Div . Vollbe * . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In *•.
61/T 6I/1 A. Elsäss . Bankges. 127 .50
7. . 55/4 Badische Bank R. 135.
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. J» 74.
5. . 5. . » f. Handel u .Ind .» 98 .50
4 . . 4 .. . Bod .-C.-A.,W . . 127 .30
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. • 13. . » Hyp . u.Wechs . » 283 .30
71/2 7>/, Barmer Bank-V » 132 .20
6. «! Berg -u. Metall -Bk.vi# 117 .25
8Vi 81/2 Berg, -Mark Bank » 163 .80
9. . 9.. Berl . Haudelsg . » 174 .50
6Va 61/2 » Hyp .-B. L. A. » 129 .80
6»/a 61/2 » » Lit . B » 129.
6. . Breslauer D.-Bk. » 112 .40
5>/s 6. . Comm . u . Disc .-B. * 114 .20
6. . 6»/t Darm Städter Bk. s.fi.
6. . » * A 131 .60

12. . 12Va Deutsche B. S. I X » 251 .20
8. . 8V2 » Asiat , B.Taels 150 .75
0/2 5. . . Eff . u . W. Thl. 107 .40
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 141 .40
6. . 6. . • Ver .-Bank A 128.
y. . 91/2 Diskonto -Ges . » 187 .30
7-/2 8V2 Dresdener Bank » 158 .50
6. . 5. . » Bankver . «
8. r 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 161 .10
y . . 9. . Frankfurter Bank » 203 .30
9.  . 9V2 do . H .-Bk. » 211.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C .-B.Thi.
167 .70

8. . 8. . 167 .90
5' /« S' /< Mitteid .Bdkr ., Gr . A 103 .50
6'/r 6. . do . Cr .-Bank » 119 .80
6. . 6»/3 Natlbk . f. Dtschl . » 123 .80
5' /, 6. . Nürnberger Bank » 231.n . . 11. . do . Vereinsb . »

6»!» 557|70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 128 .50
6 . „ 61/2 Oest . Land erb . » 125 .50
95/8 10. . do . Cred .-A. ö . fi. 203.
5. . 5. . Pfalz . Bank A 101 .20
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 195.
ß. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th!. 163 .50
5>/r 53/4 do . Hyp .-A.-B. A 123 .35
777 533 Reichsbank » 145 .40
7. . 7. . Rlidn , Credit .-B. » 139 .40
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193.
7. . 71/2 Schaaffh . Bankver . » 141 .40
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . * 117 .50
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .25
51/2 5l/2 Schwarzb . Hyp .-B. »
51/2 Schwarzw . Bk -V » 95.
71/2 71/2 Wiener Bank-V. . 136 .90
7. . 7. . Württbg .B.v.nkanst . » 147 .50
5. . 5. . do . Landesbank » 104 .90
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .60
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 148 .25

Wiirzb . Volksb . Jt —

ni, , Nicht voilbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In 0/0
9. . 9. . |Banq . Ottom .50 <>/oFr. 233.

Aktien tt . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzl Kolonial Ges. In v»
lOktaviminen . . . . >
Ostafr . Eisenb .-Ges.

235.

1 (Berl .) Ant . gar . M . |203.

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In
18. . 12. .
10 . . 10 ..
8 . •| 8. .

l0 '/2 101/2
3. .

15. .
10. -
9. .
7. .

! 2 ' /2
8. .
8. .
3»/2
8

5.
15. .
9. .
8. .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .

Alnm.Neuh .(50o/o)Fr . 278 .10
Aschffbg .Buntpap .J^

» Masch .-Pap . *
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .l .60% E. A
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »

177 .50
147 .50
214 .50

95 .60
292 .80
194.
197.
115 .50
193.
140 .50
142.

122 .

Vorl , Ltzt. In ®/o
3.. » Mot. Gbernr ». B̂ 77.

12.. »Schn .Frankentll .» 224
25. . 25. . » Witten . St. * 292.
4.. 21/a Mehl- u . Br. Haut .» 96 .50

10. . 10.. MetallGeb .Bing,N . » 185 .70
71/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 156 .20
0.. Photogr . G ., Stegl . » 77

15. . 15. . Pinselt ., V. Nrrib . » 274 .50
0. . 21/2 Prz . Stg . Wessel * 89.

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . » 247.
9. . 8. . Pulvert ., Pf.. St.f. . 144.

in,. 10. . Schuhf . Vr . Fränk . » 173.
7.. 7. do . Frankf .,Herz» 122.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 147.

1« . . 15. . Glasind . Siemens »
6.  . 7I/J Spinn . Tric ., Bes. »
9. . 8. . » Westd . Jute » 117.

25. . 15. . Zellstoff -F.Waldh . » 268.

Div,
Vorl.
15. .
6. .

10 ..
10. .
12. .
8. .
9. .

11. .
10. .
10. .
10. .

41/2
6. .
ll/2i

1L . 1
12. . 1
10. .
20. . 1

Bergwerks -Aktien.
Ltzt . I*l
12. . Boch . Bb. u . G . A
5*• Buderus Eisenw . »
6«. Conc . Bergb .-G . »

Deutsch -Luxembg . »
Esch weiler Bergw . »
Friedrichs !». Brgb . »
Gelsenkirchen » *
Harpen er Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do . Westereg . *
do . do . P A. »

Massen er Bergbau *
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u .L.-H .Thlr . j17  5.40
Östr . Alp . M. d. fl.| ~

108 .90

209 .60
195
131 .75
211 .
196 .25

104.
219 .75
103.

100 .90
225 .50
197 .50

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— }Gewerk sc haft Rosaleben 1119,

Aktien v . Transport -Anstalt*
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In o/a
51/2 s. . Alle . D. Kleinb . Jt 120 .
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B. » 188 .40
8V« 8>/« Berliner gr . Str .-B. » 186.
41/2 41/2 Cass . Kr. Str .-B. .
61/2 61/2 Danzig El. Str .-B. » 129 50
5. . D. Eis .-Betr .-Ges . » 111 .50
5*/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 122 .80
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 143 .40
41/2 0. . Nordd . Lloyd » 112 .00

b) Ausländisch *.
5.. V. Ar . u . Cs . P . 6. 9 . 158 .75
5.. 5 .. do . St.-A. » 21.
52/3 6. . Böhm. Nordb . »

1?8U, 7'3/ft Buschtehr . LiL A. » 253.
103/4 10'/? do . Lit . B. » 242.
i ‘>!» 1" !« 'zäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G.) * 103 .25
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 63/5 >st.-Un k.  St .-B. Fr. 182.
0. .
5>/«

O. .
5V2

do . Sb. (Lomb .) *
io . Nordw . o.fl.

21.

5-/4 51/2 do . Lit . B. »
4. . Frag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act . »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 24.
5. . 5. . ituhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . | 6. . Baltim. u. Ohio Doll .|114 .70
6. . | 6. . jPenneyIv . R. R. Doll .1130.

JVI122 .SO
Fr .jl41 .25

6. . | 6. . iAnatol . E .-B.
T7j 5V5|Prince Henri
10. , |10. . |GrazerTramwayö .fl. jl84.

Pr.
Zf.

4. .1
3'/2
3Val
3. .
4. .
4'/2
4. .
4. .
4. .
41/2
41/2
4. .
Z'/2

ObliZat . v . Trausp .-^ nst.
a) Deutsche » In V»

Pfälzische A  —
do . * —»

do . (convert .)_ • _ ^
Allg . D. Kleinb . abg . A , _
AllK.Loc.- u.Str .-B-v.98 . 100 .30
Bad. A.-O . f. Schifff. . 06 .30
Casseler Strassenbahn » 100 .60
D. E.-B.-Betr .-G. S. I « —
D. Eisenb .-O . S. lu . III » S9

do . Ser . II » 102 .50
Nordd . Lloyd uk. b . 06 » 101 .50

do . v. 02 » * 07 » —
Südd . Eisenbahn » 90.

b) Ausländische*
4. . 3.« » Löwenbr . Sin . *> — 4. . Böhm . Nord stf. i. G . A —

10 .. 9. . » Mainzer A.-B. » iss.
8. . 8. . » Mannh . Act. » 136. 4. ,
9 .. 9. . * Nürnberg » 164. do . do . » i. 8 . »
6. . 5. . »Parkbrauereien » 91. 4. . do . do . » in G . A 98 .75
6. . 0. . . Rhein . (M.) Vz. » 54 .70 4. . do . do . von 1895 Kr 95 .75
0. . 0. . » Stainm-A. » 4. . Donau -Dampf .82stt.G. A 95 .30
4V2 O. . » Schöfferhof » 93 SO 4. . do . do . 86 » i.G. »
4. - 5. . » Sonne , SpMer. » 90. 4. . Elisabethb . stpfl . i. G . » 99 .80

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 201. 4. . do . stfr . in Gold * 99 60
2. . » Storch , Speier » 79 .75 4. . Fr . Jos .-B. in Si!b . ö. fl. 95 .60

14. ■14. - u Tücher » 246 .50 5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. *
7‘/2 61/2 » Union (Trier ) » 114 4. . Gal . K.L . ß . 90 stf. i.S. » 95.
4. . 4.. » Werger » 32. 4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
s. 8. . Bronzef . Schlenk » 139. 4. „ Ksch . O. 89 stf . i. S. 6. fl.

12. . IO. . Cem . Heidelb . » 146 .30 4. . do . v. 89 » i. G . A
12. . 8. . * F. Karlst . . 130 . 10 4. . do . v. 91 » i. G . »
9 .. 0. . » Lothr . Metz » 112 .50 4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl. 89.
8. . 8. . Cham . u .Th .-W .A. » 152 .90 4. . do . do . stfr . i. S. » 94 .70

71/a 61/2 4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
22. . 24. . * Bad. A.u.Sodaf . » 287 .75 4. . do . Schles . Centr . » 95.
0. . 0. . » Blei.Silb .Braub . » 117. 4. . Öst . Lokb . stf . i. G . A

33 .. . D.Gold -.Sl.-Sch .» 599 80 4. . do . do . stfr . i. G. »
12. . 12. . 215. 5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
14. . 204 .80 3'/2 do . do . conv . v. 74 » 87 50
27. . 27. . » Farbvv. Höchst * 499. 31/2 do . do . v. 190.3Lit .C. * 83.
0. . » » Mühlheim» 67. 5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl 104.

20 .. 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 322 .20 31/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr. 87 .20
7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 228 .50 3-/2 do . do . V. 1903L. A. »

32. . 32. . . Werke Albert . 486. 5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl 104 .30
8. . 10. . » Holzverkohlgs . » 220. 31/2 do . do . conv . L . B. Kr. 86.

10 .. 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 175 .40 3>/a do . do . v.1903L.B. »
l21/2 El. Accum . Berlin » 814 5. . do . Süd (lomb.)sf. i. G . Jt 100 .50
W2 91/2 » Deut . Uebcrsee » 186 .80 4. . do . do . »

12. . 13. . » Ges . Allg .,Berl . » 267 .60 26/10 do . do . Fr. 58 .20
4. . » W.Homb .v.d.H .» 26/10 do . E. v. 1871 i. G. »
7. . 6. . » Lahmeyer » 119, 5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. .// 106 .30
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 143 .80 5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thl 68 .40

IO. . 10.. » Lief .-Ges .,Berl . » 190 .50 4.. do . Stsb . v.83stf . i .G . m 98 IO
5.. 6. . » Schuckert » 162,70 3. . do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr 82 .90

11. . 12. . » Siem.u. Hals . » 244 .50 3. . do . IX. Eni. stf. i. G. »
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 123 .50 3. . do . v. 1885 stf . i. G . »
7. . » Tel .-G . Dtsch .A. » 127 80 3. . do . (Es-. N.) stf. i. G. » e -
9. . 8. . Feinmechanik (J .) » 153. 3. . do . v. 1895 stf . i. G . A 78.
4. . o. . Gelsk . Gußst . » 92. 4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl. 78 .66
71/2 9. . Kalk Rh . Westf . » 171. 3. . do . v. 1896 stfr . i. G. » 79.

10. . 8. . Kunstseide !., Frkf . » 192. 3. . R. Öd . Eb . stf . >. G . . 75 50
10. . 12. . Lederf . N . Sp. »

Ludwigsh . w .-M. 9
246. 3. . do . v. 91 stf. i. G . »

10. . 10. . 125. 3. . do . v . 97 stf. i. G . » 68 .80
25. . 25. . Masch . A., Kleyer»

» Badenia , Wh . »
418 .75 4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl

12. . 12. . 203. 4. . Rudolfb . stf. i. S. » 96.
17. . 23. . » Bielefeld D., * 421. 4. . do . Salzkg . stf . i. G . A 99 .50
7. . 7. . » Faberu . Sch*. » 142 .20 5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
ö. a 5. . » Gasm . Deutz » 124. 4. . Vorarlberg stf . i. S. » —

»3. « 14. . » Gritzn ., DuH. •
» Karlsruher »

242. 2V»o ltal . stg . E.B. S. A-E. I.e —
14, . 14. . 224. 4. .
18. » 2i . . » Moeuus • ,436. 2Vu LivornoLii .G.Ou 0/2 - 76.

Z: i %
Sardln .Sec.stf . g. I n .II L« 102 .60

4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G. » 101 .20
4. . do . v. 91 »LG . »

2</io Süd .-Ital . S. A.-H . .
4. . Toscanische Central » 118.
5. . Westsizilian . v . 79 Fr. 102 .50
5. . do . v . 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr. 95 .20
3*/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »4. . Schweiz -Centr . v. 1880 » 102 .30
4'/r lwang .-Dombr . stf . s . M
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »4. . do . Chark . 89 » » » 90 .40
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. » 90 .50
4. . do . Wind . Rb .v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . RusszE.-B.-G. stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . e. 90 .50
4. . do . Süd west stfr . g . » 90 .40
4. . Ryäsan -Uralsx stf . g . » 90 .50
4. . do . do . v. 97 stfr . » 90 .40
4. . Wladikawkas stfr . g . » 100 .25
4. . do . v. 1898nk. 09 » 91 .20
5. . Anatolische i. G . A 100 .70
4»/r Port . E.-B. v . 891. Rg . »
3. . Salonik -Monastir » 68 .90
4. . Türk . ßagd .-B. 8 . I »
5. . Tehuantepecrckz .1914» -

Pfandbr . u. Schuidverschr*
v. Hypotheken -Banken.Zf.

3>/2
4.
31/2
4.
4.
31/2
4
31/2
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2!
31/2
4. .
4. .
4.
4.
4.
33/«
31/2
31/2
4. .
4.
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
31/2
31/2
4.
4. .
4. .
31/2
4.
31/2

Allg . R. A., Stuttg . A
Bay.V.-B.M.,S .16u .l7»
do . do. »
do . B.-C. V. Niirnb .»
do . do . 8.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unverl .) *
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .ßd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8 . 9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg 80% »
do . » 80%»

D.  Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9u . 9a »
do S.10,10auk .l9i3»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Beil . S.10»
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com.-Obi . v. 88 *

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16u . 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 *
do . do . Ser . 19 »
do . C. Ob .S.luk .1910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . 8er . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915*
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-4(X)uk .l9lO»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . u. 1917 »
do . do.

4. lPr .Bl-Cr .-Act .-B.S.17»
4. .
31/2
4.
».
4.
4.
4.
3' /2
3V2
3' /2
4.
4. .
3' /,
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3V2
31/2
4.
4. .
4.
4.
Z'/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3*/2
4.
3' /r
4.
4.
3' /2
4
Z»/2

do . » 21
do . 8 . 3. 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
1890

v . 03 ulc. b . 12»
v. 06 uk. b . 16 »
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96 »

do.
do.
do.
do.
do.
do . v. 1904 »
do .C.-O .06uk .b.l6»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910*
do
do.
do,
do.
do.
do.

Con»ni.-Obi.
do.

Rhein . H.
do.
do.
do.
do.

1912»
1915»
1917.
1919*
1914»
1912»
1912>
1917

-B.kb .ab02 »
uk . b. 1907 »

» * 1912»

» * 1914 »
Rh .-Westf .B.-C. 8 .3,5»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u. 7a
8 u. 8a »
9 u. 9a *

10 »
2 u . 4 »

6uk .b .08 »
Südd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis inkl . S. 52 »
W. B.-C . H .,CölnS . 7 »

do . do. S. 8 *
do . de . S. 4 *

Württ . H .-B. En», b .92 »
do . do . »

In % .
94 .50
94 .60
92 .40
98 .40

100 .40
SS.

100 .70
94 .10

101 .10
101 .10

95 .20
95 20
98 .60
98 .60
98 60
90 .30
90 .30

102 .52
90 .60
99 80
99 .80
99 .88

100
100 20

91.
101 .20

91 .30
99 .60
99 .90

100 .50
95.

IOO.
100 .80

93 .50
IOO.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .60

IOO.
99 .66

100 .70
95.
92 50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91.
91.
91 .50
98 30
99 .60

100 .30
90 .70

100.
91.
91 .10
92 .30
99 .40

100 .10
98 .50
93.
91 .10
92 .10
99 .70
99 .70
91 .20
89 .70
99 .70

100.
100 .20
100 .60

91.
91 .70
92 .80

1 01 .30
97 .80
90 .40
99 .33
99 .90
93 IC
99 .60
99 .70

100 .30
9T30
91 .30
93.

100.
99 90
99 .90

100.
91 .60
91 .60
99 .50
99 .50
93 .40
99 .40

100 .25
91 .40
93 .60

100 .20
92 .60
99 .20

100 .50
92 .20

103.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 A 100 .90
4. . do. 8 .14-15 uk. 1914» 101 .10
31/2 do. Ser . 3—5 93 .10
3-/2 do. » 6—8 verl . » 92 .80
3-/2 do. » 9-11 uk .lQ15» 92 .40
4. . do. Com . Ser . 5-5 » 101 .40

Zf
4.
31/2
31/2
31/2

Ld .-Hess .Com .Ser .7-9*
do . do . »1 - 3»
do . Ser.3verl .kdb . »
do . 8. 4 vl. uk . 1915

In 9/*
101 .10
! 92 50

92 .80
92 .70

4. L.-K(Cass .)S.22 u.1914'•> 101 .40
3*/a ,, 8 .21 u. 1917» 95 50
4. Nass .L.-B. L.V.W . 15» 102.
3-/2 do . Lit . J » 95.
3-/2 do . • F,G , H , K, L » 95.
3-/2i do . » M, N, P , Q » 95.
3-/2 do . » S, R » 95.
3-/2 do . * T » 9b.
3 do . » O * 89
3V*i io . » U » 99.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonda,
4' Centr . Pacif . I Ref . M. 97.
3-/2* do.
6. Chic .Miiw.St.P ., P .D. 107 .2Ö
5* do . do . do. 107 .50
4* do do
4* North . Pac.Prior Lien 101 .50
3* do . do . Gen . Lien 7L.
5* San Fr . u . Nrth . P .I M. 90,
4* South . Pac . S. B. I M. 95 .50

do . Incomc -Bonds 2* .

Diverse Obligationen.
Zf In »« .

4 Aschaffb .Buntp . Hyp ...* 96 .50
4 Bank für industr . U. » 99.
4 Brauerei Binding H . » 93.
4. do . Frkf . Essigh . »
4 do . Nicolay Han . » 91.
4. do . Mainzer Br. » 99.
4l/a do . Rhein ., Alteb . » 100.
4-/2 do . do Mainzr .103 » 98 .50
41/2 do . Siorch Speyer - 94t.
4 do . Werger » 100.
4. do . Oertge Worms » 95.
5 BriixerKohlenbgb . H . » 101 .70
4 Buderus Eisenwerk » 99.
4 Cenientw . Hciueibg . » 102 .80
4-/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . * 103 .80
4-/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb . » 102 .20
4-/2, Fabr . Griesheim EI. »
41/2 Farbwerke Höchst » 102 .80
4-/2 Chem . Ind. Mannh . » 103 .40
4 do . Kalle &Co . H. »
4. Con cord . Bergb ., H . » 95 .80
5 Dortmunder Union *
4 Esb .-B. Frankfa . M. » 108.
31/2! do . do . *
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . » 102.
4 do . do. » IOO.
41/2 El . Accumulat ., Boese » 86 .80
4'/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103.
4. do . Serie I-IV » 99 .66
5. El . Dtsch . Ueberseeg . » 105.
4-/2 G . f. elektr . U . Berlin > 103 .10
2-/2' do . Helios »
2-/4 do . do. *
2. do . do. rckz . 102 »
4-/2! El .WerkHomb .v .d .H . » 102 .30
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .50
4. do . do . do . » 96 .50
4-/2 do . Lichtu . Kr.Berlin » 104.
41/2 do . Lief.-Ges . , Berl . * 103 .70
4-/2 do . Schlickert »
4. do . do. » 99 .30
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem »
4. do . Telegr . D.Atlant . » 99 .50
4. do . Con! Nürnberg » 95 .60
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. do . do . do . »
4-/2 F.maillir . Annweiler » IOI.
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 100 .10
.4. Frankfurter Hof Hvpt . > 99 .50
4-/2 Gelsenkirch .Onssstahl - 100 .50
4. HarpenerBergb .-Hypt .>
4-/2 Gew .Ross :eb.rtckz .102* IOO.
4-/2 Iiotel Nassau , Wiesb. • 101 50
4-/2 Mannh . Lagerh -Ges . * IOI
4. Oelfabr . Verein «Ttscli . » 101 .20
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 104 10
4i/2; Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .60
41/2 do . do . do . » 99 .LO
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 102 90

Zf. Verzins !. Lose.
4. Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. —
5. Donau -Regulierung ö . fl
31/2 Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . II . » 117.
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom. v. 1871 h .f! 105 .60
3-/2 Köln-Mindener Thlr 137 .75
31/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von IS53 Fr.
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 135 .6«
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fi 174 .70
3. Oldenburger Thlr 125 .35
5. Russ . v. 1864a. I<r . Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. * 350.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl ) 16 .10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ln MJt

Augsburger fl. 7 39 .50
Braun Schweiger Th Ir. 20 312 .9,
Ein ländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 570.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 464.
Pappenheim Graf 1.8. fl. 7
Salm-Reiff.G . o.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400 186 .80
Ung . Staats !, ö . fl. 100 390.

— Venetianer Lc 30 42.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al rnarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—i000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. IOOfl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lC0R.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brief . I
2048
16 .27
16 .20
17.

2800
2804
75 .70

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 %.
Amsterdam . fl. IOC 169.10
Antw . Brüssel Fr . 100 80.87
Italien . . Lire 100 80. 5̂
London . . Lstr . 1 20.4812
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York (3T -S.}D-100 —

Wechsel.
31/2 0/0; Baris

In Mark
Fr . 100 81.07

81.053V2%>; Schweiz . Bkpl . Fr . 100
5 °/o ) St . Petersb . S.-R. 100
3 o/oi Triest . . Kr . 100

41/aO/oi Wien . . Kr. 100
1 do. . . Kr. m. S.

85.

Geld.
20 .44
16 .23
16 .16
16 .90

4 .181/2
216.

2790

73 .70

4 .22 4 .19

4 .20
81.
20 .48
81 15

81 10
20 .58
81 .26

169 .60 169 .50
80 .90 80 .80
85 10 , 85.

81 .20 , Sl .U

31/3
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LKÄM' ZvWM
in allen Farben , in jeder Größe
und Preislage fertig am Lager.

Rohseidene und Leinen-Joppen.
Kerrew-ZommerAnLÜFL

in Lüster , Leinen , Flanell und leichten Wollstoffen.

Leichte Beinkleider und Wasch-Westen.
Knaben- Was eh-Anzüge , Schul-Anzüge, Blusen,
Leinen - Jopp en und  Leinen - Hos en in den
neuesten Farbenstellungen , garantiert waschecht .

Gebrüder Horner,
4 Mauritiusstrasse4, gegenüber der Walhalla.

[5600
Hannoversche Gummi - Kamm C9 A.- G

Hannover- Ummer.

Entresol. jLadies Vailor , Marktstrasss 25.
Anfertigung elegant,engl.Dainen-Kostfime nach lass

unter Garantie für tadellos **« § itz und feinste Ausführungen.
Grosse Leistungsfähigkeit inTu *» I*-, Rohseiden - u. ILelneii - Ii ostäime*

Seo Kägele, Sameescfaaetöer.
^nmmorklir fftr Kranke . (Geisteskranke ausgeschloss .)
uMllIUllSI nUI I£JI Behagl . eingericht . kl . Anstalt . Speasial-

W8M NM Heilanstalt . Neue Gesellseh . -Räume.
KK ° ®'ene u ' geschloss . Liegehalle . Kühler

schattiger Park . Sofgsiune Behänd-
lyis W iU &üsl lu “ » und 'Verpflegung . Diätkuren.

■* w (Dependance für Minderbemittelte .)
Prospekte franko.

Dr. M . Schulze -Kahleyss . Nervenarzt.
Sanatorium Hofheim im Taunus.

• .«W mmn

JLanggasse 42.

Diese Woche

herabgesetzte Preise auf Mi €! WL i 'i .H u . MM ( $ Fi/ & @ '<
Spezialität : Seidene Unterröclze.

801

Bekanntmachung.
Forderungen an den Nachlaß des verstorbenen Herrn

Abresch sind zur Vermeidung der Nichlbcrücksichiigungbis spätestens
4 . Juni d . I . bei dem Unterzeichneten anzumeldcn.

Schuldner des Nachlasses wollen davon umgehend dem Unterzeich¬
neten Angabe machen.

Pirmasens , den 19 . Mai 1910.

F 'rstJi ® I1IIS . Testamentsvollstrecker.

!JLetaste Gelegenheit!

Auerkeunung Sr . .Hoheit des GrostherzogS
von Baden.

Letzter Berliner
Zuschneide Kursus

in Wiesbaden , , .Wartburg ",
« » walvacherstratz' 51.

«l« n I . Lwrii.
Vielfachen Wünschen entsprechend, beginnt die größte Berliner

Zuschneide-Akâ cmie, Direktion Bein -ür , renommierteste sfach-
scdule der Welt, noch ibren 15-jcihr. Kolossal-Erfolgen in allen
größeren Städten Deutschlands, einen nochmaligen st,nd letzten

4-wöck. Zuschneide-rtursus
für Beruf und Hausbedarf.

Der Kursus umfaßt MatznevMcn , Echnittzeichnen und
Zufchneide » , sowie Anfertigung von Anproben für

Damen -Kosnluie » j Sp rrdeklcidung,
v «intel -nonfetlion , rttesorin -Äleiver,
Mädmen -Kle -der » i sämtliche Wäsche,

Her en -Modcn , An,formen , ttuaveu -Garderove.
Fiir hervorragende Leibungen im llnterri .tnswcseu preis¬

gekrönt mit höchsten Auszeichnungen, « ran «l prix . teuren«
treu , vielen goldenen Medaille » « nd Etikettpreisen.

Die Teilnehmer erhalim d s Zeugnis von oer Direktion,
Berlin, u. iiub b'hufs kosteniöscr Stellenverm ittlung

als Direktricen, Znichneider u. s. w. gleichberechtigt mit den
Berliner Akad-micbesu Hern.

Taged-Ätursns. — Abend -Kursus.
Direktor siciirr , mirb am M « tag , de» 30 . und

Dienstag , den 8l . Mai in der „ Wartburg " (1. Etage)
persönlich antvcscnd sein, um Auskunft zu erteilen und Anmel¬
dungen entgegenzunehmcn.

Vorherige Auekun t und illustrierten Hauptprospekt ver¬
lange man gratis und franko von

itirehtor Mefnricli Maiiror,
Grötzie Berliner fusch» i»«-Akademie, Berlin,

Alexandcrplatz.

Den besten Apfelwein zapft
Z K» UMÄMZARek!»M« Karlsruher Hof, ?,rievrichstr. 44,

ALLN » MM «WALL VM . y nahe der Jmanterfe -Kaserne.
Dersanv im Faß und in Flasche « .

Als

tügl. ßtöt
empfohlen,

umd nKörper-
beßand aufrecht
z - erhalten, so¬
wie belebend u.
kräftig ud auf
den Orgnnis-

Name u. Zeich ges.gesch mus etnzuwirk.
Aerdlich vcgntaättet!

Zur Auffrischung der Nerven. Anregung
der Darmtät 'gkeit. Daher in loh Grade
gecian. f. Peri . mit sitzender Lebensweise.

Th . ßerndt ’s Kola - Brot
(Anal. Ir . Aufrecht , Berlin ),

ansgezeichn. durch seinen guten Geschmack
n. b il gen Preis (Laib 3k«Pf .), erwirbt
täglich neue Freunde. Pro p. kostenfrei.
Echt nur in der m. obig ges. gcsch. Zeichen
versehenen Brothütle erhältst bei Herren:
Au:;. Sinne!, Taunusstr , 12 n. 14, 2. Ge¬
schäft Wilbelmstr. 2 und Rheinstr. 15,
J . C. I»ei per , Kircha. 52, turt Loss-
karn , (Sctc Morihftr . 16n.Adelheidstr. 69,
Fr . 6ro >!,Goethostr. 18, Ecke Adolfsallee,
Aus:. Kortlieuer , Ncrostr. 28, Feter
Quint , Marktsir. 14 <Schloßplatz).

Ertränkei
♦

mit ( Slxmiinden . ♦mit («l >!«uänden,
„ tiaihclnünilen,
„ Kinkwändeu,

von Mk . 21 .—  ab.
Eis maschinell

von Hk . 6 .SO ab.

Conrad Krell
Langgasse 14.

, r Kinderzimmer -Möbel,
blau u . weiß lackiert, billig zu v-
kaufen. Näh , im Tagblakt -Konkor.

Deutscher Klottenverein.
Propittzia !-A °;S )Änrtz für Nassau.

SamStag » den 23 . Mai , 4 Uhr « «chmitags , in der Wartburg,
Schwalbachcrstraße35, findet die

Jahres-Hattpiversammlung
statt.

Tagesorr -nungr 1. Tätigkeitsbericht. 2. Kassenbericht. 3, Wahl zweier
Kasserprüser. 4. Ersatzwahl für die au»sche>de»den Mitglieder des Ausschusses.
8. Bericht über die Hauptversammlung in Berlin. F572

Um möglichst zahlreiches Erscheinen bittet
_ _ _ Dev Aussckutz.

iS m
p ?a

sW

10 Kathreiners Walzkaffee ■

ü wird seiner unerreichbaren ü

■ Worzüge wegen in allen m
W Länöern getrunken. m
■ m
■ 1 (Ma. 1000) F 124 ■

versämne Niemand
dieses Nngedst!

Wegen Beränderrmg
Herren - und Knaben -Anzüge, darunter elegante
Muster -Anzüge, auf Roßhaar gearbeitet (Ersatz für
Matz). Ein Posten Hosen, für jeden Beruf geeignet
(verschiedene aus Resten geschnitten), auch in schwarz,
werden , um schnell damit zu räumen , weit unter dem

früheren Preis verkauft . In Kinder -Anzügen enorme
Auswahl schon von 2.50 Mk. an . Als besondere

Gelegenheit empfehle einen Posten Herren - und Burschen - Anzüge
(von Gclegenheitskäufen herrührend ), deren früherer Ladenpreis IS, 20 bis
25 Mk. war , jetzt, um endlich damit zu räumen 7, 10 und 15 Mk.

iS
500

Nur NeuMe 22,16t. licht
Saften.

Bekannt für reell. — Jeder Käufer von auswärts , der diese Annonce mit-
brrngt . erhalt beim Einkauf eines Herrcn -AnzugcS 1 Mk . Fahrivcrgütunü.
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(Tüßrer’sJ ĉ)ederwaren°und0 \oj}erßaus
tO Großß Burgffr , to , ßEarterre und 1. Giage ^3efephon 726

‘Uber 350 gm £3>usfle[fungs =‘Räume.
Uc/ ' 12 große ScHaufenßer 12. US/"

G60

Gegründet 1882. Nein eingetrofen
für die heissen Tage:

anseim
Tom einfachsten bis elegantesten Genre.

Tadelloser Sitz. Unerreichte Auswahl.
Schutzmarke.

R . Perrot Nachf.
Binsen - Spezialist

Elsässer Zeugladen Flanell - Haus
Ecke Crosse und Kleine Burgstrasse1. 803J

üufkliiruBig i
SB

Für unser Original Fabrikat

„F elsit -Porphy r“
Fi ^eiliuBig O.

wird versucht, ein Produkt ähnlichen Hamens anzubringen
und bitten wir — um l ä̂liSClUlliSfeit vorzubeugen —

genau auf Schutzmarke, Name und Firma zu achten:

Sch Anna Csillag
mit meinem 185 esm langen Riesen-Loreleh-Haar , habe solche? infolge
14nionatlichen Gebrauches meiner selbsterfundenen Nomade erhalten.
Dieselbe ist als das einzige Mittel gegen Ausfallen der Haare , zur
Förderung des Wachstums derselben, zur Stärkung des HaarbodcnS
anerkannt worden, sie befördert bei Herren einen vollen, kräftigen Bart¬
wuchs und verleibt schon»ach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf- als auch
Bartbaar natürlichen Glanz und Fülle und bewahrt dieselben vor früh»
zeitige»» Ergrauen bis in das höchste Alter.

Jeder kann sich bis ins hohe Älter nach Gebrauch der von Frau Anna
Cstllag selbsterfundenen Haarwuchs -Pomade sein Haar dicht und lang
erhalten. Kein anderes Mittel besitzt soviel Haarnahrftoss als die Cfillag-
Pomaoe » welche sich mit allem Recht einen Weltrnf erworben bat, indem
die Damen nnd Herren schon nach Benützung des ersten Tiegels Pomade
den besten Erfolg erzielen, da das Haarausfällen schon nach einigen
Tagen gänzlich aufhört und neuer Haarwuchs zum Vorschein kommt.

Preis eines Tiegels2. 3, 5 und8 Mark.
Postversand täglich bei Voreinsendung des Betrages oder mittels Post»

Nachnahme nach der ganzen Welt aus der Fabrik

Unna Csillag , Wien , I., Kohlmarkt II,
wohin alle Aufträge zu richten find. 630

jSflfckvoke' -
Gesetzlich geschützt.

Prämiiert:  Leipzig lä >09 , höchste Auszeichnung.
Grosse Goldene Medaille und Ehrenurkunde.

Popplsy fl*®Breadü @l£!F 0© o . m . k. h.
ÜFVeiiioog s- 0»

Bros chüren und Muster gratis ! (NA 5031) r IS4

Wiener Maniküre und Massage
empfiehlt

Marga Schmidt\
2 Minuten vom Kochbrunnen. Dambachtal 8, I.

38̂ 0

Für Damen.
Eleg. garnierte und ungarnierie

Damen- u. Madchenhüte
große vornehme Formen, enorm billig

PhilippSvergstrafie 43, Parterre.

Mfll-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsckert,
Paulbrunnenetr.

an . 671
Repavatureu.

Gartenfchlanche
liefert unter Garantie billigst 797

Ph . Meli . Marx , Mauritiusstr . 1.
Treibriemen, Gummi, MsbssL.

pt Fahrräder
Continental

Prima Centrum
Geit mehr als einem Jahr,
zehnt die führende Marke.
Allerbeste Qualität.
Längste Laltbarkelt.

Trotz des billigen Preises
als wirklich zuverlässiger
Reifen jedem Radfahrer
zu empfehlen.

Continental Caoutclionc- nnd
Gutta-Percha Co.

Hannover.

DieSickftenMiinnerWiesbadcns
Anzüge f. korpulent«Herren, sowie <i»z. Bauchbosen werden billig verkauft.

Ansehen gestattet Schwalbachcrstratze 44, 1. St . Allceseitc«

Blauweiszen Silberkies,
den berühmten Frledrichsscgcnr. schiefersrei und haltbar, liefert in einzelnen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die

Alleinvertretung: L Kettenmayer, Alcjl. Hofspediteur,
Nikolasstrasze5. Telephon Nr. 12 und 3270. 4313

Man verlange Dtustcr und Preise gratis und kranko.

VsPSlii ' lG ^ GiiiscliiTisck .Gi ’1

„Rora“"0b8t-Konfitüren
„FIora“-ül3st-Konfit0ren

Machen Sie bitte einen Yersuch mit:
sind, ein marmeladesiartiges Gelee von besonderem und feinstem

■ —= Wohlgeschmack. ==-̂ ^^7= . - -. —
allen Konfitüren und gereichen jedem
Tisch zer Ehre. — ;- ■■---— :—•'

sind die besten von

& dß Einmal probiert — Stets gekauft,
Fabrikant : P. Ä. Noi!, G. m. b. H., Mallendar a. Rhein.

Zu haben in allen einschlägigen Kolonialwaren - und Pelikatessen -Handlüngen.
Engros-Niederlagen : Kmil Wey ^ and ^ K. & A. Bluppert , Müesliaden.
Bezirksverfcreter: Penliiiand ülencBieJ - Wiesbadeu . Fernruf 712. F197

&
4? 1
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i\ufisruno
GAHitna*!k

mit der qolb. Medaille
prämiiert.

1 Britta, »t-Llnhänqer , zirka6 Kar. Brillanten,
1 Perle als Tropfen . . . staats, taxiert >

1 Brillant -Anltänger (Solitär ) .
l BriUant -AnhLngrr mit Fantasicsteinen . .
1 FreiOerrn - Krone als Brosche, mit Perlen,

Brill -, n en und Farbsieinen.
1 Armbanv , Brillanten und Fantastesteine . .
t BriNant -Nabin -Nittg.
1 Marquie -BrMant -:tti«g.
1 Solitär -BriUant -Ning.
i Saphir-Brillant-Ring.

Kaiser -Friedrich -Platz 3 WIESBADEN Kaiser -Friedrich-Platz 3
(Eckladen im Hotel Nassau ).

Geschäftsaufgabe lotalausverkauf
des gesamten Lagers in

Wegen 800 .— „ 600 .-
450 .— „ 350 .—
800 .— „ 600 *-
4 ! 0 .— „ 300 .—
600 .— . 500 . -
400 .— „ 340 . -
100.— „ 300 . -
280 . — „ 200 . -

„ „ . . 250.- „ 200.-
Jnwelicr n. Goldschmiedcmeister, Marktstr. 27, neben der H,r>ch-

, apothcke. Teleph. 2327. — Bitte meine Schaufenster zu beachten.

I- ii. Silbernen
gegen
bar.

Kunstgegenstände mit 33V* °/o Rabatt!

Einrichtung (echt Mahagoni ) und Kassenschrank (diebes - u. einbruchsicher ) zu verkaufen.

empfehlen wir in grösster Auswahl
:: :: und billigsten Preisen : :: ::

Engetskränze  in woiss, rosa, rot, hellblauu. blau,
Btumenkörbd)en, Lilien in weies,snberu.Goid,
Hinder-Sdjärpen in allen Farben,
Weisse Schube für JVäddjen,
Handschuhs , Strümpfe etc. etc.,

Gesang - und Gebetbücher. ksowie

8. BLUMENTHALL Co
Abfahrt jeden Montag.

Anschlußreisen nach Paris , London und Holland.
Preis von Mk. 200 .— an.

Ausführung von besonders billigen Reiic» für Vereine , Schulen , Korporationen
oder größere Gruppen unter fachmännischer Führung durch die Ausstellung.

Programme kostenlos und franko durch das
Reisebureau der Hamburg-Amerika Lime,

Unter den Linden 8. Berlin W . Unter den Linden 8. ,

Betten,Kasten-Polstermöbel, sowieganze
Wohnungs-Einrichtungen jeder Art lief,
prompt und billig unter weitgehender
Garantie Amton iWantrer,

Schreinermeister, Sedanplatz 7.
Eig. Schrein erei u. Tapezie rer werkstätte.

bar Preise <500,300,2Q0M.IDar r rBliv vuUU/ iU/Uy4uuin . ' tio-fürneue prakHsche und gewinnbringende ± o

preisoeamgungen
J . Bett & Co . Frankfurt a . lVC 116,

Vertreter in LBieAbaden: von dem M4ne*ei »eci «, Wilhelinstraße 10.
Frankfurt a . M «: llnrl Kaiserstraße 14. 78 4uftrüg « nach Nass . >20

Illorin . ütidulorn , Gr . Burgstr . 4.

kauft «tau zu bekannt billigen Preisen im
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . FelsenkeHer

FrankfurterBürgerbräu
Spezialität : Damentaschen Münchner Hackerbräu

Werktische Heise - tmö (Kebuvtstcrgs -Geschenks
Nürnberger TücherWollen Sie etwas Kulmbacher

wirklich schönes und geschmackvolles in
Köstritzer Schwarzbier

’euheiten
von

Kinder-
Anziigen

sehen , so
versäumen
Sie nicht

meine
I Lager

ehens-
werter

Modelle,
wo selbst

nstreitig
finden

Sie
bei mir

eine
Auswahl

men ver¬
wöhntesten
Geschmack
Rechnung
getragen

ist.

mer
genaunen
Durchsicht
zu unter¬

ziehen.
Denn

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilössohcn-Kellcrei

)lk ^ Anzüge Blusen "Anzüge
3 bis 28 Mark . von 4 bis 30 Mark.

Ich bringe nur Ia Qualitäten in solider Verarbeitung
jeder Kunde auf das Beste bedient und mir für die 1 BiergrossSiandliwg.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 743
s# imyw 'w
Fernruf 274,Kirchgasse 28
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener Laabiatts
tiHiik  Anzeige» im .Arbeitsmarkt' kosten in einheitlicher Satzform 18 Pfg., in davsn abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Weibliche Vertanen.
KaufmännischesH'ersonak.

Gertrauensstelle. Jg . Fräuleinimrfm. Kontor «es. 300 Mk. Kaution
«tforbcrL Adelheidstraße 38, ' P . l.

Sichere Existenz für 10 Frauen
wird geboten. Beding.: rsdegew. u.
Kaution v. 35 Mk. Off. mit genauer
Angabe der Berhältntsse nnt . D. 682
an den Tagbl.-Berl ag erbeten._
Ängeh. Verkäuferin u. Lehrmäbch.

Wht -Mna AstHei mer,  Webergasse 7.
Tücht. Verkäuferin für Metzgerei

«esrrcht Schwalbacher Straße 9.
Keweröliches Personal.

Taillen- u. Rockarveiterinnen
gesuchtGrabeustraße 14, jL_ _

Tücht. Zuarbeiterinneu
fcf. gesucht Mauritiusstraße 5, 1 r.S .Zuarbeiterinf. Schneidereif,Riehlstraße 9, 1.

Junge Znarbeiterin». ein Lehrmädchen für Damen-Kon-
fektron aes. Nrederwaldstr. 4, G. P.

Znarbeiterin gesucht
Scharnh orststraße 33, 3 I._

Tüchtige Zuarbeiterin
rur Damen schnei der ei gesucht. Näh.
Bertrarnftra ße 2. 2 l., der Mich el.

Ängeh. Zuarbeiterin gesucht.
Krau Börner. Wc llritzstvake9, Part.

Tücht. RSckarbeiterin fof. gesucht
Rheinstraß« A>. Gib. Part , rechts.

Perfekte Weißnäherin
Jfpfott ge suchtSchesfelstraße1, Saut.

Stickerin u. Lehrmädchengesucht
Philrppsb ermtraße 33, 1 St .̂ r «hts.

Junge Mädchen
können das Kleidermacyen gründlich
erlern en S eerobenstr. W, Part , lks,

Für meine aksd. Zuschneideschule'Tochter achtbarer Eltern als Lehr-
fräul . sofort gesucht Kirchgäffe 17, 2.

Lehrmädchen für Weißzeug
gesucht Westendstr . 18. G. 1. »10076

Lehrmädchens. Modesalon Ries,
Daum!sstraße^27.

Tüchtige Büglerin gesuchtSedanstraße 9. Stb. Part . B10474
_ . Bügelmädchen gesucht
Weitendstraße 5, Hth. P . B 10472

Durchaus perfekte Büglerin
sofort gesucht Nerostrahe 17. _
_, T r Büglerin sofort gesucht
Adlerstraße 11. Hth. _ _
„ „ _ Perfekte Büglerin
1—2 Tage in der Woche gesucht
Keller straße 20,  Part.

Tüchtige Büglerin gesucht '
Eckernfordestraße3. BioiW

Büglerin und angehendegesucht Steinaasse 18.
. 2 tüchtige Büglerinnen

W1iW_Scharnyorststraßê 7._ B1Q3Q8
Bügeln k. Mädchenü. Frauen

grdl. erler nen. Kochstätte nstr. 18, 1.
. Privalpflegerin

dder gediegenes Fräulein , erfahren
in Krankenpflege, tagsüber dauernd
U.. lunger kranter^Dame gesucht.
L ?s. u L.  6d6 an den Tagbl.-Verl.
. Ern anständiges Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, wird für sofort
««sucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich meid. Herrngarten-
straße 18, 1. Etage. • _ 5038

Braves fleißiges Mädchen
gesucht An der  Rrrmkirche4, Part.

Zuverl. Alleinmndchen,
w. bürg. koch, k., alle Hausarb. veisst.,
i-  1 . J une. gef, Moritzstr. 16, 1 St . l.
_ . Hausmädchensofort gesucht
Schu ln affe  10 , Stehbierhalle.

Tücht, Mädchen zum 1. Juni gef.
Schwakbacher Straße 0._

Eins. Mädch. f. Hau3- „. Küchen-̂
arbeit gesucht Gelsbergstraße 4, Pt.

, Zuverlässiges Alleinmädchen
auf 1. Juni gesucht, das aut büraerl.
rocht und die Hausarbeit gründlich
Versteht, Bismarckring1, 3 r. 810327

. Kräftiges sauberes Mädchen
gesucht Adelheidstraße81, Parterre.

Tüchtiges Hausmädchen
per sofort gesucht Herderstr. 18, P.

Braves Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1. _ _
. .. Tüchtiges Hausmädchen
für einen Privathaushalt ges. Eintr.
kann sofort, spätestens aber 1. Juni
erfolgen. Besthovenstr,̂ 15._ 5098

Tücht. brav. Mädchen sofort gef.
KorKtra ße 8, Parterre . 810371

Jüngeres Mädchen
^au -sarbeit p. sofort gesucht

Scharnhorststraße 26, 1 links. 810373
für

Junges Mädchen für fof. gesucht.Näheres Goethestraße 14, Parterre.
Aelteres Mädchen,

das einfach bürgerlich kochen kann u.
.Hausarbeit mitübernimmt, gesucht
Nerostraße 39. Müller._ _ _ _

Junges Mädchen vom Lande
gesucht Plätter  Stra ße 38._

Suche
für 1. Juni , ebent. später, ein nettes
Hausmädchen, das bügeln kann und
Rahen gelernt hat. Näh. Adolss-
allee 24, 2 St . _ _____ _ _

Junges braves Mädchen gesucht
Ssnnenbera . Talstraße 1. _ _

Junges anständ. Mädchen
gesucht Albrechtstraßo 4, Part.
Alleinmädchen, das selbst, koch, k.,

gesuchtNikolasstraße 39, s r ._
Besseres Mädchen,

gut empsshl-en, das nahen u. bügeln
kann, zu 3 Kindern v. 5 u. 6 Jahren

sucht. Fr . vr . Geißler, Dchwal-
' >er Straße 38, 1.

Braves Alleinmädchen
für Küchen- u. Hausarbeit gesucht
Kaiser -Friedrich-Rina 8, 2.

Olesncht aus 1!. Juni
einfaches tücht. Alleiwmädcheu vom
Lande. Moritzstraße 86, 2._
Selbständ. Mädchen für die Küche

u. für etwas Hausarbeit z. 1. Juni
ges. Lohn 33 Mk. Alexandrastr. 11.

Mädchen gesetzten Alters
ad. alleinsteh. Frau gegen hoh. Lohn
z...sof. Eintr . in die Walderholungs-
stäite bei Chauss'.-ehaus gcs. Näh. bei
Seschä stsf. Gerharot,̂ Mücherstr. 10.

Solides anständiges Mädchen,
das Liebe zu Kindern bat. sofort ge¬
suchtWalluser Strecke 7, 8. B10457
Hausmdch., Köchin sind. fof. g. Stell',
bei h. Lohn. Fratz Heinrich, Stellen¬vermittlerin, Eltbiller Sir . 9, H. 1.

Mädchen
für Kinder- u. Hausarbeit sos. ge-
Hotel Ka iserhof, Biebrich.

Tüchtiges Mädchen
für die Küche aus 1. Juni gesucht.Hotel Be llevue.

Einfaches Mädchen
gesucht  Körnerstratze 8, 2.

Ordpntl. Zweitmüdchen
gesucht. Meldungen Rheinftraße 38,
1, vorni. 9—12, nachm.^ 3—4 Uhr.

Alleinmädchen für 1. Juni
gesacht Seerobenstr. 19, 1 l.  B103O4

NetteS rungeS Mädchenf. Haush.
fof, gesucht Taunusstraße 60, 1._

Einfaches zuverl. Mädchen,
welches etwas kochen kann u. die
Hausarbeit übern., in f. kl. Haushalt
gesucht Biebricher Straße 21._ _
Einfaches Mädchen für kl. Haush.,

ebenso. ein zuverl. Kindermädchen
gef.  Kirchgäffe 11, Korsetbgeschäft.

Saub . will. Alleinmädchen
in klein. Haushalt für 1, Juni ges.
Niederwalostraße9, 3 rechts.

Einfaches sanb. Dienstmädchen
gesucht Kirchgäffe 47, 2 rechts, Ein»
gaM^ Mauritiusplatz._ .

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Karlstraße 39, 2 l.

Beff. Alleinmädch. o. eins. Stütze,
welches salbst, u. gut bürgert, kochen
kann, für kl. Haushalt v. 2 Personen
per I .Juni gesucht. Näheres Geschw,
Strauß , Webergaffe1._ _

Gesucht aus gleich ober 1. Juni
ein Mädchen mit guten Zeugnissen
Fri cdrichstraßc 27. 2._ _

T. Dicnstmädch., w. eins. koch. I,
ges. Rheinstr. 26, Gth. Part , rechts.

Zuverlässiges Mädchen
«esucht Wellri tzstraße  57 , Obstladcu.

Ehrliches sauberes Mädchen,
w. alle Hausarb. übern., am liebsten
v, L.. ges. Dotzheimer Str . 107, P .st,
Tücht. Alleinmädchen, w. kochenk.,

in ruh. Haushalt gesucht Rbein-
straße 26,  Gth .,1„ r. 5127

Solides Mädchen,
welches etwas kochen kann, zu einz,
Herrn (GeschäftsmannsfrcfitcH
unter F. 683 an den Tagbl.-Berlag.
Br. Alleinmädchenm. gut. Zeugn.

für kl. Haushalt zum 1. Juni gef.
Elsässer-Pla tz 3,  1 St . r. 010465

Braves sg. Mädchen gesucht
Rheingauer Straße 0, Part , r.

Junges Mädchen
für Hausarbeit tagsüber gesuchtAlte Kolo nnade 8.

Ein kräst. braves Mädchen,
14—16 Jahtze alt, für den a. Tag
gesucht. Reinhardt, Moritzstraße 13,
^ Mädchen tagsüber gesucht.
Schmidt, Nikolasstraßê 14o._

Stundenfrau gesucht
»on 10—11% seöen Tag, nicht unter
W Jahren , zur Bedien, eines Herrn.
Ohne Referenzen tvird nicht ange¬
nommen. Beiprechen um 10 Uhr.
Biebricher Straße 26, Stallung.

Alleinstehende Frau
für 2% L>td. täglich gegen freie
Wohnung für 1. Juli ges. Fr . Wolf,
Wrlhelmsträße 42. _ _ 5060
Eine saub. unabhängige Putzfraufür Laden u. Arbeitszimmer per sos.

gesucht,Wehergasie6, bei Unverzagt.
Tücht. MouätSuiädchenod. Frauvon morg. %8 bis %10, mittags v.

1—%3 gesucht Seerobcnstra ße 17, P.
Gesucht

ein braves reinliches Monatsmädchen
von morgens bis nachrnittags. Frau
Stahl , Eltviller Straße 21, Part ._
Saub. Monatsmädch. 3 Stb . vorm.

geslicht̂Westendstraße 11, 1 St . lks,
Saub. tücht. Monatsmädch. v. %8

bis 5 Uhr ges, Gr,JBurgstraße 13, 2,
Monatsfrau für 3 Stb.

gesucht Morrtzstraße 41, 2._ 5134
Tücht. Monatsmädchengesucht

Herrnmühlgasse5, 1 St.
Saub . Monatsfra » für morgens

gcsucht Mebr' cher Straße 21._ _
Saub . j, ÄTitdch. v morg. 8—10

gesuchtNeugasse 14, 3 St . _
Tücht. Waschmädchen

sofort gesucht Blücherstr. 16, M. P.
Lausmädchen gesucht

im Schuhladeu Ellenbogengaffe 17.

Männliche Persour ».
KansmSnuischesĤerlonak.

Delikatessen-Geschäft sucht Lehrt.
Näheres  im Dagol.-Verlag._ Sq

Eine Großhandlung
sucht gewandten lungen Mann als
LehrliM einzustellen, Offerten unt.
F. 122 an den Tagbl.-Verl. B'10495

Hewerölichrs Personal-_
Schuhmacher,

der sauber sohlt u. Flecke mitmacht,
ge suchtOra nienst rgße 62.
Tücht. Schuhmacher dauernd gesucht
Dreiweidenstraße7, Laden. B 10494

Tücht. Hosen- u. Westenarveiter
sofort gef. Fritz Becker, Schneider,
Großê Burgstraße 13,

6)«ter Hosenschneiber
per sofort gesucht. P . Braun . _
T. Schneidergehilfe f. Jahresstelle.

Schiwalbacher Straße 45, 1. _
Tücht. Schneider sucht sofort

Schwan z, ?)ork-straße 4,̂ Part.
Tücht. Rockschneider für dauernd

sucht Max Decker, LonMaffe, 51._
Tücht. Kleinstiickarbeiter dauernd

gesu cht Eltviller Straße 7, Part , r.
Fleißiger intelligenter Junge

mit guten Schulzeugnissen, aus gut.
Familie, als Mecha-nikerlehrliny sos.
gej. Zu erfrag, u. Nr. 5116 Tagibl.-
H.-Agent., Wilhelmstraße 8. _ 5116

Schreinerlehrlina gesucht
Mau ritiusstraße 9, Maper.

Gebilb. anst. junc,. Mann
zum Verkauf von Zeitschriften sos.
gesucht, Ildolfstraße 1, 2 links. _
Anstell. Burschev. achtbaren Eltern
für Lagerarbciten gesucht. Heinrich
Wels, Marktstraße 84._ ._

Ein Gartenarbeiter gesucht.
Näh, stru Tagbl.-Verlag._ TJk

Jung . Hausbnrsche sofort gesucht.
Emil Süß . Lanaaaffe 60.

Hausbursche, 15—16 Jahre alt.
gesucht Moritzstraße 13. 5124

Aclterer rüstiger Mann
für Garten u. HauZ dauernd gesucht.
Adresse im Tagbl.-Berlag. Dt

Tüchtiger Fuhrknecht gesucht
Mainzer Straße 41a, 5112

Zuverl. verheir. Knecht gesucht,
welcher gleichzeitig 2-Zim.-Wohnuna
übern. Näh, im Ta gbl.-Berlag. Lm

Ein verheir. Fuhrknecht,der auch Gartenarbeit versteht, wird
gcs.  Ad . Wagner, Gärtn ., Wellritztal.

Laufburschen, nur Radfahrer,
sucht H. S tenzel,. Schulaa ssc 6.

Ord. Laufbursche
sofort gesucht Moritzstraße15, Part.

Weibliche Personen.
KaufmännischesPersonal.

Buchhalterin,
in allen Kontor-Arb. bew. lStenogr.
u. Schreibmaschine), s. Stell. Lang-
jähr. Zeugn. u. beste Referenzen.
Off. u. H. 121 an den Tagbl.-Berlag.

Tücht. Verkäuferinder Lebensmittelbr. s. hier od. ausw.
Stelle, am liebst, nt. Pension. Oss.
unter B. 683 an den Tagbl.-Berlag.

KewcrvkichesĤerfonak.
Schneiderin s. Kunden a. b. Hause,

auch Aend. zu mäß. Preis . Dork-
straße_ 10,_ 1 r.  Postkarie _ genügt.

Perfekte Schneiderin,
welche lange Jahre in erst. Geschäft
tätig war, s. Kundschaft in u. außerdem Hause. Zu sprechen mittags
1—2, abds. v. 7 Uhr ab Kavlstr. 1, P,

Friseuse nimmt noch Damen an.
Ddlerstraßê 64, Parterre.

Friseuse sucht noch Damen.
HerdexstraW 31, Part , links.

Tücht. Büglerin sucht Bcschaft^
Rüdesheimer Straße W, Stb . 2 St.

Geb. Fräulein
sucht tagsüber Stelle zu l. Danre od,
Kind̂ Off, u. L. 83 postl. Bert. Hof.

Junges gebilb. Fräulein,
das die höh. Töchterschule besucht ha!
u. sehr mustkal. ist, sucht für nachm,
Beschäftigung. GcsI. Offerten unt.
K. 121„an den  Tagbl .-Be rlag. 6102 93

fräulein,Jahre einem Haush,
borgest, hat, suchtu. bescheid. Anspr.
Stell , zu kinderl. Leuten od. einz,
Dame, am liebst, mit Fam.-Ansch!
Mste langjühr. Zeugn. nebst Emps.
stehen zur Verfügung. Offerten u.
T. 681  an den- Tagbl.-Berlag._

Ein gesetztes Fräulein,
Schleswig-Holsteinerin, welches langeJahre einen Hausstand selbständig
geführt hat, sucht paff. Wirkungs¬kreis in Wiesbaden oder Umgegend.
@«fl. Offerten unter A. 994 an den
Tagbl. -Berlag.

Dame,
in der seinen Kücheu. allen Zweigen
des Haush. durchaus erfahr., such:Engagement. Beste Referenzen. Off,
unter G. 131 cm den Tagbl.-Derlag,
Emvf. perf. u. fcinbürg. Köchinnen,Aushrlfen. Haushält, mit mehrsähr.
Zeugn., tucht. Alleinmädch., das gui
lachen kann. Fischerŝ Stellenbureau,
Nerostraße 31, 2 St,

Köchin,
in d. feinen Küche durchaus erfahr.,
sucht Stellung per 1. Jüni , auch als
Haushälterin in f. kl. Haushalt. Off,
unter F. 681 an den Tagbl.-Berlag,

Junge feinbürgerl. Köchin
sucht Stelle für 1. Juni . Offerten
unter G. 680 an den Tagbl.-Verlag.

Aeltere zuverl. Köchin
sucht Stelle, hier od. auswärts . Off,
u. , O. Z. postlag. Schützenhofstraße,
Erf. g, empf. Kinderfrau s. Stell.

Näh.Jm Tagbl.-Verlag. _ Ud
Jg . Orfi. Mädchen (Amerikanerin)

sucht Stellung zu 1 od. 2 Kindern.N. im Dam en-Friseuvgesch. Saa lg. 1.
Hausmädchen,

das nähen kann, sucht auf 1. Juni
Stellung. Heinrichsberg4._
Mädchen, w. autbürgerl. koch, kann

u. die Hausarbeit versteht, sucht weg.
Abreise der Herrschaft Stelle zum1. od. 15. Juni . Zu erfr . Wieland-
sträßêch, 2 r ._ B 10462
Steif. Mädchen, baS gtztbürg. kocht,

sucht sof.  Stell . Friedrichstra ße 28.
Besseres Mädchem

das etwas kochen kann u. Hausarbeit
versteht, sticht Stelle in kl. Haush,,
siebt mehr auf oute Behandl. wie aus
Lohn.  Näh . Röderstraße 19, 2 I.

Tüchtiges Hausmädchen»w. perf. bügelt, sucht Stelle in fv
Hause, geht auch nach auswärts.
Harting straße 5, 3 St . rech ts.

Besseres Mädchen,
w. kochen kann, sucht Stellung in kl.
Haushalt. Näh. Mauergasse8, H. 1.

Junges braves Mädchen'
sucht Stellung in kleinem Haushalt
wo sich Gelegenh. bietet, das Kochen
zu erlernen. Näheres Kirch-
gasse 49, 2. E:aee. _ _

Best, selbständ. Alleinmädchen,
w. selbständ. kocht, sowie jede Haus¬
arbeit Versteht, s. Stelle z., 1. Juni.
Off. E.  186 Tgbl.-Zwast., Bismarckr.

Aelteres Mädchen
mit langjähr. Zeugn., das selbständig
gut kochen kann u. Hausarbeit mit
übern., sucht Stellung zu älterem
Herrn oder in kl. Haushalt. Näheres
Adel heidstvaße 16, Part ._

OrdentlichesMädchen
sucht sofort oder 1. Juni Stellung in
einfachem ruh. Haushalt. Näheres
Karlstraße 24, Laden,

Kraft. Mädchen sucht Stellungals Alleinmädchen(mit Kochen) zum
1. Juni . Blücher straße 36, 2. Et. r.

Mädchen suchl St . in kl. Haush.
Frankeni traßc 23, 2. B 10487

Gesetztes besseres Mädchen,, tü  in Kücheu. Haus, sucht selbst-
ständ. Stelle v. 15. Juni od. 1. Juli.
Off. G, iW D̂ghl.-Zwgstz, Bisma rckr.

Mädchen sucht Stelle (privat).
Klopstockstraße 13, 3 St . links.

Besseres Mädchen
sucht die Pflege u. Bedienung einer
kranken Dame oder Herrn zu über,
nehmen. Gefl. Off. u. D. 122 «n
TagüI.-ZweigstalleBismarckring 29
.̂ J . Mädchen. 18 I ., sucht Stelle^für tagsüber od. auch ganz. Näheres

Luisenstra ße 5. Mtb. 1, Jung ._
. , . Junges Mädchen '
sucht tagsüber leichte Stelle für ^
Hausarbeit oder *u Kindern. Näh
Kleistft ra'ße  13 . Stb . 8. Stieglitz. ' >

ISjähr. Mädchen sucht Beschäfch
tagsüber. Römerbera 36, Hth. 1 I.

Kräftige junge Frau ~~
sucht Beschütt. (Waschenu. Puhen>.
Nah. Adelheidstra ße 68, Part . ^ jSuche während meiner Abreise! ;
Auf. Juni . MonatSst. v. 12—4 Uhxfür mein sehr tücht. zuverl. Mädch.
a. liebst, zu Kindern. Näh. bis 1 UhrVorm, tätlich Kaiier-Fr .-Rin« 30, 3 I

Reinliche zuverlässige Frau , ^
welche läng. Zeit in besserem Haufe
tätig war, sucht Monatsstelle für
sofort oder später. Näheres inr
Tagbl.-Berlag. _ Tp

Junge unabb. bessere Frau
sucht Besch,: ist auch in Krankenpsl,
erfahren. ^Röderstraßc 25, Part . r.

Ehrliche Frau sucht Monatsstelleŝ !
vorm, Wallufer Straße 7, Mtb. R. ^

Aeltere unabh. Frau
s. tagsüb. d. Beauss. d. Kind. o. sonst
Beschäft.  Off , u. E. 300 ha uptv ostlao'

Ein 12jähr. Mädchen
sucht mittags ein Kind auszufahrer^Näheres Or anienftraße 42, Hth. 1 tz

Junge Frau
sucht morg. 2 Sld. BeschäftigungNäh. Weilstraße 8, Seitenbau.

T. Waschmädchens. d. Beschäft?'
in Wäsckser ei. Hell mundstr. bi , ^  B
Zuverl. saub. Frau s. Monatsstelle?
Herrngartenstratze7, H. 1 r ._

Jg . Frau sucht MonatSstelle, "
2—3 std . Zie tenr .ng 12, Hth. 3 Ggfr

Mädchen
lucht Samstags Stelle zum Putzen
Off, u. S . 682 an den- Tagbl.-Verl^

Jg . Frau such» Monatöstelle.
Westeudtzraße 22, Hth. P . _ B IMgg

Unabb. Fra « sucht in Wäslherei^
Beschäst. Wellritzsirahe 11, 3 St.

I . Frau s. 2—3 St . Monatsstelle^
oder Laden zu putzen. Näh. Zieten-
rina 14, 3 St ._ __ B 10500

Anst. saub. Fra » T. Monatsstelle.
Loreleh-Ring 10, Hth. Part , links.
Tücht. Mädchen s. Wasch- u. Piitzb?

Dotzheimer Straße 12, 3 St.
Saub . unabh. Frau s. W.- u. P »itzb7
Adlerstraße 48,̂ 1._ __

I . ord. Frau sucht Monatsstelle^
für 2 S :. morg,̂ Jahnstraße 88, D. x,

Junge Frau sucht Monatsstellê ^ '
RiÄlstraße 9. 4 St . _
Unabh. ältere Frau sucht Bcschäftss

Helencnstoaße 26, Vdh. Dach.

Mirnnttch, pvrsonen.
Kausmäunische» ^ «rlonak.

Wirkungskreis
sucht pens. mittlere: Staatsbeamter
ehemal. Primarien 48 Jahre , nu£
kaufmänn. Bild., rautions- u. veprä-
sentationsfähig, Pr. Empsehl. Sieht
mehr auf dauernde Stelle als hohxz
Einkommen. Gefl. Off. unter O. (g
postlagernd Wiesbaden. 5072

OeweröttchesH'erfonak.
Wer würde jungen Schlosser,

mit gut. Zeugnis ausgelernt, irgend
b-schäftigen? Näh. Kaiser-Friedr.
Ring 76, 1. _ _Tüchtiger Rockmacher ~~
f. wachentl. noch ein Stück mitma.-g
Oft. u. M. 679 an den Tag bl.-Vê

Zuverl. solider Mann,
28, Jahre , s. Vertrauenspost. f. ganz^od. halbe Tage. Kaution kann gestellt
werd. Off. u. N. 121 an die Taghi^
Zweig st., Bismar ckring 29. BlttUsi

Kautionsf. verh. Mann
m. gut. Umgangssormens. Stelle x
jetzt od. später als Aufieher, Ber-
lvalter, Kassierer od. auf Bureau
Off, u. E. 681 an den Tngbl.-Ver i'

Ja . brav. Mann,
w. in all. Arb. bew. ist u. a. mitPferden umzugeh. verst., suchtb. 58»
schüft. Scharnhorststr. 35, 5§art . I

Meibirche Nevsone».
/mufmännisches H'erfonak.

Tüchtige, im Papierfnch erfahrene
Berkärrferin,

mögl. mit englischen Sprachkenntnissen,
für eine hiesige Vapierhondlung per
sofort oder 1. Juli gesucht. Angebote
befördertu. « . « 8L der Taabl.«V» lag.

Feines Parfümerie-
u. Toilettewarengeschäft

sucht tüchtige gewandte
Berkättferin , "MZ

möglichst mit Sprachkenntnissen. Gefl.
Offerten mit GehaltSanspr. u. Zcugnis-
abschr. u. ll». e »3 a. d. Tagbl.-Verlag.

MZere MM  NerNnfeM
mit guten Zeugnissen gesucht.

EiertzandlrrngP . Lehr,
Ellenboaenaasse 4.

BduiiMe öMOm
f. feines Putz- und Modcgeschäft gesucht.
Sprachkenntnisseerwünscht.

Leopold - Enrmelhainz,
Wilhelm"raßc 82.

Suche zum sofortigen Eintritt
mehrere

Lehrmädchen
für den Verkauf in verschiedenen
Abteilungen.

Movetzauö M« Schneider.

HenicrLkichesZ'ersonak.

TöWße Zchveiderinven
zur Slbättdcrnng seiner Darnen»
Korrfektis» in und au êc dem Hause
gesucht.
_ Em il Dütz, Laugg asse 30.

IMm  MeitzMerill
gesu cht._Frank & Marx.  _
Ord . M ll e imit Sö chett

fcort gesucht Gustav Dietor , Kleine
Burgstratzc 7.

Mod es.
Zuverlässige tüchtige

ersteArbeiterin
für besserenu. Mittel-Genre ges. 5087

Hch . ^ ries,
Spezial-Putzgeschäft, Mr« gasse 8Z.

Gesucht
Kinderfriiulein 2. Klaffe, nicht un<-x.
25 Jahren, w.I , es auch ct.ras schneidern
kann. Viuöfuntt erteilt F -au DevtL-
Rdeinllraöe 113. 1 Etage. '



Nr . 335. Morgcn-Ausgave, 3. Blatt. Wiesbadener Tagblalt» Dienstag, 24 . Mai 1910. Seite 11 ':

Ich suche per Juli , ev. früher , zu
2 Kindern (Knabe 9, Mädchen 11 I.
alt) eine geprüfte cvang.

Erzieherin,
perfekt in Sprachen, rnusikal. bevorz.
Photographie , Zcugnisabschr . u. Ge-
haltsanspr . bitte zu richten an Frau
Fabrikbes. Otto Prinz , Hemer i. W.,
bei Iserlohn , z. Zt. Wiesbaden,
Hotel Bellevue.
' Pr «Marti t - ^ 3* *'
ein junges Mädchen von 3—8 Uhr zu
drei Kindern von 6—10 Jahren . Be¬
aufsichtigung der Schularbeiten und
Spazierengehen . Offerten mit Ge-
haltsansprüchen unter K. 682 an den
Tagbl .-Berlag. _

;<jtt meinen drei Kindern t. Alter
von 5 bis 9 Jahren suche ich cn durch¬
aus gebildetes

Fräulein
für die NachmittagSftundcn, eventl. auch
für ganz, welches befähigt ist, die Schul¬
arbeiten u. Kiavierüben zu überwachen.
Off, unt. H*. « 82 an den Ta gbl.-Ver l.

Such « nettes Kinderfrl. zu 3 erwachs.
Kind., best. Hausmädch. d.gut näht u. sero.,
Alleinmädch., d. gut kochen. Allein-, Haus-,
Land-,Kinder-u. Küchenmdch. Frau Anna
Müller,Stcllcnv ermittlerin, Webcrg.49,2.

Leidende » ältere Dame , welche
vom 1. Juni an zirka 2 Mo » te
in Wiesbaden zur Kur weile»
wird , sucht erfahrene

KmiMMchr
für diese Zeit . Gcfl . Offerten mit
Gehaltsanlvrüchen uuter «>. « 3 8
an re» ^ agbl . -Berlag erbe ten»

Pflegerinnen , Masseüsen,
Schwestern , Wärterinnen , Bade-
meisterinn . ges. d. Oskar Dittmar,
Frank-urt a. M., Schäferg asse15. 0119

Fräulein zur Stütze
flllXfl in Hotel, Pension n

n . Herrschaft-Häuser, angehende Jungfer,
Stubenmäd.. itinderpflegermnen, Rinder¬
fräulein, Zimmermädchen in Hotel und
Pensionen, Scrvicriräulein . Seroier-
mädchen in Privat !,otcls, große Anzahl
Köchinnen in Hotels, Restäur. u. Herr¬
schaftsdäuser, kalte MainsellS. Kaffee¬
köchinnen. Beiköchinnen, Kochlchrfräul.,'
Personalköchin in erltes Hotel. Büfett¬
fräulein, erste Kassiererin in erstes
Restaurant ,80 Mk.), gr. Anzahl Allein¬
mädchen in kleine gute Familien,Küchen¬
mädchen usw.

IMUllöWles ZeMl-
Wllei-limMUS -LMm
Wallrabcnsteiu,

Burean allererste » Rannes für
Hcrrschaftsliäuser n »>d HoielS,

u tt»Wsse 18,1. Ifl.2555.
Frau Lina Wallrabenstein,

Süllenvermtttlerin.

Gesucht
alt . Kinderfrl . zu 2 j . Mädch.. Mus .,
Franz ., En^l., erw., Nähkenntn . Off.
m. Geh.-Anfpr . unter D. 678 an den
Tagb l.-Verla g._ Eintritt  sofort ._

Gesttzt. fautaes Plöütlieii
bas gut kochen kann u, den Haush.
gründlich versteht, ebenso tüchtiaes
Hausmädchen auf 1. Juni gesucht.
Fritz -Kallestraße 11.

SMerr-Mchweis Germania,
Heim f. stcllcnsuch.u.
durchreis. Mädchen,

J „l,» straffe 4,
Telephon 2461,

sn,ht für sofort u.
spät r : Fräulein für
Konditorei u. Cafs,
Büfettsrl. für Saison,
Köchin, u. Beiköchin,
b. h. L„ Servierirl .,
Zim - u. Hausmdch.
für Hotel, Pension u.
Privathänser , tücbt.
Allcin-u.Küchenmdch.
Frau Anna Kiefer»
Stcllcnvermittlerin.
Mädchen erhalt. Kost

_ und Logis zu 1 Mk.
Sache Köchinnen , Stütz . ,Kinder»

fräulein » sowie Hans - « . Sllleinm»
b. hol». Lohn . Fra » ülise Laug»
Stell »burean , Goldg. 6, t. T. 2363.rnmmwmi

Suche nur erstklaff. Herrschattspersonal,
wie: Jungfern , feine Stubenmädchen,
Herrschaftsköchiiimn kür prima Herr-
schastShäuser hier u. außerhalb, bessere
Alleinmädcbenfür kl. Familien , Kinder-
fräulein, Kindergärtocrinnen 1. u 2. Kl.,
Franz, , Küchen- u. 2. Hausmädchen.

Allererstes
Herrschaftsburean am Platze,

Sch» lgaffc7,1 . - Teleptz« 2V» 5.
Bernhard Harl «Stellenvermittler.
" Tüchtiges "Zi mmerm äd ch en
gesucht.
_ Pensionat Wolfs , Ka pellcnstr. 81.

Von älterem Ehepaar gesucht
besseres München-

in Küche und Hansarbe t durchaus selb¬
ständig. Zu meid n von 11 bis 3 Uhr
Rheinstr aße 88 >früh er 76)._
EUlllM orlieiitl. MklWen
für alle Hausarbeiten in kleinen Haus-
balt (2 P rsoneni zum 1. Juni gesucht
Neubauerst rastc 3, 1. Etage._

A. ord. Mädchen vor » und ii« n<
mittags einige Ltirnden zu 5-jähr»
Mädchen gesucht Wilhelnistr . 22 , l.

Eine liicht. Waschsran
und eine Stärkerin sucht
Waschanstalt Lnisenstratze

22 .

Lattsmävchen
sucht

Wäschegeschäft Lange , Langgasse.

Männliche personell.
FlausmärnlischesVerla,lak.

| TTcriäfjIiitierTOnnn gleich welch-
* Berufes, z. Ucbernabme eines

Versandgeschäftes ges. Glänzende
Existenz als Haupt- od. Nebcn-
besci äst gung. Ai'onatl. Einkommen
bis 'i ;;f. 400 garant . Notaris h be¬
glaubigte Eriolge. Ladenu.Kapital
nicht nötig. Karbornnr -Jndn-
strie , Mehlem (Rbe nh F73

WWMWM

ges. z. Ctgarr . -Verk.a. Wirte rc.
»fttt Verg, ev. 250 Mk. man. F123

H. Jürgens «» & Co., Hamburg 22.

Wiaet penfloaiertetSemker
für Veriraucnsposten bei gutem
Gehalt gesucht. Offerten unt. | gg
®. US an den F171 ggfgJnvalidendank,
Frankfurt a. Mniu . W

Reisende
zum Vertriebe eincS Massenartikels gef.
Räb. Mainzerstraße 23.__

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht per sofort

Medtr .-Drogerie Cratz,
Langgafse L9.

Hewerkkiches Verla,ial.

fflaiiemeiiter,
Uffasseurr , Wärter , S*fieser ges.
durch Oskar , B#ittmur , t ' rai ;Si¬
lur « a . AU», Schäfergasse 15. Fl 19

Oberkellner
für Hotel am Rhein gesucht, ferner junge,
sprach!. Zimmer- und Rcstuirant-
feütter, nette, jüngere Kellner für cin-
trägl . Stellen. Küchenchef nach Darmstadt,
mehrere Küchenaide. Kochvolontär, ge¬
lernter Konditor, jüngerer Bademeister,
Hotelbausdien r für auswärts und jg.
Restauranthausbursche durch
Wiesbadens , ä teitcs und anerkannt
öcllrenammi re - Vkacierungslinreau
von <ict ' Erünberg , Stcllenvcrmittler,

Hokdgllsle 17, V «rt . — fef . 434.

Suche für sofort
sprachk. flotte Ziulmcrkellner , gewandte
jüngere Restaurationskellner mit u.
ohne Sprachk. für prima Stellen hier
u. außerhalb, Saalkellner für 1. Häuser,
«Scheuche 180—200)91!., Jahresstellen,
selbständige jung. Körbe 100—160 Mk.,
Lkide 60—1 0̂ Mk. monatl., Koch« » .
Kellnerlehrlinge , Kochvolontäre,
Diener für Herrschaitshäuser, jüngeren
Diener für Pension, Küchenburschen,
jüngere Hausdiener.
Bureau Wallravenstem,

erstes Burean am Platze,
Langaasfe 10, 1. Telepho »» 2885»

Frau Lina Wallrabe «,stein,
Stcllenvermittlerin.

TWmr Wkflenschmider
gesucht. Ackermann , Wilheimstraße 54.

Besseres Ehepaar
für Haiisverwalterstelle in feinem Hause
gegen freie Wobnung. Küche und großes
Zimmer, gesucht. Es sind mit dem Posten
keine niederen Arbeiten verknüpft. Pens.
Beamte od. Militär bevorzugt. Genaue
Offert, u. I». « « an die Tagbl.-Halwt-
Agentur, W ilhelmstra f!« 8. 5102

Herrschaftskutscher
gesucht. Offerten unter « • « 88 an
den Tagbl .-Verlag.

Jugenvl . Arbeiter
finden dauernde Bcschäflignng. Wies-
v «dener Ttaniok - n . Metallkapsel-
Fabrik A . Flach , Aarstraße 3.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junge Dame
(franz. Schweiz), diplomiert d.Handels¬
schule (Lausannes sucht Stell , als Buch¬
halterin o. Korrcspond. p. sof. Beste Rcf.
d. Fr . Wanderer,PhilippSbergstr .10,P.

fränleiH ges. Mm,
mit den hiesigen Verhältnissen gut
vertraut , gsschästlich sehr gewandt,

'sende Stelle (Kaffe, Bureau,
tiaen von Personal ). Kaut.

... .. . Höhe kann gestellt werden.
Hohes Gehalt lvird nicht beanfpr.Off. u. B. 682 an den Tagbl.-V.
_ Heweröliches ^ grionaf.

Büglerin
sucht sofort Stelle in Wäscherei. Näh.
Jahnstratz e 4, 1. Tele ph on 2461.

Jub  palr
sucht Dame ein anständiges Fräulein
als Rcisebegleitcrin. Offerten w. erbeten
unter Mt. «r an die Tagbl .-Hanpt-
Agentur, Wilheimstraßê _̂ 5130

Haushälterin.
Geb. Frl ., allcinst. Waise, 30 I . alt,

gute Köchin, sehr erfahren im Haush .,
sucht Stell ., am liebsten bei bess. Herrn,
hier oder auswärts . Prima Ref. Off.
u. 1 . « 88 an den T agbl.-Verl.

Eins . aeb. Fräulein,
perfekte Schneiderin , im Haushalt
erfahren , sucht Stell , als Stütze oder
Jungfer . Angebote unter B. 681 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

Geb. Dame
sucht Stellung zur Pflege für
dauernd od. vorübergehend. Die¬
selbe war über 4 Jahre in großem
Krankenhaus als Schwester mit
Erfolg kotig. Zuletzt Hausdame,
verlor ober diese Stellung wegen
Auflösung des Haushaltes durch
eingetr. Todesfall . Gcfl. Off. erb.
unter M . « 8 « and . Tagbl .-Vcrl.

Wirkungskreis.
Wo u. bei welch, ält . Hess. Herrn
od. Dame fände eingetr . Vcrhältn.
halb , eine intell . alleinsteh , liebens-
tvürd . Dame , Frl ., Mitte 4V, junge
shmp. Erfch., sehr zuverl . u . gediog.,
gut . Heim bei bescheid. Aufpr . u.
Heft. Ref ., zur Führ . d. Haush , Ges.,
Stütze rc. oder sonst. Bertraueusp.
Off .̂ u . A. 993 an d^ Tagbl .-Berl.

I . Frnnlein sucht Steunng als
Büfettfräulein oder als Zimmermädchen.
Gcfl. Angebote 8 . M. WS.  yaupt-
postlag . Köln erbeten . F124
Allg.,ev. Ml  Mädchen,

d. fl. im Frisieren 'bew. ist u . z. Z.
Nähkursus bes., s. St . b. 1. Juni o.
sp. als Jungf . od. erst. Hausmädchen,
geht ev. mit auf Reisen . Offerten
unter L. 682 an ^den Tagbl .-Verlag.

Beff . Mädchen sucht g, te Stellung
zu einem oder zwei kleinen Kindern. Off.
u. '<*• 14 . 185 hauptpostl. Darmstadt.

Einfaches Fräulein^
83 I ., in der gntbürgerlichm Küche er«
fahren, sucht Stelle z. 1. Juni in kl.
ruhigen Haushalt . Off. u. IV . « 8L
an den Tagbl.-Berlag ._

Aelteres Frl . » welche« gut kocht
und Hausarbeit mitübernimmt, sucht
Stelle zur Führung eines bess. Haus¬
halts^ Off, na ch BleiÄstratz e 23, 2.

Ordentliches Mäd -sien
mit guten Zeugn ., w. gutbürg . koch,
kann u. alle Hausarv . vcrst., sucht
in bess. Hause Stell , bei ält .^Ehep.
oder allcrnstch. Dame . N. Biebrich,
Armenrnhstraße 1, 1 rechts._ t_

Empf. HcrrsÄaiiSköchinnen,^ Stützen,
Kinderfrl., perfekte Hausmädchen mit g.
Zeugn. Frau Elise Lang , Stelleu-
vcrni ittle rin, Goldgaffc 6, 1. Tel, 2363.

Junges Mävchen
sucht Stellung in jüd . Hanse . Off. u.
B. « 8i » an den Tagbl.-Bcrl._.

Das Kochen
zu erlernen

wünscht reif. jung. Mädchen in Privat
oder Pension geg. mäß. Bezahlung und
Hilfetcist. i. Haush. Angeb. IN. Beding.
unter 1". «2 t» an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht per 1. Juni
Privarstelle alsHausmädchennach 'Wies¬
baden . Offerten an L. Hatzl,Mainz,
Breidenbachcrstraße17. F39
Gesunde Schenknmme

sucht Stelle . Zn erfragen bei
Hebamme Fre »>«Knlrn,

Kandan , Vogescustraße9. Telepb. 307.

Männlich « Personen.
KaufmännischesPersonal.

HewerblichesPersonal

Junger Bautechniker,
flotter Zeichner, auf Bureau u. Baustelle
erfahren, sucht per sofort oder später
Stellung. Offerten unter 5ß. « 82 an
den Tagbl.-Berlag. _

Maschinist.

Tücht. Zuschneider,
zurzeit in einem ersten Hause tät^
für Zivil «. Uniform , der Herdes
genau zu unterscheiden vermag , s.
Stellung unter bescheidenen Anjpr.
Off , u. D. 677 an deu Tagbl .-Verl.

Tücht. zrückenchef
empfiehlt sich zur Aushilfe.

Hhrifiia « b»  Rhei nstraße 62.
Junger Mann,

21 I ., sucht sof. oder zum 1. Juni
Stellung als Kommissionär in elnerni
.Hotel ob. Restaurant . Gefl . Off . u.
O. W. postlagernd SchützenhofstraM.

wohnungr -Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlerstrasic 10, Stb . 2, 1 Zim ., 1 K.,
1 K̂eller per 1. Juni ob. spät, z. v.

Sdlerstraßc 51, " Vdh. D ., 1 Z.. K.
Adlerstr . 59 1 D achz. u. K ,̂p^ 1. Juni.
Adlerstr. 61 1 Zim . u."K. P. sof. 836
Advlfstr. 3 Ms.-W.) 1 Z. u . K., z. v.
Alb rechtste. 31, P ., Frontfp ., 1 Zem.,

Küche, Keller, sof. od. sp. z. v. 889
Ävelb.. Lauth . 1 Z., K., 10 M . 37282
BertramstraLe 16,1 gr . Frontspitz
_ wohn., 1 Z., 1 Küche, sof. z. v. 1531
Bleichstratze 28 1 Zim . u. Küche z. v.
Bleichstraße 45, Vdh. 2, ruh . Dachw.,

1 Zim ., Küche u. gr . Abschl., bllllg
zu verm . Näheres Borkstr. 7, 1.

Bleich str. 47, H. 1, fchl' 1-Z.-W. Per
1. Ju li . N. Bur .. Hof. L8058

Blücherstr. 6, 2,  Manfardz . u. Küche,
Abschl.,,a . gl . od. spät ., 30 M k. m.

Nücherstratze ", > Zim . u. Küche,
Näh. .Bismarckring 26, 1 l. L5462

Blücherstr. 14 I -Zim .-Wohn. IT8861
Blücherstr. 17, H.. 1 Z., K. B9271
Blücherstr. 46 p. sof. 1—2 Zim . u . K.,

Hth. Dach, z. ^ . Näh. das. 07295
Bü lowstr. 9 1 öd. 2 Ma us, m. K. 1536
Castell stratze 9 1 kl. W.,, 1 Z. u . K.
Dotzheimer Straße 39 1 Zimmer mit

Mche , Frontsp ., Vorderh ., 1-Zim .-
Wohnung m. allem Zubeh., Gth.
Parterre . Näheres 1. Etage . 1638

Dotzheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche
u. Keller, Hinterbau , per sofort od.
später zu vermieten . B5005

Dotzheimerstr. 81 1 Z. u.  Kü che. 1417
Dotzheimer Straße 85, Mob. Dach.

1 Zimmer , Küche, 1. Juni zu verm.
_Näh eres Vdh. P art . _ _ 1616
Dotzheimer Straße 107 (jetzt 101),

im Hth. Dachgeschoß, Zimmer u.
_Küche zu vm. Näh. 1. Et . I. 1671
Dotzheirnerstraße 126 schöne ar . P .-

Wohn., 1 Z . u, Zub .^ sof. L7187
Ellenbogeng. 3 1 Zim . u. Kücküsi 1566
Eltviller Stratze 1 D achw., Abschluß.
Eltviller Str . 2 sch. Z. u. K. R. P . l.
Eltviller Str . 5, Hth., 1-Z.-W. zu bl
Feldstraße 1 1 Z. u . Küche zu verm.
Feldstraße iT ~u  u . 2-Zi-WohnS au,sofort oder später zu verm . 684
Frankenstratze 5 1 Dachz. ui Küche.
GeiSberystr. 9 1 Zim . u. Küche, Stell.,
_fof . od. sp. z. v. Näh . 1. St . r. 781
Gerichtsstraße 9, P ., 1 sch. Zimmer

" Küche. Fr ilv .. sof. o-d. spät . 1553
lsiöbcnstr. 5, Mtb ., 1-Z. W . 810432
Göbenstr. 7, H., l -Z.-W. z. verm . 846
Göbenstraße 19, Hth., l -Z .-W. B9702
Hartingstraße 6 1 Zim ., Küche, Kcll.,

Part ., per 1. Juni zu verm . Näh.
bei Sprenger , Part , r . F371

Hartingstraße 9, 1, l gr . Zim . u.
_Küche zu verm . Näh . P art.
Helenenstr . 22, H. D ., l jim , u . K.
Hellmuudstr . 31^1 Z„ K. z. v. M0141
Hett munb str. 40 Msd.-W., 1 Z., K.
He'smundltr . 42 Z., K,. Sl . R. V. 1.
Hellmundstraße 53 1̂ Zimmer und

Küche zu vermieten. _ 1693
Hcrdrrstr . 35» Mtb ., Maus u. Küche.

Näh. Lu rem'bu rgstvaße 9._ 1595
Hermäilnstraße 3 i Zim . u. Küche,
Hermannstr . 9, Dachw.,' 1 Z. u . K.
Voa,,«»ttenstr . 16 1 Zim. u, K. 6do

Verrngartenstraße 13, 4, 1 Zim . u.
KLwe sof. zu verm . Näh . Part.

Jalmstraße 4, D ., 1 Z. u . Küche z. v.
Näh . daselbst 1—3 u. 6—8 od. b.
Zingel . Hallgarter Straße 8, 1.

Jahnstraße 16, Gth . 1, 1 Z. u . Küche.
Jahnsir . 18, V., Ms. u . K., G. 849
Jahnstraße 207̂ Vdh., sch. Mans .-W.,

1 Zim . u. Küche, Keller, sof. 793
skabnüratze 36, H., 1—2-Z.-W. sos.
Karlttr . 13. Lth .. 1 Z., K. u. K. 1359
Karlstr . 26. H-, 1 8 -, K„ K., 12 Mk.
Karlsiraße 32. 1 r .. 1 Z,m . u. K. z. v.
Karlstraße 40 1 Z., K. N. Bdh. 1.
Kirchgaffe 19, Msdw-, 1—2 Z. u. K.
Luisenstraß - 47, 1, 1 gr . Zimmer u.

Küche per sofort od. später zu vm.
Marktstraße 12, Hth., Zim . u. Küche

zu verm. Näh . Vovderh. 2 r.
Manerqasse 14, Laden , eine Mans .-

Wohn., 1 Zim . u. K„ sof. zu vm.
Mvritzstraße 32, B. Dach, 1 gr . Z.,

Küche, K„ neu , a. L. o. Kd. 749
Müllerstr . 1 Mans .-W., 1 gr . Z. u. K.
Nervstraße 29 1 Z. m. K. 1. 6. 1657
Nerostraße 35/37 , Laden , b. Müll -r,

1 Zim . u. Küche zu verm. 1610
Nerostr. 36 2 Ms.-W . Z. u. K . z. v
Oranienstraße 21, sch. Msd.-Wohn .,

1 Z. u . Küche zu v. N. Wh . 2.
Oranienstr . 35. M. B.. 1 Z. u. Ä.
Oranienstraße 38, Vdh., 1-, 2-- u. 8-

Zim .-Wohn . aus 1. Juli z. v. 1533
Oranienstr . 47 1 Z. u. K. N. Vdh. 1.
Pbilivvsberastr . 23. Fi'v.. 1 g, « - « •
Platter Str . 46. 1 Z., K.. K., 1. Jun.

Näh. Platter Straße 15, 3, Laur.

^KücheZbillig zu vermieten .̂ R55V2
!iehl»r^ 4,1 -Z.-Wohn., lMs .). B 6960
Hehlstr. 9, früher 7, 1 Zim . rr. Küche
per 1. Juli zu ve rm . Näh . Vdh. 1.

wogzugsh. per 1. Juki zu verm,,_
tömerbcrg 34 1-^ im.-Wohnung auf

1. Juni z. v. Näh . Vdh. Part . 1615

ittauentaler Str . ll J „ Z.̂ m,K,,z,,v.
Rauentaler Straße 17, P . r ., gr . Fc .-

Zim . m. kl. Küche sof. z. v. L8487

-chicrsteincrstr. 9, G., 1-Zs-W. 382
-chiersteiucrstr. 111 Zim . u. K. Näh.
Mtb . P . o.Mbrechtstr . 7, Lach,818

ichicrsieiirerstr. 19, VlHZ .°W. 853
lchiorsteinerstratze 32, Neubau , G.,
1 Zim . u.  Küche p. 1.  Juli .„ 1389

Schwalbacherstraße 47 sch. Msd.-W.,
1 Z. u. K., zu verm . Näh. 1. 632

Schwalbacher Str . 91 Wohn., 1 Zim.
u. Küche zu vermieten . (1. J uli ).

Schwalbacher Str . 97 Dachw., 1 Zim .,
Kam. u. Küche, p. 1. Jülü _ 1642
edanstraße 1 Mans ..Wvhn., 1 Zim.

_u . Küche, zu vermieten . _
Sedanstraße 5, H.. 1 Zim ., Küche

aus gleich oder später z. b,_ 157o
Sedanstra ße g l  Z . u. Küche zu vm,

rnstraße 10, Fsp., i Z. u. Küche
c,1 . Juli zu v. N. I r . 2101 10

Seerobenstr . 26 l -Z.-W., V„ an anft.
L. z. v. N. Wemheuer , Hp. r . LA595

Steing asie 14 1 ZI K., 1. J uli7"1383
Stcingaffe 28, Vdh.. Stube , Kammer
_u . ^Küche zu_ Perm._ 1490
Ste ingasse 34, 1,  Z ., K. f. "o. fp!TB547i
Walramstr . 7,  V , D .. l -Z.-W. 13175
Walramstr . 8, Dachw.. 1 Z.. K. 12 E

Walramstr . 18 1 Z, u . K. , sof.^ 855
Wellriusir . ^ 3 1 Z. ü . K,,̂ Dachst. 886
Westeildstr. 4, Fsp., Z. u. K. 84547
Weste ndstr. 15 M s.-Wohn., Z. u. K.
Wilhelminenftratzc 1 (Villa ) 1 große

Stube m. Kammer u . Küche an
einzelne ruh . Person sof. zu. bm.
Näheres daselbst Sout . 18101 T5

Winkele r Str . 6 sch. "l- Z .-W.  b . 1674
Winkcler Str . 8 1 Zim . u. K. 1579
Wörtbstraße 24. Vdh,, ar . Mans .-W.,

neu herger ., 1 Z.,, Küche, Kamm^
an r . L., sô . od. sp. N. da>. L9936

Norkstraße 8. Frtsp ., 1 Z ., K. s. B5473
Norkstr. 1» Fronlsp .-Wohn , 1 Z. U.

K., au ruh . Mi et. p. 1. Mai . 87401
Zieten. ina 3. Hth.. O . u. K., Abschl..

z. vm. Näh. Vdh. b. Köpper. 1564
Zietenring 17, Fsp., 1 Z. u. K. 13 M.
1 Z. u. Küche, Hth. 2, billig zu vm,

Näh. Körnerstraße 4, Part.
1 Z. u. Küche, h., für 16 Mk., zum

1. 5. Rettelbeckstr. 2, Steitz . 87778

_ 2  Zim mer . _
Adelbeidstrußc 38 kl. srdl . Mans .-W.,

2 Zim .. K., Abschl. Näh. 2. Et 164g
Adelheidstratze 51 2 Zim . m. Zub . auf

1. Juli an ruhige Leute zu verm.
Näheres Part.  1644

Adl erstratz23 _2 Zim ., Küche u.
Adlerst raße 49 schöne 2-Z,-W^ zu v.
Adlerftratze 51, Vdh. Dach, 2 Z.. Kl
Ädlerstraße 53 schöne 2-Z.-W. zu vl
Adlerstr . 61 2 Z. u. K, p. sof. 8K
Albrechtstrnße 7 Mans .-W., 2 Zim.

au kl. Familie sof. od.  später . 767
Albrechtstr. 28, V., 2l ^ s ui Z. 1326
Älbrechtstr, 39, Ftsp» 2 Z, . K.. 1. 6,
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-Am Nömertor z 2 Z. u. K., 1 St ., zu
, vm._ Nach im Fmseuir- La- en. 1661
Bertram strafte 9, H. 1, 2 Zimmer u.
„„KüchesofortWillig zu, vermieten.
Bert r am str. 11, H.",""2 Z N.  P . 35475
Äierstadter Höhe 58 sterbt. 2-Zim .-

'Wohnung zum 1. Juni zu ver-
rmeren. ^ >fäheres 1.,Stock . 1581

Bismarckring 40, Hth. D., 3J .-W.,
„KlÄ Abschluß zu v. N. V. 1 x.
Bisnwrckrmg 42, Hth., 2 Htm., Küche

v. 1. Iu 'li  z . v. Nah . Mtb . P.  F 571
Bleichstraße 2, P ., 2 Zim. u. Küche,

im  Hin terst., sofort zu verm . „ 1575
Bleichstr. 14 L-Z:m.-Wohiich280 Mk.".

auf 1. Jul i zu  vermieten ._ B7870
Bleichstraße 18, H., 2 Z. u. K. fast
Bleichstrafte "32, Hth., LZim .-Woh-n.

auf gleich  od . später . Näh . Part.
Blüchersträtzc 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.

zu verm. Näh. Mtb . P . r . B7163
Blücherstr . 17 2-Z.-E Mtb/ch  Ö7fp:
Blücherstr . 34 sch. 2-Z. W . m. Mb.

auf 1. Juli . N. Part . l. 3I !p2I0
Dlücherstrasie 46, Hth. Dach, 2 Zim.
._ u . K., 270 Mk., sofort zu verm.
Biilowstr . 7, Sb ., sch. 2-Zi-W. '1618
Bülowstraftc 11 2-Zimmer -Wohnung
_a uf glei ch bill ig zu ve rm . 3  7102
Castellstraße 1 2 Zim ., Küche, schule

1 Zim., 1 K. zu ver m. Näh. 1 S t.
Cerstellstraße 4/5 Dachw., 2 Z. u . K7,

sof. od. sp.  z . v. Näh. 2. St.  links.
Dambachtal Ist, G.-Haus , Maus .,

2 Kam .. Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh.  Darnbcrchtal 12, 1^ ,867

Dotzheimer Str . 13 2 Z., Dachwohn.,
auf 1, Juli z. b. Nah . S . P . 16 29

Dotzheimerftraße 16, Dachst., 2 Z., K.
f. o. sv. N. Adelh eidstr. 9. 751

Dotzheimer Straße ist, Mtb ., 2-Zrm.-
Wohrmüa ver 1. Mai z. v. 118664

Dotzheimer Straße 55, Mtb .. schöne
große 3-Zim .-Wohnung mit Gas
usw. per sofort oder spät , zu verm.
Näheres Vorderst, 1_J . B8534

Dotzheimer Str . 63, Mich, 2 Zimmer
1 Küche u.  Keller sofort z. v. 39104

Do tzhei mer Str . 78 2 Z. u. K. 4906
DE Str.  84 , 2chch.,Z . u. K. 1608
Dotzh eim er str. 86, M., 2-Z.-.-W. « 5483
Dotzhcimerftraste 98, H., 2 Z., K., K.

sof., 289—300. Nah. V. I I.  869
DotzHeimerstraße 98, Mtb„ 2 Zim .,

Küche, Keller sofort , ZOO—320 Mk
Näher es Vorder st. 1 S t . !.„_ 870

Dotzheimerstraßc 100 2-Z.-Wobn. "irrt
V.  ii . Hth, p. 1. z. v. N. P . 1374

'Dotzheimer Strotze 107, Vdh./Däch-
geschoß, schöne 2-Zim.-Woh>n. ans
1. Ma i zu vm. "Näh . 1. Et . r._ 1&4S

DotzheimerSti . 122 sch. or. Fr., 2 Z..
K„ B„ Kt., Speisest., Abschl. 39027

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2*
■ Zim .-Wostnungen und Werkstatt
' sofort zu vermieten . Näheres bei

Kombach in Nr . 171 od. Weberpals,
Nr —>69. _ _ _ _ 779

Dreiweideilstr. 4 2 sch. Z. sof._ 1623
Dreimeidenstr. 4, Fsp., 2-Z.-W. 1646
Drudcnstr. 3, V. 1, 2 Zim., Küche u,

Züb . sof. od. sp. z. b. Näh. 1. B0972
Eltvrller,Str . 4, S .. 2 Z., K. sof. 1669
Ettviller ' Str . 57 L/P. . kl. L-Z.-W."
Eltviller Str . 7."Hth., 2-"' ev," 8°Zim7

W., auf gl^od.̂ sp. N. b. Best, 1661
Eltviller Str . 9, 2. 2-Z. W., 430 M.
Eltvillerstr. 12, M. D„ 2-Z.-W. 874
Eltvillerstr. 14. Hth.. gr. 2-Z.-W. im

l . Stock u , D ach zu verm . 1377
Eltviller Str . 17, Hth., sch. 'S°Z.-28".

m. Zubeh. zu vm. Näh. daiclbst.
Erbacker Str.  tz. K., t* . 2 -ZZS , N,L
Fairlbrunnensträße 9 Mänf , 2 Zim.,

K. m vermieten auf gleich. 875
Faulbrunnenstr. 9, H7,"2fZ ., K. 876
Feldstraße 1 Wohn, v, 2 fl . zu v.
Feldstr. 10,„ Msd„ 2 u . 1 Z,, K.,„K.
Felds,ratze 18. Stb/Ms .. 2 Zim.. K.

u . K„ neu herg., z. v. N. V. P , 1319
Feldstraße 19 schöne 2-Zim.-Wohn.
Feld str, 23 kl. Z-Z.-W.. 1.  Juni . 1633
Frankcnstr. 17 2_.8im . u. Küche. 39689
Frankenstr. 17 2 Zim.  ii . K.. Hth.
Frankcnstr. 23 Dachw., 2 Z. l! 5486
Fried richstrnftclst, Hth., abgeschloss.

Mans .-Wostnung, 2 Z. u . Zub .. an
ruh , L. p. sof. od. sp. zu verm. 724

Georg-August-Str . 8, an derZicten-
schule, 2-Zimmcr - Wohnuna zu
verm. Näh. Hinterst . Part ._ B5524

Dneiscnaustr. 13, Hth., 2-Zim.-Wohn.
Nbenstr . 3, M. 3. 2H . K. 35488
Göbenstr. 7, Mtb., 2L .-W.„ soŝ 35489
Göbenstraßc 11, Tt 'hh 2-Z.-W. B549O
Eövenstr. 157 M'tb7, 2-Zim.-W. "879
Göbenstr. 22, P ., 2-Z.-W. .;.,,v. Ü6--58
Göbenstr. 3st 2-Z.-W. N. P . 1,39673
Göbenstr. 32, § kh., 2-Z".-Wol,n. 33633
Goethestratze 15, Htst. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller sof. od. sp. z. vm.
NM Htst. P .. v. 2—4 Uhr. _B 6492

Hallga rtcr Str . 2, S . 2-Z.-W. B80il
Hallgarterstraße 3 schöne2-Z. -Wohn,

sofort zu verm . Näst. bei Löw,
Hth., ober irevenan . Part . I. , 88O

Hallgartcr Straße 7, V., 2 St . und
, Fsp., 2 Z,, K.,, Balk, Gas s. 310443
Hartingstraße 6 schöne Dachiu.. 2 gr.

Zim ., Küche, Keller, p. 1. Nult zu
_v . Näh , b,  Sprenger , das., P . 1371
Helenen str."1, 1. sch "2-.Z7-Wa hn. 729
Selenenstratze 15,JB. D ., 2^ . u. K.
Hclcnenstr. 22, 'H. D7,"2 Zim7"u. K.

sGlas abschl.) 3st Mk. mtl  R . B, P.
Hcle ncnsir. 26 2 Z., K. u. Ms., H. i.
Hrlenenstratze28, H. 1, 3 Zim. u. K.

an rust. Familie ans 1, Juni od,
später zu ve rm. Näh. V1 St.

Hellmund str. "12 fvdl. Mans.-Wobn.,
2 Z., Küche u. Kell., an ru !h. Mret.
a, 1. Mai . R. b. Schüler , P . 1526

Hcllmundstr. lo , Hth. D ., 2 Z. N. P.
Hellmnndstr. 2l sch. 2-Zim.-W. sof.
_od . spät, zu verm . Näheres P art.
Hellmundstratze 46 sind̂ 2-8 .-Wobn.

sof. od. sp. z. vm. Näh . P . r . 882
Kellmunbstr . 54 2iZ .-W. auf Juli

Herderstratze 26 schöne 2-Zim .-Wohn.
mit  Maus , steril . Juli zu ve rm,

Hermanns traße 3 2 Zim . ü.,5r^,z. v.
Hermannstraße 9 2 Z. u. .K. gl. o. sp.
Herrngartenftr . 11, rust. H„ sch." 2-
. Z.-W. u. Zu'b.̂ 1. Juki . N, P . 1598
Hochstättenstraße 14 2 sch. Z., Küche

u . Kell.,zu v. Näh.,ch,r ._ 805
Hochst ättenstratzc 16 2 Z. u . K. 884
Jahnstraße 19, Vdst. Frtsp ., 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
_bei Stamme . 1528
Jalmstratze 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer

u. Küche sofort zu vermieten . Näh.
_dase !bst Seitenb ^Jbaot errc ._ 1373
Jahn str atze 20 Maus .-Wahn ., 2 schöne
_87 Küche n . Kell, sof. N, B. 1. 1249

Jahnstr . 29, H.. 2fZ . u . K. N. P . 885
Jähnstr . 34, Gib . Dachst., 2 Z„ K.,
^K . an ldl . Ü.  z . b. R . V, 2,l . 833

Jah »Ä ._3«,_M7 . 2r-Z.-Wostn.,billig.
Johannisberger " Str . 2 2-Z.-W., Vdb.

1. St, , gleich  od . späch zu,vm :̂ 1667
Karlstr . 26̂ .H^ ,ich. 2-Z7W ., 206—L60"
Karlstraße 38. M tb. Mjsd., 2 "Z., K.
Karlstrnste 39, Mtb . P ., 2-Z.-W. zu

v. Näh, das, b. Hausm ., M . 1. 886
Kollerstraße 13 sch. D .-W.', 2 Zim., K.
Kellerstraße 16 2 Zim . n . Küche, neu

renov ., per sof. od, sp äter z. v. 768
Kiedricher Straße 12 sind 2i-Zimmer-

Wohnungen , im Vorderhaus und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres

_bei 1Arulber da selbst._ l? 250
Kirchgasfe 22, Frtsp ., 2 Zim. u. Küche

an ruh . Mieter zu verm. Näheres
daieMtchk. Stoch, _ 1568

.Kir.bg. 49 sch"7 2-Z.-Ms .-W,,sor . 1697
Kl. Kirchgasfe 3 2 Maus . u. Küche. N.

das, od.  Müllerftraße 10, Part . 888
Klärentaler Straße 3 2 Zimmer und

Küche/rus gleich zir verm . 39191
Kleiststraße 8 sch. Ms.-Wostn., 2 Zim,

Stb ., auf gleich od. später z. verm.
Nähöres Vorderst. 2 vcchts, 16!7

Kleiststraste 15, Stb . Dach,"Ich . "2-Z.-
W„ Gas , sof. o. sv. N. B. P . r . 45 92

Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.
Küche, auch als Bureau geeignet,
auf sofort zu vermieten . 3 5495

Lehrstr . 31. Mid .. 2 Z., K7_ 710
Lorclch-Ning 4 schöne 2-Zimrucr-

Wöhmmgcu zu st. Räst.̂ P . r . 1591
Loreley-Ring 5 sch. Z-Zim .-Wostn. m.

Bad sofort od. später zu vermieten.
Nä heres Nr.  IO , Hth.JJ ._ 891

Loreley-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wostn.
mit Bad , Frontsp ., zu verm . Näh.
Lorclch-Ning 19, Hth. V. 1424

Loreleyrina 10 sch. 2-Zimmerwohn.
_zu verm.  Nach Hinterst . Part , 592
Lotstringerstr . 30, V„ 2-Z" Wch "37874
Ludwigstraße 2, Ms„ 2 Z, u . K.ch. v.Lurcmburgstraßc 9, Hth ., grl 2-Zi-W.

Cl , J uli . Näh. Vdst-. "Part . 1681
Mauergasse 14, Laden , eine Mans .-

Wohn., 2 Zim, u. Küche, sof. z. v,
Mauritius str. 12 Manf .-2-Z.-Wohn.
_u . K.  z . v. N. b. Herrchen. B1Q329
MiAelsbcrg 28 2- u . 3-Z.-Wostnungcn

lDachstocki zu verm . Zu erfragen
das elbst, Hth., bei Kövper. 1320

Moritzstraße 24 Frtsp .-Wohn., 2 Z.
u . K., auf  glei ch zu ve rm . 895

Moritzstraßc 48 2 Z „ K._ Näst.L . P.
Moribsträße 70, Seitenb ., 2 sch. Zim.

u . Küche z. 1. Juli . Näh . Vdst. 1.
Mühlgassc 17, H. D.. "2-Z7-Wohn. per

sofort . Näh. b. I . Haub . 896
Nerostraße 23, Htst. 1, 2-Z .-Wostn.
Rerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,

2 Zimmer u . Küche, mit Zentral-
cheizung u. elektr. Licht, 1611

Nettelbeckstraße 2, bei Steitz , schöne
2-Z,-Wohn, per 1. J uli . „ „39721

Nettelbeckstraße 11, 1 l„ abgeschloss.
Frontsp .-Wohn.. 2 Zim ., Küche rc„
km Bdb., per Mai od. früh . 3 5773

Nettelbeckstraße 11 abqoschl. 2-Zim .-
Wohn., Htst., 300 Mk, _ B 7305

Neugassc 15 sch. Wohn., 2 Zrnrmer,
Küche und Keller, sofort zu

_vermieten . Weinrest . J acobi.  1498
Oranienstr . 14'. H„ 2 Zim. ü. Küche

p.  gleich , od. sp. Näh . V. 1. , 1613
Philippsbcrgstrnße 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sof.
od. später gu vm. Näh. 2 r . 900

Pbrlivvsbergstraße 24 Frontfp .-W,,
2 Zimmter, Küche, Keller , per sos.

„zu vemnietcn ._ Nach- Part .,_ 1337
Platter . Straße " 26 2-Z.-W., mit

Abschl, Gas ", Vdst., p. 1. Juli.
Blatter Str ."28'2-Z.-W„ Htst,  31 0169
Platter Straße 38 2 schöne Zimmer

it, Küche ver 1. Juni zu vermieten.
Platter Str . 52 2 Z„ "Küche, "2"Kell..

Mittelb . JjSl .jof , zu verm. 1492
Blatter Str . 62 2 Z",. KI gl. o. sp.,851
Raucttialer Str . 7,, Mtb„ sch, 2-Z,-W,
Nauenthaterstraße 9, H.. schs2-Z.-W.,
^-ber^sofort od. spät . N. Vdst. 35498
Naucntnler Straße 19 schöne 2-Zim .-

Wostn. m. Zub . v. 1. Juni od. sp. b.
A. b . " N. M tb. P . r . Koch, 3 10180

Rauentaler Str . 11 2-Z.-W. 1651
Ranentaler  Straße 21 2-Z.-W. 37780
Nhcingaucrstr . 4 2 Zim . u. K. 902
Rheingäuersträße 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort oo. später z. vm.
Näh. Vord erst. P . , r . 33768

Rheingauer Str . 17, Htst,, 2Zim,-
, Wohn , zu v. Näh^ Vdh. 1 I. 1517
Meinstraße 89. Hth. P .. 2 Zim. u.

K. auf gl . oo. spät. Näh. Vdst. P.
Rieülstraße 2 2-Z.-W. per sofort od.
__später . Näh , Stb . Part . r . _ 1283
Nieblstt . 4" 2-Z..Wohnl "lMs .l 36959
Rieblstr . 15 St ".. 2-Z.-W. N. V. P7904
Rödcrstraße 1, Frtsp ., 2 auch 3 Zim.

z. v. Näh. Wlerstr . 41. 1. St . 1388
Rödcrstr. 3 kl. 2-Zim .-Wohn. 3 9906
Röderstr . 12. Hth., gr . 2-Z.-W., im

St . u. D„ sof. Näh . Vdst. P . 1680
Röderstr . 26, Stb . 1, 2-Z.-Wohu. m.

Bal kon p.  1 . Ju li. N. V. P . 1453
Röderstraße 29, P „ neuherger . 2-Z.-

W„ 1. Juni o. sp̂ Mos, ijt.  1530
Röderstraße 34 2 Z . u . K. p. 1. Juli

Römerberg 1̂ - u. 4Mim .-Wohnung.
Römerbera 7, Htst. D ., 2 Z., 1 K, ul
„ iZKell . zof. oder spät , zu v. 1684
Rö merbera 8, V-dst. 3 r ., 2-Zim.-W,
Römerberg 8, H. 3 r„ 2-Z.-W. 18 M.
giömerüer g 17 2-Z.Mi ohu, f r, 18 90
Römer be rg 36, BW „ 2 Z„ K. 20 M .
RüdeSheimer Straße 27 2 Zim . u . K.,
_Frtsp ., p. 1. Jul i z. v. Näh, P , 1505
Rüdcsbeimcr Str . 33 2 Zimmer u.

Küche per 1.„Juni zu verur,_ 1670
Saalgasse  24/26 , Hi. 2°Z.-Wu hn. 1639
Scha rnh or st str . 9 2--Z.-W. p. 1 J uni.
Schärnhorststr . 13" sch. gr . 2-Z. >W. m.

all , Zubeh, per„ 1. Juli ., R. 1 r.
Scharnhorststraße 20, 1 r „ 2 Zimmer,

Küche n. Zubehör für sofort oder
später zu vermieten . Räh . i. 2. St,
und beim Hausbesitzer.

Schiersteiner Strasze 2, Stich 2 Zim .,
mit Zubehör zu .verm, , kaum stall

_u . Remise dabei gegeb. w, 1630
Schiersteinerstr . 11, Mtb .. 2-Z,-Wohn.

Näh. P , cd. Albre ch tstr . 7, Lad. 819
Schiersteinerstratze 12 2 Zim . u . K„

Htst., sof. od. sp ät , zu verm. 1262
Schiersteinerstr . 16 2-Zim .-Wohn. zu

verniieten . Näh . Vdh. Par t. 1369
Schiersteinerstr . 20 2 u. 8 Zim . 883
Schiersteinerstratze 32. Ne'ub., Gth,

2,Z . u. Küche "p. 1. Juli z. v.„ 1386
Schulb erg "17" 2"Z.. 1 >r., H:b. 1695
Schwalbacher Straße 11, 1. Dachiv,

2 Zim ., Küche, Keller , sofort z. vor.
Schwalbacher Straße 29 2 Zim . u.

Küche zu verm. Näh. Kondtt . 13 20
S chwal ba cher Ätr .43»Fr ., 2ZchK. 1W0
Schwalbacher Straße 44, H. 2, schöne

2-Zi m.-W,  gleich od. 1. Juli . V572
Schwalbacher Straße 94 eine Wohn..

2 Zim . u. Küche, 1. Stock, sofort
oder 1. Juli zu vermieten ._

Sedanstraße 5, Hth. Part ., 2 Z., K.
u. Zub . auf sof. od. sp ät . „837

Scerobenstr . 23, Hinterhaus 1. Stoch
schöne2-Zimmerwohn . sof. od. spät
z. v. Näh, das. Vdst. P art.  J45

Scerobenstr . 25, Hth., sch. 2-Z.-Dohn.
p. 1. Juli z. v. Näh. Bdh. P . 1565

Steingasse 17 2 Zimmer u . Küche auf
sofort oder später zu verm ._ 1602

Steingasse 20 2 Z. u. K, M._ 926
Steinaasse 31 sch. L-Ztm .-Wostn. biLi
Steingasse 34,2 Z^ u . K. N. 2. „ 914
St ift strätze l , Stb . 1,"2"""Z'.', K."rc. "z. v.
Stiftstraßc 29, Stb ., 2 Z ., Küche b.
_1 . Juli gu beritt. Näh . Vdst. 1. 1688
Biktoriastr . 16, Villa , Fr .-W., 2 gr.

chelle Zim,  z . verm. Näh .ch, Etag e.
Wälluferstr . 8. Hth. 3, 2-Z.-W7 1477
Walramstr . 12„Dcichw., 2 Z., s. o.„sp.
Wälrämstratze 37, Hth. D .. 2 Zun-, u.

Küche.^ Nah. Vdh. P .. bei Fr . Licht.
Webcrgasse 3, Gartenh .. Fröntspitz-

Wobn., 2 Zim-, u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu

"ve rmieten, _ Nä st. 1.  Sto ck. 766
Webergasse 56 Dackilögis, 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh .. sofort oder später
zu verm .„ Näh^ 1. Stock links . 916

Weilstr . 8, "Stb .", 2 Z , u."K. _ ^1519
Wellritzstratze 9 2 Z.. K, u. K, mtl.

20 Mk, zu verm . Näh . Part . 1500
Wellritzstr. 23, Htst., 2 Z. u. Küche.
Wellritzstratze 32. Hth., 2-Z.-W. z. v.
Wellritzstr. 33, H. D .. 2-Z .-W. 1024
Wellritzstraße 49. H. Dach, 2 Z. u. K.

s. N. das. o. Büdinyenstr . 4,  1 . 919
Wcrderstraße 10, Stb ., fr dl. 2-Z.-

Wohn . sof. od. sp. 310 Mk. Abel.
Westendstr. 8, H.. sch. 2-Z.-Wohn . auf
_ sos. od. sp ät . Näh . Bdh. 1._ 3 5507
Westendstr. 39 2 W .""Htst. N. das.
Westendstr. 39 2-Z.-W'., Frtsp . SUmt.
Westendstr. 44 2Ä .-W.. 2 Balk ., 390.
Wielandstr . 13, Stb ., schöne 2-Zim-

W.. Part .. 1.. 2.. 3. St ., p. 1. Juli
_ od. sp. N. Kst eiststr. 15.  P . r . 1549
Wielandstraße 23. im Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn.
aus sof. od. später zu Perm. 922

Winkelcr Str . 8ch-Z.-W^ sof.ch. 1550
Wört hstr. 15 Ms.. Abschl., 2Z ., K.,,923
Horkstratze 31 2 Zmi . K. N. Vdh. 8 l.
Zietenring 3. Hth ., 2 Z. u. Küche p.

1. Juli . „ Räch Vdh. Köpper. 1388
Zietenring 11 2-Zimm 'er-Wohnung

per sofort 8. v. R. 1 links. „ 37446
Zietenring 14, Stb . 1. St . n . Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.

_To ffolo, Elässer ptag ._ B 8904
2 Zimmer mit Küche per sofort zu

verm. Rostbach. Kellerstraste 25.
27Z. Wohn , für " 1."Juli "für 320 Mk.

N. S teitz. Nettelbeckstr., 2.„ 37777
2 Zimmer mit Laden, wo keine Kon¬

kurrenz ist, für 400 Mk. sofort od.
später zu vermieten . Näh. Rüdes-

chfe inrer St raste 17. Parterre . 1689
2 Zimmer ü. Küche zu vorm. Näh.

Kl. Webergasse 13, b. Kappes.
3 Zimmer.

Aarftraßc 29, 1, sch. ges. AZ .-Wohn.
_per sof. od. späi Rast. Part . lks._
Adelbeidstratze 91, Hinierh . P ., eine

3-Z.-Wohnung p. alsbald zu ver-
„ mieten ._ Näher es Bdh. 1. St . 1860
Adlerstraße 19 eine 8-Zim .-W., ganz

neu h-erger .. sofort billig zu verm.
N. bei  Kujal,Nerostr . 14, 2. 1529

Adlerstraße 81 3 Zim . ' u . Kl_ 932
Adolfstraße 1_8 ,Z. ü. Zubeh. 934
Älbrechtstraße 8 sch. gr . S-Z.-Wohn.

mit Dsietnachl. z. Perm. Preis 400
Mk. Näh. Hinterh . 1, b. Meyer.

Älbrechtstraße 38. Part . r .. 3-Z.-W."
„für 520 Mk. auf, ! . Juli zu verm.

Bahnhofstraße 6, Hth., 3-Zim .-W.
per sof. ad. spat, zu vm. Näh . bei
Franke daselbst oder im Bureau,

_W ilst elmstr atze„ 22._ _ 652
Bterstadter Höhe 58, Part ., schone 3*

Zim .-W. los, z. v. Näh . 1. S t. 1277
Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.

per 1. Juli zu vermieten . Näst.
Bäckerei. B 7088

Bleichstraße 23, 1. Et ., sch. 3-Zim .-
_W ., sos. od. spät.  Näst . im La den.
Blücherplatz 2, 3 rechts. 3-Z.-W. in.

Zub. sof. od. sp. 01 ds. Eckladen. 941
Blücherstr". 8, Mtb ., 8" gr . Zim . u. K."

p. 1. 6. od. 1. 7. R. V. 1 l.„ 39063
Blücherstratze 16. Bdh.. 3-Z.-Wohn.

aus 1. Juli . Pr . 480.,N . P . 37513
Blücherstratze 17, Mtb .. 3 Z.. K.. sof.
^ aber s tzät cr, ẑuZ >erm . 3  5517
Blücherstratze 25", 3. Et ., or . 8-Z.M ..Sonn ens., 1. Juli . Nah. 3 l . B10075
Blücherstratze 30 sehr schöne, ganz

neu hergerichtete 3-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm . Näh. das.
oder bei Christmann -, Bertram¬
str astelT . 6o8

Dotzbeimerstraße 26̂ ?ostnung, 3 gr.
Mansardräume und , Küche sofort
oder spater zu vermieten.  12o0

Dotzheimer Straße 38 3-Zim .-Wostn.,
_Hth . 1, zu vm.  Näh . V. P . 1645
Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. od. später zu vermieten . 35519
Dotzbeimerstraße 72 schöne 3-Zim.

Wohrn. Hth., sof. od.chpät._ B 5520
Dotzbeimerstraße 81, 1, sch. SZ .-W.
_Nah . Dotzsteimerstr. 96,1 ._ 35521
Dotzhcimersträtzc 81 3-Zinrmer"-Wohn.

u. Küche zu vermiet en. 1418
Dotzheimer Str . 84 sch. ger . 8-Z.-W..

ev. mit Waschküche,, billig._ 4609
Dotzsteimerstr. 08, 23., 3 Z., K.. Kell.

söf., 290 Mk. N. 1 St . Iks. 946
Döül 'eimerste. 98. Mib .. 3 Z.. K., K.

sop. 400 Mk.„ N. SO. I I. _ _ 946
Dotzheimer Str . 100 3-Z.-W., Bdh., p.

1. Juli z. v. Preis 500 M . 1692
DoÄieimerstr . 107, 3, schöne 3-Zim .-

Wohn-una auf 1. Juli zu vermieten.
Näh. 1, Etage links. 1465

Dotzh. Str . 108, V. u. G. P .. je 3-Z7-
W. N. Dotzst eimerstr . 110, 3 r.  1283

Dotzheimerstraße 114, V„ mcst>. 8-Z.-
Wotzn. mit Zubebör auf gleich od.

_fpäter „ zu vermieten . ,_ 947
Dotzsteimerstr. 116, UI , schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät .. 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , Herr!.
Fernsicht._ Näh . Parterre, _ 948

Dotzsteimerstraße 126 schöne gr . 3-Z.-
Wohn. per 1. I uli  zu vm._ 3 7185

Dotzsteimerstr. 150 u. Frauensteiner¬
straße 3, Bdh. u . Frtsp ., 3-Zim .-
Wostn. a. gl. o. sp. N.„D . , 3 7093

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wostnnngen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh. bei Kämbach
Nr . 171 o. We'bevpals . Nr . 169. 778

Drudenstratze 7, 2, schöne abgeschloss.
3-Z.-Wohn. sof. mit Nachlaß zu

_verm . N. Druidenstr . 9, P . B10120
Drudenstraße 8 3 Zim . u. Zubeh. im

Vdh.. zu verm. Näst. Vdst. 1. 950
Eckernfördestr. 4, 3. sch. 3-Z.-W. per

1. Juli . Nä h. 1 St . r echts._ _
Elconorcnstraße 2, 1. u . 2.  St .. 3-Z.-

Wohn. mit Biali. auf sos. od. sp. zu
verm . Näh. Langgasse 31,  1 ._ 951

Eleonorenstr . 9, 2, 3 Zrm. u . Zub .,
Eckwo stn., 1. Juli . N. Nr . 6, 1. IKS

Eltviller Straße 12, V. 1. St ., 3-Zim .-
Wostnung zu vermieten ._ 1559

Eltviller Str . 14, Mtb ., gr . sonnige
_3 -Zim .-W,, neu herger .. bill . 1.378
Emser Straße 69, 2, 3-Z.-Wostng.,
^Balkon . u. Zub .. gl.„ o. fj>dt. _ 82
Erbacher Straße 5 3 Zim . u. Kucke

per 1. Jüli,zu vermieten . 1524
Erbacher Str . 8 schöne 3-Z.-W. per

1 7. zu verm.„ Näh. 1 r . _ 1620
Frankenstraße 10, 3 1 , 3 Zim . u . K.

in.  Zbh . tregzugsst. a . 1. 7,  N . P . l.
Frankenstr . 23, V., 3 Z.-W. 480 Mk.
Friedrichstr . 8, Htst. 3, 8 Zim ., Küche

sof. od. spät, zu vm. Näh . daselbst
„hei Dremser .„ „ _ _ 955

Gneiscnaustraßc 9 schöne 3-Z.-Wohn.
sofort . Näh, im Laden . 310266

Gneisenaustraße 12" neu hergericht.
3-Z.-Wostn.. Dachstock. Htst., per

_sofort zu verm. R. das. P . 33461
Gneisenaustraße 29, P .. schöne große

3-Z.-W., mit Bad . ohne Visavis,
„ sof. zü vevm._ Näh . das. Frontsp.
Gneisenaustraße 35, P .. 3-Zimmcr-

Wohnung glei ch od.  spätes ._ 1497
Göbenstraße lO.fMtttclb ., fcĥ 3-Z.-W,
Göbenstraße 24, Sth .. schöne 3-Zim .-

Wohnung . Parterre , sofort zu ver-
mieten . Preis 400 Ma rk. 3 9557

Grnbenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-
Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 961

Gustav -Ädolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K.,
K., Maus ., sof. od. ip. Nah. Kcller-
stratze 19. bei Offheim ._ _ _ 962

Hallqarterstraße 8, 3, schöne mod. 8-
Z.-W. a. 1. J uli z. tu Näst. P . 1864

Helenenstraße "29, Ecke Wellritzstraße,
schöne 3-Zim .-Wohn. m. Badezim.
u . Balkon , 2. St ., auf 1. Juli zu
verm . Näh,  b . Gg. Kestier.  135o

He.llinundstr . 40, 1, 3-Z.-W. p. Juli.
Hellmnndstraße 54 schöne 3-Z.-W. p.

gleich oder 1., Juli zu verm . 39823
Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u . Werkst, zu V.„N. 2 r . 970
Herdcrstraße 15 frdl . 3-Zim .-Wohn.

per 1. Juli zu  vermieteiu _ 1461
Hermannstr . 21 3-Z -W. sof. od. spät.

zu v. Näst. bei Wiegand ._ 35528
Herrngartenstraße 8, Gth . 1, freundl.

3-Zi'm.-Wostn. an kdl. Leute sof.
Herrngartcnstraßc 9, Part ., 3-Zim.-

Wohn. u. Zubeh . p. 1. Juli zu vm.
_Näh . Hth. beim Eigent ümer.  1489
Hirschgräben 5 3 Zimmer ü . Küche

auf 1. J in zu ,vermieten, _ 1650
Hochstättenstratze 10, Hth., 3-Z.-W.
_ (2  Kell .s„sof. öd. sp. N. V.„h r . 888
Karlstratze 30, 2, 3-Z.-W. m. Zubeh.

auf 1. Juli zu vermieten . 1413
Karlstraße " 30", " Mtb . 1, 3-Z.-Wohn.
_mit Zubehör ^ ofort . _ 1414
Kellerstraße 10 8-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf sorart ob später zu
verm . Näh . 1 St .„ links . , 979

Klesststraße 15f"Part .. sch. Z-Zimmer-
Wostnung, der Neuzeit entspr ., p.
1. Juli od. sp. MH . das. V. r . 1470

Klopstockstraßc9 3. u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheiz , per sof. Näh . das.
od. Klopstockstr. 1, P ., Fi scher. 14 30

Klopstockstraße13, 3. Et ., sch. 3-Zim .>
Wohn, nebst Zubeh. p. 1. Juli zn
verm . Nä st. Part , links.  I486

Labnstratze 10, Lochp., ich. 3°Zi"nH
Wohn, mit Mans ., der Neuzeit
entsprechend, per 1. Juli zu vernr.

Langqäffe 11, ? , pST "Wostuüngllwst
3 Zim . fet), auch mehr ), mit Küche
u. Zubehör preiswert per sofort zu

_vm . Näh , bei S . Hamburger . 1603
Loreleyring 8 3-Zimmer -Wostnung .""

Frontspitze , d. Neuzeit entspr .. big.
zu verm . Näh . Part , links.  38 -ggs>

Marktstratze 22, S . 2, ist eine Wohstlv. 3 Ziminern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . N. Wolfs
o. st. K: Me ier , Nikolasstr . 41. 4991

Michelsberg 8 frdl . 3-Z.-Wöhn., Stbi
_2 . St ., per sof. od. später  z . v. 1884
Michelsber a 26 3 Zim. u. Küche
Moritzstraßc 23 h. rreundl . Mawsi2

Wohn.. 3 Zim., 320 Mk._ Ö88
Moritzstraßc 43, Mtb ., 3 Zimmer stst

Zubest. per sof. od. spät , zu verm'
„ Näst. Borderh . 1 St. _983
Moritzstraßc 44, 2 ::' .. 3 Zim . «." B-

(A bschl.). 3-00  M .. gl . o. sp. N. B . 2^
Moritzstraßc 45 3 sch. Zimmer

im Mittelbau per 1. Juli . Näp"
daselbst Vdh. 2._147g

Moritzstraßc 47, Mtb . 1. 3 Z , 1 K""
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Juli -ü'
v. Räh . Mtb . P ., 9—12, 2—5,  499g

Moritzstr. 50, $̂ ib„  3 Zim ., KüchJ
auf sofort oder später ._ _ 1682

Nerostraße 22. Hth., 3 Zim ., Küchb'
nebst Zub., mit od. o. Werkst., „ ns
1. Juli zu v. K. S eilbergcr .̂ l45g

Neros traße 23. H. 1, 3-Z.-W. zu buf
Nerostraße 25 3 Zim . u. K. z. v. 1 Ztz3
Nerostr . 28 3 Z. u. K., F sp. 9gi
Nerotal 10, Pari ., 3 Zim ., Küchx"

Mani . usw. sofort oder später ein
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. Z-chg
Uhr , 1 Treppe stoch._ _ 9gZ

Nettelbeckstr. 2, b. Steitz , mehr , schöne
Z-Z.-W., mit Balk. u. Bad . 355gZ

Nettelbeckstr. 8. Mb.. 8-Z.-WostnI7̂ h^
mit Werkstätte , zu v--rm._ 35533

Nettelbeckstr. 11 3-Z.-W. gl. 0. sp. 993
Neugasse 1-) 3 gerade Zimmer ststh

Küche per sofort oder später z. n
Näh. b Friedr . Marburg , Wein^
Handlung, Neugaise H,

Niederwaldstraße 5. Hth.. 8-Z.-W0HÜ""
sos. od. spät ." Näh. Vdh. P . gM

Nikolasstraße 30. Part ., 9>Z.-Wohi, """
mit reich!. Zubehör und Balkon"'
per sof. zu verm. Näh . Adolf'

_straße 14, Weinhandlunig._ 1665
Oränienstratze 31, H.. schöne 3-Z in,/

Wo hnung per ■soll od. später . Igsst
Oranienstr . 62 3-Z.-W zu v. „ 9gg
Parkweg 2 Wohn ., 3 Z.. m. Veranda"

Küche u. Zub., p. 1. Juli z. v. Räh'
Albrechtstr. 25,  b . Fr . Weiser . 127%

Philippsbergstr . 2 3 Z. a. r . L. 100g
Pstilivpsöergstr . 10 neuzeitl . 3-Z

Bad . Balk.. sof. od. sp. an kl. F ^ü. '
_Näh ^ Philippsbevgstr . 12, P . r . 674
Philippsbergstraße 24, Part ., 3-Zin,ä

Wohn. m. Mi ., Bark. p. sof. od. sst
zu ve rm . Näst. daselbst._ lOOl

Milippsbergstraste 39 , 3 Zim . u . e-“
Platter Straße 19, P ., 3 ZimZäst
_ Küche zu v. Näh, das. 1. S t. I550
Rauentünlcrstrafie 8 3-Z.-Wohniingä77

per sof. od. stzät.̂ Näh^ das. 1005
Rauentäler Str . 9. Mtb ., 3-Z.-W"hn""

groß , vollst. herger ., m. od. ohn 'ö
B ur .-R äum e, z. v. Näh.„Vdh. I647

Räuentaler Straße 12, ^ 17, schön?
3-Zim .-Wohn. 1 Juli , fMastaß ).

Rauentaler Str . 21 3-Z.-W. Bio ä̂Z
Rbeingäuer Str . 5, Gth . Part ., 3- s?

Wohn, m. od.  ahne 5bellerr. z. verdg
Rbcingauerstraßc 17 schöne 3-Zi,st^

Wöbnung per Juli zu verm. I 37e>
Rbeingäuer Straße 20 schone grch?

3-Z.-W. zu vm."Näh. P . l. 0 103^
Rbeinstraste 99, Pa : :.. 3-Zim .-Wohä-zu verm . Näh . 1 St . r . löiiü
Rieblstr . 6,"fiSl S„ 3 Z., .KT̂ Istog
Riehlstraße 13, Hth. 1, 3°Zlm-.-Wohä

per soiort oder tzpäter,_ looö
Ri ehlstraße 27, "Hth. 2. 3 Zim. iggg
Rodcrallee 20. "Pa rt .. 3-Zim.-W. "73s
Rödcrstraße 40, Billa Ottilie , schön?

Frontspitz-Wohn.. 3—4 Zim .,
ob. späte : zu verm. Näh. Heine
ma nn , Taunus stveße 39.  I65»

Ecke Röder - it". Nerostraße 46 schöpg
.-Z.-Wa hn. sof.  zu v. Näh . P . 158§3-.8 .-W0 YN. tot,  z u v. ’jcaq■P . 15sg

Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W"hn., schch-
zeitl . ein ger ., sof. od. sp. z. v. 3 67^ ,

Römcrberg 34 f. Wä -'chevei eine?. Zäch-
W. p. sof. o-d. spät, zu Perm , ntjn

Roonstr . 21 Wohn., 3 Z„ sof od. "inFp-
N. Bisinar ckr. 9, b. W. Noll.„3tzf>Bi

Roonstraße 22, Hth., 3-Z.-Wohn.. chch-
sof. od.„svät . Näh. Vdh., 1 r . 35 --_ .. '•■'537

Rüdesheimcrftraße 31 3 Zimmer ,7-
b&5§8Zubeh ör zu verm ieten.

Rüdesheimer Str . 40, Gth ., 8 gr?
_Gas . Spei sek. rc. 400 M . N. b. Bis )»'
Schachtstraße 30, Ecke Steing ., fx.-.»-

Wohn., 3 Z., K„ Gas , sofort odoi
_später zu verm . „Näh. Part.
Scharnhorststraße 7, 2, "3-Z.-Woh,,-

per sofort oder später zu verl? '
Näh , 3 St . rech ts ._

Scharnhorststraße9, 2. 3-Zim.-Wästch
_D ^ fof- od. 1. Juli . Näh. P . 3
Scharnstorststratze 17, Part ., schöich

3-Zim . Wohnung , mit Bad
Zubehör , per 1. Juli billig zu h/d"
mieten . Näheres 1 St ._ 37g7Ä

Scharnhorststrafte 31 3-Zim.-W.
Zub . wf . od. spät. Näh. 1 I. B r.5)1 ‘

Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 Ziinin ??
per sof. Näh. Bdh. Par t, l.

Schiersteinerstr . 20, H.. 3 u. 2 Z.
Schiersteinerstr . 32, Neub., Gth.

Zim . u. Küche z. 1. Juli zu v.
Schiersteiner Landstraße 8, a . b.

3-Zimm -er-Wohnung , im Bordex, !' '
i.  verm . Näb . das . b. Klubüe ^ '
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Schwalbacher Straße 8 (Neubau ) aus

1. Oft . er. ober früher 8 Zimmer
nebst Zubehör , 4. Stock, zu ver-
Mieten . Näheres BiSm-arckring 8,
bei Hessemer._1537

Rleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.
u . Kü che zu  vermieten . 1016

Sedanvlai ! 4, M'kb., 3-Z.-W. m. öd.
o Wertst , a. Juli . N. V.  P . 85542

Sedanstraße 2, 1, fäöite 3-Zimmer-
Wohn . auf 1. April od.̂ früh . 1017

Sedanstraße 3 'schöne 8-Z .-Wohnung,'
1. Et ., sof. od. spät. zu  Um. 113464

Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.
Zuib. auf sof. od. spät . z. vm. 815

Gedanstr . 8,  H ., 3-Z.-W. 320. 1405
Sedanstraße 10 3-Zim .-Wohn. i. Hth.

sof. od spät . Näh. V. 1 r . B 5543
Seerobenstraße 23, Frontsp .- "schöne

Z-Zim .-Wohnung auf sofort oder
spater zu vm. Näh, das. B. P.  646

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St ..
8»Zim .-Wohn . Näh. Vdh. 1. 10 18

Seerobenstr . 26 3-Z.-Wohn., 2 Mans)
g, 1. Oft.  N . Wcmheuer , Hp. r . 89594
Seerobenstr .' 28,' Hth., 3-Z.-W. N. L.'
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung
_z um 1. J uli zu vermieten . _ 752
Steingasse 14 8-Z.-Wohn, mit oder
_ohne Werkstätte . Näh . Hth ._ 1482
Taunusstr . 18, 2, 3 Z. u. Zub . dcähs

Laden oder Müllerstr ^ 4. Reichacd.
Zaunusstraße 28, 3, 3- oder 4-Zim .-

Wohn . per 1. Oktober zu denn.
Näh , das, im Laden ._ _ _ 1685

Wallufer Strl 5, G . 3-Z.-W. N. G.  3,
Walluferstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.»

Wohnungen . Nah . Vdh. P . 1021
Wällufersträtze 8. HthZ" sch. 3-Z.-W?

zu verm . Näh . Vdh. Part . 1022
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.

Zub . sof. od. spät . Näh. L. 8 5645
Walramstraße 21 zwei 3-Zim .-W. im

Preise von 500 u. 360 Mk. zu
vermiet en. Näheres Part ._

Warte Allee 8, Bierstadt . Höhe, Billa
Bergsriede . Frtsv ., 2. Et ., 3 Z., gr.
K.. Log, i. Abschl., 2 Kell. re. 1504

Waterloostraße 2 u. 4 schone 3-Ztm .-
Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
verm. Näh , das. Nr.  4 , P . r . B5 546

Weilstraße 4 Te6. ar . 8-Z.-W. p.  1 . 7.
Weilstraße 21 2 Wohn ., 3—4 Zim .,
' auf 1. Juli , cbmt . früher zu vm.
Weilstraße 23 sch. 3-Z.-W. m. Zubeh.
Weistenbnrgstr . i"0 8-Z.-Wohn ., Hth.'.

sof. od. spät . Näh. Lad en. 8 6547
Wellritzstraße 25 Wohnung im Äb-

. schluß, 1. St ., Hintorhaus , 3 Zim .,
Küche usw., für 30 Mk. monatlich
sofort od er später zu Perm. 1496

Westendstraße 18, Hinterh ) Dach,
3 Zimmer u. Küche zu verm ., 350
Mark . Näh . Vdh. 1 I. 860 94

Westendstraße 32 schone 3-Zini .-W.'
Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu Pe rm . Näh, das. 1026

Westendstraße 37, 3, sch. 3-Z -W. p.
1. J uki. Näh. 1 St ., bei Munzel.

Westendstraße 39 3-Z.-W.. H. N. dass
Wielanbstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.-W.,

mit Mäidch enz., per 1. Oft . 810801
Wielandstr . 13 elog. 3-Z.-Whn„ 1., 2.,

3. St ., d. Neuz. enftpr ., p. 1. Juli
0. sp. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1467

Melandstraße 18 elog. 3-Zim .-Wohn.
p. 1. Juli od. sp äter zu vm._ 1471

Wielandstraße 20, i . Et ., ekg . 3-Z.-
Wohn. nebst Zübeh. sof. od. spät , zu
vm. Näh. das. Stb . 3. St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos._ 1028

Winkelerslr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralheiz . per sof. od. später
zu verm._ Näh.^daselbst. _ 1687

Winkeler Straße 5 herrschaftl . 3- u.
4-Zim,-Wohn. auf Juli od. später
zu Perm. Näheres bei Schneider,
Göbensträße 28. 0 9487

Yorkstr. 4. "Vdh. 1, 3 Z. m. Züb .,' Balk7,
sof. od. sp. Näh , b. Hau sen.  89486

Korkstraße 18 große 3-Zim .-Wohn.,
Part . u . 1. Stock, zu Perm. Näh.
daselbst chei Petmeckh._ _ _4989

Korkstraße 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn. mit kompl.
Bade-Einrichtung usw. wegzugs-
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert  zu vm. Näh. bei^Dörner.

zyorkstraße 21 sch. 3—4-Zs-W., Bad u.
rrnb. a. gl. o. sp. Näh . 1 l. 8 8468

Korkstratze 26  3 -Zimmer -Wohnüug
mit Badez., Balkon u. Zub . auf
1. Juli . Näh, im Laden,_ 1556

Zietenring 7, Hth. Bart , u." 1. Stock,
(2 Balkons ), schöne 3-Zim .-Wvh-
nungen sofort zu vermieten . Preis
390. bezw. 420 Mk. Näh. Vorderh.
2. Sto ck rechts, bei Kühner . 1032

Schöne 3-Zimmer -Wohnung , Part .,
mit Zubehör auf gleich ö. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Hellmund
straße 5, 1 St . links , 1385

4 Zimmer.
Arndtstratze 6, 1. Et ., mod. 4-Znn .-

Wohn. mit Zubeh,, gr . Balkon, sof.
od. spä ter  z u vm. Näh. P . l. 1415

Bertramstr . 7 4 'Z., Küche, n. Zbh.
. R . G . Birck. Bertta mstr.10,1. M
Bertramsträtze 12, 2, 4^Zim . p. Juli.
Bertramstr . 20 4-Z.-W. soi. o. sv. Pr '.

750 Mk. Näh. 1 S t. rechts, ^ 1036
Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzheim er

str., schöne 4-Zim .-Wohn„ 2. Ei ..
sof. od. spät . Näh . Drog . B 6557

Bismarckring 6 gr . herrsch. 4-Z.-W.,
mit all. Zub ., per 1. Okt. L10302

Blücherstr . 20, 3, sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zubehör sof. od. sp. z. v. 1535

Blüchersiraße 29 modö"4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
sof. od. spät ., 625 u . 650 Mk. 84865

Bülowstra ße" 3 4-Z.-W., P . u . 1.  Si.
Größe Bürgstraße 17, 3, 4 Zimmer,

K., K. rc., zu vermieten . 1039
Dotzheimer Str . 43 gr ., mod. ansgest.

4-Zim .-W. mit Zübeh . a . 1. Juli
od. sp ät . Näh. Part.  I ._ B 9923

Dreiweidenstraße 5, 3. Et ., 4 Zim .,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näb . dal . ix. Bismarckrina 6. 1207

Eckernfördestr. 15, P . u. 1. Et ., ekg.
4-Zim mer-Wohnung ans sof. oder
1. J uli zu vermie ten. B 8975

Eckernfördestraße 19 schöne 4-Zirn .-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Nortmann . 16<6

Emserstraße 21, 2, 4-Zimmer -Wohn.
ver t . Okt. für 1000 Mk. 524

Göbensträße 16, 1. schöne 4-Z.-W. p.
sof.  oder 1. Juli zu vm. B7820

Tüstäv -Ädolfstraße 15, Part ., 4-Z.i
Wohn, mit Zubeh . sof. N. Römer¬
berg 28, I .̂ Wieseborn ._ 1410

Helenenstraße 14, 1, 4 Zim . ü . Küche,
neu her ger ., Gasbel . 1046

Hellmundstr . 42 4 Zim ., Küche, Kell.
_z . 1. Juli zu  v . Näh. 1 St . 1660
Hcrmannstr . 23, Ecke Bismarckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
sof. od. spät , zu vermieten . B 5561

Karl str. 31. 1, 2 sch. 4-Z.-W., 2 Balk,
Bad, Gas u. reicht. Zubeh. p. sof,

Karlstr . 37, 1 r, gr . 4-Zim .-Wohn.',
B alk. u. Zub. , ausßl . Juft ^ 1594

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sös. öd.
spät. z. vm. Ääh . das. b. Hausmstr .,
Mittelbau 1. Stock. 1047

Klarentaler Straße 5, 3, sch. 4-Zim .-
Wohn. Näh. daselbst od. Eckern-
fördestra ße 12, bei Mingebach._

Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsberg-
straße, 4 Zimmer mit Zubehör aus
gleich  od er später zu verm._ 1049

Körnerstraße 4, 2, 4 Z., Küche, Bad,
2 Mans ., 2 Kell., 2 Balk ., vollst. n.

_herger ., sof, ob. spät . N. Pa rt . I.
Lehrstraße 21, gegenüber der Derg-

kir-che, 4 Zimmer , Küche u . Zubeh .,
auf 1. Juli zu verm . Näh. Nero-

_straße 26. K. S eilberger ._ 1455
Loreley-Ring 5 sch. 4-Zim ^Wohn.',

Küche, Bad u. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
vm. N. Lovelehrrng 10, H. P . 1422

Nerostr . 13, 2, 4 Z. u .' K. p. föf. od. sp.
zu vermiet en. Näh . 1 St . _ 1053

Neröstraße 35/37 4-Ziml-Wohnüng
mit Zentrakheiz ., Gas u. elektr.
Lickü. Näh. Laden , Müller . 1441

Oranicnstraße 47, Vdh., 4-Z.-W. u.
Z'bh. in r . gut . H. Näh . 1 l._1 554

Philippsbergstraße 16b, rechts Part .,
4-Zimmer -Wohn. mit reichlichem
Zubehör , am 1. Juli od. 1. Oktober
zu beziehen. Auskunft von 10—12
Uhr vorm , bei Schlossermeister
Drinnenbe rg, Emser Str . 25. 1677

Phtlippsbergstraße 41, Hp., 4 Zim.
u. Zubehör zum  1 . Juli zu Perm.

Ppilivvsbcrgstr . "45 4-Z.-W., Hochp.,
S üdseite, gleich oder  s päte r_zu vm.

Querfeldstraßc 7, 1, 4-Zi ".n.-Wohn. "z.
verm. Näheres bei Nebe, Sout ..
». Querfel dstraße 3, 1._1059

Rauentaler Straße 20 schöne 4-Zim .-
Wohnung , mit Zeutralheiz ., per

^1 . Okt. zu verm. N. P , r ._ 1649
Rheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne

4-Z.-W., der Neuzeit entspr . B8430
Riidesheimerstratze 27 4 Zim . m. all.

Zub . p. sof. od. spät. Näh. P . 10 63
Riideshelmerstratze 31 4 Zimmer ü.

Zubehör  zu vermi eten.  B5565
Scharnhorstst ratze 40 sch. 4-Zlmmer-
_Wohn ^ billig z. v. Näh. Lad. B6746
Schlichterstraße 12, 2, eine schöne gr.

4-Zimmer-W. auf 1. Juki od. Okt.
zu verm. Näh. Part , od. 2,  15 76

Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod.
eiliger . 4-Z.-W., p. 1. Oft . N. das.

_ o. Sbellmundstr . 58, Wehgandt . 1663
Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-WI, ms

Bad u. reich!. Zubehör zu verm.
Näh , beim Hausmeister . 6 4,33

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,

_zu v. Näh, b. Hausmei ster . F 571
Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn.

Mit Z ubeh. Näh. Laden.  B5568
Walramstraße 28 neu herger . 4-Z.»

Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 1067
Weilstr . 3, P ., 4 Z. mit Zub . 517
Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-Wl
_mit r . Zb. aur sof. od. sp ät . B5570
Wielandstraßc 4, P ., 4-Z.-W. zu vm.
Wielanbstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
o. sp. Näh. Klei ststr. 16, P . r . 1468

Winkelerslr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof, od. später
zu verm,_ Näh. daselbst.,,_ 1686

Wörthstraße 16 schöne Helle 4-Z.-W.
mit Zubehör per 1. Juli . 1411

Norkstr. 3, 1, 4-Z,-W. gl. o. sp. 1640
Norkstraßc 4, Vdh. 3, 4 Z. mit Zub7
_Balk ._ Näh .^b. Hausen . 11557!
A- rkstr. 7 4-Z.-W., "620" 3JSf!.JBö729
Aorkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. 8 5572
Norkstraße 9 4-Zim,-W,. 2 Si . 87158
Norkstraße 11 schöne 4-Z.-W. billig

per 1. 10. zu v. Näh . 4 r . 810447
Norkstraßc 27 4—6 Zimmer per

sor ort oder spät.  Näh . 3 r . 1073
Borkstraße 31 4- od. 3-Zö'W. m. Zub.

preisw . zu v. N. 3 St . lks. 86185

5 Zimmer.
Adelheidstratze 9 schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sos. od. sp.
_ zu vermie den. _1077
Adelheidstratze 12 Part .-W. mit gr.

Balkon , 5 Zim . u. reich!. Zubehör,
aus 1. Juli . Nä h. Hth. 1._ 1636

Adelheidstraße 69, 1, 5-Zim .-W. ztzgg
Ecke Adolfsallee u. Adelheidstratze 24

S-Zimmer -Wohnung zunr 1. Oft,
zu Perm. Näheres Part , 1488

Albrechtstraße 16 ist e. sch. W., 1 St ..
6 Z., Bad u. sonst. Annehml ., per
spt. o. sp. z. v. Nah . 3. Stock. 1082

Arndtstraß e 8 5-Zrm.-Wohn,  zu vm.
Bismarckring 2, Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hildtte r, Dotz heim erstr . 41. 8 6783

Bismarckring 27, 3. Etage , 5-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zubeh., sch. mod.,
event . mit kl. Lagerr ., für Waren-
Llgentur geeig., per 1. Oktober od.
früh . LU vm. Nah . dai . 1. 810420

Dotzheimerftratze 43. 3, 5-Z.-Wohn.„
mod. Ausstattung , auf 1. Juli od,
später zu vm. Näh. P . l, 8 6786

Dotzheimer Straße 56, 1, schone 5-Z.-
Wohn , mit allem Zubehör auf
1. Ok tober zu verm. 8 8784

Emser Straße 24, 2, 6 Zrm., 3 Wans,
usw. von Mieter vom 1. 7. an
billigst zu vermieten.

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam.. 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. 7., ev. spät ., zu verm . Näheres
Architektur -Bureau Lang . Wolfs,
Luisenstraße 23.  _ 1366

Gerichtssrratze 9, 1 (Ecke Oranten»
straße ), 5-Zim .-Wohn . mit 2 Bai !.,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
p. sof. od. spät , zu vermieten . Näh.
daselb st Parterre . i n»6

Gneisenäustr . 15 sch. 6-Z.-W. 8 9814
Goethestratze 1 5 Zim, sof. z. v. 1653
Goethest'raße 12 Herrschaft!. 5-Zim .»

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon, per 1. Oft . zu v. Näh.
2.  Etage bet Franke . .., .1347

Goethestratze 15, 2","än 0. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reickl. Zubehör aus
sof. od. sp. z. v. Näh . Part . 85573

Gustav-Adolfstraße 1 5 Zim ., Balkon,
Bad u. all. Zübeh., 1. st ., per
1. Oktober (700 Mk.) zu verm.

_Näheres 1 St . links . _ _ 1896
Hällgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W.,. 2 St .,

mit gr . Balkon , sof. od. spät . An-
zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087

Herrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. u.
Küche u. Spetsek., 2 Kell ., 2 Msd.,
Badek., p. 1. 1.  o . fr , N. 2 St . 1091

Herrngartenstraße 14, 2, 5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör zu verm.

Jahnstratze 30. 1. ar . 5-Ztm.-WoSit.,
Balk., Bad u. Zub., a . Juli -Zs 8317

Kaiser -Friedrich -Ring 42, 2, 5-Zim .-
Wobn . mit veichl. Zub . auf 1. Oft.
ad. frü her zu vm. Näh. Part . 1481

Karlstr . 26 sch. 6-Z.-W,, neu herger,.
Gas u , reich!. Zb. Sk.  V . P . 86574

Kirchgaste 5, 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. später . Näh, daselbst. 8 55 75

Klarentaler Straße 5, P . u. 2. St .,
schörre 5-Zim .-W. Näh . bas. od.
Eckernsör destraße 12, b. Min gebach.

Langgasse 3 5-Zim ..Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.
Hildner , Dotzheimerstr. 41. 1064

Mainzer Straße 28, „Vtlla Luise ,
neu herger . Part .-Wohu., 5 Zim.
nebst Zubeh ör sofort bill. zu vm.

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Ztmmer»
_Wohnung zu verm. 1097
Marktstraße 27, 1. Etage, ""über ^ der

Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge-
eignet für Konsultationsräume od.
berufliche Zwecke. 1098

Moritzstraße Ä>"1ch7 6-Zim>.-Wohnung.
Morins,r . 52, 1, 5 Z., Zu b. 8 5576
Nerostraße 11 5 Zim ., Küche nebst
^Zubehör per ft,Juli zu tun. 1501
Nioderwaldstraße 4 herrsch. 6--Z. W.

per sof. oo. spät, zu  v . 8t. P . r . 1101
Nitolasstraße 24, 1. 5-Z.-Wohnung,

Bad , 2 Kam ., 2 Keller, Gas , elektr.
Licht, p. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. Ä6—HH7 Uhr.
Näh. 3. Et . b. G . Abler.  1489

Oraitionstrasze 25, Bel-Etage , 5 ar.
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubeh .,
sof. od. spät, zu vm. Näh. P.  1102

Orantenstraße 38 d-Zimmer -Wohn,,
1 Küche. 2 Keller, 1 Mans . '168-5

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5.
Zim .-Wohn., mit 2 Balk. 1103

Oranienstraße 48, B. 1, gr . 5-Z.-W,
m. Zbh., gr . Balk. , süf. Näh . 3. 1104

Oranienstraße 50, 3, 5-Ztm .-Eckwohn.
mit Bad , Bült . u. retchl. Zbh. tos.

_od . spät, zu vm. Pr . 950 Mk.  1569
Philippsbergstr . 9, 1, 5 gr . Z.. Balk .,

2 M. , 2 Kell. zu v. Näh . Lad. 1106
PhiliPPsPergstraße 33, Hochp., neu

hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. P. sof. od. sp. zu v. Näh. links
od. Wilhelminenstr 14, P . 1108

Rhetnstraße 55 5-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh. daselbst. Bureau , Weinhandl.

Rüdesbeimer Straße 6, Part ., 5 Z.
u . Zubehör , neu , zu verm . 1679

Maoesoetmetpr . 2.'i, l , ekg . 5-Z.-W.'
S üds., sof. od. spat . Nah. P . l. 1H 2

Scheffelstraße 2 6 Zimmer mit Zu-
behör^ zu vermieten. _ 1114

Schlichterstraße 9, 1, b-Z.-Wohnung,
Bolton und Badezimm er._ 4936

Schwalbacher Straße 9 (Reubau ) sind
mod"rne 5-Zimmerwohnungcn aus
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
Hcsse mer. _ 1538

Sedanplatz 4 schöne 5-Z.-W., Balk..
Bad u . Zubeh. Nah. Part . 86864

Stiftstraste 24 5 Zim . mit W-nter-
garten u. rei ch!. Zubeh ör.  1367

Taunussträße 40, 1, 5" Zim . u. Zub ."
ver sofort zu vermiete n._ 1627

Taunusstratze 69, 1, schone 5-Ziui .-
^Wobn . z. vm. K. Zettel a . Hause.
Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.

b-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u . reich!. Zubehör , per sofort od.
später . Räb . Lad.. Pari , r . 1120

Wilhelntitienstratze 2, vord. Nerolat,
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl.
Zub . a. sof. z. v. Näh . 3. Et . 886

Wörthstraße 9, a. d. Rheinstr ., 3. Et.
schöne 5-Zim .-W., Erker rc., sofort
0. sp. 780 Mk. Näh. 1. Et . 1121

Wörtüstraße 11 ist die v. Ger .-Bollz.
Sietasf bewohnte Etage , bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubehör , per
1. Juki zu verm. Nah. Kaiser-
Friedrich- Nin g 56, Part . 8 250

Geraum . 5-Z.-W., evt. Mietnachlaß
Dotzheimer Str . 84, Hp. Nah, das.

5-Zim .-Wol,n. mit Nach!. P. ws. zu
vm. Näb. Klopstockstr. 1. V. 1571

tz Zrunneu.
Adelhetdstraße 56 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küäte,
Babc ^imiiter , GaS u. elektr. Licht
u. retchl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rbeinst-öaße 66. 2._ 1123

Bahnhofstraße 6, Votderh . 1. Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
helmstraße 22._ _ 1345

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wo'hn.,
з ., Etage , große Verattda , elektr.
Lichts mit reichl. Zubehör - auf gl.
od. später zu verm . Näh. Drei»
wetdenstraße 1. bei S teiger . 84902

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Z:m.-W.
el. B.. Ha ltest. Näh . 1. St . 8 5577

Friedrichstraße 48, 3l̂ u. je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7., ev. später zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Laug - Wolfs,
Luisenstraße 23. 1365

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todesf . sof. zu vm. Näh . P . 1124

Katser -Friedr .-Ring 28 ekeg. Hochp.,
ganz neu , 6 Zim . u . Zubehör , sogl.

__zu verm._ Nähe res 1 St . _ 1570
Kirchgasse 28 6-Zi 'mmcr -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
_Näheres daselbst._ B 5580
Klovstockstraße 9 sch. 6-Zim .-W. mit

Mädckjenk. u. Zb., a . 9-Z.-W. p. sof.
z. vm.. Zentralheiz . Näh . das. oder
Klopstockstr . 1, P ., b. Fischer. 1437

Morttzstraße 15 6-Z.-W. ms r. Zub
^ a . sös. od. sp.  Näh . 1. St . I. 11 29
Neudvrfer Straße 4 6 schöne Zim . m.

Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner straße 2,  P . _ 1572

Rheinstr . 64, 1, 6 Z.. "elektr. L. u. r.
Zubehör auf 1. Jul i zu verm. 4625

Rhetnstraße 74 gr . 6-Ztm .-Wohn . m.
reichl. Zubeh., Part . od. 3. St ., auf

_ gl. od. spät , zu verm. Näh. P art.
Rüdeshetmerstraße 7, Hochparterre,

6 Zimmer , alle Beguemttchkeiten,
Garten , p. 1. Oktoiber. Näheres
Schiersteinevstraße 4, 1, od. näben-

_an Nr . 5. 1460
Billa Walkmühlstraße 3, die obere

Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reichl.
Zubeh. tx. Garten , neu Hergericht.,
zu verm . durch Chr. Firiusnich,

, Hellmundstraße 63._ 810488
Wilhelmstraße 12 eine Wohn., 6 Z.

и. Zubeh ., Gth . 1 St ., per 1. Oft.
zu Perm._ Näh,  i m Lad en._ 1361

Ente Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F234

7 Zimmer.
Adolfsallee 19, 2,  7 Z.," Bad u. Zub.

sos. zu Perm, N. Part . 1137
Alvrechtstr. 20 (1. Haus v. d, Adolfs-

allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör u . 2 Stiegen¬
häuser per sof. zu vermieten . Näh.
Wdolfstvahe 14, Weinhandl . 1138

Ecke Goethe- u. Moritzstr . 56 7-Zim .-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubeh.
f. 1. Juli zu vm. Näh . P . r . 1140

Kaiser -Friedrich -Ring 40, 1, 7 Zim.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober

_zu verm . Näh. 8.  Etage ._
Kaiser -Friedr .-Ning 68, 3, herrschaftl.

Wohn, v. 7—8 Zim. p. April . 522
Lanzstraße 14 (Nerotol ), tu Eiageu-

Villa , herrsch.,7-Zim .-Wohn., Bleich¬
platz, Waldnähe , wegzugshalber m
Nachlaß f. sofort zu verm . Näheres
Lanzstraße 16, Part. _

Luisenstraße 22 mod. 7-Zim .-Wohn.
Näb . Davetengeschäft daielbst. 1291

Rhetnstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn.. Herr
schastlich, der Neuzeit enftprechend
eingerichtet , zu verm . Näh. das.
vorm , von 10—12 u. nachm, von
3—5 oder Moritzstr . 49, 1. 1678

8 Zimmer und «rrstr.
Adolfsallee 11, l , herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zübeh. sof. od.
spät , zu verm. Näh. Part . 1148

Adolfsallee 45, nahe Hauptbahnhof,
ist die neu u . modern ausgestatt.
1. Etage , bestehend aus 8 Zim .,
groß. Veranda , Badezim. , Neüen-
treppe und reichl. Zubehör per
sofort oder später zu vlermieten.

_Näheres Parterre . , 1343
Gutenbergvlatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.

Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachiv.
Laae , zum 1. Oft . zu verm. Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-
bureau Schwan k. 1303

Katser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohleuauizug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-

_mieten . Näheres Part ._ _ 1149
Kaiser Friedrich -Ring 69, i . Etage,

eleg. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reichl. ' Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11— 1 u.
3—6 Uhr. Näh . das. beim Haus¬
verwalter . Sout ., oder bei Lion,

_Friedrichstraße 11._ 650
Nerotal 8, Parterre oder Beletage,

8 Zim. ,_J8 a!kqyi_ zu verm._ 1150
Taunusstraße 49 10 Zimmer . List rc

per sofort zu vermteten . Nah. das.
oder MüNaaste 15. Scbrä-der. 1335

Wielandstr . 13, 1. Et ., hcrrjch. 8-Z.-
Wohnung ' per 1. Juli od. spät , zu
verm. Näh . Kleiststr. 15, P . r . 1469
Lade» und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 64 Werk st, f. r . B. 11 54
Ndelheidstr . 64 kl. La ger ra um.  1153
Albrecktstr. 13, 1, Bureau m. Lager-
_rau UP zu vcrn>. Näb, daß_ 1577
Bertramstr .il , P ., Lagerr . od. Werkst.

u.  Lagcr kell., evt. m. W. 8 5581 _
Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit zu

Hallen u. Wertst . Näh. P , 8 5582 bb

Bahnbofstraße 6, Borderh . 1. Etage.
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für , Etagen-
geschäft oder Bureau , jofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau

_Franke, - Wilhelmstraße ^ 22._ 1155
B er traut str. 2̂0 ,Wkst. od. Lag. 1166
Bismarckring 9, Noll, Lad. u. Lager¬

räume gl. ob. spät, zu b. B 55 88
Vismarckring 40 große Helle Werkst,
^zu verm . Näh. Bdh. 1 r. 810461
Bleichftr. 47 sch. gr . Laden , 35 gm,

mit 2-Zim .-Wohn. n.  Zubeh ., gang
ob. geteilt , per sofort od. später zu

^ verm. Näh.̂ öur . im Hof. 8 9922
Blücherstr . 13 kl. Laden mit 2-Zün .-

Wohn, aus gl. od. sp ät . Näh. 1 r
Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m.

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet
p. sof. o. spät. Näh, das. 3 I. 1160

Dotzheimerstraße 55 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.

_SSur . u . 28., z. v. N. V. 11 1161
Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
_billig zU- vermieten ._ __ ^ 16L
Ellenbogengasse 3, 2 Park .-ZiM., sib.

für Bure au  od . Laaer . 13 80
Eltviller Str . 14 Helle Werkstatt od.
_Lagerraum , 60 gm, 300 Mk. 8 5997
Faulbrünnenstr . 7 sch. hohe Werkstatt,

auch als Bureau od. Lagerr . geeig.,
_bill . zu vm. Näh , Gott wald , Laden.
Fränkenstr . 13 Werk statt  zu V. Ü15584
Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau.
^ zwecke sehr aeeig., sof. zu wm. 1284
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spat.
_zu b. Näh, b. Heinr . Jung . 1164
Göbensträße 32 Laden m . Rebenr ..

ca. 60 gm, u . Lagerr ., f. a . passend,
auch z. Unterst , v. Möbel, auf k.
odlängere ^Dauer ^zu verm. 86101

Georg -August-Straße 8 kl. Werkstatt
_zu verm. _Räb Hth. Part . 8 9847
Gneisenäustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W..
^Stb .̂ 580 M . N. Vdh. P . r . 8 5586
Dneisenaustraße 35 Läden , Ladenz.
—mit Einr . sof. od. sp ät , z. vm. 624
Göbensträße 12, Eckladen. Näh. bei

Triitl er, Hochpart._1165
Helenenstr . 7 Lad, u . 3-Z.-W. 's. 1631
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Zlkäh, 2. Sto ck re chts._ 1167

Herderstr . 26 Lad, sof. zu verm . ,1683
Hermannstr . 15 helle. Werkst, od. L. ^
Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,
_mit od. ô Lüohm, su bcrnt ._ 1169
Kais.Mr .-N. 23 "gr . Kst . o. Lag. 11 70
Kirchaaste 24 etne kl. Werkstat t. 1159
Körnerstr . 4, H., helle ger . Werkst.,
_10 X5 m, m. Ne benz. s. N. V. P . l.
Körnärstr . 8 gr . helle Werkstatt sos.

zu verm. Näh . Vdh. Part . I . 1478
Langgasfe 9 große Lagerräume , evtl,

mit Eingang von der neuen Ver-
bindungssträße , auch als Geschäfts-
lokal geeignet, preiswert per so¬
fort zu vermi Näh. S . Hamburger,
Langgasse 11. 1606

Langgasse 11, helle Bureau -Räume
preiswert per sofort zu vermieten.
S. Ĥamburger . _ _ 1605

Lehrstraße 31 Werkstatt^ zu v. 741
Luisenstraße 26 sind 3—4 Parterre-

Näume , für Bureaus geeignet , zu
vermieten .̂ Näh . 2 St . 1700

Moritzstr. 44 Lad. mit Zim ., ev. mit
Wohnung , auf gl. od. spät, zu vm.

Moritzstraße 60, 3, Laden mit ft.
Wohn, per  sos . od. spät, billig . 1173

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-
Raum mit oder ohne Wohnung p.
sof. od. spät . N. Mori tzstr. 50. 11 74

Neröstraße 16 Werkst'ätte zu vm. 1289
Oranienstr . 35 Werk st._ ob. Lagerr,
Römerberg 16 Laden u. kl. W.  1176
Roonstr . 22 gr . h. Werkst. so f7̂ 8 5590
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 8-Z.-W., per sof. od. spät , zu
_verm . Näh . 3 Tr . re chts . 8 373
Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,

Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-
_r aum bill. Näh. Bdh.JP .„ r . 60 ','
Schiersteinerstraße 11 'Werkstätte m,

Wohnung , 3 od, 4 Zim ., p. sofort.
Näh, Vorderhaus Part , l. 1284

Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
od er Werk statt zu ver mieten.  1241

Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Lager»
raum j os. od. spät . zu ve rm . 1171

Wälluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. P.
sof. od. spat. Näh.  Part . I. 86124

Wäterl 'oostraße 1, Ecke Zietenring,
Helle Lagerräume auT_foTotl. 1306

Waterloostraße 6, Ecke" Eckernsörde.
straße 10, große Eckladen mit,und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Ges chäft geeignet . 1588

Webergasfe 60 kl. Werkst, u. Wohn.
Wellritzstraße 25 kleine Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnung sofort
oder später zu bermtoten . 1495

Winkeler Straße 5 Bureau u . Lager¬
raum oder ruhige Wlerkstatt, evtl,
mit 3-Zim.-W., zu verm . Näh. bei

_Schneider , Göbenstr . 28, P.  89264
Wörth straße 6, Ecke Rheinstr ., schönet

Laden zu  verm . Näh. 1. Sü 1181
Dorkstraße 11, Eckläden, für jedes

Geschäft geeign., mit Wohnung p.
__1. 10. er. Näh. 4 S t. r . 89 934
Nork str. 13  Wkst . u. Lagerr . 8 5594
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof, zu verm. Näh. bei
Born , Arch., 1. St ock._ 1584

Ztmmermannstraße 10 große Helle
_Werkst , bezw. Lagerraum . ^ 1667
Helle Werkstatt , Hochpart., za . 60 gm

groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofrcrum, für s. Gesch. p„ auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm.
Näh. Jahnstraße 3. , 1182

Läden in erster Geschästslcege Wies¬
badens , im „Tagblatt - HauS",
Langgaffe 21, sofort preiswert
,u vermieten . Näheres im Tag»
latt -Kontor . Schafterhalle rechts. *



Seite 14. Menstag , 24 . Mai 191 » .
Laden mit Ladenzimmer billig zu

vermieten . Näh . b. Hausmeister,
. Frontspitze,  Mo ritz straß^ 66. 1188
@ro| c~T)cHe Werkstatt m. verglastem

Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Räh . b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritzstra ste 66. _ 4184

Bureau mit Lagerraum oder Werk-
statte , mit elektr. Licht. Gas und
Wasser zu verm. auf sof. od. spät.
«ckarnhorststraste 1, Part . B 5595

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
N. Schachistr. 26, Pa rt , Iks . 1246

Bäckerc» Hut Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh . Büdingenstr . 4, 1, 1186
Wohnungen ohne Jimmrr-

_Ang abe.
Adlerstratze 36 schöue Dachlwohnung,

sowie Kim, u. Kück-e zu verm . 16 91
Adolfsallec 27, i. Stb , kl. Dachwohn.

an einz . Frau zu verm. __ ■
Albrechtstr, 34 M .-W. bist. Ni 2 l.
Luiscustr . 16,_ Fsp, kl. Fsp.-Wohn.
Roderstrnste 33, B, sch. Dachw. 1438
Scharnhorststr . 32̂ M .-W. a, F5T7~«.
Winkeler Str . 6 sch. Wohn. m. Balk.

sof, od. sp. an r . L. 340 Mk. 1673
Möblierte Mohnnngen.

Dotzheimer Str . 33 sch. m. abgeschl.
, P .-W., 3—4 Z, g-r. Ball ., Küche.
Moritzsirastc 51, 1, Ecke K.-Fr .-Rg,

mobl . Wohnung , abgeschl., Küche,
Gas , Etr . Licht, Bad , f. mehveve
afomote ji . beim Anzus. v. 10—3.

MKS . Part .-W, 3 Zim , Küche, gr.
Balk , 9V Mk. N. Tsbl ^Perll Qs

Möblierte Zimmer. Mansarden
_ _ etc._
Ädelheidstrastc 28, 2. Et ., n« i Zim.
_Anzuse hen bis 3 Uhr mittags .
Adelheidstr. 37, 2, gut möbl. Zim.
Adelheidstr. M SK . 2, eins ." mbl . Z.
Adekheidstratze 68, 1. zwei cleg. m.
^äÄrm, (Schlaf - u. Balkonz.) zu dm.
Adelheidstratze, Eingang Ecke Moritz-

straste 16, 2 l, aut möbl. Z, sep.
, E., Balk, cv.  K üche, Tel. , Garten.
Adolfstraße 1. 2~ L aut  möb l. Zim .
Adolfstraßc 3, "lZgut ni. Wohn- und
^Schlafz , eig. Eingang , billig zu v.
Albrechtstr. 21. 1, sch. m-M/3 - a. Um.
Albrechtstraße 23, ch ein elcg. großes
_ME . Zimmer , E-onnenicite , z. v.
Albrechtstraste 36, 2, gut möbl. Zim'
Albrechtstr. 30, 3 l, mbl . Zim / ch vm7
Albrechtstr. 31, 1. m. Z7^ 7î Df7551
Albrechtstraste 46, 2, 1 od. 2 gut inbll
.^ Zim . mit od. ohne Klavier billig.
Bärenstrastc 7, 8, gut mbl. 'Zim ., be¬

haglich. au f Wochen u. Tage fr ei.
Bertramstr . 12ZH^ r ., sch. m. Z. bill.
Bertramstr . 22, 1, in . B .-Z, a . Pens.
Bismarckring 11, 3 1. fein mbli Zimt
^ rat 26 Mk. monat l. zu dm. V9663
Bismarckring 14, 1 4, m . Z. 810212
Bismarckring 21, Laben , frdl . Zim .,
, mobl. oder unm öbliert,  z . verm.
Bismarckring W, 2 r ., möbl^ Mans.
Bismarckring 25, 3 l.,1 —Z sonnige

. frdl . m. Balkon zim. fr . 819117
Bismarckring 81, 3 r ., n. in. Balk.-Z.
Bismarckring 3z sch, m. Sochpart .-Z.
Meichstraste 15, H, 1 r,  ein kl. in. Z^
Bleichstraste 21, 1 l, mobl. Zim . zu
_ fretm. Anzusetz en ab 1 Uhr.
Bleichstraste 25—31, 2, ein ger . möblt

Zimmer zu ver mieten. _B10147
Bleichstraste 46, 1 r., m. Z. L10488
Blücherplat , 5, P . l i sch, möbl. Zim.
Blüchcrstraste 8, 1 r ., sch, mbl. Zim.
Blücherstr. 14, 8, m. Z, m. 15 DT
Bülowstraste 4, P . I.. cinf , mbl Zim.
Dotzheimer Str . 12, 1, m. Z. p. 1. 6.
Dotzheimer S tr . 24, 1, 8 sch. Z, 1-2 B.
Dotzheimer Str . 41, Gth . 1 l , m. Z.

DotzlieimerStr . 56, P ., sch, möbl . Z.
Dotzheimer Str . 62, 3 r ., g. m. Blkz.
Dotzheimer Straß .e 124, P ., schönes
_Zimmer , möbl. od. lirer. zu^ rm.
Eltvillcr Straße 2, P . l, möbl. Zim.
Emser Dir . 56, 2, mobl. STB 10 51»
Faulbrunncnstraße 4 große möbll

Mansarde mit 2 Betten sof. zu v.
Frankenstr . 26, 2, ung. sep. m. Zün.
Friedrichstraste 8. 3, bei Noll, möbl.

Zimmer mit Pension zu verm ._
Friedrichstraste 41, 2 r .. sei», m. Zim.
Friedrichstr , 41, Stb . 8, sch. möbl. Z.
Göbenstraße 9, 1, Süds ., schön m. Z.
Goethestraste 1, 3 I., direkt am Bahn «-
_Hof , fein mobl. Zim . billig zu trat.
Goldgasse 21. 1 möbl. Zim . billig.
Hallgartcr Str . 6, H. 3, Berghäuser,

schön nt. Zim . an anständ . Fräul.
Helencnstraste 15, 1» möbl. Zim . fr.
Helenenstr —16, M . l. 2, eins. Zi nt. b.
Hellmundstr . 2,1 , elcg. mbl. Zim mer.
Hellmundstratze 6, 81 ., gut m. Zimt
Hellmundstr . 39, 1 l, m. Zim . zu v.
Hellmundstr . 4V, 1 l , m. Z., 4.66 Mk.
Hcrderstr . llschönm bl . M s. Gross.
Herdcrstraste 22, 1_t ., g. m.  Balk -.Z.
Her rüg arten strafe 13, 2 r ., 2 mbl . Z.
Jahnstratze 1 schön m. Part .-Z . frei.
Jahnstraste 25, 2 l ., gut möbl. sep.

Zim . an Dauermiet ., m W. Pens.
Jahnstraste 44, Hth. I I., m. Z. bill.
Jnhnstr . <6, Fr .. m. Z„ cv. 2 Verbund.
Karlstraste 2, Part ., möbl. Z . frei.
Karlstratze 4. 2, sch, möbl. Zim. frei,
Karlstr . 6, P ., sep. m^ Z.,an best. H.
Karlstraste 18. P ., sch. m. Zim . z. v.
Karlstraste 2», 2, gut möbl . Wohn- u.

Schlafzimmer als Alleinmieter m
ruhigem Hause zu vermieten ._

Karlstraste 25, 1, zw. Rbeinstr . und
Adelheidstr., fein m. Wohnz. mit
Balk^ u. Schlafz ., ^seP̂ Eing ., sof,

Karlstraste 37, 1 l., eleg. mbl . separ.
W .- u. Schlafz ., Schreibt ., vreisw.

Karlstraste 41. 1 rt . schön möbl. aer.
Zim ., event. gute Pens ., in bess.

,kinderlos <!r Fam . ,pveisw.̂ zu verm.
Kellerstraste 7,  3 1., schön M. L, bill.
Kellerstrahe 11, Gth . P ., möbl. Zim.
Kirchgasse 4, 1, gut mbl. Zim . z,. vm.
Kirchgasse 9, 2 l.Z schön möbl. Zim .,

ev. mit Klavier , an  e . .Herrn z. v.
Kirchgässc 4973 I., m. Zi m. zu verm.
Lehrstratze 14, P ., sep. möbl. Z . frei.
Lehrst raste 38 möbl. P .-Z. zu vm.
Luiscnstraste 26, Gth , 3 r ., gut m. Z.
Michclsberg 28, Mtb ., sÄ. m. Z. mit

od. ohne Pens , an anst. Fräulein.
Moritzstratze 4. 3, zwei möbl. Zim .,

zus. od. einzeln , zu verm ieten ._
Moritzftraste 30. Hth. 2, möbl. Zimt
Moritzstratze 50, H. 2, m. Z., 2 Bett.
Moritzstratze 62, H. 1 l ., möbl . Zim.
Rerostraße 3t 2, 2 sch. möbl. Zimmer.
NikolnSstraste 22, bei Hest. mbl . Zim.
Oranienstr . 6, 2 r ., gut m. Z, sofort.
Drani eg, st r.  mbl . M s. p.  1 . 6.
Oranienstr.  3 5, H. 2 l.. eins, m, Z. fr.
Oranienstr . 37, G P . r .. Z. r. rl . Arb.
Oranienstr . 47, 2 l ., fein mbl. Wohn-

u. Schlafzim ., auch einz ., sof. z. v,
Oraiiicnilr . 54, H. 3 m. Z. z. b.
Oranienstr . 60, Mtb . Z , ŝchön m. Zt
PhilippSbergstr . 26, P . I.. scĥ inlbl. Zt
Rheinstraße 74, P ., gr . schönes Zim.

an bess. Herr n zu vm. Näh, das.
Niehlstraße 6, P ., g. m. Z,., sev. Ding.
Riehlstr. 7, 1 l., 2 mb l7Z . bill. z. vt
Röder strafte 38 gut möbl. Zim . z. v.
Nöderstr., Nömcrberg 39 Z2 r.. m. Z.
Nömerberg 2, Ecke Hirschgräben, 1 r .,

schön möbl. Zimmer zu verm ._
Römerberg 23 ttt. Z. zu v. Näh. Lad.
Nömcrberg 28, 2 lt,  sch ön möbl. Zim.
Roonstr. 6, 1 r .. m. .8 . an D ., 18  Mk.
Scharnhorststr . 34, P . r ., m. Z. bill.

Miesbaderrer Tagblair.
Schulberg 15, 2 r „ rnöbl . Zim . z. vm^
Schnlgaffe 19, 1 r ., möbl. Zim . z. vt
Schulber g 27, P ., mo bl. Zim . z. vm.
Schulgasse 6, 1, erh . anst . ja . Mann

schönes Zim . m. Kost, 10,50 Mk.
Schwalbachcr St r . 7, 3 r ., möbl . Z,.
Schwalbacher Str . 11» 1, 2 sch. mobl.

Zim . u. 2 mbl. Mansar den  zu vm.
Schwalbacher Str . 29. 2 L, mblt Ms.
Schwalbacher Str . 41 mK . Zim . s. v.
Schwalbacher Str . 44, 1 r ., m. MsT'it
Schwalbacher Straße 65, P ., gut mbl.
_Zim ., Preis 15  Mk . monatl ., z. v.
Kl. Schwalbacher Str . 5, 3, Schläfst.
Zedaniirastc 6, 1 L, gut möbl. Zim.
Sedanstrasze 10, 3, m. Z. m. 2 Bett.
Sccrobcustrastc 2, 2, möbl. Zim . mit
_Pension sofort zu ve rm . 81VW 1
Stei ilänsse 47 1 r ., möbl. Zim . zT̂vm.

Morgen -Ausgabe , 8 . Blatt. Nr . 833.

Steingassc 6 sch, möbl. Zim . z. ve rm.
Steingasse 11, 1 r ., g. m. Z. 1.  Jünr.
Steingasse 16 möbl. Zim. m. 2 'Be lt.
Steingasse 21, H. 2, eins. m. Z., 3 1.
Stiststraste LI, ,2 r ., möbl. Z. zu vm.
Stiftstr . 21 eins, mbl. Zim. sof̂ bill.
Stiststraste 27, 2 Tr ., gut mb!. Zim.
Walramstraste 12 möbl . Mans . billig.
Walramstr . 12, H. 1, mlbl. Zim . z. v.
W-ebergasse 11, 3, gut m. Zim . auf

dauernid pveiswort zu vermieten.
Wellritzstraste 21 (19) m. Z. B10446
Wcllrivstr . 39. 2 r ., möbl. Zim. bill.
Wcstendiiraste 1, 3. gr . m. Eckbalkz.
Westen dstraste 36  mbl . Zim ., 12 Mk.
Wörthstraste 3, 1 !., schon möbl. Zim.
Wörthstratze 3, 2, Weimer , fein nobl.

Zini . mit vorz. Pens , äußerst billig,
Wörthstr . 19, 3 r ., gut m. Z. billig.
Wörthstr . 25, 1, schon m. Z. L9290
Wörthstraße 26, 1, 2 eleg. mbl7 Zim .,

Klav . u. Balkon , mit 2^od. 1 Bett.
Vorkstr. 13, Mb . 1 l.. m. Z. 210516
Möbl . Zim ., Hth. 1, mit od. 0. Pens .,

sof. od. spat, zu verm . Näheres
He llmun dstratze 21, Vorderh. Part.

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 102,
möbl . Zim . m. 1 u . 2 Bett ., direkt
an den Kuranlagen , mit u. ohne
Pension , Haltestelle der Straßenb.

Feere Zimmer und Mansarden rte.
Adelheidstraste 45, Stb . P .» Zimmer

zum  Einstellen v. Möbeln . gleich,
Bismarckring 6 36 qm gr . Zim ., a.

Bur,  od . dergl ., ev. m. gr . Werkst,
Bismarckring 32,_3, leeves ^gv Mjd,
Bülowstraste 11 g. Z. ,,mit Kochofen.
Erba cher St raße 9 heizb . Mans arde.
JeIbstraste19 sÄ. Ma nsarde  zu vm.
Fränkenstraste 22 l. Z. p. 1.  Juni,
Gneisenaustraste 19 gr . Helle l,̂ Maws.
Goethestraste 18 sch. s, Maus . N. L,
Helenenstr . 5 2 ineinandergch . Dians.
Helenenstr . 22, V., sch.̂ hzb. L .̂ 9 Mk.
Hellmnndstrafte 21, P ., 2 leere Zim.

im Hth. 1 St ., an 1—2 Personen
^soforO oder später^ zu ve rmieten,

Hcllnuindstr . 34 1 sch. l. Z. p. 1.  Juli.
Hellinundstr . 34 sch Mi' .-8 . 1. Jurn,
Hellmundstr . 42 l. Man s.-Z . Nah. 1,
Her»!an >rstraste^ 15 große Mansaroe.
Jahnstraste 13, Part leere heizbare

Mans . an nur ruhige Per son  z . v,
Michelsberg 11^2 ineinanderg . Msd.
Michelsberg 26^gr^ Mans , ^ n. Herd.
Moritzstratze 5,„ S . l., frdl . Mansd,
Moritzstraste 14 M-ans . z. Mobelet nst.
Oranienstr . 15, S . P ., 1 17Z., a . mol.
Oranienstraste 56 Mansarde zu vm.
Bbilivvsberastr . 39 1 teer . Hrtsp. -Z.
Pln !ippsbergstr . 53 ein sch, l . Z, 1 St,
Blatter Stra ße 32 lT'Mf. z. v., 6 M,
Raiiental er S tr . 21 HchLn.̂ Ffp ^Zim.
Rheinstraste 62,HSäuser , gr . Msd.
Roonstr . 14, l .,Ir . l. L . ,s- 0. sp. N. P.
Schenkendorfstr. 5 heizb. Ms. N. P . r.

Seerobcnstr . 31, 1, 2 sch. Part .-R .,
Wh ., u. 1 Fsp.-Z. z. Möbeleinstell.

Steingasse 2i l. Z. m. Herd u. Wass.
Stiststraste 24 3 Ms.-Zim mc : z. vm,
Walramstr . 11 eine od. zwei Mans.
Westendstraße 15, 2 St . l,, schönes
^ Zimmer , unmöbl.  od . möbl., z. v,
Wcstcndstr. 19. 17 ^leere Mansarden.
Westendstraste' 26, 1 r ., leeres Zim.
Zietenring 17 MansT m̂. O fen 6 M .
Zimmermannstr . 6 sch. Frontsp .-Z.

z>rmise », StaUn »gen etc.
Adelheidstraste 54 Lagerkeller . , 1190
Bismarckr . 9 Wei nkeller billT  B 5597
Bleichstr. 28 Flafchenbie rk. 0.  Werkst.
Blücherstr . 22 Pfevdest, m. 0. 0. W.
Dotzhciinerstraste 16 Stallung mit

Wohnung zu vermieten . 1191
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm-
Näh. bei Blumer ._ B 5599

Dotzheimer Str . 63 ein Lagerkeller.
_ 590  qm groß, zu
Dotzhelinerstratze 86 ein Lagerkellcr

226  qm groß, zu ver m.  B 5801
Dotzhcimcrstr. 100 Stall s. 2 Pf . n.

Futterr . u. Rem ise sof. od. sp. 1102
Dotzheimerstraße 127, KavhJNüttler,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
das, ein Lag erplatz zu ve rm.  1194

Dreiweidenst r. 4 Stall , 4 Pferde . 1625
Göbenstr . 7 L7-Ke ller sof. z. v.  B5587
Gö den str . 19  t r . L.-K., 105 qm7"B83 32
Goldgasse 15 Stall fTl Pferd zu vm.
Karlstraste 39 Stallungen ü . Remise,

Antoraume , Keller, Lagerräume,
zu vermie ten. Näh . daselb st. 11 9»

Oranienstraste 4 Kellerruüme für
_Flasch enb ierhä ndler  sof . zu v. 1654
Nheingauerstraste 3 Flaschenbierkell.,
_ev . m. Wohn. N. das. Hochp. B1618
Rheingauer Straße 5 Bierkeller , auch
_m it Wohnu ng/ zu vermieten ._
Rheigstrastc 30 eine ÄutoMobil-

Rem-ise für 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ern großer heHhaver Heller
Souterrain - Keller für Flaschen¬
bierhändler , Werkstätte od. Lager¬
raum 2c. geeignet , sofort od. spater

_3 . v. Näh, b. Gottfr . Glaser . 1340
Riehlstratze 3 .Keller zu vermie tT' 649
Römerberg ^ , 3^r , Stall , Rcmiie , W.
Weinkeller , 20" Stück fassend/ zu v.

Albrechtstraße 26, Part . 1541
f. 1—2 Pf , N. Eltvill . Str . 9.

Auto -Garage für 1 bis 2 Autos sof.
billig zu verm . N. Dotzheimer-
straße 124, 1, oder bei Frey,

_Erbacherstraße 2. _ 1403
Gr . Hofkeller f. Flaschenb.-Handl . od

Branntw .-Fabrik sofort zu b. Räh.
Lu xemburgstra ße 9. _ 1597

Auto-Garage , groß . Lagerraum undRaum für Möbeleinzustcllen zu
_bertt » , Rüdesheimer « tr . 23. 1473
Großer Keller. 80 Qmtr , m. Waren-

Aufzug . Tauuusstraße 11, P . 1583
Auswirrtis » Mohnnngen.

Waldstr . 49 2-Z.-W., Pferdest ., Gart .-
Ant , ebendaselbst Schlosserwerkst.
Näh. Kais.-Friedr .-R . 61, 2 r . 1199

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu vm.
Näh , Wa ldstraße 90, 1 r.  1200

Dotzheim, Schönbergstr . 2 2-Z.-Wohn.
züm Pr . von 180 u . 250 Mk. zu
verm. Näh. Göbenstr . 22, 1. B7876

Sonnenberg , Gartenstr . 14, sch. Frtsp .«
Wohnung zu vermieten , 340 Mk,

Sonnenberg , Adolsstraste 3,
8-Z.-Wähn . mit reich!. Zi
verm . Näheres daselbst

Zübsh . "zu

1 Zimmer.
Kleiststraste 4 Giebelivohn., t Zini. >1.
_K üche, mit Abs chl.. auf 1. Zul1641
1 Zim. 11. Küche, Dachw., 3.vm.Pr . 12 Mk.

Walram str. 31, b. Schmidt. B5859
Mövel-ÄMer-Wohn. ^

Wielandstr . 13, Part , per 1. Juli od.
sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15. P r.

_3 Zimmer ._
Feidstratzc 9/11 2 Zimmer, 1 K., mit

Eta ll zu verm ieten.
Hochstattettftr. 4

schöne2-Zimmer-Wohnungen u. / ubeh.,
Vorderhaus 8. Et . u. Seitenbau , per .os.
oder später zu ocrm. Näh. Mauritius-
straste 7,  Part , GeschästSlok al. B371

We««n Fortrügs
2-Zimmer -Wohnung , d. Neuzeit ent-

Iprechend. sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei Hubert , Hall-
garter Straße 7, 2 links._

_ 3 Zimm er._
Friedrrchstratze lo f

Stb . 1. Stock, ist eine Wohnung, best,
aus 8 Zimmern, Küche und Zubehör,
per ioior/ oder später zu verni. 663

Kriedrick,6r . 57 , 2 l, 3 Zim, evtl. 5 ZI
m. B. u. Ab. sof. o. sp. 9t. d. B 8766

Göbenftratze 25
3-Zimmer-Wohn. Nah. I r . B 10404
tzerrngartenstr . 13 eleg. 3-Zim/W,

1. St , z. 1. Juli , das. eie«. 3-Zim.-W,
3. St , z. 1. Oki^z. verun Näh.  Part.

Kh «i»»g«»>ic»f<r . 22" s/Zimnier-Wohn.
. . er u. sonst. Zubehör

Riehlstr . 15  a.
Bdy . 1. u . 2. Etage , schöne
3-Z.-W. in.Balk, Erk, K,Spei !ck,
Bad , elektr. Licht, Gas rc. Reu
hergerichtet . 1561

Ricblstraße 15 « 3-Z.-W, Seitenbau
з . St , Frt 'p, 2-Z.-W, Hinterhaus
2. St . Reit hergerichtet . 1656

Wellr -tzstr. 51 3-Aim.-Wohn, 1. Et,
per 1. Juli zu vermieren. Näheres
Eisenhandlnng da se lbst._ B10225
Wilhelmstraste 18,

Gartenh, sind 3 Zim. mit Bad , Küche
и. Keller, zu Bureauzwecken gceign, a.
1. Juli o. sp. zu vm. N. b. Hosjumelier

_He imerd inger, Wil hclmstr. 38. 1612
MNeutrum der pMt

schöne 3- ki«» i» crwohi »rrug , Wold¬
gasse 18» 1. Stock, z. 1. Juli . ev.
später, zu virm. Näh. bei « /»ssler,
Goldgasse 18, 2.  _

Pnhlllinn3 3 im*«•Küche,a.1.JuliUljUUUy, zu vm. Nerostr. 32.  1852
Biüiae Miete.

ftlopMiMiel,ParttrtE,
eine schöne Ummer - Wohnung,
Bad und entsprechender Zubehör, ans
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
eriragen im Pa tcrre. 1511

— • wmmmmmm

Langgaffe3
Moderne

4 - und 5-Armmer-
Wshnung

zu vermieten. Näheres B5605
Bauvnreau Hildllßr,

Dodheimerstr. 41.

Müllerstr . 3 ie -3
neuzei' lick hergeiibtete Wo nimgen, Gas,

elektr. Licht, Bad, Garten rc. für Juli
oder später zu vermieten. Erdg.
4 Zimmer u. Zubehör. 1. Stock5 Zim.
u. Zub, 2. Stock 5 Zim. u. Zub,
Frontspitze mit Abschluß, 3 Räume u.
Küche. Einzusehen von 10—12. Die
Eigentümerin liin « Holzhäuser.

3 Zimmer , Bad,
wegzugshalber für

je,230 ubehör,abwegzugsyatver für Zdü mit. av
1. Juni 1910 bis 1. April 1911 ; u
verm. Näh. im Tagbl .-Berl . Hb

4 Zimmer.
Bahnhofstratze 9,

Burrauzw. gceigu.
1, 4 Z,immer, zu
zu verm. 1255C. Hub.

mit Balkon, Erker
-u vermieten. 1584

Frievrichstraße 57 , 3 l, 4 Zimmer
nebst Zubehör aus 1. Okr. Näh. das.
oder 1. St ock iLe schalle). B8767

B.iö rthstr/l 9 , 2, sch. 4-Z.-W. nuN achl
Schöne 4-Zimmrr-Wohnnng im 1. Stock

per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Westend- u. Roonstr. 9. Part . B5555

4-Aimmerwohmmg
mit Zentralheizung u. Personenau 'zug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zwecken gceignet, sofort od. sp. zu »ei>.
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein, Lulsenstratze 19. E400

5 Zimmer.

Btnmenstratze 10, Hochp, 5—6 Zim.
Bad, Äeranda, reicht, nubeh, an ruh.
Fam , abzugeb. Anzus. 12—2. 4756

Dambachtal 41  ^
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p, 1. 7. z. v.

N. Arch. Heuer » Dambachtal 14.

Bclfütnle7.LLL
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reich!. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten, lLangsähr. von
Aerztin bewohnt. / Räh. beimfmusbes.-Pereino.Franz Scliirtr,Lebergasse1. 1204

Gutenbergplatz 3,
Eckhaus , ist in der 3. Etage eine

hochherrschaftliche

mit allem Komfort und entsprechend°m
Zubehör auf 1. Juli zu veruueten.
Näher, zu erfragen im Part . 1512

NikolaMatze 10
ist die 2. Etage, bestehe,»» aus
5 großen Zimmern, Ballon u.
ZnvevSr, per sofort, e». später»
an ruh. Familie zu verm. Nä».
tm Bu ubu rean, Parterre. 5128

Nirolasstratze 20, 4. St , 5 große
Zimmer m. Zubcb. bill. zu verm. Nh.
Hoch , Hotel Reichshof._ 4986

BilolaSstr 20 , 2. gr75-Zimm.-Wohst.
mit Zubev. sofort od it>. zu om. Näh.

_„ Hotel Reichsh of",Bahnho fstr. l 6. 4987
Rheinstraß « 103 , 2 , 5 große Zimmer,

Bad , 2 Mansarden, 2 Keller jc. per
15. Aug, evtl, früher od' r später zu
vermie te n. _ 1356

Rheinstrake 113
geraum.5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden, 2 Keller, sofort zu vm.
Näheres Rheinstraße 113, 3. 1552
„ „ Mit ved. Nachlaß .

Wörthstraße 11 5 Zimmer auf1. Juli
zu vermiete!!. Näheres Mühlgasse 15.
Schröder « 1609

törm r\hnnn henO Ulill* IK1Uli i)  II Uli

Sommerwohnung , 3 Zrmmer,
Frtsp ., nett rüöbl.. 2 neue Messing»,
bettstellen, schöne Aussicht, nahe am
Wald , Quellwasserleit , neues Land¬
haus . sof. zu verm. Pr . 50 Mk. im
Voraus per Monat . Sonuenberg bei
Wiesbaden , Platter Str . 42, Dittrich.
10 Min . v, b. Elektrischen! Bahn.

Sonnenberg , Ecke Wiesbadener und
Adolfftr, Neubau , schöne 3-Z..W,
mit rsichl. Zub , zum 1. Juli , evt.
früher , zu v. Näh. Adolfstr.ZI_

Schierstein , Biebrich er Landstr . 12,
Part , 8-Z.-W, ganz neuzeitl , m.
Zub . u . Gart , s. o. sp. N. Birk,.
Schierstein , Adolfstraße 1. B8557

Gesucht 2 Zimmer u. Zubehör
sofort oder später von einz . Dame
Neubau bevorzugt . Offerten unter
L. 121 an den Tagbl.-Verka g,. Bl0807

Einz . bessere Dame
sucht 2—3 leere Zim . mit Küche ustv.
od. Verpflegung in ruhig golegener
Gegend, am liebst, in Haus mit
Garten , z. Oktober oder spät . Preise
Off, u . U. 681 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar sucht "
3 Zim . u. Küche, Mitte der Stadt.
Offerten mit Preisangabe unter
H. 682  an den Tagbl .-Vevlag._

Einzelner Herr sucht
3 Zimmer , Bad , Ballon , Keller .,
I . oder 2. Stock, möglichst per sofort.
Sonnenseite . Süden ^ 5—>600 Mk.
Offerten unter M . C. 1 Hauptpost»
la gernd  erbeten ._ B10445

Aeltere ruhige Dame
sucht z. 1. Oki. tu gut . Hause B—4»
Zim.-Wohn, Sonnenseite u. Balkon
erw. Preislage 6—800 Mk. Off . u.
Z. 681 an den T agbl.-V erlag ._

Moderne 4—5-Z.-Wohmrng,
in ruhig . Herrschaft/ Hause, in un,
mittelbarer Nähe des Kochbrunnens,
von kinderlos. Leuten per 1. 7. oder
1. 10, event. per 1. 4. 1911, gesucht.
Offerten mit Preisangabe u . Z. 664
an den Tagbl . -Verlag . _ _

Gesucht ab August
für Winter über möbl. 2»
Schlafzimmer

ohn- und
in Privathaus , rnlt

Verla g.
Für Monat Juni

wird von einem alt . Herrn 1 Zinr.
mit Frühstück gesucht in ruhiger Um¬
gebung, ebener Erde od. im 1. Stock,
mit freiem Zugang . Kinderlose Ver-
mietcriunen wollen nähere Offerten
unter F . 682 -im Tagbl .-VerlL-
abgeben . ^ _ _ __ _

Kontoristin sucht per 1. Jult
möbl. Zim , mit Klavierben . bevor-,.
Off , u. G. 683 cm den Tagbl . Löerl.

Sep . l. Zimmer
für Bureauzwecke gesucht. Off . unter
L. K. postla«. Bismarckring -. B1048O

2 gr. Räume f. Architektnrbur . ^
Mitte Stadt gesucht. Off . m. Preis¬
angabe u . K. 679 an d. Tagbl .-Verl.

Adelheidstr. 57, 1, Balkonzimmer
mit od. ohne Pensi on per 1. Juni fx.
Fricdrichstr . 5. 2, Rupp, elrg. m. Z.
mit od. 0. Pens ., 1 Bett od. 2 Betten.

Kapellcnstr. 40. 2, nahe KochbrT/-
nettes bill. Kim, kur .Kurgast abzu«

Sommerferien.
Von Mitte Juli , bis Mitte August
wird für lb -iähriaen Jungen kRea._
gymnastasts Pension in gesunder
waldreicher Gegend bei , geoiloeter
Familie gesucht. Glerchalteviger
Anschluß erw. Off . mit Preis unt.
M. 682 an den Tagbl . -Verlag.

Tammsstraße 13,
Ecke Geisvergbraße,

schöne Wohnung. 5- 6 Zim, auch
für Arzt oder Zahnarzt g-e-gn,
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Tamiirssirafe 13, 1. 1458

Jdylliseo gelegen, a ->ocr Kurpromenade
12 Almuten vom Kurhause,

5-Zimmer-Wohnuttg
Souucnl'ersi,
unweit der 7ietenmuhle. mil Gart , i. d.
Nähe Haltest, d. eleltr. Bahn, per sof. 0.
1. Juli zu Drm. Einzuseh. morgens v.
11- 12' ,- Uhr. Näb. Ems r Slr . ll . P .,
bet Telephon 4‘95. 162z

6 Zimmer.

MeMchslrW 40,
Ecke Kirchgasse»

2. it. 3. Etage, elcg. 6-Zimmer-
Wohuung, vollstüns . neu Ver-
geeichtet , mit reicht. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geichlon.
Balkon, per sofort od. spät, zu
verm. Näb. bei »» >11». Gbiht
& Co ., 1. Etage links. 1532

Klllser-K1ett.-Ums7̂2.Kj
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles _Zy
behör sofort oder später zu Vermieter
Wohnung ist neuhergerichtet. Nähere

__ beim .Hausmeister . _ 160.
Nikolasstr . 21,1 , 6 Zinnn . , Kü <ti?
_ Bad , Zu bet». p. iof . z« vm . 150
Herrsch , ne » , . « —10-7sim.-Wo >i„s/

ich. Villa <evl. a . gct.s, Zentralheiz
4 gr. Balk, Gart , preisw. a. gl. ode
Okt. zu verm, dir. Wiesbad. Grenz,
Sonnenberg. Werbadcner Sir . 77.



Nr . 235. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
’ S hockherrschaftl.
. (Cu , ei, 6-Zim.-Wohn.,

gr. Balk., Gas u. Elektr.,Bad , Spcisek.,
2 Keller, 2—3 Mansarden, sofort oder
später zu verin. Anzusehen tägl. von
10—12 u. 4—6. Näb. Hochparterre.

7 Dimmer.

Adolfsaüee 9
ist der 2. Stock , vollständig am n.

modern stergerichtet » 7 Zimmer,
großer Bal 'cn, Badekabinet, Küche,
Speisrkammcr.Kohlenauizugnebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bi« 11 n. 3 Vi> 4 Uhr. F489

Asolfsattee 27
eleg. Wohn., 7 u. 9 R., z. 1. Okt. z. v.

I Ulila DMllchtü!45herrsch . 7-Z .«Wohn . p. 1. Okt.
1910 z. verm. Näh. Part . 1614

Ecke Goethe» ». Moritzfir. 88,
1 Sk., eine hcrrschastl. Wohnung von
7 Zimmern mit reicht. Zubehör zu
vermiet n. Näh. Part , rechts. 1635

l
Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,

zuni 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr._ 4; 8.

PilirMtaic 15(Mtfftitt)
ist die 2. Etage, 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Banbureau im Hause. 493

8 Dimmer «ab mehr.

Friedrichstraße 3,
2. zutage, Wohn.. 1 Sal . 7Zim.,
Badezii». nebst Zubeh., elekt. tzi i>t,
auf feiert .ob. spät. z. verm. Näb.
das. Gartenhaus erste Kta..e. An-
zusehcn vorm. zw. 11 u. 1. 608

Friedrrckstratze 8,
in unmittelbar cr Nähe der Wilhelm¬

straße, ist die 1. Etage von amt
Zimmern mit allem Zubehör per
sowrt o. spät zu verm. Näh. : Mittel»
deutsch « Ereditdank» _ 4984

Hanreriweg 5
«leg. Wo im., 9 evt. 8 Räume, zu  v. 1211

Kaiser - Friedkiü ;- 73,
1. Etage, herrschaftliche
10-Zimmer-Wohnung,

Zentralheizung, Lift re., ganz oder
geieilt, sofort zu vermieten. Nähere
dort, 3. Stock links._ 1212

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraße » jehige Woh-

aung »e- NageaarzteS Dr .Gealh,
1. Etugc, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm Kasser & » o .,
Friedrichstraße 40._ 1430

Lmsenftraße 25
ist bie  von bcm verstorbenen

TveLialarrt
Herrn Qt>» (Dr tursilsr
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzimmern,
Badeeinrtchtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas rc. (Lauf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Wagemann . 816

Ring

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör. sofort zu vermieten . F 226

MM . 39. vorher 35.
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, eiektr. Licht unb allem
Konifort per Okt. zu verm. Näh.

Lien & ( ie„
Fritdrichstratze 15, bish er 11.

Nsteinftraße 96,
8 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre Smert zu ver¬
mieten. Näh. dasetvft, Parterre , unb
Dotzh iimcrst raße 60. 8 5609

TKNNUsstrKtze^
Ecke Gei ^dersfiratze,

10-Z.-Wohmrng (Lift. Zentr .-Heizungl,
auch geteilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 1290

Läden umd Grschäftoränme.

ftimw  BiMlMMß 32 ä,
äiumier fof. zu verm. Für Kurz- und
Wollw.-Gcjch. a-cign. Näb. 3. JB5607

Bleickstratze2
schöner grosser Laden z. vm.

Näh . daselbst Part. 1574

Laden
Ellenbogemgasse 3, seit Jahren
als Fischhalle benutzt, allererste
Geschäftslage, mit großem Keller
u. Magazin, auf 1. Okt. zu verm.

1573

MedrWr. 8 Men
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 1540

Lion & f # „ Friedrichstr.

Fmdrichslr. 50, 'XÄ
Eckladcn f. Kvlonialw. auch f. sonst
jed. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst SSeysU -Keä , 1 r. 1282

HellmnnDstraste 17
Laden n, . Wohn . u. all. Zub.. f. jed.

Geschäft pass., z. 1. Okt. z.  v. Nd. P . l.
Hcrderstr. 21 schöner Laden,

event. mit Wohnung, auch Werkstatt und
Lagerraum, billig zu vermieten. Näh.
daselbst, Hochpart.

KarMraste 39 , Htalergev . , graste
stelle 21rbeitSrä »t»l«, Lagerräume,
Kelter , Stall »ragen , Bare -ras,
Hofraam per soll od. sp., ganz od.
gek., zu verm. Näh. dafilbst b. Hans-
meister, Mittelb. 1._ 1217Grotze
MWrSuuie
Kirchgasse 13.

Ecke Lchulgasse ( Storchnest)
bestehend ans grohem Eck¬
laden , Laden an der Kirch¬
gasse» Sonsoi und grohem
Entresoi , 10 Srhanlenster,
gee -rrnet für jed. größeren
Geschäfts - Betrieb , vom
1. März 1911 an ander-
weit zn vermieten . Nähere
Auskunft durch ^ 226

Justizrat Dr . lLoeh,
Kirchgasse 43.

ms
Ecke Kirchgasse u.
Rheinftraste 45

ist der Eckladeu im ganzen o^er
auch fl<teilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaifer-
Friedrich-Ring 59, 1. 1219

Langgajse\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Acrzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung prcisw. zn verm. Nähere»
Baubureau Hildiier,

Dotzheimerstr. 41. 1221j

Langgasse,
Ecke Römertor, ist großerLaden

mit 3 großen Schaufinstern und
Entresol zu vermiet n. Nä ere« bei
Herinuuus «St leroitzlieiii»

_baflbft ._ 1224

Michclsbcrg 6,
Laden zu vermieten.

skckjghpU Mo »ichNr.»stell» (Rhein-iLUlllvlU straßc 38) zn vermieten.
Näh. i. H. 3 rechts. 1224

WettM
Rheinstratze 37

sof. od. später zu vermieten.
Näher . Lnifenplay 7 (Erke
Rheinstr .) b. Rechtsanwalt
Jnstizrat Siullsiaiin . 1279
Für Etagei ' gcschäst rr. dergl .»

Taunusstraße 18, 2,3Zimnur u. Zubeh.,
ev. 8 K., zu vcrni. Näh. Laden oder
Müllcrstr. 4, r«« ieii » e»>.

1690Laden
Tau »»u §str . 31 für I. Juli ober später.

Näh, ttt. I . Bi:  rstadter Höhe 29.
Laden

Walramstraste 83, für Gemüse und
* stoloniain?.. auf sofort 0. iväter. 1166

Wiesbadener TaglrlM,
KWülMerM. 9WkMY

schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zn ver¬
mieten. Näheres BtömarckriUg 3
bei Süessemer, _ 1539

WclicrWc 12
1 Lade « mit 2 Nebcnr . (z. Zt . Parfüm .-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 1632
_ i\  g J liiHppi , Dambacht al 12, 1.

Wellritzstrast « 28 mit
Zimmer u. Küche sofort

zu vermiet en.  44 « . 8t » rh. _

Wellritzstr. 51,
Giseaüaadlaag , ra. 3—400 « m
Laaereäunie per sofort oder
1. Okt. zn vermieten . B10224

Wellritzstr. 51,
Eiseastansluaa . 80 «um großer
Laden mit 2 Schaafeastcra per
1» Oktober zn >er ««>ietea . B1li223

Wilhelmsttaße 14
Laden

für Oktober zu Vermieten. Näh.
3. Sio .k bei Sialin . 1567

Großer Laden 122s
Wörthstraste 22 » mit 2 Schauchnstern,

per 1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.
Zwei Bnreans "

zu vermieten SldolfKattce 81. Näh.
im Hof, 1. Stock. 4932

für jedes Geschai ge-
eignet, mit oder ohne

Wohnung zu vm. Adolsstr. 6,1 . 1229
Laden mit Ncbenraumcn für

Konditorei,
vorzü gl. Lage, zu  verm. Adolfstraße 6.
6-6 ^  a»  mtt Zimmer u. cvcüt.

Werkstatt per 1. Juli
zu vcrmieim. iUmbau.) B5649

Hlt iklislrn gg.«-»cl », Bleichstr. l i.
mit Ladenzünmeru. Keller

% ' Wvi II sof. oder später zu verm.
Näheres bei tLimüiartli,
Ellenboqengasse8. 1239

» a 1 A"A A A A A., A i JLv TrNr 'V’ ^
T Für Zwe !g« ieverl -iss» ag , x
X JnftaN .-Geschäft . Bnrean » v
X od. drgl., ca . 80 «,» , große ^

!
Geschäfts-Etage %

(Entresol ) mit g- oßen Erkern H.
billig zu verm. Näh. d. lob.
Nvltor , Ellenbogeugasse 12.

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. F aalvra nnen ftr . 9. 1231

mit Wohnung, evt. nut
«1 Lagerleiter und Remise,

per 1. Oktober oder später zu ver¬
mieten. Näheres 89710

Hellmnudstraste 11, im Laden.
Laden

mit Ludcnzlmmrr, in welchem ein Friseur¬
geschäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Kellerstraß e 10,  1 U 759

zu vermieten Kirch-
gasse 23, L. Näh.

Kirchgasse 10.
Bnrean

ffl . Frornt ' i

OäSau  mit Keller u. Kühl-
4. 110111 räumen, größere

Etagen von je 6 Zimmern, für
LlteiierSu. gewerbliche Zwecke, in
Mitte der Stadt so or! prcisw.
zu v. N. fierstelÄlsracl,
Langgasse 19.

AG LNen
mit Elttresors

im
es

Pf Tagblatt - Haus
Langgaffe 21

sofort preiswert zu vermieten.
Stähere» im Taavtati -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

WMWMMWZiWMM

Langgaffe.
Mod . großer Eck- Laden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anttagen erbewu
unter «». an dcnTagbl .-
Verag . . 8 8901

Große Helle KureaMMe
mit Zentralheizung, in bester Gcschäfts-

luge, auf sofort oder später zn ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund-
besitzerverein, Luisenstr. 19._ F 400

Die netten LäNe»
im Eck- Ileubaa Luiseastr . 46,
sehr gute Verkehrs!., findz. 1. August
z. vm. Zentralh ., e ekt. Licht, Ent¬
staubung vorh. Miete äasterst
vill. Näh. v 1—2 n. 6—7Uhr am
Hause und Rauentaler Strafe ^0bei Blnliler . 163,

ananamiu . .. . .

Dienstag, 24 . Mai 1910 . Seite 18.
Qnhe » sofort oder auf 1. Juli zuIUI« ' Sisolsshöhe , Wicsbad. Allee 46,

dir.a. d. Elektr. Lahvhatlcst.AuSfichtS-
turm-LandeSdenkmal, ^ 1238
- : moderne Villa =

NI. Diele , 6—8 Zim ., Zentralheizung,
schön. Garten , herrl. Aussicht, so'ort

1 ob. spät. z. vermieten od. z. v rkaufen.
I Näh. beim Eigentümer l 1ii !irer,
^Gr . Burgstraße 10, hier. ^

H Der seit 22 Jahren üon der k
K Firma .Hei !in « er . Kurz - U. i
|j Woilwarea » innegehabteEckladen,
« Neugaffe — Ellenbogengaffe , 8
8 ist per Oktober d. I . anderweitig 8
fl zu vermieten. Näheres Adolk«- 8
fl allee 45, Part . 1400 | |

. . . ' Ll
Möbtterts Zimmer , Mansarde«

etr.
»l. 2 Ottiaiifenit., Lti .vcls-

Vilvl ' ll berg 23,EckeSchwalbachcr
Straße zu verniieten. 1514 Abeggsttaße 9 , k-L ' S

sind un Brivath. möbl. Zimmer mit
Batkon zu vermieten.Läden

mit Lcrdenz. sof. od. spät, zu verm.
Orauienstr . 12. Tb . .Setterick . 1232

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten Weüriüstrastc 6. l °3 i

Biönmrckrrua 11, 3wTmobl.Balkonz,
BiSniarckring 33 , l  r .» fein rnSbi«

Zim . «. Tage , Wocki. o. dauerab.
Grs sie Bnrgftr . 8 , 3 St ., Schweder,

schönes separates großes Zimmer mit
1 oder 2 Betten s. zu vermieten.Die von Herrn Sattl rmci irr

innegeh. Werkstätten sind zus. od. get.
an rußiges Geschäft als g^ P“ Wert»
stättea od . Lagerräume m.u.
ohueWohii. p. sof. od. sp. zu verm. Nah.
Kl» Webergaffe 13 bei Käppi « .

Erbacher Str . 8,2 r ., clrg . raSbk. Z.
auf Tage , Wochen ob . vaaerab»

Gicltzeßr . 5 , Kirt . , %ggf
elea. möbl. Salon u. Schlafzim. zu vm.

6® ncrppr2fl ^ n
mit Ladenzimmer u. zwei anstoßenden

Werkstätteno. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
soff od. später sehr billig zu vm. Näh.
Wellritzstr. 2k, Löwcn-Drogerie. 1494

Rtzeiastratzc 46 , 8»
gal rnöbliertes Zimarer mit oder

ohne Pension.

Würlullr . 62 Ä - ftÄ
Meiastr . 94 , 2, eieg. Zimmer, 1 u.

2 Bett . Woche 10, m. b. Perpfl. 70 Mk.
Laden , für Filiale geeignet, sofort zu

vermieten Wellriystraße 35, 1 l.
Nuftbernstr . 9 (BiUa a. Nerolal ).

Aelt. bist. Herr od. Dame, alleinst.,
findet schön. Wohn- n.Schla 'z. (m. Zub.)
in fein.u. ruh. Villa als Alleiamietev
z. 1. Juli . _̂ . .

mit' Wohnung, ev. Mit
grostcm Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Uorküraße 23. Näh. im 1. Stock
bei *Veb « r . 1234

Schltckterstr . 3, Part ., möbl. Zim. mit 1
od. 2Betten frei. Vornehme ruh. Lage.

ArSes« sMÄO .W»
1 Zim., 1. Etage , beste Geschäfts¬
lage , zu verm. Anfragen nach
Postlagerkarte 28, Wiesbaden 1.

galirtfoiiL Waldstr. 49,
z. jed. Betr . gecign., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kaif .-Fr .-R. 61, 2 r. 1235

Wörlnstr . 19, 2 r.. Ecke Jahnfir .. sch. m.
Wobn- u.Schlafzim. preiswert z. verm.

Hübsch möbl » Woim - « . Schkas»
zimmer an besteren Hcrm zu ver¬
mieten Albrechtstraßc 23, 1.

Mohn- \i  MlchlAM..ßS8Tem:
Dotzheimcr Str . 35, Pt l. B10477

Gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten Friedrich0raste 55, 1.Uillra « nd Käufer.

Schön »,öbl . Zimmer
billig zu verm . Näh . bei Kurtz,

Luis «astraße 4, 3 r.
KügenSkNsdell MleWMs

Ihrer WchnuW,
sofern er 600 Mck. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein

Einsamilicnhaus
mit Garten hier nachtveisen, das
Sie im E'igewbrsitz mindestens ebenso
billig kommt. Prospekt über
Eltville a. Rh., ein kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eiienb . v. Wiesbaden , logen wir der.

Eltville a. Nh. F67
Der Verkehrs-Verein.

Sro e, schön möbl. Zimmer (Kurlage)
mit 1 u. 2 Betten Reugaffe 3, 1 k«

Neu möbl. Aimmer
mit 1 u . 2 Betten u . vorzüalicher

Pension sofort zu staben Rhein»
stt-aße 62 , Pens . M . Esteistians.

M\m Ml . Mm t
ftp. Ging., Schreibt-, bei einz. Dame
ui. Frühst. 40 Mk. Roonstr. 21, 1 l.

GMNöbi.Wchn-l!.KchlüfM.
Zu vm. Schöne Aussicht 18, G. V̂iüa.

Utädt-BMa,
Emser Straße 53, am Aufgang zur

lrnausstraße , 10 Räume , Garten,
Zentralheiz ., p. 1. Juli od. später
sehr preiswert zu vermieten oder
zu verkaufen . Näh. Schiersteiner
Straße 1, 1 rechts.

Gemiitl. eieg. Keim.
Gebilde kinderlofes Ehepaar gibt

wegen Wegzugs der Mutier su
‘Juli oder später an geb . Dauer¬
mieter x—2  eleg . möbl . Zimmer
ab . 3 Min . v. Kochbr ., ruh . Hans.
Ge.fi . Anfr . u . E . 676 Tagbl .-Verl.

BiUa NerotaL 3S,
herrl. Lage. dir. an den Nerotalanlagen,

pracktv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reich!.
Zubeh., Zentralheizung, elektr.Licht x .,
per sofort od. später zu vermieten od.
zu verkaufen. Näh. daselbst. 1412

MM8 Wßes sepür. MMN.
an der Mlbelmstr . für bessere Dame
fsf.z. vm. Näh. im Tagbl.-Verlag. HsS BMaNerotal 53, G

10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum, gr.
Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstraße 15, Part . 1236

Zum Taunus,Bierstadt,
sckön möblierte Zimmer w. od. ohne
Pension billig zu verm. Auch ist ein
Zimmer u. Küche unmöbl. sof- zu vm.Billa

Biktoriastr. 47.
mit 9 Zimmern und reichlichen
Znbebörnngen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
andertveit zu vermieten oder zn
verkaufen . Nah. beim Hausmeister,
Vicktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1302

Zrrrr Zimmer und Me nsarden cir.

Herderstr. 21, Hochp.,
sind zwei unmöblierte elegante Vorder--
zimmcr, cvcnt. mit Pension, zu ver-
mietcn. Näheres daselbst.

Gr . Intzv « Maus , sofort zu vermieten
Nheinbabnstraße4, 3. 5073

Uemisrn , Stallnngea etc.

Maiuzerftraßs
Stallung f. 10—14 Pferde , Remise.

Waschplatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr . ccm. Raum , Gas u . Wasser,
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche aus sofort z«
vermieten . Näh. Kontor . 671

^ Billa LEkiabergstr .» vorn „
gj>  14 Zim .» 2 Kilch. :c. ganz od. ^

geteilt sehr preiSwürd . z. vm. /P
*  Knjr « l . Adolf'tt iße 3. 4872 ^

Neüe Biüen,
mit « us ohne Zttrtraiheizuag,
elettr . Anlagen , 10 Siäantc , bei
der Dictei »aiüi,le , p«etrwert ra
verinietsn . Siäberes Dstzheiincr-
straste 2 >, 2. Tel . pl, . 2038 . 1817

ßMaiMrstrche  68
| (Ecke Kaiser -Wilstelm »Mug)
i Stallung in. Remise

zu vermiete « .
D Stände für 8 Pferde, geraum.

Hof, Dunggrube. Remise, L-stöck.,
fl 19 m lang, 5 m tiest Wagcn-
H waschplatz zementiert. Wasserleitq.,
8 elektr. Licht. Separate Einfah t.
K Kann auch für andere gewerbliche
K Zwecke hergerichtet werden,fl Näheres heiJ.Clir.GlUck-|
K ltcli , Wilhelmstraßc50. 4983 8

Zu vermieten oder zu
verkaufen.

Schöne, Villa mit ar . Garten , Wil-
hclminenstratze 42 (Rerotal ). Näh.
Walluferstraßs 3, Part . 610

Hochherrschüstl. Villa
(früher Ostermaims Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Vemauf
nicht ausgeschlossen. Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg, Riehlstraße 13. 1237

Hübsche 8 - 10-Zimmer -Äilla m. G.',
Nähe Dietenmüblc, f. 2800 Mk. z. vm.
Off. ». W . ®5S an Taqbl.-Verlaq.

%mm  in SWnßMnd,
am Walve gell, 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster £4m l»,
Schlanaenvad . Querstraüe. 1431

Neudorferftr . 9 Auts «Garage zu
vermieten. Näh. daselbst. 4943££,<■(»ffmtrteu i0  Pferde mitCUlUilttgtU Zubeh. zu verm.
Näh. Mosbacherstr. 36, Part . 4932AutorermseI0Si ic?

WcillMer DU’TC
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Auswärtige Wohnnügen.

Müll SNülkllltzi
Sönnenberg , Wiesbadener Str . 49,

Frontspiywohn ., 4 Zim ., Küche,
schöner Garten , an kleine Familie
sofort oder später zu verm. Halte¬
stelle der Elcktr . 10 Min . v. Kurh.

GsmMersrischc-,
Ursta«p«»i L'rnsto« Tiefenthal,

Station Rauentbal bei Schlangenbad.
Wsrzügliche b llige Verpflegung.
Einzelne Zimmer u. ganze Wohnungen.

Gcfl. Anfragen an ri . f }ei >liurd <,
Krtet - und Weingntsbefister . _
Sool - ii. Radin mbaD

Münster a. St.
Billa Knntniniln, Inh . Wwe.

Elegant möbl. Zimmer m. bester Ver¬
pflegung bei »iäBiqen Preisen. Schönste
Lage des Bades. Nähe der Salinen.
Bader im .Hause. Direkte Leitung aus
der Hauptquelle. Elektr. Licht. F 72

Wer in wenig bekanntem, stillem
Tckl in idyllisch gelegener, an Nadel¬
holz. n. Lnchenhochwalb grenzender

Br La
Sommerfrische sucht, melde sich unk.
Z, 670 an den Tagbl .-Veriag . ZurStation 20 Minuten , alle Stunde
Zug nach Wiesbaden . Bald . Anmeld.
erbeten , da nur für 8—4 Pers . Platz.
Haus trau gelernte Schwester.

SoMmerfeische.
«Schone große Sndzimnier (Part»

leite ) , 5 Min . vom Walde , Park-
beuntzung , bei voller Pension.

Hof GciSverg , WicS v«»den.
^Landanse;tthülL für'

Schüler tu der Schweiz.
„Zwei erfahr . Lehrer nehmen zu

läng . od. vorübergeh . Aufenth . noch
einige Schüler an . Sorgf . Unt . in
all. Gymn .-Fäch. (preuß . Lehrplan ).
Pr . Ref . Musikunt . Herr !. Klima,
auSgez. Verpfleg ., frdl . gcwiffenh.
Ueberwach. Berücksicht, des. ärztlich.
Vorschrift . Gümeinf . Abreise l .Juui.
Spät . Gcmeld . w. in Basel oder
Heimatsort abgeholt . Anmeld, an
Tiedemann , Lanzstraße 39.

Gesucht2-Mmr -WgynuR
mit Baderaum lohne Einricht.ff wenn
möglich mit Garten , z. 1. Okt. Off. mit
Pre is u.  Hl. « 8 L a. d. Tagbl.-Bcrla g.

5-Zim.-
mit Zubehör , Küche u . Di -custbotenz.,
wenn möglich in derselben Etage,
ohne Zentralheizung , in der Nähe
dos Kurhauses , per 1. Ott . gesucht.
Zweite ' Etage bevorzugt . Off . mit
Preiscmg . u . R. 66 an Tagbl .-H.-
A-gent., Wil helinstraßc 8._ 5051

Wohnung
von 5 Zimmern wird von 3 älteren
Leuten auf den 1. Juli gesucht. Off.
unter B. 121 an die Tagbl .-Zweia-
stellc, Bismarckring 29. 1110210

5-8'AM -Vchll.
mit Bad, Bolton . Gas , eiektr. Licht u.
großem Korridor, Preis 12—1300 Mk..
sofort oder später zu rnictcn gesucht.
Offert, u. HV« «S82 an Tagbl .-Verlag.

Schöne moderne ^

$6- 8 ZmvermlMW;
lmögl. Zentralheizung), Knrlage,
Taunusstr . od. Nähe, f. Pensious- jl,

^ betrieb z. 1. Juli gesucht. Offert.
X mit Preisangabe unter 8 . « « 2 j!

an Tagbff-V'erlag. ^

Suöit2- 3 rodbi. Zimmer
in der Nähe des Kochbrunnens zur
Ausübung meiner Praxis als ge¬
prüfte Masseuse. Fräulein Wagner,
Bonn , Seiner Straße 187, 1.

1od. 2 Jinitm  mit lücnfian
für einige Wochen in ruhiger , nicht
heißer Lage, mit Garten , für Ehest,
gesucht. Offert , mit Preisangabe
bis Mittwoch früh u. A. 996 an den
Tngbl .-Verlag . _ _

Wo ftuöet
ältere Dame cvi. dauernd angeuehm.
Heim ? Ans. Oki., gute Peuff. srdl. Zim¬
mer, wom. Garten , wäg. Preis . Offert,
unter A« » ms an  d :n Tag bl.-Verlag.

Wir suchen LLL i
2 Wagen. 6sbr . vörnsr , Mauritiusstr . 4.

mit 2 Betten per 1."Juni gef. Off. m.
Preis u. -ff. « 8 » an den Tag bl.-Derl.

'Gesucht StKlirmg
für zwei bis drei Pferde, etwas Raum
für ein Kohlen -Kleinverkauf u. eine
3- '!imiiier -'Wol >» uug im Part , zum
1. Oktober. Späterer Kauf nicht aus¬
geschlossen. Off. u. 8,. NÄ«» an Tagbl.-
Zwcigst., Bismarck-Ring 29. B 1009Ü

Villa Qrandpair»
15 u. 17 Ernserstr . Telephon 3613.

B̂ anijtlini ' S’ eiisio » FL SS an {je s.
Eleg. Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche KücIle._ Jede Diät form.Pens. Villa LdelwM,
Kapellenstr . 31 , Tel . 2367,

empfiehlt neu und eleg. niöbl. Zimmer,
mit und ohne Pens., zu mäßig. Preisen.
Baa , elekir. Licht, Garten , Bibliothek.

Moritzstraste 28 , 2 , eleg . niSbl.
Zinnner mit Balkon an besseren
Herrn zu vermieten, eventl. Pension.

Pension„Charlotte",
NikolaSstr. 39, 1 Min. v. Hauptbahnhof.

Eleg. Zimmer in vers-ti. Preis !. Freie
Lage/ ^ assanten-Äufna  hnre.
Villen-Kolonie Eigenheim,
Eintraolitstr . 4, nördl. v. Kurviertel , n.
Wald, in heri'l. L„ g. möbl. Z. m. od.
o. ev. veget., Bad, k. Kurtaxe , z. v.

Jlilln *ouiii!B!i,
Fremdenpenstou 1. NaugeS.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬
anlagen, Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder,

Besitzerin: Ml-» -» » si  mne.
In kleiner, sehr gesund., dicht bei den

".LS 'BrrvKt -Bilia
“ ”<®elegant möbl.

S” vermiet. Villa Margaret,
Bingertstraße 13.

Jeder (Kieler
verlange die WobuU:!g9ljsteil des
Haus- ü.Grnndfcesitzer-Vereiiis

K . »’.
Geschäftsstelle : Luisenätrasse 19.

Telephon 139. j,

Wohnllngs -Nachweis-
Bnreau

Lionk Lie..
striedrichstr. 15, bisher 11.

Telephon 7V».
Größte Auswahl von Miet» und

Kaufobjektcn jeder Art.

Geld-Md Zm« We!l-MM der Wierdadener Taablatt;.
■ i . . . i. Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. . —

_ Kapitackien -Ang eb - Ie.
; Stuttgarter

Lebensverficherrntgsbank
a. G . ( Alte Stuttgarter ) .
Wir haben wieder

Hypotheken - Kapital
auf prima Rentenhäuser Wiesbadens
zur Verfügung, per sofort und später,
zu zeitgemäßen Bedingungen.

Versicherte der Bank erhalten den
Vorzug. Näheres durch die 4848
, General -Agentur Wiesbaden»

M arktplat r 3, 1. Stock.
Die Gothaer

LebensversicherungSbank
hat f. sof. od. spät . 1. Hhp.-Gelder
zu günstig . Bedingungen auf gute
Wiesbadener Rentenhäuser zu verg.
Haupt - Geschäftsstelle Her« . Rühl
(Inh . Hch. Port ), Friedrichstr . 30, 1.
9—12 , 2 )4 — 4. Telephon 1876.

Bank -Agentur
StratäsSj

Moritzstr . 21 , Tel . «661,
hat stets erststettiges und
zweites Hhpotyetenk ^pital
zu vergeben . Günstige
Bedingungen . Hohe Be¬
leihung » an erster Steile
66 Prozent Architekten-

Taxe.

Hlipothekeu,Für
welche flüssig gemacht werden
sollen , habe stets Käufer . 4698
Sensal Meyer Sulzberger,
Adelheidst «. 10. — Telephon 524.
gipililitf GMWlk

bis 50°/» der Taxe auszuleiheu. Betrag
nicht über Mk. 7(100. Offerten nur von
Eigentümern erbet, u. . .Mssäiittaltst“
SIS «»® hauptvostlagernd hier. 5121»

Auszuleiheu auf 1. Hypothek
1—L000 Mk. zum 1. Juli aufs Land,
10 —65,000 Ml . zum 1 . Ott ., event.
getei lt , aufs ^Laud . N. Langgasse 4, 1.
70:6».— Wr . L. .Hyporbek a. Land,
7000 .— Mt . 2. Khpothek zum

1. Oktober 1910,
7000 »— Mk. 2 . Hhpothek zum

1. November 1910,
7000 .— Mk. auf Nest kauf per sofort
zu vergeben durch 5117

C. Cr. ca«Tisiasi,
Dotzhrimerstraße55, 1.

iSS~ Hhpothekeu.
24,000 Mark au zweiter Stelle»
nur auf prima Anlage , sofort
ausznleih . ,r
_ _ Schiersteiner Straße 13.

Ausznleihen
15,000 . 20,000,35,000,50,000 Mk.
Bestehende Hypotheken werden zessions»
weise übernommen. 5131
Sensal IVfeyer Sulzberger,

Metbeidstr .^ 0 . _ Te l. 524.
15—-20)000 ¥ « . a. D. 2. Hhp. zu v.

Off . u. I . 676 an den Tagibl.-Berl.
12ÄMS Mark

zur 1. Stelle auszuleihen. Offert, unter
« . « 5 « an den Taabl .-Berlag.

6Ü . 0A1 « k.
ans gute 1. Hypothek zum 1. Juli oder
später auszuleihen. Vermittler verbeten.
Off, unt. s>. « 8s an den Tagbl .-Veri.

SQAmt  Mk.
2. Hypothek auf mein Haus in bester
Lage gesucht. Io. Sache. Geff. Arigcbote
uuier SB. E1 postlag . Wiesbaden.

« . MM
auf 1. Hypotheken, ganz oder in klemeren
Posten, von Vermögensverwaltung zu
vergeben. Off. von Selbstreflcktanten
unter « . i « o au Tagbl .-Sauptag . ,
Wilhelmstraße 8 . " 5129

Kapitaliru -Gesuchr.

Geldgehee
erhaltenkostenfreienNachweis guter

HtzpsthekeN
durch JLBMlwifs ®Ss4el,
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

2000 Mk. gesucht
von einem Herrn geg. monatl . giück-
zahlung . Sicherheit in jeder Höhe ge¬
boten. Off . u. P . 678 Tagbl .-Vcr!.
IlEBSSSaSiBtSSWW "^

Kichere Wechselfordcrmrg
4500 Mark

mit Haftung für den Eingang
5,00 Mk. Nachlaß zu verlauf.
Agenten verbeten. Offerten unter
K . «52 an Tagb!.-Hpt.-Agcntnr,
Wilhelmstraße 8. 5133

Auf ein Anwesen in Erüenheim
werden von einem durchaus zuver¬
lässigen Hypothekarschnldner zur Tlb-
lösnng der 2. Hypothek 5000 Mk. ge¬
sucht. Offerten unter P . 680 an
den Tagbt .-Verlagl. B 398

ßchk dis 150,000 W.
auf 1. Hypothek für groß. Olefckiäfts-
hans in erster Lage von Selbstgeber
per 1. Oktober zu leihen. Offert , u.
D . 680 an den Tagbt .-Vcrlag.

I m m otzi liri :-Uorl :nufr.

Im mobilien.
flillm, lienrionen, SupiW

kauf - und mietweise , 5050
Mehrere®cle§enl)eiMiitifc.

J. Ilruris, W. ßeitmeier,
Rheinstras .e 21 , neben Hauptpost.

liMolüiiesi-perlit'iirs-
GelellWüstm. l>. K.

Marktplai ; 3, Part.
, Telephon 618. 5021
IW Größte Sittswahl von Miet-

und Kanfovjctten jeder Art.
Kostenloser

Wolnlungr -Rachweis.
Hhpotheken -Vermiltlttns.

Prima Kapitalsanlage . 5106
Eine schon seit 8 Jahren bestehende

2. Hypot. Mk. 10,000, 5 -/o. nach40-,°
der anul. Taxe stehend, dahinter noch
Mk. 8000, soll zediert lrecdcu. Off. u.

Ct Tgbl.-Hpt.-Ag.,Wilhelmstr. 8

.Hypotheken.
15 .000 Biark au 2. Stelle»
24 .000 Mark 8. „

prima Slukager », zu leihe » gesuck-t.
iS ii 1. .iibtatit , Schierst » Sir » 13,

Suche 15F100 Mk . 2. Hypothek,
bis 70 0/o der Felogerichtstaxe, auf
Rentcnhaus guter Lage. Kapitalisten
erfahren Näheres Lanqg asse4, 1.__

18 —20,000 Mk. auf ein Geschäfts¬
haus (Wellritzstr.) gefuchr. Offcrken u.
I». V . "S postlagernd Bismarck riua.

Auf ein Geschäftshaus
(Wilhelmstr .) wir -d zur Ablös. eine
erststellige Hypothek von 300 000 Mk.
z. 1. Okt. d. I . gesucht. Absolut sich.
Kapitalanlage . Angebote m. Angabe
>d. äußersten Zinsfußes unter R . 680
an den Tagbl .-Veriag . 1' 398

| Mm AllkiiidkwllWc». r

» i i y BnusteUcu werden♦ kostenlos nab ge¬
wiesen, deSgl. übernimmt Neu- u . Um¬
bauten, sowie stienovicrungen v. Villen
b. gedicg. Ausfuhr . ». reeller Bedienung
»L. «»(M'iiarOt , Flrchitekt, Kirch-
qasie 54 . - Vrima Re ferenzen._

Hausverkauf,
Grunds, ückc, 'Villa , Landhaus,
'Bäckcreicu , Mühlen , «r . und kleine
Güter , Ziegeleien , Hotels , Gast-
hüfc , Objekte jeder Art übernimmt
diskret die Zcn1ra !-Derkanfk -Liör,c
Deutschlauvö , Fraukftrrt a « Ml.»
Töuaesaassc 23 . Besuch kostenlos.
Käufer erhalten icdcrzeit kostenlos An-
glb otc und Vermittlung._ F162

Villa zu ueilinufen.
6 Villen an der Schützen- ». Walkmüdl-
straße zu vcrkanfen. Preislage ». Größe
verschieden. Gesunde freie Lage, bequeme
Verbindung Linie 3 der elektr. Bahn,
llläheres .M. S8n rt ,, „ , Besitzer,
Schützcnstr. 1. — Telephon 2105.

Rilhürh-Mallner-AliiaLen.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landcsdcnknial » in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen n. künstlerisch. Ausstattung,
sind nilter günstigen Bedingungen zu
verkanfcn . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhnuser-
flraße . Telephon 48. 5032

Für nur Mk. 58,000 sofort zu
verkaufen:Billa,

Mosbacher Strafte,
9 Zimmer und Zubehör, mit nll.
Komfort, Gas . elektrisches Licht,
Zentralheiz., Vor- n. Hintergarten.

Näheres durch die Jmmobilicn-
Agentur von

t lir . ( ■ liidilicli,
Wilhelmstraße 50.

Biebrich,
Nathansstrafte , herrschcif,-
liches Haus (2 Etagen) mit
gr. Einfahrt, geräumigem Hof
und herrlichem Garten,
sofort zu verkaufen oder zu
vcrmicten . Alles Nähere
durch däs Wiesbadener Ver¬
kehrs- u. Jmmobilicn-Bureau

J . Cln *. GlScklidi,
Wilhelmstraße 50.

In Birrstadt ist ein fast neues
Wohnhaus mit Scheuir , Stallung
und Werkstatt für 20.100 Alk. zu
verkaujen. Näh. durch d. LNies-
badeuer 2?erkchrs - u . Am-
mobiUcn -Bürean >». s >» -.

n -ioulioi », Wilhclmstr . 50»

Die ncuestbauie Villa Sicgfricd-
straßc 4, an den Richnrd-Wagirer-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Badingungen vonr
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friede . Marburg , Weinbandlung,
Neugnsse la . Telephon 2069.

HochmoDcrne
^ m§Ne Billa
mit Gurten , tu der feinsten Lage,
wegen SsegzugS sehr preiswert z»
verkaufen. .Siiiiim lllütßdi,

Schiersteiner Straße 13.

Billa
Leffingstraße 13. neu erbaut , mit
allen Beguemlichkeiten der Neuzeit
auf das vornchmste ausgcstattct , zu
verkaufen . Näheres daselbst bei
Wiedcrspahn L Scheffer.

Achlienslhllsll. lliiln
Nceatal 48 , der Neuzeit entspr.cinger.
zu verkaufen. Näh. Taunusstr . 33/35. '

Neue Billa
mit Zentralheiz., bei der Dictenmühle
11 Räume, für 48,000 Mk. sof. zu Oer.
kaufen u. beziehbar. Eine ohne Heizung
f. 38,000 Alt. Keine Vermittlung. Gef?
Offert, unt. »». « « 8 an Tag bt.-Verl'

Moberne Billa
mit Zentralheizung weg . WegzngK
zu verkaufen . Preis 60,000 wir..Julius .tlbtftilt,

Schiersteiner Straße 13.
1117 Billa ~~

in feinster Lage, mit allem Komfort
vtttig zu verkaufen ober zn ver, » '.
N. <i '« rl Hocli . HotelNeichshof. 50X9

SM.» .
hübscher Garten , Gltvine a. Rh.
sehr billig zu verk», ca. 34,000 Ntr^
Ost. tt . S». » » S» an 8». Fre „ »
W esba dcn. _ «Nr. 1939  W.) p ;äg

mm  a . Hi?.
neue Einfamilienhäuser irrt 2Bec+P
n 11—18,000 Mk.. Uch schöner Lag )7

4
von
fe 7 Zimmer und reich!. Zubehör , ga,
verkaufen . Näh. beim Eiscntürrtxi-
Ga . Jos . Kvemer , Eltville.

AkMll7U7^
Schönes Landhaus mit Garte»

Abreise halber sehr billig zu ver¬
kaufen . Näh. durch Frau Wäber
Eltville , Gartenstratze . '

Bahtthofitr . 2ll
m. 27,20 Met . Straßenfront
und 80 Slr 3 » gm Fläche ist
preiswert » nt . günstigen Be¬
dingungen z. vcrkanfen . An¬
tritt 1. Juli 1910,

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehme ».

AuSknnit erteilen:
NschtSantvolt utr.  KicUel,

Adelheidstr. 28.
Justizrat «Sr . Loch.

Kirchgaffe 43. F22q

Kl. Haus m. Stallgcv . rt. Remife
Nähe Emser Str ., günsttg, zu vev>
Off . U. 120 TM .-Znogst., BisMEN)

tDortsetzung auf Seite 184 ^ '
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3. Blatt. Wiesbadener Tagblatl
12. MyllU Der3. KM 222.  W. m \l  Lsüerir.

Sur  7 Mal tt* 7.3tt„l lOiai Nur Me CSeloItme über 540m sin» bet« Sctreffenben
Stummer» ist KlammernLeigelügt. (0 1)t!e ®em4f>:.)
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12. MW Ml5. Stellt 222. 8,1. MB. MM.
18E7 . Mt M7 . Zun « .10104 Shtt die Gewinne üBet 249 © t. lind bin dem ffmden

Numwew in Klammern bcigefüat. <Ohne Gewähr .]
SI . Mai .1910. nachmittags. Nachdruck vsrboton.
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Neu eröffnet!

Kaffee
frisch geröstet , in schöner hervor¬

ragender Qualität:

Melange BBS

J SehrSUt  Pfund 1 - 10
Melange 58

Pfund

Melange I
1 .00

Zuckes*

| gemahlen ^ AZ ? j.

hochfein

f. d. verwöhntesten
Geschmack Pfund

Pfund

Kakao
garantiert rein , Df
leicht löslich , Pfund 1 ! •

Kakao
hochfeinste Qual

Pfund 1 * 40 j|
Kakao |

allerfeinst , deutsche TS gCS, $51Sk Bl
Qualität Pfund P

Schokoladen
so paf-

Konfitüren
80“

garantiert rein
Pfund von

!s
i
i
ß
ii
i

in schöner Melange
Pfund von

Erfrlscliimgu - Boiibons,
Tafel -SclioUoladen

Schweizer und deutsche Marken.

S.Siepermann\
Kirchgasse 17. |
■•Vriispreelier 3715 . ^

Bildschön
macht eilt rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, säiöncr Teint.

Alles dies erzeugt: 475
StcSenpferd -Lilienmilch -Seife

non Wcrgmann & tzo ., Hiadeöcuf.
Preis ä St . 50 Pf., ferner macht bei

Lilienmilck -Crciu» Dada
tote und spröde Haut in einer Nackit
weiß u . sammetweich . Tube M Pf . bei:
Vüilli . llarlirnlieinier , Otto
S.ili, -, Ern «* liochi , Clir.
'B'aulier . RSicIi. Seil », Kobert
8 -, »>*<r, Jlak . lt inor , Ford.
41exi , Ad . ffiiirtiier , A . Crati,
Elftnlt . Cröttel , äid . Brecher,
Willi , füraefe.

Ehclciitc
seaen . Adr. an
Wiesbaden *.

erh. umsonst ärztl.
Ratgeber gegen
zuviel Kinder-

Postlagerkartc 9»

mmi

| „ GEPÄCK IM VORAUS“ U
| zum Hauptbahnhof u. Hinter- | gj
! legung bei der amtlichen Auf- g,
| bewahrungssfelle bis z. Ab- Si
Ifahrt des Zuges (Ausweis zur ^
I Empfangnahme w. durch den W
j Wagenführer erteilt) oder W
Idirekt zu den Zügen. - bh

UMFUHREN  VON GEPÄCK™
>von einem Haus, Hotel etc. ™
[ ins andere prompt auf die Hl
| Minute. _ ü
IBestellungen b. Hauptbüreau : ®
I NIKOLASRASSE 5 O
| Telephon 2376 und 12. | §J

M t
vjiw Hl w )/

ff  Königlicher Hofspediteurk L/ettenmayep
I \ 744

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfall it an-

z -geben.

Sonntags
nachm , kein

Dienst.

«



Leite ib* Lrenstäg , Äi . Mar 1810 . Ä-torgett-Äusgal-e, U.  Blatt» ;'tr . xw.

(Soclfoä'ana uok  Seite 16.)
Kmmoliiiien-Nrrlrälrfe.

Moritzftratze5.2,
«ute GeschäftSl., 3stock., 5-Zimmerh.,
noch ohne Läden, sofort .unoer günst.
Beding, zu dort.. Dasselbe eignet sich
für icbe-S Geschäft, da Torfahrt und
großer Hofraum Vorhand., u. Hinter»
gebaude mit Werkstatt od. Stallung
errichtet ward. ka nn. Näh. das.  1 Tr.

Wohnhaus
nebst Stallung u. Schuppen billig
zu verkaufen. Offerten u. W. 678
an den T-agbl.-Verlag.

Gmistigcs Hans-

Vclkaufs - Ailgebst.
Haus, Albrechtstraßcfl , Wiesbaden,
Taxe 138,000 Mk.» mit 2 gr . Läden»
2 gr. EtagLN-Wohn , Maus., Hinterh.»
Mit Lagerräum., Wohn., Stallnnaen,
f. sedes Engros- u. Detailp-'schäft ge¬
eignet. sehr preiswert mir geringer
Slnzählung zu verkaufen. Friedrich
Oldermann» Bad Oeynhauseni»West¬
falen : in Wiesbaden, Hotel Reichs-
Hof. zu sprechen.

« . MmL 'ÄL .Itt
verk. Ä. Weniller , Vorkstkaße 29:

Arrond. Hofqut, 140 Morg., hckrsch.-
Gebäude, zw. Wiesbaden u. L̂ahn, zu
verk. durch -9.  Imnntl , W'ilsir. 2.

Haus km Südviertel-
hochherrichafiiich, 6- und
4. Zimn,er-W0 sntst nges»,ntt
jüNklich« wikklichem Rei,t-
übcrschutz von 3300 Mk. ,
von- Erbauer zu verkaufen.
Offerten unter ■v. ®: § art
den Tagbl.-Verlag.

LNllcnbanplätze, Fritz-Kalle-Straße
tanschliest an Wilttennenek- u. Biebricher
Straße, , zü berkäuf. Näh- Baubureau
Architekt Adolfstk. 3, 2.

ViNeUvaÜpläirs
an fertiger Straße billig zü verk.
Direkt an Wiesb. Grenze. Sonnen-
bcrq, Wiesbadener Straße 7,.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eitle
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
straße, preisw. zu verk. durch Justiz-
rat Dt . Locb, Kirchgasse 43, 1. 1' 226

Zmischenlikgender Bauplatz^
wo beiderseitig bebaut, Nur Vorder¬
haus, zu vertäuten. Baugcld und
2. Hypothek wird gegeben. Sluch tonn,
für einen anderen Bau Bauarbeiten
übernommen werden. Offerten unter
O. 672 an den Tagbl.-Verlag.

Wohnhaus
mit Hinterbau u. Stallung ist billig
zu verkaufen oder gegen Haus mit
gutgehender Restauration zu ver¬
tauschen. Offerten unter K. 667 au
den Tagbl.-Verlag.

BitlerrhKNpLatz,
84 Rt., mit fert. Projekt, zu verk. Näh.
w • « »rliapaN , Architekt,Kirchg. 54.
Uebcrnahmev. Villcubaucen. lu Rcfcrcni.

Lagerplatz niit Umzäunung it. Halle,
nahe Güterbalml of, zu verk. od. zu verm.
Näh. im Tagbl.-Verlag. B 10206

Acker unD Wiese
zu.verkauf««. Offerten unter HZ. SW»
an den Tagbl.-Derlag,

Iururo ditieu -Kaufgesuche.

Grunostüctc , Geschäste
oder sonstige Objekte werden
stets gesucbt durch die Zenlral-
V-rkaufs-BörseDculschlands
Frankfurt am 2>r.. Tönges»
gaffe 23. — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zahlungsfähige
Käufer erhalten kostenlose
Auskunft . F161

Kleines Haus oder Villa in
Wiesbaden oder Nähe f. 20—35,000 Mk.
zu kaufen gesucht. Offertenu. ffi\ es«
an den Tagbl.-Verlag.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.» ln davon abweichender Satzausfühnmg 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

.... Gutgehendes Zigarrengeschäft
,'ür 500 Mark bar sofort zu bee-,
taufen Aorkstratze 11._ B10374

Ein Pferd zu verkaufen.
Nah. Niederwaldstraß-e 7, Stb . 3 lks.

Ein kräft. Arbeitspferd zu verlst
Näh, Gn eisenaust raße 9, Hth. 2 St.
Gelegenheit. Braune Dackelhündin,
stubenrein, 1 Jahr alt , schön gebautes
Tier , . sehr billig zu verkaufen
Bie brichsr Straße 17, Gartenh aus.

Dackel billig abzugebcn
Bismarck ring g, 1 St . links. B10440
Dobermannpinscher, Hündin, pr. St .,
zu verkaufen Öranisnstraße 48. _

Wachsamer Wolfsspitz zu verk.
Klave ntaler Straße 5, Hont. BI0464

Neufundländer,
wachsam, gut dressiert, 13 Akonate,
umständehalber zu verkaufen, am
besten für Villa , Gärtnerei oder
Ausflugsort geeignet. Näh. Bleich-
stratze 14/ 30, Parterre ._ _ B1 0310

Kanarienvögel (gute Sänger)
Hill, zu vk. Rheinstr. 71, setzt 83, H. 3.
Ein Stamm nass. Leghorn-Hühner
wf. bill. zu verk. Jahnstra ße 22, 1.

Schöne, fast neue Damenkleider
u. Blusen, große Auswahl , billig zu
Verk. Coulin straße 3,1.

Zn verkaufe«
weißes, ganz neues Gcsellschaftskl. u.
dunkles Kostüm f. mittelgr . Figur.
Näh eres im Tagbl.-Verlag. Tt

, ©leg. Leinenkleid mit Jacke,
weißes Kleid u. Frack zu verkaufen
Biebricher Straße 24, 1.

Schönes weißes Kleid (Wolle),
pass, für 12- bis 14-jähr. Mädchen, u.
heller Sommer -H.-Anzug, kl. gesetzte
Fig .. bill.  Faulbrunnenitr . 12, 1 I.

Schönes blaues Boilekleid, Gr. 46,
b-ill. zu verkaufen. Anzusehen nachm.
2—3 Uhr. Adresse im  Tagbl .-Verl. Di

Lein. Jackenkleid, seid. Bl ., Hut
ii. A. tu. bill. LuxemvuMlatz _3 r.
Schw. Tuchrock, schick. F.-D.-Hnt,
ist neue Leibwäsche zu verkaufen
eniratnstraße 20, 1 links. _ B10482

Wegen Trauerfalls
Damenkleider billig zu verkaufen
Dotzheimer S  tratze 21, 2 I._

Kinderkl», Wäsche, Stiefel f. Kind
b. 1—7 I ., Kin'derspielzeug, Puppen¬
wag., Leiterwag., Schmetterlingstast.,
Herren-Stiefel , Gr. 41, Anzüge für
untersetzte Fig ., Damenblus., Gr. 44,
zu vk.  Nerotal 55. 3. ^Händler Verb.
G. erh. Jackett-, Frack- u. Smok.-

Angüge u. Ueberzieher, Mittelfigur,
billig abz ugeben Wallufer Str . 10, 1.

Zwei Diener-Fräcke,
blau, mit gestreiften Westen u. ein
Diener -Zylinderhut billig zu verk.
Näh, im Ta gbl.̂ Kontor.

Ein besticktes langes Kissen
für Flur- oder Gartcnüank zu verk.
Näheres im  Dagbl .-Kontor._ *

14 Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Thielmann prciswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
blat ts ._ *

Photogr. Apparat, 16/18 cm,
tm, a. Z. 6. z. v. Niederwaldstr. 5, Hp.

Piano , gut erhalten, billig
Rhein gauer ft raste 16, S . 2 r., 12—3.

Piano , Glegenheitskauf, preisw.
Jnstr. Busch, Dotzhei mer Straße 21.
Grammophon mit Pl/ ' für 30 Mk.

zu verk. Wörthstraßc 5, 2 rechts.
Mod. Eßzim. m. Standuhr (Eich/),

Etch.-Heroenz., Schlafz., Toilcttczim .,
weiß, Spiegel -, Küchen-, Weißzeug •,
»stein-. Est.» und Prunischränke,
Wascht., Vertiko, Diwan - u. Hcrren-
Schreibtis-ch billig Hermannstr. 12, 1.

Schlafzimmer,
hell Eichen und innen ganz Eichen,
mit Schnitzerei u. Jntarsien -Eistlagc.
großem 8tür. Spiogelschrank, Wasch-
toilette mit moderner Marmorplatte
395 Mark. Möbel-Lager Mircker-
tzlatz 3/4 . _ B10320
Schoner kompl. Salon mit Teppich

billig zu verk. Biebricher St r. 24, 1.
Eichen-Speisezimmer.

Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messingverglas., Umbau ruit Spiegel
und Nische, Kredenz - Ausziehtisch,
Standuhr , 6 Lederstü'hlc, komplett,
Mark 720.—. MobMager Blüchcr-
Vlatz 3/4 . B10822

mwMT &'mmmMM
Gelegenheitskauf.

2 kompl. Betten mit Stzrungr. und
Wollmatratz., 1 Spiegelschr., 2-tür.,
1 Rachitisch m. Marmorpl., Paneel-
brctt, Schreibtisch, Bauerntisch, alles
braun pol., 1 Waschkom. in. Spiegel¬
aufsatz, br. lack., 1 Diwan , grün. B.
Die Möbel sind fast neu u. w. sehr
billig verkauft. Off . u. 1l. 66 Tagbl.-
H.-Agent., Wilhelmstraße 8. _5070
Höchst. Bett mit Roßhaar 40 Mk.,

rote Plüschgarn. 30, Küchenschr. 15,
Waschkommode 12, ovaler Tisch 6, ein
Bett 20, Sofa 10, wegen Umzugs zu
verk. Hcrderstra ße 2, Hth. Part,_

2 eleg. engl. Betten a 75,
1 bestickte, Garnitur , Sofa , 2 Sessel,
75, Ottom. 18, Bücherschr,, Schreibt.,
eichen, Spiegelschr., Vertiko, nußb.,
csalont., Mahag., 2 Stühle u. vcrich.
mehr. Scharn ho rststr. 40,  H ., Werkst.
Eis. Bett. Tisch, Schrank, Gchrock,

Nähmaschine. Neu gasse 8, 1_r._
Weg. Umzugs vollst. pol. Muschelbett
75 Mk., 2 Betten! 15, 30, Kanapee 10,
18, 2tür. Kleiderschr., groß, 25 Mk.,
Tisch 5, Spiegel 12, Deckbett 10,
Nachttisch 3 Mk., Ottomane 14 Mt
Mi cherstraße 44, 1 St. ^ B 10508
Muschelbett 40, Bett 25, Deckst. 8,

Nachttisch3, Trumeauspieg. 35, Birf.
80 Mk. B ertramstr. 20, Mtb. P . r.

Bett, Kinderbett, Kleiderschr.
w. W.  zu verk. Halenenstr. 15, 2 r.

Guterd. Bett, Spinnrad
u. Siemingcwicht billig zu verkaufen
Walramftraße 21, 2 r. _ B 10521
Ein vollstünd. Bett, einz. Betteile,

Küchenschr., Sofa , Sessel , ob., runde,
Viereck, u. Ausziehtische, Spiegel,
Bilder, Stühle , Eisschr., Ottomane,
Kleiderständer, Garteutische. Wasch¬
kom.. Konsole, Vertiko, Schreibtisch,
Zteil. Brandkiste. Bettkiste, Gras¬
mähmaschine billig zu verkaufen
Borkstraße 17, 1 I._B 104_15

Sehr gute Federbette« u. Kissen,
fast neu, billig zu verkaufen Moritz-
straße 70, 3 S t._ _ _

Für Brautleute.
2 Bettstellen (Nußb.), neu, u. Kücheii-
Einricht. mit Kochgeschirr zu verk.
Meier , Webergasse 50, Hth. 2.
Bettstelle mit Sprunge , sehr billig

Göbenstraße 25. (st_ _
Eine Bettstelle mit Matratze,

ein wenig gebe. Reg.-Osen, 1 Eck¬
garderobe, 2 Holzstühlst wog. Fortz.
zu verk. Klarcntale r Str . 5, Saut.

Mahagoni-Salon,modern, komplett, mit Teppich,
Fenster-Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verlaufen. Auch einzelne Stück?
werden abgegeben. Näheres im Tag-
blatt-Kontnr._ *

Chaiselongue mrt Decke
für 10 Mk. zu verkaufen Blücher-
platz 2, 2 St . links. . Bl0470

7 Chaiselongues a 18 Mk.,
mit D ecke 24 . Rau cnta ler Str . 6, P.
Diwan , Küchenschr., 2fl. Gasherd,

Spiegel , Bilder , Kaffeeservice wegen
Auflösung spottbillig zu verk. Anzus.
tägl. 6—8 nachm . Jahnstr. 19, 1 l.

Spiegelschrank,
nußb.-v̂ol. m. aeschlisfenem Spiegel¬
glas, 70 Mk. Möbel-Lager Blücher-
platz 3/4 . ^ Bl 0321
Kleider- u. Wäscheschr., Aktenschr.,
pass, für Architekten od. Rcchtsanw.,
Kassenschr., Schreibt., Nähmaschine,
Zim.-Klosett, 15 Fenster Vorhänge
still,  zu verk. Metzgergasse 25, S . _

2tür. Kleiderschr., hochh. Bett
mit Noßhaarmatr., Vertiko, Bücher¬
schrank Sofatisch. Kam., schw. Konsol-
schränk ch. bill. Bismarckr. 9, Stb . P.
1- n. 2-tür. Kleider- ». Küchenschr.,

Bettst., Vertiko. Waschkom., Anrichte.
Tische, Brandkiste zu verk. Schreiner
Thu rn, Schachtstraße 25. _

Itür . Kleiderschr., Kinderbett,
Oelgemälde (Künstler-Altertum), ein
Grammoph. m. W Pl „ 2i Altertums-
Stühle , Lederhutschachtel, schw. H.-
Rock Ilwz . st. Rhein». Str . 15.  M . 3 l.

Sch. Vertiko u. Waschkom. billig
zu verk. Roonstraße 21, Koh-lhaas.

Schöne alte Mahagoni-Möbel,
wie^Zylinderbur,, 2 Bücherschränke,
Kleiderschränke, Kommoden, runde
u. andere Tische, Spiegel , Vertiko,
Stühle , Eichen-Hervenzim., Klub¬
sessel, Küchcn-Einricht., Teppiche,
Lüster, Sckircibtische, Sofa , Ottom.
mit Decke, Sessel, Rohr - Chaiscl.,
Garten- u. Marmortische, Betten
zu verkaufen Adolfsallee 6.

Kommode, Wascht., Nachtt,,
Anrichte, gr. Küchenschr. f. Pens . w.
Aufg. billig zu verk. Nerostratze24.

Guterh. Möbel, Betten, Schränke
aller Art bill. Rauen taler Str . 6, P.

Fast neuer EiSschrank
billig abzuaebcn. Näheres Gräben-
straße 4,  Metzgerlad-en.
Gebe, guterh. Eisschrank bill. z. vk.

Kaiser-Friedrich-Ring- 71,^ 3.  _
Gcbr. Eisschrank

zu verk. C. Krell, Langgasse 14.
Billig zu verkaufen.

Nuißbaum-Salontisch, Zoerti'schchen in
Bambus . Blechwaschtisch, Blumen¬
tisch. Kretonne - Gardinen (Nebcr-
würfc), Vorhang-Galerien , Läufer¬
stangen, Petrolcilin -Lampe rc. Näh,
im  Tagbla tt-Kontor,_ *

Trumeauspiegel mit Säulen,
sehr moderne Form, in. geschliffenem
Spiegelglas , 35 Mark. Mobcllager
Blüch erplatz 3/4 ._ B10319

Ein Spiegel , 180 X 80,
in Metallrahm>cn, _ 1 Erkergestell,
1 schmiedeiscrner Schaukasten billig
zu vk. Rie sner, Rauentalc r Str . 14.

2 Krocket-Spiele
billig zu verkaufen. Näheres im
Taa blatt-Kontor. _ *

Bolldampfwäschm., Bälkonmöbel
bill. Goetstcstr. 22, Laden, 3—6._

Eine neue Tafelwage billig
zu verk. Westendstraße26, 1 r.

Laden-Einricht. für Spez.,
Kanapee, gutes Vertiko, Kleider! u.
Küchenschr., Botten, Schrcibkom,,
Spiegel , Tische, Stühle , Erkergest.
in. Glas , Weinschrank, Gartcnschl.,
bill. Hellmundstraße 23, P . ^ Jung.

Theke/.
3 Teile , rechtwinkelig aufzustcllcn,
mit Aussatzpulten, Schränken und
Durchgangstür, geschinackvoll mit
Jntarüa -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zil vcrkaiifcn Atetzger-
gasse 32/3 6. im Hof. _ *

1 große n. 1 kl. Theke billig
zu verkaufen. Bismarckring Lst̂ Lad.

Gutcrhaltene Markise, 3 Meter k.,
1,20 Mtr. br.. Ottom. 18 Mk., Sota
u. 2 Seffel 20 Mk.. Betten v. 3 Mk.
an. Waschkom. mit u. ohne Marmor,
2 Aktenregale, Tische, Stühle u san!
mehr ivottbill. Gneistenaustr. 10. st"

Erstklassiges Fahrrad, fast neu.
Preis 65 Mk., zu verk. Eske, Bel«
ritzstraße 29, Friseurladen. Bl0436

Leichtes Motorrad für 150 Mk.
zu verk. Wellritzstraße 27, Hof. _

1 elektr. Motor. 3—4 B. ^ ,1. Teigteilmasch., 1 eiserne Wendel»
treppe z, vk, W. Be rger, Bävenstr. 2.

stillter Herd für 10 Mk. zu verk.
Kapellen straße ,36.

3 Gasherde billig abzugeben
Rüdesh eim-er S traße 20, S . 1._ _

2 fast neue Oefen billig zu verk.
Westendstraße 26, 1 rechts. B10467

Petroleumkocher billig zu verk.
Römerberg 32, 3 St.

Drei Bogenlampen,
Differential , Wechselstrom, Modell
A. E. G-, fast neu, billig, zu verk,
L. Schwenck. Mühlgaffe 11/13

Eleg. weiße Badceinrichtung bill.
zu verk,, gr. ^ .nkbadewanne 22 Mk.,
isitz. >i. Liegeoadcwanneu b. z. vcrl.
Wellritzstr. 20, H. P . Telephon 3975,
Boll-Badewannen 15 Mk., lstaskoch.,

Gaslampen , Glühkörper usw. -Norm
bill. H. Krause. Wellritzstraße 10.

Hobelbank, Theke, illegale
mit u. ohne Schublad. kaufen Sie
bill. Maritstraße 12, Vdh.  1 ll_

Neue Gießkannen billig
zu verkaufen Zietenring 6. B10326

Fast neuer Gartenschlauch
billig zu verk . Mvritzstraßc 70, 3._

Gartenschlauchzu verk.
Eisschr. z. kauf. ges. N. Tgbl.-B. OK

Ein Erker-Rouleau
bill.  zu verk. Nerostratze3, 2._ __ )_

1 Erkergestell, in Nickel, . ”
mit 13 geschl. Glaspl ., 1 Damenrad
u. 1 Mädchenrad billig zu verkauf.
Lutz. Westendstraße 30._ 5017
Fahne»schild/. Handkarr., Gartcnschl.
bill. Rheing auer Straße 14,  We rkst.

Ein Paar eg. Kummete 25 Mk.,
1 Badcw. 10 M. z. v. Adolfsa llee 40.

1 fast neuer Landauer,
1 neues sechss. Break zu verkaufen
Weilstratze 10. _ _ _ _ _

Eine fast neue Federrolle zu verk/
Nähm im  T an bl.-Ver lag._ Kl

i einsp. n. 1 zweisp. Feberrolle
zu ve rk. O.ranienstvaße 35.__

Gut erb. Kinderwagen zu verk.
Röi nerbeva 23,, Lade u,

Guterh. Kindertvagen 15 Mk.,
sowie 1 Soxhlet -Appärat 3.50 Mk),
zu verk. P latter Straße 32 ._
Guterh. Kinderwagen m>GnmmirS

bill. zu, vk. Schwalbacher Str . 65, P,
Gebr. weißer Kinder-Liogewagen

u. 1 Soxh 'ct-Apparat, kompl. u. bill.
zu ve rk. Ädsterstraße 35, Burk._

Sitz- «. Liegewagen, weiß, nt. G.,
10 Mk.^Oranienstraße 4, Hth. 2._

Gut erhalt. Kinderwagen billig
zu verk. Bismarcklling, 5, Hth. 2 r.

Weißer Kinderwagen,
Sitz- und Liegewagen, sehr gut erh.,
billig zu verkaufen, Tettenborn, Gr.
Burastr aße  4 . 3. _

Guterh. Kinderwagen m. G.-N.
zu verk. Eltviller Str . 16, Mtb. 2._

Noch gut erh. Kinder-Liegcwag.
billig zu verk. Gabelsbergerstraße 1,
1 St ., Ecke Philippsbevgstratzc. _

Gut erhalt. Sitz- u. Liegewagen
zu verk. R'beinnnner Stzr. 20. B . r.

Sitz- u. Liegewagen billig
zu verk. Westendstr. 26, 1 r. B10468

Guterh. Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk.ZScharnhorststr. 14, P . r.

Schöner weißer Sportwagen
bill. zu vk. Kiedricher StrWIL. S . 1.

Herren- tt. Damen-Rad m. Fr.
35 u. 25 M. Erbacher Str . 4, H. 2 l.

Gebrauchte Fahrräder billig
zu verkaufen Blücherstraße20, Part.

Gutes Pferd,
mittelschwer, zugfcst, zu kaufen
gesucht. Offerten mit Angabe deS
Alters und Preis Unter M. 680 an
den  Lagbl .-Derlag. )_ _ _ _ _

Este», . Apparate tt. Instrumente
zu kau ten aciucht Roonstraße  15.

Bücherschrank, gut erhalt.,
sowie kl. Eisschrank zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unt. M. W. 316
postlagernd schützen ho fst ratze. _

Gebrauchter, gut erhaltener Herb
zu k. aes . Rheinaauer Str . 20,„P .,^

Gebr. eniaill. Badewanne
zu kaufen gesucht. Offert , nt. Preis
u.  I . 682 an den Tagbl.-Verlag. _

Erkerab'schtuß u. versch. Regale
zû aufen_gesu cht. Qk-ugasse 22._

Glasdach zu kaufen gesucht.
Oranienstraße 56.

Privaistundett, Matli., Svrachen,
ab
5079erteilt . Tr . phil. Off . W .66 Tagbl

Haupt-Ag., Wilste lmftraße 8.
Gepr. Lehrerin,

im Ausland fielt»., erteilt Unterricht
Ui_a(LJ?ädient. Näh. Tgb!.-Verl. Mi
Gut Engl. u. Franz, spricht Jeder

i. 30 St . i. K. L 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zengnisabschr.
Sch reibmas chinenarb. Neug asse 3, 1.

Engl., Franz., Gram., Konvers.
crt« b. ers. Lehrerin. 'Rbeinstr. 18. 8.
Pariserin ert. Unt., Kon», u. Lit.

Näheres Mdritzstraße 4, 3. Et.
Stenographie Gabclsberger.

Nur gründl. Einz .-Unt. 28-jühr. Ers.
Maschinenschreiben. Beginn seder-
zeitst M. Goctz. Rödera llee 10, Part.

Zither, Piano , Englisch
l , ?n , Lehrerin. Nero straße 27, 3.

Mandoline- u. ttal. Unterricht
ert. gründl. aebild. Italiener . 8 M.
mtl . Göstenstraße  15 . Mtb. 2. Bl0152

Bügcltnrsus wird grdl. erteilt
Hochstätt cnstraße 18, 1. _

Bügelkursus erteilt
F. Meyer, Kcllerstraße 11, Gth. P.

Armes Mädchen verl. Sonnabend
Portem. mit 4 Mk. u. kl. Schlüssel v.
Dotzheimer bis HcllmundstvatzeEcke.
T>er chrl. Finder w. gebeten, dass,
Dotzsteimeresti'aße 6, Sb. D ., abzug,

Weißseid. Schal mit rosa Blumen
von Wörthstraßc, Schiersteiner Str.
bis Armdtstratze verloren. Gege Bel.
abzug. Jahustratze 36, 2 links.

Samstag abend 1 Doppelichlussel
in der Luifenstr. Verl. Abzug, gey.
Belohn. Nettelb eckstr. 14, Mtb. 1. St,

Verloren gold. Kettenarmband.
Ge«en^ Bälohn. abzug. Rheinstr. 92.

Am Samstag im Dambachtal
1 Trauring , 1 Siegelring mit Opal,
verl. Abzug. Helenenstr. 24, Schreur.

Klaviere werden fachmännisch
repariert, gestimmt und Poliert
Zietenring 12, Hth. 1._ ,_ ,10898

Tapezier-Arb., Fußbodenstreichc»
u. Verkitten wird bill.^besorgt. Ost
un ter G. 681 an den Tagbl.-Verl ag-'

Parkettbödcn-Reinigen
u. Frottieren , sowie Abhobeln, Ab¬
ziehen alter Böden u. Treppcii, Her¬
stellung auf Neu, empfiehlt sich 3lI
mäßigem _Preis ß
Helitmtndstraß: 28.

Schmunkamp
B10S97

Stühle zum Flechten,
ioie alle Korb-Reparaturen w. ange»^
Eneifenaustratze 19, Lechen. ^ IQ107

Spazierfahrten mit Lreak
(Verdeck) werd. äugen. Scharnhorst,
straße 34, Mtb. Part . __ » 10437

Rollfustrwerk
u. sonst. Fuhrwerk wird angenoin.
Scharithorststratze 34, Mtb. P art.  _

Port. Dämenfriseur empfiehlt sich
zuni tägl. Frtsir., Anfert. v.Zöpfen
li. Ilnterl . lManikure.) Mcichstr .21, st
Hunde z. Scheeren u. Coup. w. a«g,

Ahrens, Dotz heimer Straß -e 17. Gth,
Zuvcrl. Schneiderin empf. sich

in n. außer dem p-erf. im Aend
u. Garn. Oranicnstr. 33, Bdh. M s'

Schneiderin ~~~
empfiehlt sich in u. auß. dem HanE
Wellritzstraße 39 a, 8._ ._

Pcrf . Schneiderin empf. sich ^
in u. a. d. Hause. Bülowstratze -1,

Pcrf . Schneiderin empfiehlt sich J
auß. d. Haufe. Fra nkcnstr. 22, 2 n.
Schneid, empf. sich in all. NäharltT"

a. Jackenkleid., in u. auß. dem ,q
Wcllritzstratze50, 1 St ._

Kleider u. Wäsche zum Ausstesiersi^
werden ane>en. Blück-erstraße 24, 1 st

Mädchen empf. sich im Ausbess. '
u. llmänd. von Damen- u. Kinder,
klcidern in und außer dem Hause.
Hermannstratze 19, , I . BIO455

Sehr geübte Weißnäherin
empf. sich im Ans. v. W» Tadell,
Aurstühr.^Mucherftratze 14, 2 r.
Weißnäherin empf. sich im Anfert/
v. Herren- u. Damenwäsche, Hauz/
Kinderkl. 11. Blusen, sowie irre Aend'
u. Ausbess. Näh. Tagbl.-Verlag.
Weißzeugnäherin c. ü<<i im Ausist

u. Ncuanfertigen v. Wäsche in u,,tz
auß. d. H., auch Biber-Herrenhemd
Oran ienstra ße 22, 2 St ._

Modistin garniert u. modernisier̂ '
Hüte  bill , Walramstraße 21. 2 r.

Strümpfe zum Stricken
w. äugen. Hartingstraße 5, 3 rcchig^

Friseuse, Maniküre, empfiehlt sich. '
Christine Schäfer, Nerostr aße 17, I
Gut cmvf. Friseuse n. noch Dämxsi^

an. Walramstraße 21. 2 r. B10*«.g
Friseuse empfiehlt sich ■

bei mäß. Preis e. Friedrichstr. 18, 3 1
Saubere tüchtige Büglerin,

hier fremd, sucht Kundschaft
Bügeln u. Glan zw. bei bill. Press
Die Wäsche wird abacholt u. gebr
S eeraben straße 4, 1 St ._ BIÖ444

Gardincn-Wascherci u. $ t»antterei ~~
Ho chstättenstratzech 8, ĉh_

Gard.-Wäscherei u. Spannercii
t>. Bl . 50  Pf . Eltviller ©tr.J . Pgrtz

Wäsch., Feinbügl. u. Gard.-Spn» n~"
Zimimermannstraße6, Gartenh. P . r*

Neu-Wasch. u. Plätt -Anstalt,
Gardi nensvanncrei. Kirchg. 74,  2 1

Wasch, tt. Fembüglerei/
i-rpcz. für f. .Herren-, Herrsch.- „
Frcmdcnw.. fein u. bill. Beste Res'
Frgu Basting. Nerostraßc 18, Hth

Wäsche
wird aufs Land angenommen, <vc
bleicht u. pünktlich besorgt. Zu ch/
frage» Bähnhofstr. 5, .Han dschuhges^

Herrschastts-, Pens.- u. Fremden/^
Wäsche wird angeu. Eigene Mesch,
Näh. Fel dstraßc 15, Vdh. 1 rechts. '

Uebernehme Wäsche ~~—
z. SB. u. Büg., Kleider u. Blilsj.»
schnell u. bill., tadellose pnnttl. L
Eig. Bleiche. Feldstr. 22. Tel. 8yW'
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Wäsche a. Land ges.
Eig . Bleiche, fließ . Wasser. Wäsche
a . nur z. Waschen. Dotzheim, Jd-
stein er Straße 28._ Bl0220

Wasche zum Waschen, Bleichen
u . Bügeln wird stets angenommen,
aut u. pünktl . besorgt. Sonnenbevg,
Rambachcr S traße 79.

Wäsche w. engen .,
mt u . Punkt!, bei. Back ». Bleiche.
Dotzheim, Obergasse 78, Frau Mohr.
TU

Gutsietz. Frcmdeupcnsiml
von 10 Zimmern . Nähe des Koch-
brunnens , gegen bare Zahlung von
8000 Mark zu verkaufen . Offerten
unter R . 673  a n den T agbl.-Verlag.

Sckttoffergeschaft
z« verk. Näh, im Tagbl.-Ber lag. _ Go

Untier- ii iietpRliäft.
Schöner Laden mit Mahnung , beste
Geschäftslage, zu verkaufen . Offerten
unter B. 122 an den T «gbl.-Berlag.

d^’dlju  Fnchswallach»
vornehm , groß u. sehr zuvcrl ., als
Reitpferd — auch unt . Dam -e — n.
Wagenpferd bewährt , zu verk. Anfr.
unter K. 80 hauptpostkagcrn d. 81 11

JeMchkl Boxer!
Rüde , 2 Ja re alt , dnnkclg, «strömt,
Manifest vre -frcrt , verteidigt seinen
Herrn dis nnfs Aentzerste , für
Bill «» « » d alleinstehende Gevärrde
unvezahlbar , ist sofort 'Abreise-
halber sür de» billige » Preis von
'-00 Mt . $u verkaufe ». Offerte»
u . k'. V8L att de» Tagbl .-Ve rlag.

Milk KM »kW
preiswer t^ aüzugebcn Ncrostr .__4,_ 2.

Zu verkaufen
sehr gut erhaltene , z. Teil wenig
getragene eins. u. elcg. Sommer-
klcider, Gröstc 42—44. Nur vorm,
bis, 11 Uhr. Nerotal 16.,_

2 Mmr-FMe,
blau , mit ««streiften Westen ein
Diener -Zylinderhut billig zu verk.
Näheres  im Tagb latt -Ko utor._*

Verkaufs
viele 101 Stück Damen- und Kinderbiite
v. 10 Pf . bis zu den feinsten weil unter
Preis , sowie die feinst. Blumen, Bänder,
lange Sckle feil u. Gürtel. 8!ur Gold»
gasse I » «>»rm HIBM.

für Mur » oder Gartenbank zu verk.
Näheres im Tlagblatt -Kontor.

Dame
wünscht Filiale zu übern . Kaution
kann gestellt werden,. Off . unter
I . 121 an den Tagbl .-Ve rl . B10250

Junges Kätzchen adzugoüen
Scharnhorststraße 15. 4. B10428

Mahrrgom-Zaloii,
modern, komplett, mit Teppich,
Fonster -Dekorationen und Prismen-
Lüster s. elcktr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücks
werden abgegeben. Näheres im
Tagblatt -Kontor . _ _ *
.Baulicher Veraridernng halber
1 Salon (Gobelin),! Sch!afzimm.(Maha-
<;.'0ni i, 1 y?abcr fett nebst Wannc,2 Kinder¬
wagen, 1 Klavier (säst neu) bill. abzug.
Adeiheidstrotzs:6, 2.

Geschäftsfrl, , kaufm. gebilb.,
wünscht Filiale zu übernehmen . Off.
u. S . 121 an den Tagbl .-Verlag.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
8 Proz . Zinsen , ratenweise Llückzahl.
Selbstgeber SchiliuSki , Berlin 89,- ' — F115setzt Elberfelderstraße 19.

Weg n Konsirnktiontändirnng hat erst¬
klassige Fabrik ca. 80 Kasscns.Yränkc, um
damit schnell zu räumen,

WM 6e®W?ofißi!prei0
abzugebcn. Ia Fabrikat , weitgehendste
Garantie . Gest. Off. unt . « . StrS an
den Tagbl.-Ver lag, , F 68
Killdcrzmmcr-MöLie!,

bla» u. weih lackiert, billig zu vcr-
kaufen. Näh, im Tagblatt -Kontor . *

Billig zn iicrlsiiifcii:
Nußbaum -Galontisch, Ziertischchen in
Bambus , Blechwaschtisch. Blumen¬
tisch, Kretonne - Gardinen (Ueber-
würfe ), Vorbang -tztalcrien , Läufer-
stanoen. Petroleum -Lampe re. Näh.
im Tagblatt -Kontor.

NO.
mit Glasschiebetürenb ll. zu verkauf.

LstSrizrsli! , Wilhelm st ratze 4 >i.

Krocket-Sulele
billig zu verkaufen.
Tagülatt -Kontor.

Näheres im

Theke,
3 Teile , rcchtwiukelig auszustcllen,

14  OstziMl-
KleiWkjAMßkr

des bekannten Malers
'Wilhelm Titieiirr » ms,
vreiswiirdig z,» vertan, 's» im
Verlag des Wiesh. Tagdlntks. *

»-.vi«*v,». i-u vuyuviif oho»
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mctzger-
gasse 32/36 , im Hof.

TPlien. Tisliie.
ftl« lüftet billig zu verkaufen
Wellriystraße 39, Eckladcn.

Alte Octaemälvp
w. auf das Sorgfältigste gereinigi,
restaur ., rantoibl .' U. 'parket !. Carl
Offermann , Friedrichstr . 4, Part ._

S it)v emmafch tue,
sichtb. Schrift, sehr billig zu verkaufen.

i,t4nn * >' n . Markt strahe 12,1.
Metz MreUeZMlkMÄe^
komplett, unter Selbstkostenpreiszu ver¬
kaufen Stiststräße 26, i.

RüüZ! enorm billig!
Polierte Voi tibos, m;>9

Büfetts, Schreibtische,
Schlafzimmer, Küchen.

Bäi 'cn8trnsse 4 , I.

— Aussergewöhni. Vorte le. —
Wer i»

Möbel
aller Art eben Bedarf hat , ver¬
säume «rrchi, voll dem günstigen
GelegenheitSmrgehot
Gebrauch zrr macherr « Ga » ; be¬
sondere Gelegenheit

für Brautleute
in Schlafzimmer », Wshuzimnier-
» . Kücheneinrichtungrn . 11105̂7
JPls . SelHiel , Gleichste . 7.

Willig *u verkansen
Mädchenz. m. 2 Betten , emaill . Bade¬
wanne , Wiener Kasfeemasch., neuer
Eisschrank, Gartenschlauch, z Salon-
Mster. Biktoriastratze 85, P . 5113

Mnstige Helegechck! ~
Neuer Emp>re-Salou >preisgekrönt),

weit unter seldstlostenprns abzugebcn.
Näheres StisttzraLe 12. Pari.

Küiönes iciöites fSciiniütüii
zu verk. dutemburgstr. 13, Laden.

Hochfeines Dämcnräd"
zu verkaufen oder gegen Briefmarken
zu ver.aiiichen. Osseiten unt . LS. ISL
an den Lagbl.-Verlag. . B103L7

W ntj. öfinieti-Bltueii
mit Frcilauf , ? enuisschläger zu verk.
zwis en 1 n. 3 Uhr GrillparzcrnraßeS.

Zwei jünger, gute nnkielschmcre
ArbeiLspferSe

zu kaufen gesucht. Osf. mit Preis und
Alter u. !U « rrs nit den Tagbl.-Verl.

Mittelichwcrcs Pfcld
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis,
Alter und Rafferr-Angaben u. W. 121
TÄbl .-ZwM't ., Bismärckr . 29. 810454

Fniii& röüs 8iüft^
lirabenstr.26,
enipf . sichd. geehrt . Herrsch . Aut.
von <rr! erst. Herren -, Dante » - n»
Kiuderkl ., Pelze » , Möbeln . Golf.
Siiv . ,Brill, n.  Nach t, re. P ostk. ge» .

Ä. SlillV)r, gastet
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
r. gut erhalt. Herren- u. Tamenkl ider.
Militäriachen, Sei,uhe, Möbel, Pfaudsch.,
Geld, Süöcr und Brillanten . Postkarte
genügt._ _ __ _

A ilA3r7 | p | | vi Metzgergakke 25,
ü . IftlZiSIdl » , Telephon 3733,

kauft von Herrsch, zu hoh. Preis, gukerb.
Herren- u. Damcnkl.. Uniformen, Lstöbel,
g. N., Pfandscheine, Gold- u. Silbersach.,
Brillanten, Zah ngebiise. AufB .k. t.jjmis_

Dahle hohe Preise
für getrag . Kleider . Wäsch «, Schuhe,
Gat , Li bcr , Brillanten.

timar, Nauldrunnenstr . SS, 3 . EL.
Bit! ' Pockarte senden.

' Gebrauchte -, jcbo.t) guterhalt.
L chlaszinrmer , toroic Küchen - Ein¬
richtung zu tarnen gesucht. Offerten
Scdanstraste 11, 3. St.

Pianino , wenig yeür.,
ou§ Privathand mietweise bill. abz.
Off , u . F . 118 an den Tagbl, -Verlag,

Preise f. gutcrh. Herren- Damen-, Kindcr-
kleider, Kold, Silber , Brillanten u. ganze
Nachl ässe. Tele pdon 8964.__
Bester Zahler WieSvaoenS ist nur

Ls . TMU ' OGGßZWL-
Metzgergasfe 87 , Telephon 307 »,
f. gut erst. H.-, Damen - u . Kinderkl . ,
Pelze , Möbel , altes Gold , Silber,
Bril l , u.  ganze N ackl. Postk . gen.

FrauWLiäm mea*9
ti* s.Weiia «*rÄ asse ®, Z, kein Laden»
zahlt die allerhöchsten Preise f, guierh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
llüöbel, Gold, Silber , Nach!. Poftk.gcn.

für alte ' Herrer !- u.
Damen -tNeider,

Mädchen- und Knabcn-
Änzuae, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle ft». -imgeisUi , Bievriih,
Rathausstr . 70. Silur Bestellung komme
zn jed. gewiinscht. 8 cit. Cb ristl. Händl.

Für ei» slpCtffiltill*
werden gegeii vor

SV

6 Pianos,
auch ältere Instrumente , zu
gesucht. Osicrlen unter X.  an
den Ta gbl.-Verlag._Gebr. Bureau-MöVel,
Schreibtische und Pulte zu kaufen
gesucht. Offerten erbeten u. L". 8JS
an den Togbl. -Berlag._
.gS ^ - Sechs gnterbalt . gesunde

Weinfässer
von cn.  2000 Ltr . Inhalt zu kaufen ges.
Off. unt . 8 . €>81 an den T ag!! -Verl

Bi ite  arrsfchneide n.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eilen -c. kst.u.
dvlt ab 8. lsipper , Or anlen stv. 54, TXtb.
Zahle «ach Sem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf .» ansraugierte
Wäsche ' 10 Pf . , wollene Strümpfe
35  Pf » per Pfd . A‘  je n;55 ii «s.
Lumpen- und Papierhdl ., Hellnntstd-
st atze 39 . Reell verwooc « .

Wll'LhOeyer Alleet0%^
grost, mit Wasserleitung, zu verpachten.
Näher. MoSbacherftr. 86, Part . 5125

yVei-  rasch und richtig eine
fremde Sprache erlernen will,
der besuche die

Intelligenter Herr
bittet von besserer Dame oder Herrn
Unterstützung zwecks Ausarbeitung u.
Verwert , div. grotz. Erfind . Weiteres
orfolgt d. Vereinbar , u . Off . S . 115
Taabll -chweirrst,. V-Smarckr. 28. B886H

- ^ Filets —
Wer übernimmt eine Filet -Arbeit?
Off , 'ii. N.  682 : an den Tagbl .-Verl,

Kind
ickones. kräftiges , als eigen abzu-
«eben Ludwigstraße 2, 2. 'St . links.

deren Äfethode die erfo .'greiciiste
der Welt ist . 4/87

Sur nationale , diplomierte
I,ein er und l.ehi erinsien.
Privatunteriicht . Kleine Klassen.

Separatzirkel für Damen.
jLsaiseJästs ' iisse 7.

Englischer Unterricht
HIims  Sharpe , Luisenpiatz 6, I.
Rnv .liiclien fnterrlelii erteilt

Miss J 'ariie . Luisenpiatz 7, 3.
farixrrin ) gepr. Lehrerin , erteilt

tTntei ri cht. Kesselh/icl istr asse 4. __
It » uie «I« <4»ifl,äcäcr

d ' Aca/iemie ) donne lecons de ccn-
versation frauraise.

Aiielheidstrasse _82, Part.
Pension für Ausländer,

ev. mit Unterricht , b. d. Dietenmuhle
Parkstrnsse 98. Best . ausl . Kef._ _

hübsche imige Damen,
welche fiel) der

Wcrilett-Kuntt
widmen wollen, erhalten nneatgelMch
Nnterricht mit Aussicht auf balv. An¬
stellung . Anmeld . Mittwochs n.
Samstaas zw. 5 u. 6 Uhr nachm, bei
Fx . Helene Hannann , Pallrtt»
Meisterin , Neroftratze 30 , L. F 39

3ufd!iitiiitl!ntl!"SÄ !
erteilt nach einer leichtfaßlichen
Methode(Eintritt täglich— Hono¬
rar müßig)

SF. Barmaim)
Sedanplatz 2.

Bnslitislrice
donne lecons gram, conversation

Kikoiasstrasse 32 , 31.
rsügelkursus erteilt gründlich

Fratr Heruiannstr . 6,1.

Berlsrers
am SamSiag goldene Uhr , Mono¬
gramm 0. ,7. Gegen gute Belohnung
äbz ugeben Taunutstraß 'e 29, 2. Stück.
:fISWorf Belohmmäl

Freitag , den 13. Mai , kleine Golb-
brosche, Schleifensorm , in der Mitte
kleine Berle , aus dem Wege Joseph¬
hospital , Guft.-Frehtagstr ., Rheinstr.
bis Luisenpiatz verloren . Abzugeb.
Adelheidstraße 76, 1. _

Hohe iS?,eloutt imq.
Verloren durchbrochene Schilbyatt-

lorgnette . Abzugeb. Villa Rupprecht,
Zi iinncr 11._

iüttjis M Kklihssiz.
Abhanden getomineli Freitag Bahnhof

Wiesbaden kleine grüne Ledertasche.
Falls Diebstahl, sollte der Dieb un-
verwertbare Sachen weggeworsen haben,
erhält Finder 805

iS Mt . für Schlüssel.
5 Mk. für grüne Tasche,
3 Mk. für schwarzes Täschchen,
2 Mk. ür jedes Lorgnon.

J . Baehl , Besitzer des Viktoria-Hotels,
JBaö H,,nibrrrg bei Frankfurt a .M.

Berlore«
Sonntagabend in der Adolfsallce schwarz.
Täschchew enthaltend: Portemonnaie mit
Inhalt . Schlüsselu. Taschentuch. Gegen
gute Belohn, abzug. Goldgasjcö,Bäckerei.
Guttanfeh JagSyrr tro,
braun n. w. gefleckt, mit gelben Zeichen.
Wiederbr. Beloyng. Hellwundstr. 36, 2.

ZahlAkgs-
schwierigkLiten
werden v. tücbt. kanfm. Fachmann durch
Herbeiführung e. Akkordes, Moraioriums
üsw. rasch » « diskret beseitigt; eventl.
wird die erste Quote vorgeleg. Off. n
V. « » an die Tagbl.-Haupt-Agenlur.
Willielmstralle 8. _ 5071Damen-Kostüme
iDcrbc« unter Garantie u. zu billigen
Preisen angefert . I . JäLer , Damen-
schne ider , Schwalb achen isir atze 59.Modcs.

Langjährige Direktrice cmpf. sich zum
Allkgarn-eren v. allen und neuen Hüten.
Modelle stehen den verehrten Damen
zur gefl. Ansicht, ■lolnmna Deycr»
Michelsberg 21, 2 S t._ _ _

ITInTfilP *• ^Laschen s». Büge !«
MusU >p wird prompt besorgt. Zivile

Preise. Nascnbieicke.
_Hirschgrabe » 26 , 2 . St . r»_

Wäsche zinn Waschen
und Bügeln wird stets angerwinimcn
Sekderstratze 2, S t«. 1 r . __

5M — euipUehlt sich.
Tnunusstr . 19, 3. St.
L?rLN«äLL Iie !•

UchweDischc Mässage
von ärztl . gepr. Masseuse.

Fr . Paula riotlmsnu, Saa !gaffc36, 1.

Massage- tu  Maatture-
Salon

9—12 Taunussiraße 18, 1. 2 - 7
Sonn - ii. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . ll iirask n S8e.g1icfaov « .

Witwer . 43 Jahre,
mit eig. Geschäft u . Hau », ? Ä
ĉröf% Vermögen, w. nt. jol . tuci)i . au.
Frl . ob. Witwe ohne Kinder m. V- r-
möasn , betr . Hêirat , rn Verbindung
zu " treten . Diskretion Ehrensache.
-Ois u Sb. 663 an den Da«>m.-Verlag,
—Ein feTtber Man » w. die Bek, .
mit einem soliden Dtädch. zw. Hetr.
Witwe mit Kindern nicht ausge¬
schlossen. Offerten unter G . 682 an
den Tagchl.-Verlag.

.L»» r»t ><»?<»»>>!>>«' I n. er
cmpf . sich Ncrostratze 9, 1.

10 — 5?_ abends (auch SonntaaS ).
Massage

v. Dame, Frl . f. Maniküre zu spr. v.
10—8 abends Hochstätttnstr. 16. 2 1.,
Ecke Walhalla.
Maniküre—Massage

Rheinstr. 86, früh. 48, Ecke Oranienstr.
.̂ 2 ---r?ry  33 54*aFir itf' üa«

IraiiHerpriEjijieiiüiöQiH
FttednGruO 8 . IMtli 1.

W  Phrenslogrrr -W
Goldga sts 16,1 . Frau .iiia s <j »Jipgel,
ä3lstcnoli)0iit'“£ tSf £f,Ä

WellderShLie WmoloM
täglich zu sprecht» Lldolfstr . 5, P .»
r. Hinterhaus. _ Kr au
gagF" DerüüHe

und Cchieonrautin
für Herren und Damen. ^ .
^ BSiti«e Wolf , Hirsckaraben 10,2.

Phrerwlogm,
SKachtstratzeL3,1 St . Fra » 7-ui ««
Harz . Sprechstd. 10—1, 4—10 abend s.

fiircnoißgiujÄIÜ
Berühmte Phrenologin

und Slstralogrie
für Herren und Damen.

Frida . SKicI«. Ncrostr. 8, 2.

Bmihutte Phrenologm
Ncrostr. 12, 2. Fra u Susunna Griinwald,

P hrerrö?ogi vt. biosoi
Blüchcrstr. 40, Pdh. l. Frau »:i.

Moiitiniertcr Aßrolsge
(Shstenr Lsons erteilt ans Hand>
schrittẑ ind Geburtsdatum gewiisenh.
Auskunft über Charakter u. Zukunft,
Offerten unt . A. 67 an Tasbl .-Hpt.-
Azz entu r,_ 9Ril6eImfttfffer. 8. 5083JUtnflösie— iMiUti Wc.

Wissenschaftl. Beurt . der Handschriften
u. Handl. ,1 Mk. tz Horoskop nach Ein-
fcnd. d. Geburtsdatums (2 Mk. ü
Fr . Anna  Fa st , Scharnhorststr. 10,1.

WromMÜll
erstklassig, Fr . Karlick au? Berlin,
nur kurze Zeit Dotzheimer Str . 37,
P . S ^rettizeit v. 10—12, nachm. 3—

Km Ws

Beteiligung.
Jg . strebs. Herr wünscht reelle u. aus,

sichisrcichc Sache gleich welcher Art zu
übernehmen oder ' fick an solcher mit
Kapital von 10—12,000 Mk. still oder
tätig zu beteiligen. Lllögl. ausführliche
Offerten (Diskret. Elrens .) unt. 120
auchtn Ta gdl.-Berla g. B10094
SiHere Kliptt-ttaulage.
Teilhaber mit 50,000 M. für eine

gut sund. Gesellschaft m. b. H. ges.
Neben gut . Berzinsuny u. Rernyew.
wind cntsprech. Jahresgehalt fixiert.
O ff.  crb . u. Z. 121 an d. TagbI. -Ber l.

KyMd .- ii. LlM -Ailk
beleiht und leiht bar Geld. Adelheid-
stratze 38._

Geld -Darlehiie 4—5'7», evt. o.Äürg.
an jcd. auf Wechsel, Schuldschein, Wert¬
papiere, a. Rotmabzahl. gibt Estrtral-
Bnr eau »BerIii!,Orai !icnbur gerstr.7.Rp.

mrHbt au Jedtr-
inanit reell, diskret
u. schnell, mäßige

Zinsen, geg. Ratcnrückzabl. C.  Griinciier,
Berlin W.'272, Friedrichstr. 196. Pro vis.
v. Darlehn. Biele Dankschrei ben. F66

"Gew  verleiht
an jedermann zu 5‘7c. Offerten Post-
lagerkarte 7, S ĉhützenhofstr. _
WWsUML ^ EFKL
Ausrüstung u. Sluskunit. Prosp . gratis,
.Il.Grol !,!«, Altona,Br eite ftr.46ch F73

Sehr intelltgente Lame
wünscht Unterstützung zw. Studien v,
edler Hand gog. spätere Zurückzahl.
Off . u . E. 682 an den Ta gbl.-Verl.
' Zwer Schau kästen
zu vermieten.
ft'ritx  Heclker , Gr . Bur gstraße 1o.
Mmö rairb niifs ünö in Wese
geno mmen. Näh. Ta gbl.-Verl. _ TJg

»ß - Haut -HarU'
u. 'Liasettleidcn (Gefchlechtrl.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Distr . Behandl. t! -726

Karin st tut f. naturgem. Heilweise,
Wörtbstr. 11 (a. Aheinur.). 9—12  u. 3—8.

WU" 'Wer seine Fran
licb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . Henkels
Buch , »»Eye ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briesm. W'e,  Eänser.
Berlin -Pankow 48 ». (E. B.925)F16l

" SKS « . '
Br . im-., 38 I . alt , evg., wünscht die
BeLanntsch. hübscher jung . ' Dame
(auch Witwe ) zwecks alsbäld . Ver¬
ehelichung zu machen. EttoaS Ver¬
mögen erwünscht. Anerbieten unter
Schilderung der Verhältnisse u. mit
Bild sofort' u . A. 997 an den Ta-gbl.-

>Verlag . Nichtpass, geht sof. zurück.
! Gewerbsmäßige Verrmittel. unt . all.
l Umständen ausgeschloss. Diskretion
j e'hrenwörtlich zuaemü . u. verlangt.
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Es hat Gott gefallen, unser
innigstgeliebtcs Kind,

im Alter von 1' /- Jahren zu
sich zu rufen.

Ties zeigen tiefbetrubt an
Familie All ». Weimer,

Ludwigstrabe 6.
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch vormittag 11 Uhr von
der Leichenhalle(Platterstraße)
aus nach dem Nordsriedhofstatt

8iati jEövi' kssrmösrLn Anzeige.
Heute morgen verschied mein lieber Schwiegervater, unser guter Grossvater, der

im Alter von 84 Jahren.
Die trauernden Hinterbliebenen

Wiesbaden, den 22. Mai 1910.

Die Beerdignüg findet in der Stille statt.

B10485

Kranzspenden dankend verbeten

6s genügt vollständig
amilien-Anzeigen—Verlobungen, Vermählungen, Geburten,Tode;

im Wiesbadener Tagblatt
inseriert werden, da das Wiesbadener Tagblatt in Wiesbaden von Hans zu
Hans , von Familie za Familie gelesen wird. -DS D̂'G'DW'L'W'DWV'DD

Familien >jluzeigen
pflegt das Publikum von Wiesbaden und Umgebung vor allem

im Wiesbadener Tagblatt zu suchen und

ZU
veröffentlichen

jkw| . >  Marienbader
«eilt. Brunnen-Salz,

Brunnen-Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung. Depot in Wiesbaden:
Firma ff1. Wirtla . 352

Backpulver
bleibt unerreicht.

Nähimittel -Fabrik „Hansa'
Hamburg.

Für 50 „Hansaw-Düten erhalten
Sic eine Dose ff. Kakes gratis.

-- ----- Der neue --------

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
---- -- 1910 - - ---
inhandlichemTaschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück

zu haben. =

HHlMklkAnch-
werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt, Rat u. Auskunft gewissenhaft,
diskret. Masseurin .« ise Joseg >!ii,
StdetheldstraßeLI , 1. Etage . S prech¬
zeit Wochentags9—1 und 3—7, Sonn¬
tags 9—1 Uhr. _ ■_

flnmpit erhalten diskr. Rat u. Aus-
TJUUilU tunst in jed. Angelegenheit.

■tau  Frieda IPreis , Gneisenau-
raße 19, Hochparterre.

ZVmgsMrsteigerW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene, im
Grundbuche von Wiesbaden —
Znnenbezirk,

Band 197, Blatt 2959,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Namen
des Gastwirts Martin Groll zu
Wiesbaden eingetragene Grund¬
stück, Flur 114, Parzelle 53/15,
Grundsteuermutterrolle 5151, Ge-
häudesteuerrolle 3848,

a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Hinterhaus,

Nheinstraße 17, 3 ar 28 qm, Ge-
bäudesteuernutzungswertzua5842M.
zu h 900 Mk.,

am 7. Juni , vormittags
10 Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
lersteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
21. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F348

Wiesbaden, den31.März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abteilung 9.

ZimWmsleWMg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

zoll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Znnenbezirk,

Band 33, Blatt 489,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
1. der Witwe des Rentner Peter

Jakob Weil , Karoliue,
geborene Dissel , zu Wiesbaden,

2. der Ehefrau des Kaufmanns
Wilhelm Brendel , Anna,
geborene Weil , zu Wiesbaden,

3. der ledigen und großjährigen
Karoline Weit zu Wies¬
baden,

4L der ledigen und großjährigen
Maria Therese Weil zu
Wiesbaden,

5. des großjährigen Georg Jakob
Hermann Weil zu Wies¬
baden,

6. des großjährigen Studiosus
Hermann Joseph Weil
zu Berlin,

7. der minderjährigen Lina
Amanda Therese Weil
zu Wiesbaden,

8. der minderjährigen Hedwig
Marie Rndolfine Weil
zu Wiesbaden,

9. des minderjährigen Heinrich
Weil zu Wiesbaden,

als Gesamtgut, nach Nassauischem
ehelichen Gülerrecht(Leibzucht), ein¬
getragene Grundstück, Flur 74,
Parzelle 95/4 rc., Grundstcuermntter-
rolle 7279, Gebäudcstcuerrolle 2028,

a) Wohnhaus Mit Hofraum,
Hochstraße2, 2 ar 13 qm,
Gebäudesteuernubungswert

2569 Mark,
am 7. Juni 1010 , vormittags
IO1h Uhr , durch das Unterzeich¬
nete Gericht an der Gerichtsstelle,
Zimmer Nr. 60, versteigert werden.

Der Versteigcrungsvermerk ist am
14. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 339

Wiesbaden , den1. April 1910.
Königliches Amtsgericht S>.

WemmlsM,
prima Qual ., Postkolli in Dosen zu
3.70 Mk. Vers, franko gegen Nachnahme

8 . A. 3I«'«lc-reir . Nürnberg,
Leopoldstraße21,

WM WMslM
AMsiiMr.

150  Pfund 11  Mk..
mit sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet IT 66Illiöiniscli-Westfälisclier
GcfliigelfüttPr-Vers.. Neussa. Rli.

Heute entschlief sanft mein geliebter Mann, unser teurer
Großvater, Schwiegervater, Schwager und Onkel, Herr

Wilhelm Stahl,
Lehrer a. D.«

im Mer von 80 Jahren.
Im Namen der Hinterbliebenen:
Emilie Stahl , geb. Erve.

Miesbaden , den 22. Mai 1910.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 25. Mai, nach¬

mittags 4 llhr, auf dem Südfriedhofe statt.

Kreuzbrunnen,Ferdinandsbrunnen:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

R»l«llsüEllt:SSE!'cl“r ss"
Katarrhe d.Harnwego

Nieren - und
Blasenleid.

Danieuk Äl«
Phreno ogin Fr . 8 ol »,vorr » ,
Steing ast« 28 , Hth . 1.
' "G Damen H '

erh. diskr. Rat u. Ausk. durch
Frau Uara Wüche , Norkstraße 18.

bei sämtl.Franenleid.
u. Frag , crfolgr. u.
gewisscnh. d. längs.

Vertreterin d. Naturheilkunde. Frau X.
Soettoher,Ludwigstr.29,2,Frankf . at  Mi.

Piste Jfltsl

Damen finden freund!. Aus¬
nahme bei einerH bt

nmlne. Str . Diskr. Auch brieflich Ra¬
in all n Fällen. Fra » Swart,
Ceiittunrbaan 121, Amsterdam . P115

Heiraten
Fra » s »»i»on , Römerverg 39 , 1.

Ehevermittlurrg.
Frau Weh «ier . Fried ichstraße 55, 1,
Langjähriges Bestehen, beste Erfolge.

24 -jähr « Waise , blond, fesch, hübsch,
lebt bei einer alten Tante , hat 100,999
Barmitgift , wünscht passende Heirat.
Nur rasch entschlossene Herren levcni.
and, ohne Bermögenl wollen sich
meiden. Stltlesinger , Berlin 18.

Gevr . ev. Lclirerin»
s. Häusl ., 42 I ., g. Fig .̂, ohne Anb .,
za. 8000 Mk. Vermög., außerdem
850 Mt . jährl . bar , s. Beck. c. ged.
Herrn zw. Heirat . Off . 11. B. S.
posttag. Glogau , Bezirk Sieg.

Junger Mann,
28 Jahre alt , wünscht Bekanntschaft
mit hübscher, häuslich erzogener , sq
Dame mit etwas Vermögen zwecks
Heirat . Diskretion erbeten u.,,zuge-
sichert. Anonym zwecklos. Offerten
unter A. H. 28 hawptpostlag. erbeten.

}Uilage«iSpeb liation
Neues Handbuch lür 1910.

Winke für Kapitalisten. — Fingerzeige für Spekulanten.
Kostenfrei erhältlich durch : F 198

Brown , SawiiSe & Bro , 83 , lew Oxfordsfreef , London.

dilan &enhad
r von Wiesbaden tib*Eltville mit Kleinbahn 55 Min. od.
auf prachtvoll . Waldweg üb. Station Chausseehäus 1Std.

Mod. Kurort , mitt i.Wa ’de geleg, Heil wirk . b.'N8rven.leid.,Frauenleia .,
Stoffwechselkrankh ., Teintfehlern . Tägl. 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai. Prospekte kostenlos durch den Verkehrs-Verein.

Kommitzbrot 55 Pf . Blirchcr-
ftratze 4 , vei Preis. _ B 7̂6(>

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag, Langgasse 21. Vertreter: F 5
Carl Änt . Schmitz.

Wresdadener
BtstaNnnqs-

Snftitu't
Gebr. Uengevanev.

Dainpf -Kchreinerri.
Gegr. 1858. ,,

Telefon 111. 7l

Zargmagazin
Hch,onlbncheMr . 22

Liefe rant d es_JB eretnö
für Feuerbestattung.
P ^r * uebernahmk von

Ilebcrführungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen-
waaen.
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Natürliches Minetalwassc*
Stoffwechsel-

Natürliches Minciatwassar Natürliches MineTalwasar

fMeni **cm %& *
Haupt-Niederlage : V . Wirtii . 4». an. b . Bä.« Mineralwasser-Grosshandlung, Wiesbaden, Taunusstra ' se 9. Telephon-67 u. 532.

appetit¬
anregend

harnsäure¬
lösend.

Natürlich« Minmlwasser

F560

Örtetif
Hutes * den Eichen.

Dienstag , 24 . Mai , nachmittags von 3 V2 Uhr an:

Kunsttev-Konzeri
Eintritt frei! Eintritt frei!

Brei Tropfe»
»A*

flüssige Metall - Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
üeberall zu haben.

Fabr .:
Lubszynski & Co., Berlin NO.

I Posten

Kinderwagen
Sportwagen

vorjährige Modelle
zum Selbstkostenpreis.

U.Schneider
Kircligasso 35—37.

K 23

«inerstklasstH

Pianino
direkt von einer renomntjerten und
Iciftungsfäöulen Fabrik bezogen, wobei
der Käufer den .Händler,ruhe»
spart , ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit Lieferungs- und
Gnranticbediiigungen nebst Referenden
von der (Mag.5417) F 118

Piarwforte -Fabrik
Willi. Arnold,Aschnffcndnri.

Spezial -Geschäft für
Siiiiei *wareBi

Tafelg *eräte - Tafelbestecke
Grosse

Auswahl.
Rauch - und Toilette- Geräte
Schirm- und Stockgriffe etc.

Billige
Preise.

Albert J . Heidecker
25 Taunusstrasse 25

Schönste Rundfahrt
mit prächtiger Aussicht auf den Rhein, Wiesbaden
und den Taunus genießt man auf der Fahrt nach

Chausseehaus.
Fahracit JO Minuten ab Wiesbaden Hauptbahnhof.

Kurhaus . 11 Uhr.: Konzert in der
Kochbrunncn-Anlagc . 8 Uhr : Mail-
eoach-Ausflug nach der Platte.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr: Abonnements - Konzert.
Operetten - und Walzer -Abend.

Könlg!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Madame Butterfly.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Traumutlus.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Des Meeres , und . der Liebe Wellen.

Walhalla - Theater . .Abends 8 Uhr:
Die geschiedene Frau.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Viopho» - Theater , Wilhelmstraße 8
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.

stinephon - Theater , Taunusstraße 1-
Rachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ansstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
Dornt., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm ll . Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 8 Uhr : Uetnrng.

Gesang -Verein Liederblüte . Abends
9 Uhr: Probe.

Kankmännlscher Verein Mattiacnm.
Abends 914 Uhr : Bersammlung.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen nnd Borturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Turngesellschaft. ,814—10 Uhr abends
Riegenturncn der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Märmerriege.

Münncr -Turnocrein . Abds. 814 Uhr:
Ri egen turne n der aktiven Turner
und Zöglinge. Rach demselben:
Allgmeiner Singabcnd.

Stenographe » - Verein Gabelsbcrger.
Anfänger -Unterricht : 148—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wicsbad . Männcrklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evaag . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 8(4 Uhr : Jügcndavieilung.

Wiesbadener Athleten -Klnb. 814 Uhr:
Hebung. . ■. . •

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
814 Uhr : Zitherspic 'lprobc.

Guttempler - Loge „Taunuswache ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelüesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Avends 0 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fortbildungsgriippc Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9,—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concordia.

0 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gcsangprobc.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1882. Abends 9 Uhr : Hebung,
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Hebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Ucbung.,
Mönncrgesang -Berein Union. 0 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisvcrein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - u. Militär -Verein . Abends
9 .Uhr : Gcsangprobe.

Holzversteigerung aus der. Ober-
sörsteröi Wiesbaden , vorm. 10 Uhr,
an der Fasanerie (S . Tag'bl. 230,
<2. 11.)

Versteigerung eines , den Eheleuten
August Prosper gehörigen, , an der
Karlstr . 35 hier belogenen Wohn¬
hauses , bei Kgl. Amtsgericht,
teilung 9, Zimmer Nr . 60 "
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 213,

Ab
stmmer Nr . 60, vorm.

. . . Tagbl. Nr . 213, S . ?0.)
Verste'.gcrung eines auf den . Namen

des Vorschußvcreins Wiesbaden,
e. G. m. b. H., cirmetragenen
Grundstücks, Erbacher Straße , bei
Kgl. Amtsgericht . Abt. .8, Zimmer
Nr . 60, vormittags 10.30 Uhr. iS.
Tagbl . 3ir.  213 , S . 20.)

Versteigerung ber^ Boigtschen Villa,
Sonnenberger Straße 25 (früher
Nr . 42) an Ort und Stelle , vorm.
.11 Uhr. (©. Tagbl : Nr . 225, S . 21.)

Versteigerung von Oclgemälden : im
Laden Rheinstraße 45, nachmittags
5 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 233, S . 23.)

KönigUche Schauspiele.
Di-nstag, den 24. Mai.

11!. Vorstellung.
46. Vorstellung im Abonnement j®.

Madame Kuttersiy.
Japanische Tragödie in drei Akten.
4 Nach I , Lang und D. Belasco
von L. Jllica u. G. Giacosa . Deutsch

von A. Brüggemann.
Musik' von Giacomo Puccini.

In Szene gesetzt von Herrn Ober.
Reg:sseur Vöebrvs.

Personen:
Cho-Cho-San , genannt

Butterfly . . . Frau Hans-Zoepffel.
F . B. Linker on. Leut¬

nant m der Marine
d:r U. S . A. . . Herr Hensü.

Kate Linkertan . Frau Doppelbauer.
Sharpleß , Konsul der

Per iingten Staaten
in Nagasaki . . . Herr Schütz.

Goro. Nakodo . . . Herr Henke.
Suzuki, Dienerin

Butterflys . . . Frl . Krämer.
Der Fürst Bamadori Herr Rehkopf.
.Der Onkel Bonze. . Herr Braun.
Der Onkel fjafnfibe . Herr Schmidt.
Die Mutter Butterflys Frl . Schwartz.
Die Taut : . . . . Frl . Ulrich.
Die Baie . . . . Frl . Schneider.
Der Kaiserliche Kom¬

missar . Herr Becker.
Der Standesbeamte . Herr Berg.
Das Kind „Kummer" Ioscfinc Reeb.
Verwarnte. Freunde und Frenndinnen

Bniterflns ; Diener.
Nagasaki. — 2n unserer Zeit.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spiel !. : Herr Oücrregisstur Mebus.
Dekor. Einricht . :, Herr Maschinerie,-

Direktor Hofrat , Schick. ,
Kostüm! Einrichtung: Herr Maler Heil

(Berlin) und Ober-Inspektor Geyer.
Keine Ouvertüre. Es findet nur nach
dem 1. Akt eine Panse von 15 Minuten

statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Erhöhte Preise.
Mittwoch. den 25: Mai , A-bonn, B:

Die Regt mervts tochter. Hierauf:
Der gestörte, Namenstag . (Ballett .)

Donnerstag , den 26. Mai , Äb-onn. C:
Löbengrin.

Freitag , den 27. Mai , Abonn. v:
_ Die Journalisten.
Samstag , den 28. Mai (außer Ab.) :
^Der Gras von Luxemburg.
SonRtag ) den 29. Mai (außer Ab.) :

Die Königin Von Saba.

Georg Rücker.
Agnes Hammer.

Walter Tautz.
K. Keller-Nebri.
Fncdr . Degener.
Reinhold Hager.

D § ftdcn ?-Thcrrtsr.
Direktion: Ii>r. phil. H- Rauch»

Dienstag, den 24. Mai.
Dutzendkarten gültig . Fünfzigcr-

karten gültig.
Traumutrrs.

Tragische Komödie in> 5 Akteir von
Arno Holz und Oskar Jerschkc.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Professor vr . Nic-
mcher, Direktor des
Kgl. Gymnasiums.

Jadniga , s. 2. Frau
Fritz, lein Sohn aus

erster Ebe . . . .
v.Kanncwurf,Landrat
Mollwein, Assessor .
Brunner ,Sanitätsrat
Klnnstübcr, Major

a. D . . ,. . Rud. Miltner-Schönau,
(öoldbaum, Fabrikant Ernst Bertram.
Falk, Rechtsanwalt . Rudolf Bortak.
Hoppe,PolizeiinsvcktorH. Nesseiträger.
Tamaschke, Pglizei-

sekretär . . . . Georg Albri.
Patzkowski,Schutzmann Theo Münch.
Lydia Link, Mitglied^

des Siadtihcatcrs . Stella Richter.
Schimkc, Pedell . . KarlFcistmantcl.
Schladebach. Bäcker¬

meister. Theo Tachaucr.
Olga, Stubenmädchen

bei Niemevcr . . Liddy Wcleow.
Kurt v. Zedlitz,

(Brutus ), )2 .—.$  Karl SBittter.
Klausing(Gpa-

tacuS)
Pöhlmann

(Eatilina)
Karl Wilhelm

Frömmelt
(Aiöros)

1. Gymnasiast _
(Casfius ) \ llpltcm ? Rück.

2. Gymnasiast § Blnx Lipski.
Ein Schutzmann '. "7 Fritz Herbor».
Ein Pikkolo . . . Elis. Mödlinger.
Ein Bäckergeselle. . Paul Free.
Zwei Wachtposten der Antityrann -ia.
Nach dem 2. und 3. Akt« finden

größere Pausen statt.
Anfanst 7 Uhr. Ende nach 9.80 Uhr.
Mittwoch, den 25. Mai : Im Täuben-

schlag.
Donnerstag , den 26. Mai (Gastspiel

Emil Rcu'bktz): Das zweite GofiK,,
Freitaa . den 27. Mai : Die Lokalbahn.

-F .Schönemnnn.

"Willy Schäfer.

Z - 2-
l 1 " 2 Carl Gractz.

NoUts -Tlkvaier.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dötzheiflrer Straße 19.
Direktion: Aaus Mrllielmst.

Dienstag, den 24. Mai.
Abends 8.1b Uhr:

Volkstümliche Vorstellung zu kleinen
Preisen.

Des Meeres nnd der Liebe
Mellen.

Trauerspiel in fünf Akten (7 Auf¬
züge) von 'Franz Grillparzer.

An Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Personen:

Hero . Käthe Busch.
Der Oberpriester, ihr

Oheim . . . . . Max Ludwig.
Leander . Paul Wiese.
Naukleros . . . . Willy Wngler.
Janthc . Jlka Martini.
Der Hüter d. Tempels Alfred Heinrichs.
Heros Vater . . . Kurt :>!ödcr.
Heors Mutter . . . Ottilie Gnmcrt.
Erste Dienerin . . . Helene Fräse.§ weite Dienerin. . Johanna Banzer.in Sklave . . . . Fricdr . Limbach.

Diener . Fischer. Volk.
Malhaila -Thearer.
Direktion: H. Uorkirvi.
Dienstag , den 24. Mai.

An ang 8 Uhr:
Gastspiel von Frl . Aranka Rüth, erste

Soubrette am Grand Theater in
Amsterdam.

Die geschiedene Frmr.
Operette in 3 Akten von Viktor

L>ton. Musik von Leo Fall.
Regie : Direktor Heinrich Dodl.

Orchester - Dirigent, : Kapellmeister
Louis Lanzer.

Tanzarrangement des 3. Aktes von
Herrn Reg. Schiller.

Personen:
Karel van Lysscweghe,

Hofsekrctär . . .
Jana , seine Frau .
Pieicr t: Bakken-kijl,

ihr Vater (General¬
direktor der Schlas-
wagenqescllschast in
Brüssel . . . .

Gouda van der Loo
Rechtsanwalt de Leise Anten Kohl.
Lucas van Deestcldonk,

Gericht-präsident lliorbert Fnnfeldcr.
Ruitersplat ! Gerichts- Paul Schulze.
Dendcr j beisitzer .Hub. Paulitschke.
Scrop , Schlaswagcn-

kondukteur . '. . Heinrich Asper.
Adelinc . Äiizzi Ottmann.
Willem Kiouwcvlict,

Mittwoch, den 25. Mai : Die geschieden;
Frau.

Donnerstag , den 26. Mai : Die Dollar-
Prinzessin.

Kurlmis zu Wiesbaden.
Dienstag, den 24. Mai.

Vormittags ll Uhr:
Konzert

des Walhalla • Theater - Orchesters
in der Kochbruntobh-Anlage.

Leitung: Herr IvapeUmstr. A. Wolf.
1. Mb  uövrier-Marsch von C. E. Bach
2.  Ouvertüre zur Oper „Maurer und

Schlosser“ von Auber.
Nach dem Süden, Walzer von Bilse

4. Arie aus der Oper „Die Stumme
van Portici“ für Klarinette von
Auber. •

5. Elfengesang, Tokistiick von Crieer
6. Phantasie au« drtr Op. ,,Eur \'anthe“

von C. M . v . Weber.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne¬

mentskarten für Fremde und Koch-
bfhnnen -Konzerrtkartcn.

Willy Vasko.
Therese Keßler.

Otto Schiller.
» » '

Fischer
Martje , seine Frau
Professor Tjonger,

Sachverständiger
Professor Wie'"m,

Sachverständiger
Ein Diener . . .
Ein Gcrichtsdiener
Journalisten,

Anton Ausim.
Elly Vcsely.

Peter Marin.

Otto Pichler.
Willy Kramer.
Theodor Würz.

Gerichts-Publikum,
di euer.

Spielt heutzutage , und zwar: der
1. Akt im Gerrchtssaal zu Amster¬
dam-: der 2. Akt 3 Monate später in
der Villa Lyssciveghe in Amsterdam:
der 3. Akt einen Tag später auf der

Kirineß in sRakkum.
* * * Frl . Aranka Roth vom Grand-

Theater in Amsterdam.

Abonrieirieirts »Konzer1e
des btäti tischen Kurorchesterä.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr KapeMmstr. H. Jrmer.
] . Fahmenmarscb von C. Ziehrer.
2. Vorspiel zur Oper ,,Djamileh“ von

G. Bizet.
3. Alnsaeks-Tänze, Walzer von Joseph

Uannier.
4. Zweites Finale aus d. Op. „Oberon“

von C. M. v. Web^r.
5. Napolitain et Na}xilitaine. Cliarak-

lerstück aus „Bail eoatum6‘ von
A. Rubinstein.

6. Ouvertüre zur Oper ,.Die Nibe¬
lungen“ von H. Dom.

7. Quadirille aus Verdis „Un ballo in
nmschera“ von Job . Strauss.

8 Selection aus der Op. „Der Mikad'V^
von A. Sulilivan,

Abends 8 Uhr:
Operette » ' n . WalKer - Äbendi
Leitung : Herr Ugo ACferni, Stadt.

Ivurka pell niest er.
1. Ouvertüre zur Op. ..Der Zigeuner-

Ivaron“ von Joh . Straus».
2. Walzer aus der Op. ..Der Graf von

Luxemburg" von Franz Lehör.
Pbantosie aus der Op. „Die Geisha“
von J . Jones.

4; Walzer aus d.sr Op. „Die lustige
Witu e“ von F. Lehär.

5. Erutr’acte. aus der Operette „Donna
Juanita '' votoiF. v. Siipp̂ .

Hart’e-Solo: Hen * A. Hahn
6. Ouvertüre zur Op. ..Fatinitza *’ vor.

Franz v. Suptpe.
7. Walzer aus der Op. „Die Dollar

Prinzessin" von Leo Fall.
8. Luxemburg-Marsch aus der Operette

„Der Graf von Luxemburg" von
F. Lehär.

Wiesbadener Hof,
feinbürger !. Familien -Restauranl

Täglich:
:.—  Matinee --

und abends
crsililmssi ^ es 78h

Künstler -Konzert
(Haus-Kapelle).



Gerte LL, Dienstag, 24 . Mai L91V. AiteSikKÄSKSV Morgen-Ausgabe, 3. Blatt . Nr. 255.
n.’«iBir«»'..:JcWir.rcTiraantt3urna

Vcrlosungslistc *L-̂
(Xad idrach verboten .)

Inhalt.

1) Braunschweigische Prämien-
Anleihe (20 Taler -Lose).

2) Brüsseler LH Maritime 100 Fr.-
Lose von 1897.

8) Brüsseler 100 Fr . - Lose
von ■1902.

4) Bulgarische Nationalbank , 4t %
Gold -Pfandbriefe von 1909.

6) Bulgarische ö% Staats - Gold-
Anleihe von 1904.

6) Congo 100 Fr .-Losa von 1888.
7) Frankfurt a . M. 3t S Stadt -Anl.

von 1901.
8) Guillaume -Luxembourg - Eisen¬

bahn , 3L Obligationen.
9) Kaiser Franz Josef -Bahn , 4%

Silber -Prioritäts -Schuldverschr.
Emission 1884.

10) Kascbau -OderbergerEisenbahn,
42 Gold-Prior .-Partial -Schuld-
verschreibungen von 1891.

11) Lütticher 22 100 Kr.-Lose v. 1897.
12) Oösterreichische 42 Eisenhahn-

Staats - Schuldverschreibungen
der Gal hi .sehen Karl Ludwig-
Bafen von 1902.

13) Oösterreichische 62 500 Fl.-Lose
von 1860.

14) Preußische Pfandbrief - Bank,
Hypotheken -Anteilzertifikate.

16) Botterdamer 32100 Fl.-L.v. 1868.
16) Sachsen - Gothaisehe Staats-

Schuldverschreibungen v. 1900.
17) Serbische 42 amort . Anl. v. 1895.
18) Ungarische Hypothekenbank,

unverzinsliche Prämien -Obl.
19) VereinsbankinNürnberg,Boden¬

kredit -Obligationen.

I) Braunschweigische
Prämien-Ani. (2üTaier -Lose).
150. Serienziehung am 2. Mai 1910.
Prämienziehung am 30. Juni 1910.

Serie 43 308 843 712 1003 1350
1029 2040 2390 2406 2829 3045
L338 3500 3585 3088 8807 8» »2
«271 4541 4712 4704 4037 4943
0218 5423 5658 5808 5855 6903
«088 6188 620 » 6215 0315 6371
8401 0416 « 434 6644 0877 7405
7088 7950 7050 8152 825 « 8513
8833 8907 9108 9129 9153 1)106
»525 9983 0986.

2) Brüsseler 2% Maritime
IGO Fr.- Lose von 1897.

60. Verlosung am 8. April 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Serien:
373 1495 1518 3127 3005

4586 5807 7801 8503 8095 11372
11500 12417 13000 13059 14108
14787 . Prämien:

Serie 873 Nr . 13 18, 1 *85 10,
1518 6 7 19 (600) 21, 3127 12 24,
5607 10 17 20 (260), 8695 16 16,
1866 « 16 21 (1000), 13059 17 (260)
24 (10,000 ), 14787 2 21.

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

3) Brüsseler 2%% 100 Fr.-
Lose von 1902.

47- Verlosung am 16. April 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Serien:
227 * 2906 16085 22930 25691

£7519 28128.
Prämien:

Serie 2274 Nr . 3 4 (200) 6 (200)
13 19 (200) 20, 29 06 8 11 (600) 14
(200) 16 (200) 22 (200), 10985 1 4 6
(1000) 8 (200) 10 (200) 14 18 23 24
(200), 22936 10 14 18 19 (260) 22 23
26 (200), 25091 1 16 (Hi,«00 ) 17
(200) 26, 27619 4 (200) 6 (200) 7 8 (200)
22 (200) 23 (200) 26, 2812 « 8 (200)
14 (200) 16 (200) 17 (260) 19 (200) 21 25.
- DieNummern,welchen kein Betrag
In ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezo gen.

4 ) Bulgarische Nationalbank,
4 !/2% fiold-Pfandbr. v. 1909.
1. Verlosung am 2/15 . April 1910.

Zahlbar am 2/15 . Mai 1910.
ä 500 Fr . 92 242 320 623 842 1063

130 334 356 696 708 711 867 8010 031
066 244 293 574 3582 776 803 883
4888 990 5221 380 603 869 «212 920
7072 204 229 361 466 593 604 662 943
974 8045 140 315 534 667 945 9716
887 10433 11810 862.

ä 2000 Fr . 12027 133 305 868
13366 688 863 14365 403 533 645 944
974 15002 452 815 1(5064 322 587
17087 249 411 444 681 781 795 821.

ä 10.000 Fr . 18086 131.

5) Bulgarische 5% Staats-
Gold-Anleihe von 1304.

10. Verlosung am 14. April 1910
Zahlbar am 14. Mai 1910.

171—175 1491—495 4341—345
631—535 5356—360 596 —600 726
—730 7011—015 81981—985 17861
—865 21851—855 891—895 22281
—285 23436—440 25436—440 »8846
—850 31801—805 961—965 36441
—445 37236—240 40406—410 41416
—420 42451—455 51111—115 381
—385 916—920 54236—240 666—
670 741—745 57246—250 851—855
58831—835 59211—215 80441—445
61501—505 «4100—110 65666—670
67766—770 69266—270 376—880
936—940 79866—670 71691—695
73751—755 77866—870 79001—005
89396—400 83336—340 86561—565

87661—665 90263—270 93746—750
94986—990 105461—465 107121—
125 109261—265 736—740 112986
—990 116361—365 157436—440
491—495 118036—040 119646—650
120096—100 191—195 124261—265
126661—665 127221—225 971—975
129086—090 130036—040 132081
—085 466—470 133936—940 134136
—140 431—435 145466—470 146026
—030 148036—040 149691—695
151721—725 152566—570 153326
—330 158891—895 159931—935
162721—725 165476—480 187351
—355 168681—685 169611—615
170406—410 171691—695 871—875
172371—375 117711—715 178781
—785 179166—170 180141—145 796
—800 182391—395 184876—880
186956—960 188411—415 189516
—520 686—690 791—795 191586—
500 193891—895 193266—270
194431—435 195701—705 197586
—590 198476—480 199426—430 916
—920.

6) Congo IGO Fr.-Lose v. 1888.
133. Verlosung am 20. April 1910.

Zahlbar am 15. April 1911.
Serien:

0214 7554 24317 24788 25280
28868 30368 30545 32029
3450 « 38836 43227 45218 49023
5028 » 52227 52809 52790 54493
645X4 57482 58583 58848.

Prämien:
Serie 7554 Nr . 1 8 12, 24788

14 (1600), 25280 10 (760) 20, 28868
5 12 17, 30308 23 (760), 32029 'II,
38838 23, 45213 2. 49023 15 17,
60289 11 (760) 16 20 21, 52227 !7
20, 52309 7, 54492 1 (150,000)
22, 54514 7.

UieNummern,welchen kein Betrag
ln ( ) beigefügt ist , sind mit 400 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 216 Fr. gezogen.

7) Frankfurt a. M.
3%% Stadt-Anleihe v. 190!.

Verlosung am 20. April 1910.
Zahlbar am 1. September 1910.

Abteilung I (9. Verlosung ),
ä 4000 Jt.  7 64 69 99 128 139

244 265 274 283 344 39» 695 828 969
906 991 999 1016 064 108 11.6 160 261
296 420 480 546 677 631 664 661 Ml
814 841 916 923 946 976 2090 102 1.08
113 122 166 172 176 232 300 386 484
608 631 011 747 769 804 876 940 971
3001 058 102.

k 2000 JL  3322 328 328 466 486
607 643 647 651 672 611 664 689 694
712 728 738 896 930 962 4116 266.

Abteilung 31 (9. Verlosung ).
Die Tilgung ist durch Ankauf

ertolgt.
Abteilung III (8. Verlosung ),

ä 2000 Jt.  5647 « 306 321 492.
ä 1000 Jt,  8769 797 9270 366

376 486 602 699 842 869 907 10167
192 269 660 664 706 831 856.

ä 500 Jl.  11304 907 12098.
ä 2 »0 JL  12357 410 476 622 685

667 749 827 941 947 13090.
Der weitere Bedarf ist durch

Ankauf gedeckt.

8 ) Guiilaume-Luxembourg-
Eisenbahn, 3% Obligationen.

Verlosung am 19. März 1910.
Zahlbar am 1. Ma; 1910.

3501—510 621—630 731—740
4011—020 851—860 «521—530 8511
—520 11921—930 13261—270 579
580 13121—130 921—930 14971—
1)80 16371—380 17281—290 18774
—779 »»360—369 24040 23540 —549
»7420—429 780—789 28260—269
»9190—199 330—339 30590—599
980—989 33941—950 33481—400
34281—290 37751—760 981 982
40291—300 41531—540 831—840
43951—970 43971—980 45381—389
741—750 47011—020 031—040 331
—340 51171—180 53091—100 821
—830 53161—170 481—400 57011
—020 59291—300 471—480 «1681
—690 «4231—240 ««901—910 70891
—900 73591—600 73821—830 74161
162 301—310 77371—380 981—900
78351—360 447—450 79081—090
711—720 80871—880 83881—890
85301—310 85491—500 87621—630
88481—483 89061—070 » 1521—540
93541—550 941—950 95511—520
96851—860 99131—140 191—200
351—300 108941 102561—570
503761—770 104291—300 107301
—310 361—307 114561—580 115301
—320 116081— 100 118681—700
119601—620 130621—640 134321
—340 601—620 138221—240 129621
—640 131181—200 133761—767
134581—600 135221—240 136881
—900 142421—440 146021—040
152201—220 a 500 Fr.

9) Kaiser Franz Josef-Bahn,
4% Sücer-Prioriiäts -Schuld-

versebr . Emission 1884.
(Vom Staate zur Seibstzaliiung

übernommen . )
27 . Verlosung am 1. April 1910.
Zahlbar am 1. Oktober 1910.

ä 5000 Fl. Serie 188 212 402 546
756 1237. enthaltend je 2 Schuld¬
verschreibungen.

k 1000 Fl. Serie 1465 682 802 903
2000 090 132 148 231 296 379 394 414
607 752 856 3001 103 278 414 616
623 672 859 909 971 4027 132 284 307
319 497 639 807 901 5045 . enthaltend
je 10 Schuldverschreibungen.

ä SO« Fl. Serie 5177 182 273 298
362 400 422 450 570 «096 220 432 769
777 881. enthaltend je 00 Schuld¬
verschreibungen.

10) Kascfiau-Oderüerger
Eisenbahn, 4 % Gold-Prior.-
Partial-Schuidverschr. v. 1891.

38. Verlosung am 1. April 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

ä 1008 JS. Serie 211 251 507 625
724 748.

ä 390 JL Serie 829 1025 083
129 239.

II) Lütticher 2% IGO Fr.-
Loso von 1897.

67. Verlosung am 20. April 1910.
Zahlbar am 1. September 1910.

Serien:
549 2893 511 * 7282 7873 8328

9039 9330 9075 10810 11491
11542 11945 13035 131 18 14220
10105 18383 19132 2029 « 20010
22090 22304 23404 £5055 25712
20142 20851 27248 27075 29720
30544 30942 34420 34480.

Prä mlen:
Serie 5114 Nr . 8 12, 7973 8,

9380 18. 1081 « 11, 12035 20,
13118 4. 16383 6 (600), 19132 17,
20292 22, 2001 « 3 19. 22080 9,
23104 22, 25055 18, 25712 15,
2085 1 3 (1000) 11, 2724 8 20,
27075 20, 30942 19 (50,000 ),
81120 1, 31180 1 9 (260) 12 (250).

DieNummern .welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

12) 08sterrGiciiische4 %Eisen-
bahn-Staats -Schuldverscbr.

der Galizischen Karl Ludwig-
Bahn von 1902.

8. Verlosung am 1. April 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

ä SO 000 Kr. 125 126.
a 300« Kr . 1521—530 651—660

1631—640 721—730 9451—460
11991—13000 17741—750 37361
—370. _

13» Gesterreichiscbe
5% 500 Fl.- Lose von 1880.
100. Prämienziehung am 2. Mai 1910.
Zahlbar mit Abzug am 1.August 1910.
Am X. f'ebr . 1910 gezog . Serien:

7« 121 19« 22 2 255 247 402
432 403 481 522 533 754 757
834 870 970 1031 1314 1343
1849 1387 1444 1483 1500 1838
19 I8 »944 2012 2022 3035 2119
2223 2299 2304 »47 « 2485 2615
2697 2972 3008 3030 3007 3148
8276 3365 3413 3418 3160 8778
384 « 3849 3914 4041 4097 4177
4179 4202 4308 4310 4351 4393
4398 476 « 4932 4953 4983 5084
5102 5109 5113 5121 51 70 5238
5355 5264 5381 5100 5515 5584
5692 5707 590 « 5943 «004 6147
«17 » 6203 0209 6213 0288 629»
6850 0352 (Ul4 0491 6026 6636
6734 6835 0952 7102 7114 7122
7141 . 7148 7158 7159 7198 7215
7293 7331 7432 752 » 7554 7024
7051 7688 7698 7704 7724 7733
7701 7777 7995 8072 8218 8252
8204 8321 8378 8390 8404 8471
8550 802 « 804 « 8047 8738 8775
8891 8910 907 « 9135 9230 923»
9324 9331 »358 » 584 9037 » 811
»884 »94 « 10057 10141 10312
10327 10396 10438 10504 10527
10558 10580 10085 10753 10948
40951 10975 11005 1( 07311082
11207 11284 11330 11450 11521
11804 1188 » 11899 11985 12011
12141 12 253 1227 « 12317 12393
12440 12550 12553 12702 127 (8
18723 1279 « 12865 12885 13031
13127 13130 13207 18290 13344
134 ( 2 13425 13470 13648 13093
13762 13924 18920 14146 14256
14309 14361 14381 14449 14449
14479 1-1488 14575 14023 14608
1 «734 1485 « 1488 « 14918 14920
1495 » 14973 15003 15087 15152
15198 15215 15213 15249 15203
15328 1583 « 15892 15412 1564«
1500 « 15682 15725 15729 15749
15779 ( 5813 15831 15909 15924
I 5985 16077 16108 1613416204
16227 16250 >0321 16330 10856
16378 16154 16588 16592 16601
16631 1664 « 16679 16825 16848
1686016871 17032 17035 17044
1704 « 17088 17099 17140 17221
17248 17273 17319 17481 17625
17658 17712 17734 17845 1785«
17873 17934 17959 18063 18105
18187 18224 18260 18329 18377
1840818445 18569 18664 18808
18828 189 >5 19130 19185 1923«
19268 19275 19450 19485 19551
1956 « 19071 19758 19799 19904
19950 19984 19993.

Prämien:
Serie 255 Nr. 14 (10.000), 1031 1,

2697 I, 3008 ö, 3030 19, 8413
3 (10,000) 14, 3 840 11, 38 49 2(10.000),
3914 11, 495 3 8 (20,000), 512 1 20,
5170 17, 5466 10 (10,000), 5906 16
(100.000), «064 18 (20,000), 6288
12 (10,000), 7114 14 (10,000), 7432
9, 7704 14 (10,000), 7724 6, 7995
16 (50.000) 18 (10,000), 83 78 11,
8390 11 (10,000), 933 1 20 (10.000),
11082 18, 11521 . 9, 12253 18
(10.000), 134 12 20, 13924 12,
14256 6 (10,000), 14309 6 (10,000),
14734 19, 14918 5, 14920 8,
16204 3 16, 16321 18, 16330 9
(10,000), 10031 1, 16871 3 (10,000),
17845 1 4, 1785 » 1, 17034 18,
18224 13, 18260 14, 19485 11,
19758 3 («00,000 ).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 2000 Kr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 1200 Kr . gezogen.

14) PreulJisctie Pfandbrief-
Bank (früher Preußische

Hypotheken-Versicherungs-
Aktien-Gesellschaft ),

Hypotheken- Anteilzertifikate.
Kündigung vom 28 April 1910

per 28 Juli 1910.
IX . Emission zu

ä 100 JL  6056 —465.
ä 300 JL  6456 —866.
ä 10 00 Jt,  6856 —899.

15) Botterdamer 3% IGO Fl.-
Lose von 1868.

83. Verlosung am 1. April 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigelügt ist , sind mit
109 Fl. gezogen.

197 354 573 667 770 1274 340 341
591 675 (200) 881 3051 169 287 481
494 575 619 725 745 822 826 828
901 3241 447 635 (200) 728 744 915
4010 (200) 151 501 639 815 883 993
5159 (200) 214 224 488 716 800 824
869 6053 062 180 201 263 800 814
(500) 7227 (500) 337 (200) 555 561
813 959 988 8044 064 207 (500) 278
293 451 551 785 815 968 9088 449 525
536 (200) 559 599 638 662 917 (200)
995 (200) 10368 380 406 423 (200) 463
847 972 11009 (200) 193 496 747
13039 100 (200) 123 160 315 (200)
474 668 724 739 13127 515 989 (200)
14027 103 272 328 436 471 580 600
(1000) 910 (200) 15005 032 052 054
153 556 712 848 937 16153 544 689
776 838 892 906 17141 241 254 (200)
456 545 572 728 734 (200) 769 18022
095 231 262 332 419 460 608 815 904
19076 659 740 781 (200) 30081 082
(200) 157 342 445 553 622 641 694
747 754 802 882 903 927 31060 301
340 560 (200) 672 692 697 757 950
22457 534 638 869 941 966 (200)
23098 116 228 446 463 640 34181
(200) 315 425 576 808 833 (500) 890
982 25033 060 080 207 259 499 567
638 714 810 856 894 955 30003 078
(200) 123 148 243 296 (200) 313 329
(500) 499 749 905 37078 285 331 360
451 577 585 (200) 773 917 (200)28347
606 689 754 29086 165 312 376 -123
563 650 (200) 30070 172 209 372 533
582 658 759 31469 958 971 984 989
32059 129 327 889 576 671 978 33008
016 (200) 026 214 226 369 407 566
750 867 34095 (10,000) 126 143 183
414 442 445 459 514 636 723 (200)
862 860 992 995 83222 565 688 810
38110 360 385 387 419 554 664 775
990 37153 569 576 652 750 814 864
832 936 991 38031 076 172 376 479
893 896 33129 142 306 307 375 595
(200) 619 630 634 860 925 40076 098
220 312 350 398 758 41025 129 186
201 418 535 584 607 618 631 43018
653 759 994 43172 186 379 552 665
852 44257 989 45011 119 104 249
46311 (200) 369 575 (200) 47039 054
082 161 165 318 376 (200) 613 624
708 720 831 903 48003 228 613 651
717 829 920 43348 380 705 50018 366
(200) 407 510 688 738 749 860 948
981 53132 153 315 439 555 558 565
587 598 (200) 628 784 791 799 948
(200) 979 53027 045 115 173 352 387
(200) 410 (200 ) 835 53001 110 423
508 576 656 783 828 54068 266 351
497 695 872 966 (200) 55052 », 047«)
189 252 364 370 (200) 516 532 587
780 799 835 935 959 56053 060 089
272 366 605 607 689 957 57156 325
410 485 642 651 (200) 718 723 58003
038 172 434 (200) 531 631 677 723
815 893 59034 (200) 101 209 219 378
434 523 687 829 905 «0092 101 108
549 716 788 « 1065 147 303 409 570
704 849 83015 085 129 345 452 468
481 486 638 683 685 706 83171 180
375 459 460 656 616 692 713 718 845
872 (500 ) 989 «4319 336 378 383 402
460 480 (1500) 755 826 995 65059 308
418 449 880 631 713 ««462 703 738
67363 (200) 425 622 661 866 (200)
68083 209 404 579. 597 685 775 866
69214 268 328 (200) 403 411 433 (500)
472 717 736 745 70126 175 394 484
71021  103 110 583 800 883 975.

*) So in der Originalliste.

16) Sachsen -Gothaisehe
Staats -Schuldverschr .v. I960.

Verlosung am 15. April 1910.
Zahlbar am 1. Oktober 1910.

Lit . A. 78 845 1078 170.
Lit . B. 1701 928.
Lit . C. 2773 3018 094 164.

17) Serbische 4 %amortisable
Anleihe von 1835.

80. Verlosung am 1/14 . April 1910.
Zahlbar am 1/14 . Juli 1910.

14201 - 220 221—240 21121 —140
27541—660 68281 —300 5+961—980
68221—240 « 5041—060 66081—100
71661—680 03441- 460 »8621—640
100681 —700 106901 —920 1*4421
—440 601—620 147801 —820 15 *981
—155000 981- 980 165161 - 180
180461 —480 901—920 188161 —180
208061 —080 833181 —200 241—260
239441 —460 215301 —320 202241—
260 275321 —340 302441 —460 601
—620 303121 —140 305281 —300 301
—320 314821 —840 318121 —140
330461 —480 341621 —540 348001
-020 363305 - 324 865785 - 804
300385 —404 384845 —864 388226
—244 4 »*645—664 419086 —104
425045 —064 431625 —544 436765
—784 44 *886—884 452226 —244
49 !245—264 445—464 507406 —424
51 1346—364 513785 —804 514765
—784 825—844 522225 —244 523185
—204 52 *346—364 527046 —064
548145 —164 502245 —264 87X785

_804 683165 —134 586565 —584
607885 —904 « 14365—884 829245
—264 638765 —764 661605 - 624
664426 —444 665925 —944 « 68465
—484 675905 —924.

18) Ungarische Hypotheken¬
bank, un verzins!.Prämien-Obl.

Verlosung am 25. April 1910.
Zahlbar mit Abzug am 25. Juli 1910.

Serie 17  Nr . 38, » 3 30, 94 42,
105 12, 1 *7 72, 158 36, 176 9,
177 66, 20 * 44, 212 28, 283 91,
3 29 63, 44 0 41, 558 1, 5 72 32
(A ß ä 600). «09 95. 613 9 (A ß
k 600 ), 02 1 9, 62 7 16, «33 66, « 37
79, 64 0 91, 67 8 26, 699 19, 733
50 757 69, 768 40, 871 31. 931 57,
1006 34, 1132 21. 1177 80, 1223
87, 1240 27, 1321 36, 13 30 36,
1419 16, 1424 96, 1494 65 (A ß
ä 600), 1497 6, 1528 29, 1565 62,
1597 94, 1012 36. 1689 77, 167«
88, 1712 41, 1727 70, 1759 93,
1787 83, 1798 68. 1822 79, 1851
3 (A 6000, B 10,000). 1933 91, 1954
66, 1970 74, 1989 26, 2038 18,
2048 32, 2063 66, 216 7 52, 2170
21, 2178 74, 2184 23 (A B k 600),
2234 2, 2277 92 (A ß ä 600),
2290 76 (A ß ä 1000), 2292 64,
2302 57, 2309 43, 237 7 63, 2405
84 (A B ä 1000), 2430 71, 2473 22,
2496 68 (A ß ä 600), 252 « 53
(A 30,000, B 300,000 ). 2536 62,
2551 30, 2558 61. 2671 68, 2685
2 2691 64, 2704 36, 2759 36,
2860 48. 287 5 78, 2901 76, 2904
60, 2905 8, 2924 28, 2927 43,
2962 43, 2999 96, 3006 22, 308*
97 (A 1000, B 6000), 3089 36, 3090
71 3106 30, 3148 2, 316 « 49,
8180 67, 825 1 56. 3274 2, 3307
66 3319 76, 3335 86 (A B ä 600),
3350 96. 3351 10, 3389 34. 3444
13, 3456 98, 847 2 37 (A B ä 600),
3 492 25.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in () beigeiügt ist , sind mit
je 200 Kr . für Lit . A. und B. gezogen.

Die in der Gewinnstziehung ge¬
zogenen Obligationen werden bei
Auszahlung dei Treffer gegen andere
mit gleicher Serie , Nummer und
Litera versehene Onligationen um-
getauseht , aut welchen ersichtlich
gemacht wird , daß die auf die¬
selben entfallenen Treffer zur Aus¬
zahlung gelangt sind . _

19) Vereinsbank in Nürnberg,
Bodenkreuit-Obiigationsn.
Verlosung am 1. April 1910.

Zahlbar am I . Juli 1910.
Bodenkredlt -Obligatlonen

Serie XIXI, XX und XXL
Lit . A. ä 1000 JL  100393 101393

102393 103393 104393 106393 106393
107393 108393 109393 110393 111393
113393 114393 116893 116393 117393
118393 119393 120393 121393 122393
123393.

Lit . B. ä 500 Jt  70931 71931
72931 73931 74931 76931 76931 77931
78931. 79931 80831 81931 82931 83931
84931 86931 86931 87931.

Lit . C. ä 200 .* 87327 85327
89327 90327 91327 92327 93327 94327
96327 96327 97327 98327 99327 100327
101327 102327 103327 104827.

Lit . D. ä 100 JL  88691 89691
90691 91691 92691 93691 94691 95631
96691 97691 98891 99691 100691
101691 102691 103691 104691.

Lit . E. ä 200 « JL  6670 6670 7670
8670 9670 11670 12670.

Lit . F. ä 6000 .« 1487.
3fä%  Bodenkredit-ObligHtionea

Serie XVI bis XIX.
Lit . A. ä 2000 JL 6133 7133 8133

9133 10133.
Lit . B. ä 1000 M. 36866 36866

37866 38866 39866 40866 41866 42868
43866 44866 46866 46866 47866 48866
49866 60866 51866 62866 53866 64868
55866 66868 67868 58866 69866 60866
61866 62866 63866 6-1' 66 66866 66866
67866 68866 69866 lUctiö 71866 72866
73866 74868 76866 76866 77866 78868
79866 80866 81866 82866 83866 84866
86866.

Lit . 0 . ä 500 Jt  29348 30348
313 48 32348 33348 04348 36348 36348
37348 38348 39348 40348 41348 42348
48348 44348 46348 46348 47348 48348
49348 50348 61348 62348 63348 64348
66348 66348 67348 68348 59348 60348
61348 62348 63348 64348.

Lit . D. ä 200 JL  38669 39669
40669 41669 42669 43669 44669 46669
46669 47669 48669 49669 60669 51669
62669 63669 54669 66669 66669 67669
68669 69669 60669 61669 62669 63669
64669 66669 66669 67669 68669 69669
70669 71669 72669 73669 74669 76669
76669 77669 78669 79669 80669 81669

Lit . E. ä 100 JL  34556 3666«
36666 37566 38666 39556 40666 41668
42666 43566 44666 45656 46666 47666
48666 49666 60666 61656 62656 63558
64666 66666 66666 67656 68666 69658
60666 61666 62566 63656 64666 65668
66666 67666 68666 69556 70666 71666
72666 73566 74666 76666 76666 77656

Lit . F . ä 5000 JL  668.
Bodenkredit -Obligntioneu

Serie XXlll bis XXVlli.
Lit . A. ä 2000 JL  12022 122 222

322 422 522 622 722 s22 922.
Lit . ß . ä 1030 JL  108090 Ign

29u 390 490 690 690 790 890 S9o.
Lit . C. ü 500 81046 146 24«

346 446 546 646 746 846 946.
Lit . D. ä 200 JL  93016 116 21«

816 416 616 616 716 816 916.
231Lit . E. ä 100 JL «2031 131

331 431 631 631 731 831 931.
Lit . F. k 5000 JL  1219 349 +aq

649 649 749 849 949. *
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klbend -Ausgabe.
1. Matt ._

Einkommen und Vermögen in Heffen-Vaffou.
Das König! Preußische Statistische Landesamt hat

jum ersten Male im Anhang zum „Statistischen Jahr¬
buch für den Preußischen Staat " eine Statistik über
die Verteilung des Einkommens und
V e r m ö g e n s im preußischen Staat , in den ein¬
zelnen Provinzen, Regierungsbezirken und Kreisen
ausgestellt. Auf Grundlage der darin gegebenen
Daten läßt sich durch Verteilung der Einkommens- und
Vermögenssummenauf die jeweilige Bevölkerungszahl
das Durchschnittseinkommen und Durch°
schnittsvermögen  herausrechnen, das in den
einzelnen Landesteilen und Kreisen auf den Kopf
des einzelnen  entfällt . Ganz allgemein ergibt
sich dabei, daß das Durchschnittseinkommen auf dem
platten Lande ganz erheblich hinter dem der Städte
znrückbleibt und, für den ganzen Staat berechnet, noch
nicht einmal den dritten Teil des städtischen Durch¬
schnittseinkommens erreicht. Während nämlich auf die
Stadtkreise ini Durchschnitt auf den Kopf der̂ Be¬
völkerung ein steuerbares Einkommen von rund 646 M.
entfällt, beträgt es auf dem platten Lande nur rund
160 M, Selbstverständlich liegt das Verhältnis inner¬
halb der einzelnen Provinz vielfach anders, und wir
haben z. B. in unserer Heimatpcovinz Hessen-Nassau
Landkreise wie Gersfeld, Usingen, Westerburg, Bieden¬
kopf, Frankenberg u. a., die noäî lange nicht einmal
das Durchschnittseinkommen von 160 M. pro Kops der
Bevölkerung erreichen, dagegen wieder andere L a n d-
kreise, in denen das Durchschnittseinkommen diesen
Betrag bei weitem übersteigt  und sogar höher ist,
als in einer ganzen Anzahl von Stadtkreisen, so bc-
scnders die Landkreise Wiesbaden und Frank¬
furt.  Im Vergleich zu den anderen Provinzen er¬
reicht das Einzeleinkommen in Hessen-
Nassau die höchste Ziffer  aller Provinzen der
preußischen Monarchie. Es beträgt nämlich, auf den
Kopf der Bevölkerung verteilt, das Einzeleinkommen
in Hessen-Nassau 396,5 M. In keiner der anderen
11 Provinzen der preußischen Monarchie wird diese
Zahl auch nur annähernd erreicht. Dem Satze unserer
Heimatprovinz am nächsten kommt Brandenburg, wa
auf den Kopf der Bevölkerung ein Einkommen von
871,6 M. entfällt. Dann folgen die Rheinprovinz mit
341,6, Westfalen mit 292,1, Schleswig-Holstein mit 284.
Provinz Sachsen mit 268,2, Hannover mit 241,5,
Schlesien mit 183,5. Pommern mit 169,5, WestprcNßeii
mit 124,03, Posen mit 118,4 und endlich Ostpreußen
mit 115,8 M. Wenn man in Betracht zieht, daß das
steuerpflichtige Durchschnittseinkommen, für den
ganzen Staat  berechnet, 283,7 M. beträgt, so er¬
gibt sich, daß in unserer Provinz Hessen-Nassau der

Feuilleton.
Königliche Schauspiele.

Montag , den 23. Mai : Zum ersten Male : „Per
Vunles Vorgeschichten". Komödie in 4 Akten von Anker
Larsen und Egill Rostrup. Deutsch von A. Halbert.

Man ist immer ganz erstaunt, wenn das Königliche
Theater mit einer Novität herauskommt. Von „Per Bunkes
Vorgeschichten" war bisher nur so viel bekannt, daß es bei
seiner Aufführung in Berlin nicht gefallen hatte. Lag es
an den Darstellern oder an den Berlinern ? Hier kachle das
Publikum Tränen, hier weinte es vor Rührung.

Freilich, wenn man ansängt, das Stück auf seinen „lite¬
rarischen Wert" hin zu prüfen, dann wird es diese Prüfung
schlecht bestehen. Dann wird vieles, was recht bühnen¬
wirksam ist, bei scharfer Beleuchtung als krasse Unmöglich¬
keit dastehen. Jedenfalls könnte ein flotteres Tempo nicht
schaden, und auch manche Verkürzung würde nur vorteil¬
haft für das Stück sein. Hauptsächlich in den beiden ersten
Akten herrscht eine gar zu behagliche Breite.

Ja , Per Bunke mit seinen Vorgeschichten! überall
steckt er seine Nase hinein, von jedem weiß er die Vor¬
geschichte. So hat er denn alle Trümpfe in der Hand, durch
seine Hände laufen alle Fäden, und er läßt die Puppen
tanzen, wie es ihm gefällt.

Er ist bekannt, beliebt und gefürchtet, der einfache,
arme alte Mann, den der Kainmcrherr für seine Botengänge
verwendet. Am meisten vom Kammerhernn se'lbst, dessen
Gewissen durchaus nicht rein ist, und der nichts so sehr
fürchtet wie den Skandal. Gelegentlich eines Besuches
äußert auch der Pastor ganz malitiös , daß der Herr
Kammerherr — ein Gutsbesitzer — für seine Leute sorge,
wie kaum ein Zweiter. „Diele schauen zu ihm auf wie zu
ihrem Vater." Das alles weiß Per Bunke, und noch mehr
dazu, und daraus baut er seinen Plan . Er verspricht dem

Staats  einkommendnrchschnittum 111,8 M. oder
39,4 Prozent überstiegen wird. . Allerdings fällt mer
ebenso wie in den anderen Provinzen ins Gewicht, daß
die Großstädte  Hessen-Nassaus ein sehr hohes
Durchschnittseinkommen aufweisen und dadurch der
allgemeine  Sah für die ganze Provinz beein¬
flußt  wird . So sind es vor allem die Stadtkreise
Frankfurt a. M. und Wiesbaden,  in denen das
Durchschnittseinkommen nicht nur ganz erheblich das
für die ganze Provinz berechnete von 395,5 M., sondern
auch das der Städte lfür die ganze Monorchie berechnet)
uni fast 100 Prozent übersteigt. Es beträgt nämlich
für den Stadtkreis Frankfurt a. M. das Turchschnrtts-
einkommen 1024.2 TI.  und für den Stadtkreis
Wiesbaden  999 .9 M. Höhere  Ziffern als diese
beiden Städte Hessen-Nassaus weisen nur Charlotten¬
burg (1108,7M.) und Wilmersdorf (1191,7 M.) auf.
Von den anderen beiden Stadtkreisen unserer Provinz,
Cassel und Hanau,  bleibt der erstgenannte mit«,
einem Durchschnittseinkommen von 633,60M. pro Kops
der Bevölkerung hinter dem allgemeinen städtischen
Durchschnitt des Staates etwas zurück, dagegen über¬
steigt ihn die Einkommensguote des Stadtkreises
Hanau,  wo sie 667,3 M. beträgt. Wie ungemein ver¬
schieden im übrigen die Einkommenverhältnisse in den
42 Kreisen unserer Heinratprovinz sind, ergibt sich aus
der folgenden Übersicht der Durchschnittseinkommen
derselben. Es beträgt nämlich, pro,Jahr und Kops der
Bevölkerung berechnet, das Einkommen:

a) u n t c r 100
Kreis Gersfeld . . . . .

M.
. mit 72,1 M.

Westerburg , . . . . „ 82,5 „
ff Usingen. 88,7 „
„ Hünfeld. . „ 91,3 ,.

Biedenkopf , . - - „ 96)6 „
„ Frankenberg . . . . 98',8 „

Kreis
b) u liier  200

Oberwesterwald . .
M.
. mit 107,6 M.

Kirchhain . . . . . „ 120,1 ,.
Rotenburg . . . . . „ 123,4 „
Ziegenhain . . . . . „ 12o,9 „
Homberg . . • . . „ 126,4 „

„ Melsungen . . . - . „ 127,1 „
Wolfhagen. . „ 135,4 „
Untertaunus . . • . /, 139,4 „
Schaumburg . . > . „ 143,2 „
Oberlahn . . . . . „ 144,6 „

n Schmalkalden . . . . „ 144,5 „
„ Fritzlar . • tr 141,8 .„

Unterwesterwald . . 4 „ 151
Hofgeismar . . . . „ 151,2 „
Witzenhausen . . . . „ 151,4 „
Hersseld . . „ 159,3 „
Schlüchtern . . . . . „ 160/6 „„ Gelnhausen . . . . „ 163,9 „
Eschwege . . . . . „ 171,7 „

„ Limburg . . „ 177,5 „

„Mädel-Alfred", dem elternlosen Jungen , der von Vater
und Mutter nichts weiß und bei zwei allen Näherinnen er¬
zogen wird, seine Eltern ausfindig zu machen und ihm da¬
durch zu seiner Braut zu verhelfen. Des Försters Töchter¬
lein Ist ihm gut, aber der Förster will von dem elternlosen
jungen Mann nichts wissen. Ein Namenloser, ein Un¬
ehelicher!

Und Per Bunke sagt es dem jungen Manne mit klaren
Worten, wer sein Vater ist. Bei seinen Streifziigen über die
Felder hat er auf einem Misthaufen— so behauptet er —
ein Briessragmeut gefunden, an die beiden Näherinnen ge¬
richtet. Vom Kammerherrn verfaßt, von ihm unterschrieben.
Und aus dem Schreiben geht hervor, daß er Alfreds Vater
ist. Da aber der Brief nur noch aus einer Hälfte besteht,
so weiß Per Bunke nicht, welche der beiden die Mutter des
jungen Mannes ist. Daß ztvei so ordentliche alte Mädchen,
wie Sophie und Juliane , ihre Briefe so wenig sorgsam
behandeln, ist ganz undenkbar. Aber Per Bunke hat ja die
Trümpfe in der Hand. Also mutz er den Brief finden.
Und daß er gar auf einem Misthaufen gelegen hat, das ist
eben Zufall, purer, reiner Zufall.

Von Per Bunke ermuntert, fragt  Alfred nun die
beiden, wer von ihnen seine Mittler ist, denn sie haben eS
ihm 25 Jahre verheimlicht, eingeschüchtert durch die Drohun¬
gen des Kammerherrn. Der junge Mann bittet und fleht,
bis schließlich Sophie sich als seine Mutter bekennt, während
Juliane , die jetzt nur noch die Tante sein wird, still hinaus¬
geht. Diese Szene entschädigt für so manche Schwächen
des Stückes. Schade, daß Herr Weinig  nicht einen
wärmeren Ton finden konnte. Sein Aufschrei: „Mutter!
Mutter !" hätte weit mehr gepackt. Allerdings gab es auch so
einen „Taschcntucherfolg", an dem aber Frau B l c i b t r eu
durch ihr gutes Spiel den größten Anteil hatte. Herr
Weinig holte zwar später daö Versäumte nach, als er im
letzten Mt mit seinem Vater abrechnet. Kalt und schneidend
steht er vor ihr», wirst ihm alle seine Schuld vor. Worte,
wie „Lump" und „Schuft", fallen etwas reichlich. Denn
schließlich hat der Kammerherr immer aut kür die beiden

Tillkreis . . . . . . . . „ 188,4 „
Kreis Fulda . • • „ 191,7 ,.
Unterkahnkreis . . . - * . „ 197,4 ,.

c) unter 300 M.
Kreis St . Goarshausen . . mit 204,7 M.

„ Marburg . . . . . „ 243,5 „
„ Cassel (Land) . • • „ 246,1 „
„ Hanau (Land) . • » „ 281,7 „

d) öon 300 M. u n ddarüber
Kreis Rheingau . . . . „ mit 305,5 31

„ Wiesbaden (Land) . . „ 319,1 „
„ Frankfurt (Land) . . „ 374,1 „
„ Höchst . . . . . . „ 375,3 „
„ Obertaunus . . .. . „ 385,2 „

Stadt Cassel . . . . 533,5 „
Stadt Hanau . . . . . . „ 567,7 „
Stadt Wiesbaden . . . . . „ 999,9 „
Stadt Frankfurt a. M. . ♦ ♦ // 1024,2 „

Auch bezüglich des steuerbaren Vermögens
marschiert unsere Provinz Hessen - Nassau au
d e r S p i tze. In kei n c r anderen preußischen Pro¬
vinz ist das Durchschnittsvermögen aus den Kopf der
Bevölkerung verteilt, auch nur annähernd so hoch als
hier in Hessen-Nassau. Es entfällt hier nämlich auf den
einzelnen Einwohner eine Ouote don 4199,9M. Dann
folgt in weitem Abstande die Provinz Brandenburg mit
2769,4 M.. dann die anderen Provinzen in folgender.
Reihenfolge: die Provinz Sachsen mit 2601,3, die Rhein¬
provinz mit 2462,1, Provinz Hannover mit 2344,5.
Schleswig-Holstein mit 2238,8, Westfalen mit 1692,6.
Schlesien mit 1586,4, Pommern mit 1527,7, Posen nut
1001,7 Ostpreußen mit 982,2 und Westprenßen mit
932,2 M. Auch bezüglich der Turchschnittsvermögen
gilt dasselbe, was von dem TurchschinttSemkommcn ge¬
sagt worden ist, daß nämlich auch hier die hohen Turch-
schnittsvermögen der Stadtkreise  die Höhe der
provinzialen Quote stark beeinflussen. Aber das ist
auch in den anderen Provinzen der Fall, so daß Hessen-
Nassau darin keine Ausnahmevcrhältnisse aufweist.
Deshalb darf mit Fug und Recht die Provinz Hessen-
Nassau die relativ reichste des preußischen Staates ge¬
nannt werden. Unter sämtlichen 42 Kreisen unserer.
Provinz befindet sich auch nicht ein einziger, in welchem
das Durchschnittsvermögen an die niedrigen Ziffern
heranreicht, wie sie z. B. in Ostpreußen das Normale
sind. Selbst in dem verhältnismäßig ärmsten Kreise
unserer Provinz beträgt das Turchschnittsvermögen
noch immer mehr als dreimal soviel wie in den ärm¬
sten Kreisen Ostpreußens. Tic kleinste Vermögensquote
entfällt in Hessen-Nassau auf den Kops der Bevölkerung
im Kreis U si n g eit, wo sie aber immer noch 889,6 M.
beträgt, während zum Beispiel die Vermögensquote im
Kreise Ortelsburg nur 289,4 M. ausmacht. Über den

Mädchen und den Knaben gesorgt. Aber der Höhepunkt
des Stückes ist doch der dritte Akt. Da müßte Herr
Weinig alles daran setzen, innerlicher, tiefer zu werden. Als
die Kammerherrin neugierig herbeieilt, um zu erfahrne,
was ihr Manu denn mit dem „Mädel-Alfred" gehabt habe,
da legt sich Per Bunke ins Mittel . Er nimmt die Vater¬
schaft aus sich, aus Dankbarkeit, weil der Kammerherr
Juliane , seine Juliane , die er schon seit 25 Jahren liebt
und die ihn nicht erhören wollte — verschont hat.

Daß er sich nun mit ihr verlobt, gibt dem Stück etwas
Schwankartiges. Das reinliche alte Mädchen mit dem un¬
glaublichen Hütchen und der verkommene alte Mann, der
Wasser und Seife nur von Hörensagen kennt und gerne
eins über den Durst trinkt, passen gar nicht mehr zusammen.
Aber der Dichter will es so, und das Publikum lacht dazu.
Herr Lefsler  als Per Bunte war. ausgezeichnet. Die
Rolle verführt sehr zum übertreiben, und da konnte er
allerdings nicht immer der Versuchung widerstehen. Haupt¬
sächlich am Schluß des zweiten Aktes. Sonst aber ließ seine
Sprache nichts an Deutlichkeit und — Zweideutlichkeitzu
wünschen übrig.

Wohl noch nie wurde im Königlichen Theater ein Stück
gegeben, in dem so viele schlechte, resp. gute, aber sehr ge¬
würzte Witze gemacht wurden. Dem Publikum schien es
nicht unangenehm, denn es quittierte mit nicht endenden,
Lachen. Trotz Jrknie , trotz beißenden Spottes verstand es
Herr Leffler aber doch, wenn nötig, einen warmen Ton
anzuschlagen, der direkt zu Herzen ging. Abgesehen von den
paar erwähnten Übertreibungen eine brillante Leistung.
Frau Blei bl reu  gab , wie schon gesagt, ihr Bestes, und
Frl . Eichelsheim  gab sich viel Mühe, so daß auch ihr
manches ganz gut gelang. Herr Tauber  war ein aal¬
glatter Kammerherr, ohne tiefer in seine Rolle eingcdrungen
zu sein. Frl . Ghiberti  als Försterstochter spielte
einfach und natürlich, und Frau Doppelbauers  Auf¬
gabe als Kammerherrin bestand hauptsächlich darin , elegant
und hübsch ausznsehen. Und das ist ihr vollständig ge¬
lungen. P, P.



Sette »♦ Dienstag , 24 . Mai 191 « .
r *“ ". .. —
^Reichtum" der einzelnen Kreise unserer Provinz gibt
die folgende Übersicht Auskunft. Es fällt auf den Kopf
-er Bevölkerung:

a) ein Durchschnittsvermögen unter
1000M. i m

Kreis Usingen .. mit 889,6 M.
n Gersfeld . <. , 955,3 ,.
H Biedenkopf . . , 964,8 „
m Oberwesterwald . . . „ 974,9 „

ein Durch sch nittsvermögen von
b i s 2000 M.

Kreis Frankenberg . . . . mit 1015.2 M.
Westerburg . . . . 1033,3 „
Hünfelü . . . .. . „ 1110,7 „
Schmalkalden . > . 1127,3 „
Unterwesterwald . . . 1212,5 „

f» Rotenburg . . . . 1224,6 „
Melsungen . . . . . 1363,8 „

w Untertaunus . . . . 1415 „
iff Witzenhausen. , . . 1489,3 „
n Homberg . u 1549,3 ,.
V Oberlcchnkreis . . . 1552,8 „

Dillkreis . 1562,7 „
Kreis Hersfeld . 1596

w Hofgeismar . . . . 1615,4 „
ff Gelnhausen . . . . u 1677,7 „
w Kirchhain . . . . . 1728)6 „
w St . Goarshausen . . 1732,7 „
V/ Fulda . 1780,5 „
„ Schlüchtern . . . . 1828 „
n Ziegenhain. 1833,4 „
„ Limburg . . . . . 1858,2 „„ Wolshagen . . . . . 1919,6 „
„ Hanau (Land ) . . . „ 1942,6 „

b) ein Durchschnitt svermögen von mehr
a l s 2000 M.

Grafschaft Schaumburg . . mit 2017,1 M.
Kreis Cassel (Land) . . 2118,7

„ Fritzlar . . . . fr 2131
* Unterlahn . , * 2173,1 <„

Eschwege. . . . „ 2225,9
„ Höchst. „ 2451 ”,
„ Frankfurt (Land) . „ 2857,4 „
„ Marburg . . . . ,, 3973,3
„ Wiesbaden (Land) ,, 3267,4 ",
„ Cassel (Stadt ) . . „ 4284,3 „
„ Obcrtaunus . . „ 4310,9
„ Rheingau . . . ,, 4399,9
„ Hanau (Stadt ) . . . 4588,8 „
„ Frankfurt (Stadt) . „ 11166,1 „
„ Wiesbaden (Stadt) „ 13371 „

Aus diesen Ziffern ergibt sich also eine im ganzen
zufriedenstellende Einkommens- wie Vermögenslage
unserer Provinz.

Politische 'Übersicht.
Dir Niederlage des M !nifteei »ms Zahle

i« Dänemark
ist bedauerlich, gerade auch vom Standpunkt des deutschen
Liberalismus . Weit über die Bedeutung des kleinen
Landes hinaus hatte die Ernennung des radikalen Ministe¬
riums Aufsehen erregt. Hier kamen Männer ans Ruder
eines monarchisch geleiteten Staates , die in durchgreifender
Weise mit dem Titel-- und Ordcnwesen aufräumten,
Korruptionscrscheimmgen scharf entgegentraten und in
ihrem ganzen Auftreten die Demokratie effektiv an leiten¬
der Stelle, betätigten. Das Ministerium Zahle konnte vor¬
bildlich für andere Staaten wirken, insbesondere war es für
den deutschen Liberalismus höiW wertvoll, darauf Hin¬
weisen zu können, daß es einen monarchischen Staat gibt.

WlfesbaSener Tagblarr»
in dem ohne Zopf und byzantinischenKleinkram aller Art
tüchtige und nützliche Staatsarbeit geleistet werden kann
Der Sturz des Ministeriums Zahle wird die Perückerrstücke,
die schon bedenklich ins Wanken geraten waren, wieder
stützen und die Reaktion sehr erfreuen. Daß der Exminister
Christensen, wenn auch nicht direkt, aber doch maßgebend in
der Politik Dänemarks wieder ans Ruder kommt, ist auch
aus allgemein politischen Gründen bedenklich, da die Affäre
Alberti noch nicht beendet ist, in die Herr Christensen be¬
kanntlich in für ihn nicht erfreulicher Weise hineingezogen
wurde. Hoffentlich gelingt es Herrn Zahle und seinen tat¬
kräftigen Helfern, seine Anhängerschaft so zu stärken, daß er
nach künftigen Wahlen die Leitung des Landes wieder
übernehmen kann.

*

wb. Kopenhagen, 24. Mai . Im Ministerrate wurde der
Ministerpräsident ermächtigt, dem König bei seiner Rückkehr
von London unverzüglich die Demission des gesamten
Ministeriums einzureichen.

Deutsches Deich.
~ -vor- und Personal-Nachrrchten. Der Kronprinz und

die Kronprinzessin  statteten dem König von
Sachsen  im Schlosse Sibhllenort bei Breslau einen Besuch
ab und nahmen darauf an der königlichen Familientafel teil.

Die Schwester des Grafen Zeppelin,  Freifrau
von Gemmen gen.  feierte in Stuttgart mit ihrem Gattendas Fest der goldenen Hochzeit.

* Zum Jagdausenthalt des Kaisers in Österreich. Nach
Mitteilungen von gutunterrichteter Seite wird der Kaiser
im September in Wien cintrcffen, um dem Kaiser Franz
Joseph persönlich seine Glückwünsche zum 89. Geburtstag
darzubringen.. Es ist aber noch nicht ausdrücklich festgestellt,
ob dieser Besuch vor den österreichischen Kaisermanövern,
die Anfang September stattfinden, erfolgen wird. Es ist
auch noch nicht bestimmt, ob der Kaiser an den Jagden im
Revier des Erzherzogs Friedrich in Bellye teilnehmen wird,
oder ob der Kaiser von Wien aus direkt nach Berlin zurück-
kehrt.

*  Wieder zu Gnaden angenommen . Wie die „ L . R . N ."
aus Koburg melden, ist zwischen dem Prinzen Alfons von
Orlsans -Bourbon und dem spanffchen Königshause eine
Versöhnung  erfolgt . Am heutigen Dienstag findet die
Taufe des Sohnes des Prinzen Mfons statt, wozu in
Koburg eingetroffen sind die Mutter und der Bruder des
Prinzen, der Kronprinz von Rumänien, Prinz Philipp von
Koburg und Prinz Leopold von Battenberg. Bekanntlich
waren die Beziehungen des Prinzen Alfons zu feiner Fa¬
milie abgebrochen worden, weil der Prinz sich gegen den
Willen der Familie am 15. Juli 1909 mit der evange¬
lischen  Prinzessin Beatrice von Sachsen-Koburg ver¬
mählte.

* Die nächsten Neichstagswahlen finden im Januar 1912
statt. In der BundeZratsvcrordnung über die am 1. De
zember 1910 stattfindende allgemeine Volkszählung wird
eine schleunige Fertigstellung des Zählungsergebniffes
empfohlen, damit dasselbe bet den für Januar 1912 bevor¬
stehenden Wahlen zum Reichstag Verwendung finden könne.

* Eine Beleidigungsklage Dr. Schückings gegen Herrn
Gaedke. Rechtsanwalt Schücking-Dortmllnd, bisheriges
Mitglied der Demokratischen Vereinigung, ist bekanntlich
aus dieser Parteigruppe ausgeschieden wegen der Behand¬
lung, die ihm aus dem Cölner Parteitag zuteil geworden
ist. Nicht genug damit, er hat jetzt sogar einen Berliner
Rechtsanwalt mit Einleitung der Privatklage gegen
Herrn Gaedke  beauftragt . . Auf dem Parteitag in Cöln
hatte dieser, wie erinnerlich, Herrn Schücking wegen seines
offensichtlichen Dementis seiner Kandidatur in Mena -Jser-
lohn hart angegriffen und sein Vorgehen nicht nur eine
„Disziplinlosigkeit", sondern eine „starke politische und
moralische Direktionslosigkeit" genannt. Schließlich hatte er
Dr . Schücking aufgefordert, seine Austrittsdrohung auszu¬
führen.

* Städtische Maßnahmen gegen die Fleischteucrung.
Zur Vermittelung des Fleischhandels zwischen Groß- und
Ladenschlächtern beschlossen die städtischen Behörden zu Halle '

Aus Kunst und Leben.
* Rockcfeller— seines Reichtums müde. Der amerika¬

nische Multimillionär John D. Rockcfellcr hat bekanntlich
vor einigen Monaten den größten Teil seines Vermögens
testamentarisch dem Staate  vennacht und seinen Kindern
nur eine verhältnismäßig Keine Summe zugesichert. Allein
diese Loslösung des Vermögens sollre erst nach seinem
Tode eintreten. Nun hat Rockeseller, wie man uns aus
Aew chort schreibt, eine neue bedeutsame Wendung in seinen
Entschlüssen eintreten lassen: Er hat nämlich beschlossen,
sich noch zu Lebzeiten seines ganzen Vermögens zu ent-
äußem, da er vom Gelde nichts mehr wissen will. Ob dieser
neuen Idee Rockefellers ist in den ganzen Vereinigten
Staaten das lebhafteste Staunen rege geworden, und man
hat ihn mit Anfragen bestürmt, was ihn denn dazu beivege,
sich selbst freiwillig arm zu machen. Einem Mitarbeiter der
„New Kork Srm " teilte Rockefeller folgendes mit : „Sie
werden es vielleicht für absurd finden, aber der einzige
Grund, weshalb ich den Entschluß gefaßt habe, mein
Milliardenvermögcn noch jetzt wegzugeben, ist der, daß mich
ein unwiderstehlicherEkel vor allem erfaßt hat, was Geld
heißt oder mit dem Gelde zusammenhängt. Ich weiß es
gar nicht, wie viele Milliarden im Lause meines Lebens
durch meine Hände gegangen sind, jedenfalls seit ich nur
denken kann, war jeder Tag meines Daseins nur mit Ge-
danken an Geld erfüllt. Geld abends, Geld morgens, Geld
Tag mrd Geld Nacht. Alles, was ich tat, und alles, was ich
Keß, hat sich stets in irgend welchen Summen ausgeprägt,
und ich durfte kein Wort sprechen, ohne daß es nicht irgend
eine fiir mich vorteilhafte oder nachteilige Wirkung in bezug
aus mein Vermögen gehabt hätte. Ich habe diese Last,
welche der Sklaverei gleicht, bis jetzt ertragen und habe
widerspruchslos mitanhören müssen, wie man sich, weil ich
der reichste Mensch der Wett war, auch für glücklich hielt.
Fch bin durchaus nicht glücklich gewesen, jetzt erst gedenke ich
ss zu werden. Fch will vom Gelde nichts mehr wissen,
nichts von der Börse, von Spekulationen, von Gewinnsten
oder von Verlusten. Sie können mir glauben, mein Herr,
das; mir das alles von jetzt ab fürchterlich gleichgültig"sein
Wird. Ich will meine Milliarden von mir werfen, und

werde nur gerade so viel zurückb eh alten, um in einem be¬
scheidenen Wohlstand leben zu können. 300- bis 400 000
Dollar dürften mir vollständig genügen, denn ich bin nie¬
mals der Mann gewesen, welcher auf Luxus erpicht ist, noch
hege ich Vorliebe für irgend einen kostspieligen Sport oder
dergleichen. Meine ganzen Bedürfnisse und auch die meiner
Fanülie , die sich meinen Wünschen fügt, lassen sich mit einer
Geldsumme befriedigen, die im Vergleich zu meinen jetzigen
Einkünften eine lächerliche Bagatelle genannt zu werden
verdient." Auf die Frage des Reporters , was denn die
nächsten Pläne Rockefellers wären und wie er es ins Werk
setzen werde, sich seines Vermögens zu entledigen, das doch
vielfach in Immobilien angelegt sei, erwiderte der Gefragte:
„Mir sind sogar die Formalitäten und die Sorgen lästig,
die notwendig sind, um meine letzten Anordnungen zu
treffen. Ich werde das ganze Vermögen dem Staate über¬
tragen, zugleich mit der Bedingung, daß er die Ordnung
der Angelegenheit vollständig auf sich nimmt. Ich selbst
ziehe mich auf mein Landhaus in Biqgy-Moutain zurück
und werde mich von dort nicht mehr fortrühren. In wenigen
Tagen bin ich Multimillionär — gewesen."

Theater und Literatur.
Der Schriftsteller Felix Holländer,  der erste Drama¬

turg des Deutschen Theaters in Berlin,  bat , dem
„Berliner Tageblatt " zufolge, vom 15. Juni bis zum 31. Juli
das Münchener Künstlertheater  gepachtet . Es
handelt sich dabei urn ein Privatunternehmen Holländers.
Mit eigenem Ensemble wird Holländer pantomimische Dar¬
stellungen, sowie internationale Gastspiele veranstalten. Wie
im vorigen Jahre , wird dann im August auch Max Rein¬
hardt  in demselben Theater gastieren.

Aus dem Mitgliederverband der Berliner Hof-
op er scheidet außer Emilie Herzog  und Frieda H e m -
pel auch Baptist Hoffmann  aus.

In Paris  wurde unter großer Teilnahnie der Pariser
Künstlerschaft die irdische Hülle der ehemaligen berühmten
Sängerin und Gesangslehrerin Frau 'Pauline Viardoi
G a r c i a in der Klothildenkirche eingesegnet. Im Trauer¬
zuge schritt neben dem Sohne Paul Viardoi Saint-
S a ön s voran. Am Grabe auf dem Friedhose Montmartre
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a. d. Saale , mit 300 000 M. Kosten direkt aus dem Schlacht»
hof eine Fleischverkaufshalle  zu errichten, die erst«
ihrer Art in Deutschland.

* Der Ncw-Norker Krftgerbuno in Hamburg. 125 Mit¬
glieder des New Korker Kriegerbundes kamen mit dem
Dampfer „Pennsylvania " in Hamburg an. Gestern abend
wurde ihnen zu Ehren ein Festkommers vom Hamburger
Kriegerverein veranstaltet. Heute soll Bismarcks Grab in I
Friedrichsruh besucht werden. Von Hamburg ans gehen
die Gäste nach Hannover, dann nach Dresden und Berlin.

* Der diffentterende „Reichsverband" deutscher Ärzte,
Die in Berlin versammelten Vertreter des Reichsverbands
deutscher Ärzte stellen sich im wesentlichen aus den Stand¬
punkt des Regierungsentwurfs der Reichsverstcherungs-
ordnung; im besonderen wird verlangt: erstens die gesetz¬
liche Festlegung der beiden Arztsysteme; zweitens die Ein¬
richtung gesonderter Bertragsausschüfse, drittens die Wahl
der Arztvertreter zu diesen Ausschüssen nur durch die ein¬
zelnen Ärzte des Bezirks, nicht durch die zuständige Standes-
vertretung; viertens Unzulässigkeit des Vorgehens der ärzt¬
lichen Ehrengerichte und Arztetoalitionen gegen die Ärzte,
die nach den „Grundsätzen" Verträge schließen; fünftens die
Vermeidung jeden Zwanges zum Wechsel des Arztsystems.
Im übrigen weist der Reichsverband die Behauptung zurück,
daß 24 000 deutsche Ärzte mit den Beschlüssen des letzten
Ärztetages  einverstanden seien und begründete das da-
mit, daß die Zahl der dissentierenden  Kollegen auf
10060 zu schätzen sei.

*  Die Rei chs - Schulkommission ist in Stuttgart unter
dem Vorsitz des Wirft. Geh. Oberregierungsrats Präsidenten
Dr. Kelch zusammengetreten. Aus dem preußischen Kuttus-
mimsterium nimmt Wirft. Geh. Oberregierungsrat und ;
Abteilungsdirigent im Kultusministerium Dr . Köpke teil
aus Hessen der Großh. hessische Geheime Oberschulrat Rod^
nagel. Die Kommission ivird nach Beerrdigung ihrer Be»
ratungen einige Schulanstalten besuchen.

* Der 17. Verbandstag der Deutschen Gewerkvereinr
(H.-D.) erreichte Sonntag sein Ende. Aus den zahlreichen i
Beschlüssen, die noch am letzten Versammlungstage gefaßt
wurden, ist hervorzuheben, daß ein Antrag aus Herausgabe
der gesammelten Werke  des verstorbenen Verbands,
anwatts Dr. Max Hirsch  dem geschästsführenden Ausschuß
überwiesen wurde. Es wurde noch weiter beschlossen, die
bestehenden Arbeitersekretariate der Gewerkvereine aufrecht
zu erhalten. Verbandsvorsitzender Goldschmidt betonte in
seinem Schlußwort: Der Verbandstag hat mit beförderen,
Nachdruck die gerade jetzt sehr zeitgemäße Forderung der
vollen staatsbürgerlichen Gleichberechtigung
der Arbeiter erhoben. Der Nachdruck, womit der Berbands-
tag diese Forderung erhoben hat, wird seinen Eindruck auf
weite Kreise außerhalb der Gewerkvereine nicht verfehlen.
Stolz erhobenen Hauptes können die Teilnehmer von dieser
Tagung scheiden. (Stürmischer Beifall.)

* Der Kösener Abgeordneientag der Korps befaßte sich
in erster Linie mit den bekannten Bonner Vorkomm¬
nissen.  Diese wurden entschieden gemitzbilligt,' gleich¬
zeitig wurde aber auch an der Hand des amtlichen Mate¬
rials festgestellt, daß es sich nur um die Ausschreitung ein¬
zelner handelte, daß die einzelnen Korps sowohl wie der
ganze 8. 6 . zu Bonn ihre Pflicht, die Schuldigen streng zu
bestrafen, in jeder Weise erfüllt haben, auch ist Vorsorge
getroffen, daß ähnliche Ausfchreitungen nicht mehr vor.. kommen werden.

* Der 6. deutsche Arbeitsnachweiskongretz wird in
Breslau  vom 27. bis 29. Ottober stattsinden. Auf der
Tagesordnung stehenu. a. die folgenden Punkte: Die ein¬
seitigen Arbeitsnachweise der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
die Entwickelung des Arbeitsnachweises im Auslande, Lehr¬
lingsvermittelung, der Arbeitsnachweis und die Frauen
die landwirtschaftliche Arbeitsvermittelung, die Beschüß
tigung ausländischer Arbeiter (allgemeines Referat: Pro¬
fessor Dr . Stieda - Leipzig).

Var !»me«ttt»rsches.
Die Justizkommission des Reichstags nahm ihre Ar¬

beiten mit der Beratung des 7. Abschnittes (Beschlagnahme
und Durchsuchung) auf; die wesenÄrchsten sachlichen Ände-
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hielt im Namen des Kunstministors Bernheim die Leichen¬rede.
In Graz  war das Gerücht verbreitet, das Befinden des

während der Pftngstfeiettage in Krisglach erkrankten Dich¬
ters Peter Rosegger  sei sehr ernst. Dazu wird mit-
geteilt, daß der Dichter an einer Bronchitis leidet, doch ist
das Fieber seit einigen Tagen zurückgegangen, so daß keine
unmittelbare Gefahr besteht. Immerhin ist der Patient sehr
schwach, so daß er das Bett nicht verlassen kann.

Bildende Kunst und Musik.
Professor Joseph Uphues,  der bekannte Berlins,

Bildhauer,  beging gestern seinen sechzigsten Ge¬
burtstag.  Uphues gehört zu den bedeutendsten und
geschmackvollstenKünstlern des Kreises, der in den achtziger
Jahren in Reinhold Begas' Mctsteratclier seine Ausbildung
erhielt, und hat an der erfolgreichen Entwickelung der Ber¬
liner Bildhauerschule hervorragend mitgewirkt, die, unter¬
stützt von den großen Aufträgen unseres Kotters und einer
dent'malsfrohcn Zeit, um die Jahrhundertwende einen kräf¬
tigen Aufschwung nahm.

, Der Landschaftsmaler und Radierer Professor Ludwig
Willroider  ist nach längerem Leiden in München
gestorben.  Willroider ist am 11. Januar 1845 in Villach
in Kärnten geboren. ^

Eine neue Klaviernotenschrift  hat Ferrucciy
Busoni,  der eben von einer amerikanischen Kuirftfahrt
yeimgekehrte Pianist , erfunden. Die Erfindung beruht aus
einer Mechanisierung, die das äußere Bild der Tastensolge
auf das Liniensystem überträgt ; alle Vorzeichmmgen kom¬
men in Fortfall . Die neue Tonschrift ermöglicht eine
schnellere Übersicht; sie komnrt dem Spieler technisch ent.
gegen, verdunkelt aber die harmonischen Zwammenhänge
Wie sich die Klaviervittuosen zu dieser Vereinfachung stellet
werden, bleibt abzuwarten.

Wissenschaft und Technik.
Bei Ausschachtungsarbciten für die neue Kirche in

Kierst bei Latum (Krefeld )' wurden fränkische
Grabfunde,  bestehend in zwei Särgen aus großen Kalk-
fteinplatten, gemacht.
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rungen bestehen in der Einschränkung der Beschlagnahme.
Die Kommission nahm die Paragraphen 87 bis 89 und 93
bis IM nach der Vorlage an.

Rechtsprechung und Uerrvultirng.
Die Ausbildung der jungen Juristen . Die Beratungen

der Kommission, die prüfen soll, inwieweit und nach welcher
Richtung die Ausbildung der jungen Juristen verbesserungs¬
bedürftig sei, haben gestern im Justizministerium unter dem
Vorsitz des Justizministers begonnen. Der Kommission ge¬
hören an aus dem Justizministerium: Unterstaatssekretär
Dr. Kürtzel, Ministerialdirektor Pr . Bourwieg, Geh. Ober¬
justizrat Stcuber , Geh. Justizrat Versen; ferner der Vize¬
präsident der Justizprüfungskommisston Ule, der Kammer-
gerichts'präsident Heinroth, der Oberlandcsgerichtspräsidcnt
Dr . Morkramrn-Cöln, der Senatspräsident Mommfen-
Naumburg, die LandgerichtsprästdentenMenge-Guben und
Viereck-Ostrowo, der Geheime Justizrat Schwerins, Rechts¬
anwalt beim Kammergericht und Mitglied der Justiz-
Prüfungskommission; sodann aus dem Kultusministerium:
Ministerialdirektor Naumann und die Geheimen Ober-
rcgierungsräte Dr . Elster und Tilmann , endlich die Pro¬
fessoren Dr . Löhninq, Dr. Zitelmann, Br . Otto Fischer,
Br . v. Liszt, Br . Stammler , Hellwig, Dr . Pappenheim,
•Br Seckel und Dr . Schön. Als Protokollführer fungiert
Amtsrichter Trendlenburg. Die Beratungen werden vor¬
aussichtlich mehrere Tage dauern.

Ausland.
Ksterrrich -Ungar 'n.

Eine Programmrcde Hedcrvarys. Der Ministcrpräp-
dent Hedervary hielt vor der Wählerschaft des 4. Budapest«!
Bezirks eine Programmrede, in welcher er sagte, die günstige
Stimmung , mit welcher das gegenwärtige Kabinett bei
seinem Amtsantritt in weiten Kreisen ausgenommen worden
sei, könne als ein Beweis dafür angesehen werden, daß das
Land einer Politik der Mä ß i g u n g und der f r i e d l i ch cn
Entwicklung  zuneige. Das Kabinett genieße das Ver¬
trauen, daß es zu der bewährten Tradition der dualisti¬
schen Politik  zurückkehren werde. Diese Politik werde
überall als eine Garantie für die Großmachtstellung der
Monarchie anerkannt. Die Stellung der anstro-ungarischen
Monarchie in Europa werde demnächst bedeutende finan¬
zielle Opfer für diejenigen militärischen  Zwecke erfor¬
dern, welche schon seit längerer Zeit als unerläßlich bezeich¬
net würden. Die Schlagsertigkeit der Armee  sei das
oberste Interesse des Vaterlandes ; für ihre Erhaltung dürfe
man kein Opfer scheuen. Es sei daher nicht angemessen,
die Bewilligung dieser Kredite an gewisse belanglose Kon¬
zessionen seitens der Krone knüpfen zu wollen. Er verurteile
entschieden die Obstruktion,  welche die Revolution zu
herabgesetzten Preisen sei; hoffentlich werde das Land in
imposanter Weise bei den Wahlen seinem Willen Ausdruck
geben, daß die gesetzgeberische Tätigkeit des Abgeordneten¬
hauses nicht durch die Obstruktion lahm gelegt werde, welche
dom Geiste des Parlamentarismus widerspreche. Die Rede
wurde mit großem Beifall aufgenommen.

Internationaler Preffekongrest. Dem Beschlüsse des
Internationalen Pressekongresses in Abbazia, den nächsten
Kongreß in Rom abzuhalten, ging eine erregte Debatte
voraus . Mallie-Belgien sprach den Wunsch aus , daß der
Kongreß in Rom sich von jeder politischen  Mani¬
festation fernhalte. Dorstewitz-Leipzig schloß sich den Aus¬
führungen des Vorredners an, wenn jemand bei diesem
Beschluß Hintergedanken haben sollte. Vizepräsident
Raimondi-Ro,n glaubte ans den Worten des Vorredners
einen Vorbehalt gegen Rom als Hauptstadt Italiens heraus-
zuhören und erklärte, daß der Kongreß in Rom, der Haupt¬
stadt des Königs  von Italien , zusammentrete und daß
der König den Kongreß empfangen werde. Präsident Singer
beruhigte die entstandene Erregung mit der Erklärung, das;
dar Kongreß ein beruflicher sei. Wenn jemand bei der
Ratifizierung des Beschlirsses, den nächsten Kongreß in Rom
abzuhalten, einen Hintergedankenhaben sollte, würde dieser
von der Versammlung gewiß nicht geteilt werden. Somit
wurde Rom einstimmig zum Kongreßort für 1911 bestimmt.
— An Bord des Dampfers „Thalia ", der abends in Abbazia
eintraf , fand das Abschiedsbankeit  statt , wobei der
Präsident des Österreichischen Lloyd, Dr. Derschatta, die
Hoffnung aussprach, daß der Pressekongretz zur Erschließung
Dalmatiens fite den Fremdenverkehr mächtig beitragen
werde. Vizepräsident Schweitzer-Berlin dankte dem Öster¬
reichischen Lloyd für die glänzende Aufnahme, und Präsident
Singer brachte einen Toast auf den Kapitän der „Thalia"
aus . Später fand in den festlich illuminierten Kuranlagen
eln Parkfest statt, zu dem Statthalter Prinz Hohenlohe er¬
schien.

Frankreich.
Ein Deutscher als Spion ? In der Nähe von Stzvrrs

wurde ein Deuffcher namens Freideck unter Sprouagever-
dacht verhaftet, weil er sich in der Nähe der Patronensabrik
Bruyere in verdächtiger Weise aufhielt. Freideck entfloh,
als er den Polizeikommiffar auf sich zukommen sah. Er
wurde bereits seit mehreren Tagen beobachtet. Bei seiner
Verhaftung gab er an, Mechaniker  zu sein und keine
Beschäftigung zu haben.

Zusammenstoß zwischen Polizei und Revolutionären.
Nach der Einweihung des Denkmals fiir die Toten der
Kommune auf dem Friedhof Mont Parnaß kam es in
Paris zu einem- heftigen Zusammenstoß der revolutionären
Gruppen mit der Polizei , weil die Manifestanten rote
Fahnen -entfaltet hatten. Die Polizei griff ein und nahm
den Demonstranten mehrere Fahnen fort. Die Kundgeber
leisteten Widerstand. Mehrere Polizisten wurden durch
Messerstiche  und Slockschläge verwundet.

König Mfons beim Kehlkopfspezialisten. König Alfons
von Spanien hat sich auf der Heimreise von London vor¬
gestern einen ganzen Tag in Bordeaux aufgehalten. Der
Aufenthalt galt dem Besuche seines Arztes, des Kehlkops¬
spezialisten Dr . Moura . Der Arzt untersuchte den Hals des
Königs sowie auch das Ohr, an dem der König früher ge¬
litten hatte. Er fand das Befinden des Königs vollkommen
befriedigend.

Englan ».
Kaiser Wilhelms Abreise. Der Kaiser frühstückte gestern

tm.KuckiMhaM-Pglast mit dem Könia. der Köniain. der
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Königin-Mutter und den übrigen Mitgliedern der könig¬
lichen Familie und trat nachmittags 3%  Uhr die Rückreise
nach Deuffchland an. — Das Rentersche Bureau hat auf
seine au d--n deutschen Kaiser gerichtete Bitte, dem eng¬
lischen Volke ein Abschiedswort  zu sagen, folgende
Antwort erhalten : „Sie sind ermächtigt, mitzuteilen, daß
Seine kaiserliche Majestät die aufrichtige Sym¬
pathie,  die ihm von der Stadt London und vom Publi¬
kum im allgemeinen in seiner tiefen Trauer bezeugt worden
ist, herzlich zu würdigen  weiß ." — Der deutsche
Kaiser äußerte tu einer Unterredung mit dem Lordmayvr,
er wünschte, aus einem anderen Anlaß nach England ge¬
kommen zu sein. Er sei tief gerührt von dem ihm bereiteren
Empfang und aufrichtig dankbar für die ihm erwiesene
Sympathie . — Vor der Abfahrt des Kaisers hatten sich in
der Umgebung des Bahnhofes große Menschenmengen an¬
gesammelt. Bald nach 3 Uhr erschien das Personal der
deutschen Botschaft, der Lordmayor, der ehemalige Lord¬
mayor und andere offizielle Persönlichkeiten. Kurz vor
3% Uhr betraten der Kaiser und die königliche Familie den
Warteraum. Der Kaiser ließ den Lordmahor zu sich em-
bieten und unterhielt sich mit ihm; dann begab er sich ln
Begleitung des Königs, des Herzogs von Connaught, der
Prinzen Christian von Schleswig-Holstein und Artur von
Connaught, sowie des Herzogs von Cornwall und des
Prinzen Albert auf den Bahnsteig. Dort nahm der Kaiser
von den Anwesenden herzlich Abschied; er küßte dem König
beide Wangen und schüttelte ihm herzlich die Hände. So¬
dann bestieg er in Begleitung von Lord Roberts - und des
Grasen von Wolff-Mctternich den Zug. — Der Kaiser ist
nachmittags 4 Uhr 50 Min. unter dem Salut der Kriegs¬
schiffe in Port Victoria eingetroffen und von dem Chef
des Nordsee-Ges chw abers, Admiral Sir Charles Drurh,
empfangen worden. Zum Empfang war eine hundert
Mann starke Ehrenwache vom Cornwall-Regiment ausge¬
stellt. Der deutsche Boffchafter, Earl Roberts und die
übrigen Herren des Gefolges gingen mit dem Kaiser an
Bord der Jacht „Hohenzollern", die die Nacht über am Pier
liegen blieb.

Der erste offizielle Besuch des englischen Kvnigspaarc?
in Berlin ? Den Berliner Morgcnblättern wird aus Brüssel
gemeldet, das englische Königspaar werde seinen ersten
offiziellen Besuch dem Berliner Hof machen, und zwar Ende
Mai oder Anfang Juni.

Spanien.
Die Königin Viktoria befindet sich laut den Erklärun¬

gen der Arzte den Umständen nach wohl. Der von ihr ge¬
borene Knabe wurde im Escorial beigesetzt, und zwar ohne
weitere Ehrenbezeigung, da er schon tot war, als er zur
Welt kam.

Die Scnatswahlen . Die Wahl hatte folgendes Ergeb¬
nis : 103 Liberale, 42 Konservative, 9 Karlisten und Ultra¬
montane, 5 Regionalisten, 4 Republikaner, 9 Bischöfe,
8 Wilde. Da sich der nicht aus Wahlen hervorgehendeTeil
des Senats aus 77 Konservativen, 14 Karlisten usw. und
70 Liberalen zusammensetzi, verbleibt der Regierung eine
kleine Mehrheit.

Ein Bombcnattcntat. Bei dem Denkmal, das zur Er¬
innerung an die Opfer des am Hochzeitstage des Königs
verübten Bombenanschlags errichtet wurde, ist gestern eine
Bombe explodiert, die ein Anarchist in einem Koffer einge¬
schlossen trug . Der Träger , der dabei an den Beinen und
im Gesicht verletzt wurde, suchte zuerst zu -entfliehen. Er gab
dann zwei Revolverschüffe auf sich ab, die ihn schwer ver¬
wundeten. Er ist seinen Verwundungen erlegen. Der Ver¬
storbene war ein gut gekleideter Mann im Alter von 35 bis
40 Jahren , der keine Äusweispapiere bei sich trug und aus
dessen Wäsche die Zeichen entfernt waren.

Schweden.
Däs Befinden König Gustavs. Das Befinden des

Königs Gustav scheint immer noch nicht völlig zufrieden¬
stellend zu sein. Der Leibarzt des Königs ist nach München
abgereist, um mit dem Professor Schweninger zu konferieren.
Erst nachher wird das Rei-seprogramm des Königs festgesetzt
werden.

Türkei.
Es wird Friede in Albanien. Das Militär besetzte ohne

ncnnenwerten Widerstand die albanische Siadi Diakovitza.

Luftschiffe und Aeroplunr.
Ein Flug über Berlin.

v . Berlin, 23. Mai . Der Aviatiker Frey  ist heure
abend in Johannisthal mit einem Farman -Zweidcckcr auf¬
gestiegen und flog in schöner Fahrt über Berlin hinweg.
Um 8 Uhr befand sich Frey auf dem Rückflug nach Johannis¬
thal. Der Flug führte von Johannisthal über das Tempel-
Hofer Feld, den Tiergarten , die Linden entlang, über das
Köuigl. Schloß und dann die Spree entlang nach Johannis¬
thal zurück, wo Frey auf dein Flugfeld noch zwei Runder:
ansführte . Auf den Flug Freys war man in Berlin in
keiner Weise vorbereitet. Frey erzählte, er würde seine Ab¬
sicht, einen derartigen Flug auszuführen, schon während der
Flugwoche verwirklicht haben, wenn er nicht befürchtet hätte,
disqualifiziert zu werden.

Landung eines deutschen Ballons in Frankreich.
V. Paris , 23. Mai . Der in Saarbrücken aufgestiegene

Kugelballon „Saar ", in dessen Gondel sich ein deutscher
Offizier und zwei Ingenieure befanden, ist Sonntagnach-
miltag bei Sanzey in der Nähe von Toul niedergegangen.
Die Luftschisfcr gerieten bei dem Anprall unter die Gondel,
wurden jedoch von Automobilisten rasch freigemacht. Der
Offizier, ein Leutnant des 70. Infanterie -Regiments, erlitt
dabei eine Verstauchung. Ein Polizeikommissar unterzog
die Luftschiffer dem üblichen Verhör.

Eine Ballonwcitfahrt.
M . New York, 23. Mai . Die Lustschiffer Todd und

Stevens flogen im Ballon von Cleveland nach New York,
das ist eine Strecke von 360 Kilometer  in 12 Stunden.

Lübeck, 23. Mai . Der Aviatiker S t e i n b e ck, der von,
„Verein für Luftschiffahrt" für mehrere Flüge verpflichtet
war , stürzte mit seinem Grade-Flieger nach Aufprallen auf
einen Pfahl . Der Apparat wurde schwer beschädigt, Stein-
Leck blieb unverletzt.
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Wiesbaden,  24 . Mai.
Nahrungsmittcl -Untcrsuchmlgsamt.

Aus eine Vorstellung der Handelskammer Wiesbaden
wegen der seinerzeit im „Wiesbadener Tagblatt " angeregten
Errichtung eines Nahrungsmittel -Untersuchungsamts in
Wiesbaden teilt der Herr Regierungspräsident der Handels¬
kammer mit, daß die Herren Minister auch ihrerseits die
Errichtung weiterer öffentlicher Nahrungsmittel -Unter¬
suchungsämter durch Konnnunen oder sonstige öffentliche
Verbände als durchaus erwünscht bezeichnet haben. Er habe
dementsprechend an die Nachgeordneten Behörden Verfügung
ergehen lassen.

Bisher ist diese Anregung jedoch nur beim Kreis Lim¬
burg, wo entsprechende Verhandlungen eingeleitet worden
sind, auf fruchtbaren Boden gefallen, während der hiesige
Magistrat, auch auf diesseitige neuerliche Einwirkung hin,
sich ablehnend verhält. Ein Zwang kann mangels gesetz¬
licher Handhaben auf die Kommunen und sonstigen Ver¬
bände nicht ausgeübt werden.

Die Untersuchungder Auslandsweine durch das chcmr-
sche Laboratorium der Auslandsfleischbeschaustelle zu Frank¬
furt a. Al. gründet sich auf eine Anordnung des Bundes¬
rats . Es ist den Importeuren übrigens überlassen, sich
außer an die für den hiesigen Regierungsbezirk bestimmte
Frankfurter -Stelle -auch an eine andere, mit qu. Unter¬
suchungen von zuständiger Seite betraute Stelle, z. B. an
die Stelle in Mainz („Zentralblatt für das Deutsche Reich"
1909, S . 734) zu ivenden.

Wemrglcich zugegeben werden muß, daß die Übersen
düng der Proben von auswärts nach Frankfurt a. M. und
Kreuznach einige Kosten und einigen Zeitverlust verursacht,
so darf doch nicht ohne weiteres angenommen werden, daß
in Franffurt und in Kreuznach nicht hinreichend schnell und
nicht ausreichend gut gearbeitet würde. Beide Stellen ver¬
wahren sich entschieden dagegen, daß sie die Erledigung der
Eingänge verzögerten oder zu hohe Gebühren erhöben. Der
Herr Regierungspräsident kann deren bisheriger Tätigkeit
nur volle Anerkennung zollen

Die Nahrungsmittel -Untersuchung im hiesigen Regie
rungsbezirk hat sich gegen früher entschieden verbessert. Sie
wird auch weiterhin noch besser ausgestaltet werden.

Die Herren Minister haben dabei ausdrücklich betont,
daß die Untersuchungen im Interesse der größeren Zuver¬
lässigkeit und Einheitlichkeit nicht von Privatchemikern aus-
gesührt werden dürften

Bom Kometen
Die Anwesenheit des Hallcyschen Kometen hat bereits

eine ganze Reihe interessanter Beobachtungenzur Folge ge¬
habt, die wir, dank der Freundlichkeit und des Interesses
unserer Leser, an dieser Stelle zur allgemeinen Kenntnis
bringen konnten. Wir lassen heute Berichte über wertere
Wahrnehmungen folgen, von denen namentlich der nach¬
stehende Beachtung verdient und wissenschaftlicher Auf¬
klärung wohl wert wäre. Eine Leserin aus einer Land¬
hausstraße im Westen schreibt uns nämlich: „Soeben lese ich
die Beobachtungenverschiedener Leser, in der Zeit vom 18:
auf 19. Mai gemacht, den Komet betreffend; namentlich
die Uhrveränderung — eine Standuhr in einem Zimmer
nach Osten belegen, veränderte zwischen3 bis 4 Uhr die
Zeit nur 7 Minuten, wie ich bei offenem Fenster beim
Schlagen der Turmuhren plötzlich feststellte. Dies ist nun
nicht Zweck dieser Zeilen allein, sondern viel Schrecklicheres.
Vorausschicken muß ich, daß es kein Leser glauben wird,
was ich berichten will und doch feststeht. — Ich bin eine
sehr kräftige Frau , Ende Vierzig, nie krank gewesen —
keinen Tag bettlägerig —, kenne keine Furcht, wie einsame
Waldwege um 5 Uhr früh beweisen, und machte mir aus
Freund Halley nichts. Wie alltäglich ging ich nach 10 Uhr
schlafen, nachdcin ich nachmittags in lieber Unterhaltung
zwei Damen bei mir gesehen hatte. Also keine Aufregung
vorhanden war . Punkt %4 Uhr erwachte ich jäh, sprang aus
dem Bett und war vollständig wie eine Sterbende.
Schweißtriefend, zitternd, taumelnd war ich, wie vom Blitz
gelähmt —, so blieb es bis heute früh, und obgleich ich außer
Bett bin, taumele ich noch hin und her, habe keinen Bissen
bis jetzt genossen und sehe wie ein Gespenst aus . Da ich
bei offenem Fenster schlafe, nach Osten zu und ein Blumen¬

topf (große Araukaria) einige große Blätter , die
dunkelgrün waren, morgens gelb, fast vertrocknet zeigte,
so bin ich fest überzeugt, daß ein elektrischer Strahl mich
getroffen hat. Dies ist der Wahrheit gemäß geschrieben.
— Eine andere Abonnentin äußert sich also: „Ich wohne
in einem Hause ungefähr 50 Meter von der Schlvalbachcr
Bahn mit sehr freiem Ausblick, vor uns eine große Wiese.
Meine Tochter, eine eifrige Natursrcnndin, bat mich um
1 Uhr nachts, doch mit ihr nach dem Kometen auszuschauen.
Wir zogen den Rolladen hoch und bemerkten in nordwest¬
licher Richtung einen Hellen Punkt, der nach und nach immer
mehr sich zu einer großen matten runden Scheibe ansbildete.
Punkt 2 Uhr war von hier aus nach der linken Seite der
Scheibe, an diese sich anschließend, der Schweif des Kometen
in aller Deutlichkeit zu sehen. Run wurde unter Aufblitzen,
10mal in der Zeit von 2 bis 2% Uhr (ungefähr wie das
Aufleuchten eines elektrischen Scheinwerfers), der Komet
immer Heller, bis er um 2%  Uhr in aller Pracht im hellsten
strahlenden gelblichen Licht erglänzte; dies dauerte
y3 Stunde . Um 3 Uhr verdunkelten Wolken die herrliche
Naturerscheinung. Dies ging so rasch, daß fast 5 Minuten
nach3 Uhr vom Kometen nicht viel mehr zu sehen war , der
Schweif verschwand ebenso rasch. Von einem Knattern
haben wir nichts gehört und können das nsit aller Bestimmt¬
heit behaupten, da rings um uns eine Stille herrschte, daß
man ein Blatt hätte zur Erde fallen hören. Fragen tue ich
mich immer wieder, wie war es möglich, daß von so vielen
Leuten, welche in jener Nacht aufgeblieben sind, so wenige
den Kometen gesehen haben?" Die vorstehende Mitteilung
bestätigt die im gestrigen Abendblatt von einer Bewohnerin
der Jdsteincr Straße gegebene Darstellung, der jedoch eine
ebendort wohnende Dame widerspricht, indem sie uns
schreibt: „Zn dem Artikel im Abendblatt vom 23. Mai, den
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eine „Leserin der Jdsteiner Straße " über den Kometen cin-
fandte , erlaube auch ich mir als Bewohnerin der Jdsteiner
Straße , folgende Beobachtungen mitzuteilen : Punkt Uhr
sah ich am Morgen des 19. Mat im Westen, etwas über dem
Horizont , einen langen , goldenen Streifen , den auch ich im
ersten Moment für den Kometen hielt , trotzdem er doch im
Osten erscheinen sollte. Dieser Streifen war jedoch nichts als
eine Spalte in den Wolken, denn zuerst sah man einen
,Schein, dann erschien der Kern von oben her einige Augen¬
blicke in der Wolkenspalte und versank dann unter die
Spalte , den hellen Streifen noch einige Zeit zurücklassend.
'Der Komet soll doch nur einen Schweis haben ? Dieser
jedoch hatte deren zwei , d. h. der Kern war in der Mitte
und der Schein nach beiden Seiten , nach Norden und nach
Süden . Ein sicherer Beweis , daß dieser „Komet " nur Frau
Luna war , die am 18. Mai um ca. 3 Uhr uuterging und
als unvollkommene , zunehmende Scheibe zu sehen war ."
Wer behält nun recht ? — Der Komet ist gestern, Montag,
abends um 9 Uhr 35 Min ., vom Kaiser -Wtlhelm -Turin
(Schläferskopf)  aus in der Richtung über Hohe
Wurzel gesehen worden ; er zeigte einen Nebelkreis und ging
«m Ml Uhr unter. *

Gin Unzufriedener,  dem der Komet durchaus
nicht zu imponieren scheint, schreibt uns ans dem A a r t a l,
23. Mat : „Der so viel gerühmte Hallehsche Komet wurde
am Sonntagabend hier beobachtet ; er zeigte uns ein so in¬
tensives Licht wie das „Sllämpche " zu Großmutters Zeiten.
Der gute Mond scheint sich ordentlich lustig zu machen, denn
er blinzelt so vergnügt auf die vielen Astronomen , als wollte
er sagen : „Gell do guck st e".-»

Aus Marburg,  23 . Mai , sendet uns ein Student
und Abonnent unseres Blattes folgende Mittellungen : „Bei
dem allgemeinen Interesse am Kometen sind vielleicht einige
Mitteilungen angenehm , die ich aus Grund von heute abend
augestellten Beobachtungen geben kann. Nachdem ich noch
am Sonntag vergeblich versucht hatte , den Kometen zu Ge¬
sicht zu bekommen, gelang es mir heute abend in Marburg
'im Verein mit einigen Freunden , unseren Weltenbummler
«rszuftmden. In der Zeit zwischen % 10 und 10 Uhr stand
er etwas westwärts von Südwesten und in einer Höhe von
25 Grad über dem Horizont . Man konnte deutlich den leuch¬
tenden Kern , von zwei nach hinten offenen Lichtbogen um-
säumt , sich am Himmel abheben sehen, wobei der Schweif
stch in einer Länge von 25 bis 30 Grad , etwas ansteigend,
in der Richtung aus den im Südosten stehenden Mond hin
zeigte. Dienstagabend dürfte der Körnet im Südwesten,
etwa in einer Höhe von 30 Grad , um die angegebene Zeit
(10 Uhr ) zu sehen sein, wenngleich seine Helligkeit wohl
schon etwas geringer sein wird ."

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Prinz Konstantin
Radziwill  aus Paris im „Hotel Nassau und Hotel Cecilie",
Prinzessin Albrecht zu Solms - Braunfels  aus
Braunfels in der „Pension Primavera ", Ministerkämmerer
Freiherr v. Akerhjelm  aus Stockholm im „Luftkurort Nero¬
berg", Generalmajor Waller  aus Dublin im „Hotel Quisi-
sana ", Generalleutnant z. D. Schuch aus Frankfurt a. d. O.
in der „Villa Glücksburg".

— Bismarcksäule (Bismarcklurm ). Das Bismarckturm¬
gerüst auf dein Bicrstadtcr Berg bildete am Sonntag das
Ziel zahlreicher Spaziergänger . Ohne daß das Bauwerk
in «Ken Einzelheiten fertiggefiellt war , hatte der Ausschuß
vom Sonntag ab den Besuch zugelassen. Die Rundstcht war
in den Rachmittagsstunden überraschend schön. Der Auf-
jfiteg ist für Erwachsene gegen 20 Pf . und für Schüler und
Soldaten , vom Feldwebel abwärts , gegen 10 Ps - gestattet
In dem abgeschlossenen Raum am Fuße des Gerüstes , wel¬
cher auch dem Wärter zum Aufenthalt dient , wird eine kleine
Schutzhütte errichtet . Zur Bequemlichkeit des Publikums
fehlen einige Bänke, Stühle und Tische. Vielleicht werden
solche von Bismarckvcrchrcrn aus ihren älteren Beständen
gestiftet. In Gärten , welche modernere Möbel erhalten
haben , sind gewiß Sitzgelegenheiten entbehrlich geworden.
Der Schriftführer Wilh . Reucndorsf , Möhrtngstraße 6, wird
auf schriftliche Benachrichtigung für die Abholung besorgt
sein. Der Wärter , Schutzmann a.  D . Schulze , nimmt eben¬
falls Aufträge entgegen . Da Postkarten mit Ansicht des Ge¬
rüstes und der Umgebung noch nicht zur Verfügung stehen,
so hat der Ausschuß des „Alldeutschen Verbandes " (Orts¬
gruppe Wiesbaden -Biebrich ) eine Anzahl Postkarten mit
dem hiesigen Bismarck denkmal zur Verfügung gestellt,
welche schon jetzt zum Verkauf kommen.

— Kauf »,aimstag . Auf Antrag des „Kaufmännischen
Vereins Wiesbaden " beschloß der Verbandstag des Deut¬
schen Vorttagsverbands und des Deutschen Verbands kauf¬
männischer Vereine in Karlsruhe , den nächstjährigen Ver¬
bandstag hier in Wiesbaden abzuhaltcn.

— Öffentliche Uhren . Es ist schon öfter die Frage auf¬
geworfen worden , ob es nicht angebracht sei, das Zifferblatt
unserer MarMirche transparent , d. h, zur Nachtzeit beleucht¬
bar ernzurichten . Soweit nun hier eine Jnneubcleuchtung
in Betracht kommt, würde diese Umänderung ohne Zweifel
Schwierigkeiten und größere Kosten verursachen. Dagegen
ließe sich hier ohne besonders große Kosten eine Außen-
beleuchtung einrichten , wie man sie im kleinen Maßstab bei
den elektrischen Taschenuhrbeleuchtnngsapparaten hat , oder
nach Art der Reklamebeleuchtung am „Frankfurter Hof" usw.
Es wäre nur die Anbringung einer kurzen, gebogenen
Röhr « mtt kräftiger Glühlampe und Reflektor nötig , derart,
daß das Licht von oben schräg auf das Zifferblatt fällt . Die
Eigen Arbeiten ließen sich gewiß vom Hauptturm aus
anssühren . Elekttische Lichtanlage ist bekanntlich in der
Marktkirche vorhanden . Vielleicht ttitt das Stadtbauamt
der Sache einmal näher ; hier könnte etwas sehr Zeitge¬
mäßes und Praktisches geschaffen werden.

— Eine schwierige Ballonfahrt hatte am Sonittag in
Frankfurt a . M. im Zoologischen Garten Käthchen Pau¬
lus,  die bekannt« Luftschtfferin . Die „Kl. Presse" berichtet
darüber : „Durch einen heftigen Windstoß kurz vor dem
AnMeg war eine erhebliche Menge Gas aus dem Ballon
gedrückt worden , so daß der Aufttieb fehlte und noch vor der
Terrasse Sand ausgeworsen werden mußte . Die Gondel
Meß an einen Kandelaber der Terrasse , daß dessen Glas¬
glocken in Trümmer gingen . Für einen Augenblick glaubte
man , daß der Ballon von dem großen Kastanienbaum , in

er dann getrieben wurde , nicht mehr loskommen würde.

Mssbaderrer Tagvlan.
Die Lrrstschifferin winkte schon die Soldaten und Hilfsmann-
schäften zur Hilfe heran . Der Wind riß aber den Ballon
los mrd, mit den Ästen des Kastanienbaums geschmückt, flog
er in geringer Höhe über das Gesellschaftshaus und die
Stadt . Der Ballon landete nach einer an Aufregung reichen
Schleiffahrt durch Baumkronen um 9 Uhr abends bei einem
Jägerhaus zwei Stunden hinter Bingen . Käthchen Paulus
hat auch bei dieser schweren Fahrt , an der außer ihr noch
drei Herren teilnahmen , sich tüchtig bewährt ."

—Zur Nachahmung empfohlen . Die Firma S . Blumen-
thal  u . Ko ., Kirchgasse 39/41 , hat für ihre ca. 280 Ange¬
stellten auf Burg Hohlenfels bei Nassau ein Sommer-
serienheim  errichtet . Erholungsbedürftigen Angestell¬
ten soll hierdurch Gelegenheit geboten werden , ihre Ferien
fern vom Großstadtbetrieb verleben zu können. Diese wirk¬
lich segensreiche Einrichtung ist für das Personal vollständig
kostenlos, da die ziemlich bedeutenden Unkosten von der
Firma selbst getragen werden , außerdem wird den Ange¬
stellten das Salair während der im Ferienheim verbrachten
Zeit ohne jeden Abzug weiterbezahlt . Sollte dieser erste
Versuch gute Erfolge zeitigen , so wird die Firma diese
lobenswerte Einrichtung im nächsten Jahre weiter ausbauen.

— Das grosse Los , das , wie wir berichteten , auf die
Nummer 137 015 der preußischen Klassenlotterie fiel , ist zu
acht Zehnteln nach Gumbinnen , zu zwei Zehnteln nach Ber¬
lin gefallen und zum größten Teil kleinen Leuten zugute ge¬
kommen. Sechs Zehntel des Loses spielten Handwerker in
Gemeinschaft mit Familienangehörigen und Bekannten;
eines war in den Händen eines höheren Verwaltungs¬
beamten , ein weiteres Zehntel spielte ein Kaufmann , der
als wohlhabend gilt . Während diese acht Teile sämtlich in
Gumbinnen selbst gespielt wurden , entfielen die beiden rest¬
lichen Zehntel nach Berlin . Zwei Reisende , die zufällig
kurz vor Beginn der Ziehung nach Gumbinnen kamen, hatten
dort gute Geschäfte gemacht ; sie beschlossen nun , einen Teil
ihres Verdienstes „in Klasseulotterie anzulegen ". Und siehe
da ! Der Zufall , oder wie es in der Lotteriesprache heißt,
Fortuna war ihnen hold ; jetzt bekommt jeder von ihnen
etwa 50 000 M.

— Vom Amt suspendiert wurde ein hiesiger Voll¬
ziehungsbeamter , weil sich in seiner Kasse ein größeres
Manko vorgefunden haben soll.

— Vom Truppenübungsplatz Darmstadt . Dort fand
gestern die Regimentsbesichtigung unserer 80er Füsiliere
durch den kommandierenden General v. Eichhorn , General¬
leutnant Scholz und Generalmajor v. Dieringshofen statt
Die Besichtigung des Infanterie -Regiments Nr . 81 aus
Frankfurt wurde am vergangenen Samstag abgehal-
tcn . Diese beiden Regimenter werden morgen mit dem
Brigadeexerzieren unter General v. Dieringshofen beginnen,
das noch in dieser Woche beendet werden soll. — Montag
nächster Woche wird die Besichtigung der 42. Jnfanterie-
ürigade , die aus den Regimentern 80 und 81 gebildet wird,
staitfinden . — Unsere 80er werden darauf am 81. Mai in
ihre Garnisonen Wiesbaden und Homburg zurückkehren.

— Freiwillige Sanitätskolonne . Der Kolonnenführer
der Freiwilligen Sanitätskolonne vom „Roten Kreuz ",
Leutnant d. L. Böning , hat in einer Führerschaftssitzung
am 31. d. M . den Ausbildungsplan für die kommenden
Monate eingehend besprochen und festgelegt. Die Führer¬
schaft stimmte den Ausführungen zu und verhandelte dann
weiter über die erforderlichen Maßnahmen , die zu einer er¬
sprießlichen Weiterbildung der Kolonneumitglieder führen
könnten. Im Anschluß, an die Sitzung fand im „Hotel
Union " eine Versammlung sämtlicher Mitglieder der Frei¬
willigen Sanitätskolonne statt . Leutnant Böning sprach in
zweistündigem Vortrag über den Zweck und die Ziele der
Freiwilligen Sanitäiskolonnen vom „Roten Kreuz " und
fand damit allgemeinen Beifall . Im Anschluß an den Vor¬
trag fand eine eingehende sachliche Besprechung statt.

— Grossscuer. Unserem Bericht in der heutigen Mor¬
gen-Ausgabe über den Brand eines Material-
fchuppens  ans dem hiesigen Ba ünh os können wir
noch folgende ergänzende Mitteilungen hinzüfügen : Es
handelt sich um einen offenen Holzschuppen, in dem größere
Mengen Torsbriketts , die zum Anmachen des Feuers in
den Maschinen benutzt werden , lagerten . Der Schuppen lag
an den Zusahrtsgeleisen der Strecke Frankfurt -Wiesbaden,
gegenüber der Kupsermühle und dem städtischen Gaswerk,
au der Mainzer Straße . Das Feuer ist jedenfalls durch
Funken aus einer Rangier - oder anderen Maschine entstan¬
den und kormte, da das Brennmaterial infolge der Hitze in
den letzten Tagen sehr trocken war , rasch um stch greifen.
Im Nu stand denn auch der ganze Schuppen in Brand und
bedrohte stark die daneben stehende große Maschinenhalle,
von welcher das Dach schon Feuer gefangen hatte . Die kurz
vor 4 Uhr eintreffende Feuerwehr stand vor einer schwieri¬
gen Aufgabe , da die Zuführung der Schläuche von der
Mainzer Straße aus durch den Hof der Kupfermühle über
das Eisenbahngeleise erfolgen mußte , eine Strecke, zu der
für die drei Schlauchleitungen der Dampffpritze 2000 Meter
Schlauch benötigt wurden . Um den Fernverkehr nicht zu
stören, mußten die einzelnen Schläuche unter den Schienen
hindurchgelegt werden . Außer von der Dampffpritze wurde
das Feuer noch mit zwei Schlauchleitungen von dem Loko¬
motivschuppen und zivei Leitungen aus Lokomotiven be¬
kämpft. Der Schuppen ist vollständig abgebrannt , außerdem
noch vier alte Eisenbahnwaggons , die zu Arkwiter Hütten
Verwendung gefunden hatten . Die im näheren Umkreis
des Brandherdes befindlichen umfangreichen Brikettlager
konnten durch fortwährendes Naßhalten gerettet werden.
Erst kurz vor 8 Uhr rückten die letzten Wagen der Feuer¬
wehr ab.

— Gefährlicher Sturz . Zu dieser Meldung im gestrigen
Abendblatt wird uns von einem Augenzeugen noch gemel¬
det : Man fand den Mann schlafend auf der neuen Stein¬
brüstung des Faulbrunnens sitzen, und zwar gerade über der
tiefsten Stelle . Bevor es noch gelang , denselben zu wecken,
machte er plötzlich im Schlaf eine ungeschickte Bewegung und
stürzte rückwärts in die Tiefe , unten , ca. 5 Meter tief , heftig
auffchlagend . Zwei beherzten Männern gelang es , über die
Treppe nach unten zu dringen und mit vieler Mühe den
Mann nach oben zu schaffen, wo es sich dann herausstellte,
daß derselbe wunderbarerweisc , wenigstens äußerlich , keinen
Schaden erlitten hatte . Er entfernte stch wenigstens gleich
darauf mit : „Gute Nacht, bcisamme ". Wenn dieser auf-
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regende Vorfall auch scheinbar sehr glimpflich ablies , so be¬
weist er doch die unbedingte Notwendigkeit der Anbringung
eines zweckmäßigen Schutzgitters aus der Steinbrüstung des
Faulbrunnens , da sonst Unfälle , hauptsächlich auch am Tag«
durch Kinder , in der Zukunft hier gar nicht ausbletben
können.

— Das Messer. Der am Sonntagabend bei einer Tanz¬
musik in Brerstadt durch zwei Messerstiche in den Unterleib
tödlich verletzte Kutscher Bischof  ist heute mittag 1 Uhr
im hiesigen Krankenhause verstorben.

— Gebrauchsmusterschutz. Herrn Ludwig Eber-
Hardt,  Inhaber der Firma G. Eberhardt , Hofmesser¬
schmied Hierselbst, Langgasse 46, ist ein Reichsgebrauchs¬
musterschutz auf eine „Rosenschere mit Vorrichtung zum
Festhalten der abgeschnittenen Rose " erteilt worden . Die
sinnreiche Vorrichtung ermöglicht es , Rosen mit den Sten¬
geln sehr laug abzuschneiden, ohne daß diese umknicken oder
zerdrückt werden können.

— Wiesbadener Adreßbuch. Die Herstellung des Adreß¬
buchs hat sich, wie uns mitgeteilt wird , in diesem Jahre
durch die Umnumerierung der Häuser etwas verzögert.
Am nächsten Samstag sollen jedoch die ersten Exemplar«
und bis zum 1. Juni die Gesamtauflage sertiggestellt sein.

— Kurhaus . Der morgige (Mittwoch) Wagen - Aus¬
flug  der Kurverwaltung , 3 Uhr ab Kurhaus , führt nach
Clarenthal -Chausseehaus-Georgenborn und Schlangenbad. —
Das große Gartenfest  der Kurverwaltung am Samstag
dieser Woche beginnt nachmittags 4 Uhr und ist wieder mit
einem großen Feuerwerk verbunden.

— Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch, den 25. Mat,
veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des
Rassauischen Vereins für Naturkunde einen Ausflug in das
Aartal . Die Abfahrt erfolgt von Wiesbaden 1 Uhr 17 Min .,
von Dotzheim 1 Uhr 36 Min . nach Langenschwalbach. Hier be¬
ginnt die Wanderung über Adolfseck nach Hohenstein, von wo
ein Abendzug zur Rückfahrt benutzt wird.

— Die Stenographie -Schule (staatl . gen., Gewerbeschule)
eröffnet (s. Anz.) am 31. Mai , abends 8 Uhr einen Anfänger¬
kursus nach dem Spstern Stolze -Schrey. Anmeldungen werden
bei dem Leiter der Schule, Lehrer H. Paul , Philipvsberg-
straße 16, dem Pedell der Gewerbeschule, sowie zu Beginn des
Unterrichts entgegengenommen. Unterricht und Übungen, durch
die Pfingstferien unterbrochen, beginnen wieder am 24. Mai,
abends.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen zu : Für die Blindenanstalt : von Th . I . 3 M.
— Für Mittagessen für bedürftige Kinder:  von
E. Bischofs 2 M.

— Konkursverfahren, über das Vermögen des Schuh¬
machermeisters Hermann B o cke l Hierselbst ist das Konkurs¬
verfahren eröffnet. Rechtsanwalt Marxheimer wurde zum
Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis zum
25. Juni 1910 bei dem Gericht anzumelden.

Theater , Kunst, Botträge.
* Kurhaus . Die berühmte Sopranisttn Frau Aino Ackt «

von der großen Oper in Paris , welche, wie wir bereits mit¬
teilten , als Solistin für das große Kurhaus - Extra -
Konzert  am Freitag , den 27. Mai , von der Kurverwaltung
gewonnen ist, wird die Juwelen -Arie der Margarete aus der
Oper „Faust " von Gounod, ferner Lieder mit Klavierbegleitung:
„Der Lenz" von Hildach, „Verborgenheit' von Hugo Wolf, „Ich
liebe dich und „Heimliche Aufforderung " von Richard Strauß
und „Air de la Folie " (Wahnsinns -Arie) aus „Hamlet " mit
Orchester von A. Thomas zum Vortrage bringen.

* Volkstheater. Mittwoch, den 25. Mai , geht als volks¬
tümliche Vorstellung die reizende Operetten -Posse „Die schöne
Ungarin " in Szene , und zwar bei kleinen Preisen . Donners¬
tag , den 26., (Feiertag ) , nachm. 3l4 Uhr, Volksvorstellung.
Jeder Platz kostet für diese Vorstellung, ob Sperrsitz oder
Galerie , nur 40 Pf . Zur Aufführung gelangt „Kean oder
Genie und Leidenschaft". Abends geht bei kleinen Preisen
„Preciosa " (Svaniens Zigeunerkönigin) in Szene , und Freitag,
den 27., findet eine Wiederholung des übermütigen Schwankes
„Papas Liebschaft" statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
el. Hoch beim. 22. Mai . Das Kullmamische Haus in der

Frankfurter Straße , in welchem vor vielen Jahren eine Wirt¬
schaft betrieben wurde, ist umgcbaul  und der Wirtschafts¬
betrieb neu eröffnet worden ; das Lokal führt den Namen „Zum
Löwen". — Bei der Ehefrau ttnes hiesigen Handwerksmeisters
zeigten sich seit einigenTagen Spuren von Geistesgestört¬
heit  und mußte die Bedauernswerte nach der Irrenanstalt
Eichberg übergeführt werden. — Bet der warmen Witterung hat
sich der W e i n st o ck vorzüglich entwickelt. Zusehends wachsen
die jungen Triebe und eine Menge bereits gut entwickelter „Ge¬
scheine" ,ist vorhanden. Leider treten auch die Schädlinge schon
wieder auf . die Motte des Heu- und Sauerwurmes fliegt be¬
sonders stark. ___ _ ___

Uasfanische Nachrichten.
Das Unwetter im Rheingau.

t. Geisenheim , 23 . Mai . Auch hier hat das Unwetter
am Samstag großen Schaden angerichtet . Schlimm zer¬
furcht wurde der Friedhof , wo sogar Särge bloßge¬
legt  worden sind. Die nordöstliche Friedhofsmauer sowie
Grabsteine wurden durch das eindringeud « Wasser umgewor-
seu und die hohe Böschung hinab in den Marienthaler Weg
(Stegbach ) geschleudert, wodurch dieser vollständig versperrt
wurde . Fast sämtliche an der Blaubach - und Hospitalsttaße
liegenden Keller waren mtt Wasser gefüllt und mutzten durch
die alarmierte Feuerwehr ausgepumpt werden.

*

nt . Nassau , 23. Mai . Bei der heute in der 3. Abteilung
stattgefuudenen Stadtverordneten - Ersatzwahl
wurde Herr Postschaffner Christian Mensch  als Stadtver¬
ordneter gewählt.

nh . Eins , 23. Mai . Der Wiederaufbau des Emser Kur.
1 h c a t e r s ist soweit gefördert , daß bereits am 31. Mai
die erste Aufführung stattfinden kann. — Herr Amtsgerichts¬
assessor Wille  von hier wurde an das König !. Amtsgericht
Nassau versetzt.

!! Lorch, 19. Mai . Herr Peter Zimmermann  hier
begeht am 21. Mai d. I . sein 25iährigeL Di enst juoi-
l äum  als Postschaffner bei dem hiesigen Postamte.

ö. Kelkheim, 19. Mai . Bei der hiesigen Gemeinde-
vertret - rwahl  in der 3. Klasse siegten die beiden bürger¬
lichen Kauaidaten gegen die Sozialdemokraten mit einer
Stimmenmehrheit von 19, bezw. 27 Stimmen . — Auf dem
„Kurhaus Taunusblick", im hiesigen Gemeindewald belegen
ist der Leiter der englischen Feriengesellschaft
„The Coooerative Holidays Association ", Mister Bernhard
eingetroffen , um für den diesjährigen Sommcraufenthalt der
englischen Gäste die nötigen Anordnungen und Vorbereitungen
zu treffen.

ö.  Königstern, 19. Mai. Die Stadtbehörden in Cronberg
und hier hatten ihren Lehrern Ortszulagen  von 200, bezw
100  M . bewilligt. Die König!. Regierung hat die Genehmigung
hierzu versagt, da nach 8 23 Abs. 2 des Lehrerbesoldunas-



Nr. SSt». Abend -Ausgabe , 1 . Blau . Mirsdlldrner Ungb ^Ällt . Dienstag . 34 . Mai *910 ._ Seite &
gesetzes vom 26. Mai 1909 die erforderlichen Voraussetzungen
nicht gegeben sind. — Die Promenadenkonzerte
dahier nahmen heute ihren Anfang und finden regelmäßig von
11 bis 12 Uhr im Falkensteiner Hain statt . Die Kurliste Nr. 7
verzeichnet 1440 gegen 1294 zur gleichen Zeit im Vorjahre ange¬
kommene Fremd«.

n . Griesheim , 18. Mai . Heute nachmittag st ü r z t e beim
Spiel ein dreizehnjähriger Knabe so unglücklich von einer
Mauer , daß er den Oberschenkel brach. — Lue Stadt Frankfurt
hat von der Eisenbahnbehörde die Genehmigung für die Unter¬
führung der Trambahn durch den Bahndamm der Taunusbahn
erhalten . Noch im Laufe dieses Jahres soll die Elektrische
mit einem Kostenaufwand von 90 000 M. bis zur Griesheimer
Grenz« geführt werden.

Aus der Umgebung.
Zu dem Raubmord in Domdiel.

rroL. Darmstadt, 23. Mai. Der wegen Mordverdacht
in Betracht kommende„Bürstädter Küfer" scheidet aus der
Untersuchung aus , da sein Aufenthalt ermittelt wurde und
:r nachgewiesen hat, daß er vor, während und nach der Tat
eine feste Beschäftigung hatte. Durch die Eigenart des
Falles sind die Ermittelungen, welche zur Festnahme des
Täters führen könnten, sehr erschwert. Wir erfahren nun,
daß mit Rücksicht auf die Wichtigkeit des Falles auch
Kriminalkommissar Daniel, der zur Zeit der Mordtat wegen
Krankheit keinen Dienst tun konnte, an dem Tatort eine
Reihe Ermittelungen gemacht hat, die wohl dazu führen
werden̂ recht bald Licht in diese dunkle Angelegenheit zu
bringen, was umso ersteulicher wäre, als nran in einzelnen
Kreisen von Dorndiel einen achtbaren Mann verdächtigt,
der nach der ganzen Sachlage und nach der Anschauung ge¬
wiegter Kriminalisten als Täter absolut nicht in Frage
kommen kann.

Vertretertag der Westdeutschen Handwerkskammer.
Ms . Cassel, 23. Mai . Der Bertretertag der Westdeutschen

Handwerkskammer wurde am 20. und 21. Mai d. I . in
Aachen abgehalten, auf dem die sämtlichen Handwerks-
kanrmern der drei Provinzen. Rheinland , Westfalen unh
Hessen - Nassau  durch Delegierte vertreten waren . Die
Verhandlungen , welche im Sitzungssaal der Aachener Hand¬
werkskammer stattfanden , leitete Herr Mülle  r -Coblenz, als
Vertreter der Staatsregierung war Herr Regierungsrat Heinle-
Aachen zugegen. Einer der ersten Punkte , welche zur Er¬
ledigung kamen, war der Bau des Handwerker - Er¬
holungsheimes  in Traben -Trarbach an der Mosel. Die
gesamten Kosten für den Bau wurden auf 190 000 M. veran¬
schlagt. llnt einen Teil der Mittel aufzubringen , soll eine
Lotterie  veranstaltet werden, welche von der Staatsregierung
bereits genehmigt worden ist, jedoch dürfen die Lose dazu nur
in den drei Provinzen Rheinland , Westfalen und Hessen-Nassau
vertrieben werden. Im übrigen sollen die Baukosten durch
Kammerbeiträge aufgebracht werden. Ferner wurde der Ge¬
setzentwurf der Reichs Versicherungs - Ordnung  und
der Gesetzentwurf des neuen Deutschen Strafgesetz¬
buches  einer eingehenden Besvrechung unterzogen . Unter
anderem sprach man sich für den Wegfall der Paragraphen aus,
wonach Vereinbarungen bei Submissionen unter Strafe gestellt
werden. Diese Beschränkung sei nicht mehr zeitgemäß. So¬
dann sprach sich der Bertretertag entschieden dafür aus . daß
von sämtlichen 11 Handwerkskammern (welche demWestdeutschen
Verbände angehören) in den Bezirks - Eisenbahn¬
räten  ihrer Bezirke jede Kammer durch eigene Delegierte
vertreten sein muß , da nur auf diese Weise eine wirksame und
erfolgreiche Vertretung gewährt sei. Ferner wurde auch die
vielerörterte Frage der Eintragung der Fabriklehrlinge
in die Lehrlings -Rollen der Handwerkskammern und Zu--
lassung zur Gesellenprüfung eingehend besprochen und be¬
schlossen, die Kammern !ollen nur dann in diese Eintragung
cinwilligen. wenn die Fabriklehrherren sich bereit erklären,
freiwillig Beiträge an die Handwerkskammern zu zahlen. So¬
dann sprach man sich für Abänderung  d es  8 1 00c , der
Gewerbeordnung,  betreffend Festsetzung der
Mindestvreise  durch die Zwangs -Jnmrngen der einzelnen
Gewerbe aus Endlich nahm die Bertreterversammlung noch
entschiedene Stellung gegen die von der Staatsregierung ge¬
wünschte und befürchtete Besetzung der Bureaubeamten-
Stellungen bei den Handwerkskammern durch Militär-
an Wärter  ein Gemäß den gefaßten Beschlüssen werden
motivierte Eingaben an den Reichstag d>e Kgl. Staatsregierung
und an die zuständigen Stellen zur Absendung gelangen.

*

* Mainz . 24. Mai . Rheinvegel: 1 m 51 cm gegen
1 m 46 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts sa»!-
Wiesbadener Strafkammer.

Militär und Zivilisten.
Am ersten WerhnachMag vorigen Jahres hatte es in

Oberlahn  st ein  ein blutiges Renkontre zwischen Zivi¬
listen und Unteroffizieren vom Train abgesetzt, bet dem die
Soldaten , welche die ganzen Zivilisten gegen sich halten,
ziemlich schlecht weggekommcn waren. Die Angreifer waren
die Zivilisten. Bestraft wurden vom Schöffengericht der
Fabrikarbeiter Wilhelm L. mit 2 Monaten, der Metzger¬
geselle Peter B. mit 5 Tagen und der Metzgergcsclle Her¬
mann L. mit 4 Wochen Gefängnis. Aus ihre Berufung
jedoch wurden die Strafen herabgesetzt aus 2 Wochen Ge¬
fängnis und 30 M. Geldstrafe, 5 Tage rcsp. 2 Wochen Ge¬
fängnis. _

Interessante Versicherungsfragenüber die Anzeigepflicht des
Unfalls.

js . Leipzig, 21. Mai . Der Pferdehändler Strauß in
Wiesbaden  hatte in der Versicherungsgesellschaft„N ep-
t u n" in Frankfurt  a . M. Unfallversicherung genomnien.
Am 14. Mai 1905 hat St . beim Aussteigen aus einem Omni¬
bus in Trebur mit dem bloßen Kopfe heftig gegen die
oberste Leiste der Türöffnung des Wagens gestoßen und da¬
durch am rechten Auge eine Netzhautablösungerlitten. Die
Gesellschaft glaubt, die Zahlung der Vtrstcherungsentschä-
digung verweigern zu können, weil der Kläger nicht gemäß
§ 3 der Versicherungsbedingungen innerhalb drei
Tagen  nach dom Unfallsercignisse der Direktion Mittei¬
lung gemacht. Diese Anzetgepflicht wird verlangt, wenn
der Versicherte bei einem Urrfall schwere Verletzungen er¬
litten hat. Außerdem hält die Gesellschaft auch die 14tägige
Frist für versäumt, die für die Einreichung eines Schaden¬
anmeldungsformulars vorgeschrieben war . Der Klager
rechnet vom 10. Juni ab, an welchem Tage er ärztlich unter¬
sucht worden ist. Landgericht und Oberlandesgcricht Frank¬
furt a. M. verurteilten die Gesellschaft, in die Regulierung
des Schadens einzutreten. Die von der Besagten beim
Reichsgericht eingelegte Revision ist zurückgewiesen worden.
Aus den Entschcidungsgründen des höchsten Gcrichtsho-fcs
ist folgendes mitzuteilen: „In der kurzen Frist von drei

Tagen nach dem Unsallereignisse wird häufig noch gar nicht
ersichtlich sein, ob Folgen, die einen Anspruch aus der Ver¬
sicherung begründen, eingetreten oder auch nur zu erwarten
sind. Deshalb fordert die Gesellschaft die dreitägige Frist
von dem Uitfallereignis an für die zu erstattende Anzeige vom
Versicherungsnehmer nur bei „schweren Verletzungen". Da¬
mit wird aber notwendig das subjektive Moment des Er-
kcnncns in die Beurteilung d:s Fristenlauss etngeführt.
Ähnlich verhält es sich aber auch mit der 14tägigcn Frist für
die fo-rmularmäßige Schadensanmeldung. Darin , daß die
Ehefrau des Klägers telephonische Meldung an den
Generalagenten  nach Wiesbaden gemacht hat, ob¬
wohl die Bedingungen die Meldung an die Direktion
vorschreiben, erblickt das Gericht einen entschuldbaren Irr¬
tum, weil der Kläger habe glauben können, mit dem Aus¬
drucke„Direktion" sei die Geschäftsstelle der Beklagten in
Wiesbaden genieint.

Mordversuch eines Husaren.
h<L Düsseldorf, 23. Mai. Das Kriegsgericht verurteilte

den Husaren  Wilhelm T h e i s e n vom Husaren-Regi-
ment Nr. 11 zu 5 Jahren 6 Monaten Zuchthaus, Aus¬
stoßung aus dem Heer und Versetzung in die 2. Klasse des
Soldatenstandes. Theisen hat seiner Geliebten mit einem
Rasiermesser den Hals zu durchschneiden versucht und sie
schwer verletzt, sowie einen schweren Diebstahl und Fahnen¬
flucht begangen.

Prozeß Hofrichter.
Wien, 23. Mai . Heute vormittag 8 Uhr begann vor

dem Kttegsgcricht die Verhandlung gegen Oberleut¬
nant Hofrichter.  Der Angeklagte wurde in Uniform
ohne Waffe in den Gerichtssaal geführt. Er sah bleich und
verstött aus und zitterte am ganzen Körper. Der Gerichts¬
hof besteht aus je zwei Leutnants, Oberleutnants und
Hanptleuten und einem Major als Vorsitzenden. Aus die
Anfrage, ob Hofrichter gegen die Zusammensetzung des Ge¬
richtshofes eine Einwendung habe, antwortete er mit leisem
Nein. Sodann tvurde das Protokoll über die Verantwor¬
tung des Angeklagtenverlesen, worauf der Angeklagte aus
dem Verhandlungssaale geführt wurde. Hierauf begann
der Hauptmann-Auditor mit der Verlesung des Schlußvor¬
trages , der 100 Seiten umfaßt und eine eingehende Schilde¬
rung des Falles , sowie die Zusammenfassungaller Schuld¬
beweise enthält. Die Verhandlung dauerte mit zweistün¬
diger Pause bis 6 Uhr abends und wird, wie der „Franks.
Ztg." berichtet wird, morgen fortgesetzt. Der Prozeß dürfte
bis Ende der Woche dauern.

* Ein Theaterprozeß. Herr Dr . med . Otto-  Wies¬
baden schreibt uns : „Sehr aeehrte Sckriftleituug ! In Ihrer
Nr . 234 ist unter Gerichtssaal eine Darstellung des Theater-
Prozesses enthalten, die üch nur auf den väterlichen  Anteil
des Haukes Bahnhofstraße 20 bezieht. Ich ersuche Sie höflichst,
zu berichtipen, daß ich 'ebensogut wie Frl , . Doris Otto von
mütterlicher  Seite Mitbesitzer des fraglichen Hauses bin
und als solcher auch klagte.". ..  .

Sport.
* Ein leistungsfähiges Klein-Auto. Schon lange war

es der Wunsch der Automobilsreunde, daß ein kleines
leistungsfähiges Automobil hergestellt würde, das bei
billigerem Preise (etwa 4- bis 5000 M.) auch den mittleren
Kreisen der Bürgerschaft zugänglich wäre. Mit einem
Wagen, der diesen Anforderungen zu entsprechen scheint,
nämlich einem „Darling ", hat Rechtsanwalt I>r. Porttus
bei der Kleinautosahtt nach Rothenburg o./T . die höchste
Leistung unter allen Marken mit 2244 Kilometer in vier
Tagen, also 561 Kilometer für den Tag, erzielt.

* Sportplatz -Eröffnung . Am Pfingstsonntag eröffnete der
Wiesbadener Fußball Verein seinen Sportplatz aus dem
Müllerschen Gelände an der Waldstraße mit einem Wettspiel
gegen den Mannheimer Fußballklub „Phomx ". Sofort zu Be¬
ginn waren die Mannheimer vor dem Wiesbadener Tor , wo
sie aber in dem äußerst gewandten Torwächter auf einen schier
unüberwindlichen Gegner stießen. Doch bald hat sich auch Wies¬
baden zusammengsfunden. und bei etwas mehr Schußsicherheit
seiner Stürmer hätte vor Halbzeit das Spiel zu seinen Gunsten
entschieden werden müssen, Pause 0 . 0, Nach der Pause ist
Mannheim im Vorteil , was sich in einem Abseitstor, einem
Elfmeter und einem unhaltbaren Schuß kund tut , Der zweite
Tag brachte Karlsruhe einen S ',eg mit 2 : 1. nach dem bis
2» Minuten vor Schluß das Spiel für Wiesbaden mit 1 : 0

UaHfc* Internationale Ausstellung für Svort und Spiele . Bei
dem gestrigen Association Stadtwettkampf  siegte
Frankfurt über Düsseldorf mit 2 : 0-  bei Halbzeit 1 : 0;  der
Kampf spielte sich fast durchweg auf dem Düsseldorfer Felde ab.

-tz Bierstadt, 23. Mai . Der hiesige Radfahrklub  ver¬
anstaltet aus Anlaß des 10jährigen Ststtungsfestes am 24. Juli
ein Sportfest mit Korso- tind Reigenfahren , Mit diesem Feste
ist gleichzeitig die Wanderfahrt des 9. Gaues verbunden. Der
Verein beteiligt sich in diesem Jahre an den Reigen- und
Korsofahrten in Dotzheim und Erbenheim.

* Ein „Deutsch Akademisches olhmpisches Fest" wird in
Berlin in den Tagen vom 26, Juni bis 3. Juli d. I . zur Feier
des 100jährigen Bestehens der dortigen Universität stattfinden,
zu dem der deutsche Kronprinz das Ehrenprotektorat über¬
nommen hat . Wie einst sich in Griechenland die Edelsten der
Nation in Olympia vereinigten, so werden bei diesem Fest die
deutschen Studenten zeigen, daß trotz aller Vorwürfe aus vielen
nichtakademischen Kreisen gesunde Lebenskraft und Körperstärke
noch nicht aus ihren Reihen verschwunden sind, daß vielmehr
ein neuer starker Luftstrom in dieser Beziehung die deutschen
Hochschulen durchweht. An der Spitze des Festausschusses stehen
u. a , sämtliche fünf Berliner Turnerschaften im B,-C., dem
Verbände der Turnerschaften auf deutschen Hochschulen.

OS eine Chronik»
Vier Schulkuabcn vom Blitz erschlagen. In der Ort

schast Troyne in Luxemburg hat ein Blitzschlag furchtbares
Unglück angerichtet. Die Knaben einer Schulklasse befanden
sich unter Leitung ihres Lehrers auf einer Landpartie; als
das Gewitter losbrach suchten sie unter Bäumen Schutz;
der Blitz schlug in einen dieser Bäume und tötete vier der
Knaben und verletzte mehrere andere schwer.

Ein flüchtiger Bankier. Der Bankier Brunner Fabre
aus Solothurn ist flüchtig; er wird wegen Betruges und
Fälschung steckbrieflich verfolgt. Er hatte an auswättigcu
Börsenplätzen in Millionen gehende Spekulationen ausge¬
sucht. Man nimmt an, daß er nach Amerika geflohen ist.

Ein Brückenbrand. Dir Kaiser-Wilhelm-Btttcke bciHcnnas-
dors ,ieht fett oy2 Uhr in Flammen e u Dampf r und2 Fe: er\
wehren sind beim Löschen. Der Brand der Brücke entstand
vermutlich in einer Wächterbude durch Unvorsichtigkeit ihres

Bewohners. Die Flammen erhielten dadurch besonders
Nahrung, daß mehrere Benzinbehälter, die unter der Brücke
Lagerten, explodierten. Den vereinten Kräften der Wehren
von Heringsdorf, Ahlbeck und Bansins gelang es das Feuer
zu bewältigen und die Gefahr von der lftcken Seite der
Brücke abzuwenden. Aus dem Brückenkopf sind das Wächter¬
haus unv der Musikpavillon vollständig niedergebrannt.

Hochwasser in Tirol . Das Hochwasser bedroht ganz
Tirol , namentlich den Westen. Die Arlbevgbahn ist bei
Innsbruck mit meterhohem Geröll überschüttet. TcrGüterver-
kehr ist eingestellt; den Personenverkehr erhält man durch
Umsteigen aufrecht.

Unwetter in Frankreich. Aus den verschiedensten Gegen¬
den des Landes werden Gewitterstürme und Wolkenbrüche
gemeldet. Namentlich an der oberen Loire und Marne, so¬
wie am Tarn , wo sechs Häuser eingestürzt sind und der Ver¬
lust eines Menschenlebens zu beklagen ist, haben die Ernten
schweren Schaden gelitten; zahlreiche Tiere sind zugrunde ge¬
gangen. In Haute Savoie sind fünf Personen ertrunken.
Das Unwetter hat in den Weinbergen von Epernay für
mehrere Millionen Frank Schaden angerichtet. In vielen
Bezirken sind die Reben total zerstött worden. Me Eisen¬
bahnverbindungen sind mehrfach unterbrochen. Viele Wohn¬
häuser und Kaufläden der tiefer gelegenen Stadtteile sind
überschwemmt und die Einwohner mutzten gerettet werden.
Eine Wasserhose ist in Eatres niedergegangen und hat eben¬
falls eine Überschwemmung verursacht. In Erouzette sind
mehrere Wohnhäuser eingestürzt; ein Knabe ist ertrunken.

Vom Blitz erschlagen. In Capellen bei Neuß schlug
während eines Gewitters am Samstag der Blitz in ein
Gutsanwesen, tötete den Knecht und verwundete den Sohn
des Gutsbesitzers.

Ein Fernbeben. Auf der Münchener Erdbebenwarte
wurde heute früh um 7,36 Uhr ein katastrophales Erdbeben
registtiert. Der Herd des Bebens ist Mittel -Amerika. Die
Hauptwelle hielt 20 Minuten an.

Auf der Straße ermordet. Der Großmühkenindustrielld
Stucky aus Venedig wurde am Bahnhofe von einem seiner
früheren Arbeiter überfallen, der ihm mit einem Rasier¬
messer die Kehle durchschnitt. Der Tod trat sofort ein.

Ein Lawinenunglück. Eine gewaltige Lawine, die vom
Picco-Pontano niederging, erreichte die Dörfer Katto und
Lorengo. Die vordersten Häuser wurden niedergcrissen.
Unter >ei Bevölkerung herrscht Bestürzung.

ZUancZe!. {Industrie.
e=3 Volkswirtschaft . i™3

Banken und Börse.
w. Bayerische Bodenkredit-Anstalt. Der Staatskomrnrssai

der Bayerischen Bodenkredit-Anstalt gibt bekannt, daß infolge
von Differenzen im Aufsichtsrat der Aufsichtsrat seine Stelle
niederlegte und die Direktion ihre Stellung kündigte. Eine
außerordentliche Generalversammlung ist auf den 26. Juli an- ;
beraumt . Dem 'Vernehmen nach hat der gesamte Aufsichtsrat,
mit Ausnahme des Herrn Max Anspac'her seine Stellung
niedergelegt.

* Bonner Bank für Handel und Industrie in Konkurs.
Der Aufsichtsrat , gegen den eine Regreßklage erhoben worden
war, hat nach dem „Berl. Börs.-Cour." durch Vergleich un- '
gefähr 1 Mill. M. bezahlt.

Berg - and Hüttenwesen.
* Gewerkschaft „Vereinigte Konstantin der Große“. In

der Generalversammlung der Gewerkschaft „Vereinigte Kon¬
stantin der Große“ sollte Beschluß gefaßt werden über den
Ankauf der Bochumer Bergwerks-Akt.-Ges. und die Beschaffung
der dazu erforderlichen Mittel. Der Grubenvorstand hat be¬
schlossen, dem Verlangen einer Anzahl von Aktionären., das ,An¬
gebot durch eine Barzahlung von 100 M. pro Aktie zu erhöhen,
nicht  staitzugeben . Der Vorstand teilte mit, daß in den.
bisher aufgeschlossenen Grubenfelderu eine neue Doppel¬
schachtanlage im Abteufen begriffen sei. Die Anlage wild etwa
3 bis 314 Mill. M. kosten und das Bauprogramm auf etwa
2 bis 3 Jahre sich erstr.ecken. Die Errichtung dieser neuen'
Schachtanlage erfolgt auch aus dem Grunde, weil man bei 1*3*****9
einem durch die etwaige Auflösung des Kohlensyndikats ein-
tretenden Kampfe gerüstet sein wolle.

* Bochum« Bergwerks-Akt.-Ges. In der außerordentlichen
Generalversammlung, welche über die Verschmelzung mit der
Gewerkschaft Vereinigte Konstantin der Große
Beschluß fassen sollte, war .das zur Beschlußfassung erforder¬
liche Mindestkapital nicht vorhanden . Es soll auf den 14. Juni
eine neue Generalversammlung einberufen werden, die unter
allen Umständen beschlußfähig sein soll. Ungeachtet der Be¬
schlußunfähigkeit trat die Versammlung in eine Erörterung der
Angelegenheit ein. Zu dem Verschmelzungsantrag führte der
Vorsitzende Geheimrat Schöller aus , daß auf Grund von er¬
neuten Verhandlungen durch den Grubenvorstand von Kon¬
stantin eine kleine Erhöhung der Abfindung zugebilligt wurde
derart , daß für je 1200 M. Aktien der Bochumer Bergwerks¬
gesellschaft eine 4proz. Konstantin-Obligation ä 1000 M. mit
Verzinsung ab 1. Juli 1910 gegeben werden soll. Aus Aktionär¬
kreisen wurden gegen die Annahme der Offerte lebhafte Be¬
denken geäußert, Schließlich wurde eine provisorische Ab¬
stimmung vorgenommen, die ergab, daß .mehr als 1 Mill. M.
Aktien gegen den Antrag waren. Man einigte sich dahin , die
Verwaltung zu beauftragen, bei der Gewerkschaft Konstantin
unter Aufrechterhaltung des jetzigen Angebots noch eine bare
Zahlung von 100 M. pro Aktie durchzuselzen . Die provisorische
Abstimmung über diesen Antrag ergab nur eine Gegnerschaft
von etwa 600 000 M. Aktien.

Industrie und Handel.
* Vom amerikanischen Eisenmarkt. Wie aus New York

berichtet wird, hat eine ziemliche lebhafte Kaufbewegung in
Roheisen eingesetzt ; insgesamt wurden in der letzten Woche
vom Konsum 100 000 Tonnen aufgenommen, und zwar vor¬
zugsweise Stahleisen . Für Stahleisen werden jetzt im Pitts¬
burger Bezirke 16.90 Doll, bezahlt . Weitere Stillegungen von
Hochöfen sind nicht beabsichtigt. Das Schienengeschäft ist
fortdauernd ruhig, sonstige Fertigware ist gut gefragt, be¬
sonders Kaufröhren und Platten.

* Kaliwerke Aschersleben. Der Geschäftsabschluß der
Kaliwerke Aschersleben für 1909 ergibt nach Abschreibungen
von 506 454 M., (i. V. 407 781 M.) einen Reingewinn von
1 198 525 M. (i. V. 1303 954 M.), woraus eine Dividende von
9 Proz. (i. V. 10 Proz.) zur Auszahlung gelangen soll.

* Thyssen u. Ko., Mülheim a. d. Ruhr. Nach der „Rh.-
Westf. Ztg.“ schweben Projekte zur Errichtung eines großen
Elektrizitätswerkes,  worüber die Verhandlungen
noch nicht abgeschlossen sind. Die Wasserwerke Thyssen u.
Ko., G. m. b. H., erwarben vor ungefähr Jahresfrist die An¬
lagen der früheren Vorsterschen, späteren Dorstener Papier-
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fsyHk in Broich. Hier arbeitete schon eine Wasserkraft¬
anlage. Diese ist inzwischen erweitert worden und dient heute
bereits zur Erzeugung vor. elektrischer Energie. Nun besteht
die Absicht, das Werk in größerem Maßstabe auszubauen.

* Die Deuizer Moterpflug -Gasellsckaft , die zum Vertrieb
der durch die Gasmotorenfabrik Deutz hergestellten Motor-
pflüge gegründet worden ist, befindet sich nach der „Voss. Ztg.“
in Zahlungsschwierigkeiten . Für die Gasmotorenfabrik Deutz
seaen angeblich größere Verluste aus der Abteilung Motorpflüge
zu erwarten . Es sollen bisher für Versuche nahezu 500QÖ0 M.
aufgerrendet sein.

* Die Motoren - und Lastwagen -Akt.-Ges. in Aachen
(Mui&g) verzeichnet für das 1. Geschäftsjahr nach Abschreibun¬
gen von öS3-17 M. einen Reingewinn von 91507 M. und be¬
antragt eine Dividende  von 6 Proz ., sowie 26 931 M. Vor¬
trag. Die Aussichten werden als sehr günstig bezeichnet.

* DividendenscMtzangen. . Die Direktion der Concordia,
chemische Fabrik auf Aktien in Leopoldshall  schätzt
nach dem „Herl. Börs.-Cour.“ die Dividende auf 15 Proz. (wie
i. V.), falls im letzten Geschäfts viertel nicht noch Störungen
sin treten sollten.

T erk ehrswesen.
* Frankfurter Lokalbahn , Akt -Ges., Frankfurt a. N.

Die Gesellschaft vereinnahmte aus der Kleinbahn Heüdern-
heim-Oberursel-Hohemark im abgelaufenen Jahre im Personen¬
verkehr 81835 M. (21 366 M.) und im Güterverkehr 80 728 M.
(24 046 M.). Die Betriebskosten betrugen 51768 M. (31 248 M.),
so daß der Überschuß 52 568 M. ((14 903 M.) ergibt. Nach Ab¬
zug der Verwaltungsunkosten ergibt sich ein Reingewinn von
85 951 M, (75 372 M.), wovon eine Dividende  von 2%. Proz.
(2 Proz.) auf das Grundkapital von 3 Mill. M. verteilt wird.
In der Bilanz  erscheint die Kleinbahnkonzession unver¬
ändert mit 320 000, die Bahnanlagen Heddernheim-Oberursel-
Hohemark mit 1.74 Mill. M., das Neubaukcmto Heddernheim-
Homburg mit 0.93 Mill. M. (0.11 Mill. M.). Der Besitz an
Aktien des Elektrizitätswerks Homburg ist mit unverändert
1.40 Mill. M„ sonstige Effekten mit 54 490 M. (24 972 M.) ein¬
gestellt. Die Erhöhung des Grundkapitals von 3 Mill. M. auf
3% Mill. M. kam erst im laufenden Jahre zur Durchführung.

Marktberichte.
■“ reis notier « ngastelle

der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.
Getreide und Raps.

Frankfurt a/M „ 23. Mai 1910. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.

Heutige Notierung.
Umsatz Stimmung Preise

Vorwöchent¬
liche Preis©

Weizen , dies. ohneHandel — 20.00—20.25 —
„ nordd. —

Roggen , hie ». klein abwartend 15.50 16.00
Gerste , Ried-

u. Pfälzer ohneHandel
Gerste,

Wetterauer _
Haler , hies. mittel stetig 15.25—15.75 15.00- 15.75
Kaps , hies. — — — —
Mais , mixed klein stetig 16.00- 16.25 16.00

„ La PI ata — — — —
Mannheim , 23 . Mai 1910.

Amtl .Notierungd . Börse (eig . Depesche)
Weizen . . " . 21.25
Roggen , Pfälzer . . . . 16.25
Gerste , badische . . . . 16.25—16.75
Hafer . . . . 16.00 - 16.25 £
Kaps . . . . 27.50 C-4
.Donau-Mai3 . 16.00
Mais , La Plata . . . . 15.50

Mainz , 20. .Mai 1910.
Offizielle Notierung.

Weizen. 21.00—21.60 21.50—21.80
Roggen . . . 16.00—16.5015 .90—16.2G
Gerste . . . — 15.50—16.00
Hafer . . .
Mais . . . . — —
Raps . . . . — —

Diez , 20. Mai 1910.
Amtl . Notierung.

Weizen. 22.00 22.19
„ fremder . . . — —

Roggen . . . 15.33 15.33
Gerste . . 14.15 14.15
Hafer . . . 15.40 14.70—15.40
Raps . . . — —

Heu und Stroh.
Frankfurt a >M., 20 . Mai 1910.

(Amtliche Notierung ).
Heu . . .
Stroh.

Kartoffeln.
Frankfurt a/M ., 23 . Mai ]1910.

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailyerkauf

Heutige Preise
per Zentner
•4.50 - 4.80

Vorwöch . Preise

per Zentner

per 100 kg
Heutige Preise

M.
4.75—5.00

6.00

Vorwöch . Preise
M.

4.75—5.00
6.00

Obst.
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a. M,, 23. Mai 1910.
Erdbeeren , deutsche , J. Qual ., 2.—2.50, II . Qual . 1.—1.50, franz.
X. Qual . 50—70. Orangen I . Qual . 14—18. Aepfel I . Qual . 25—35,
II . Qual . 16—22. Zwergobst I . Qual . 40—60. Birnen I . Qual.
80 —35, 11. Qual . —. Zwergobst I . Qual . 40—70. Trauben
I . Qual . 80—150. Nüsse , neue , J. Qual . 21—25, II . Qual . .
Haselnüsse I . Qual . 88—40. Kastanien ! . Qual . 12, II . Qual . —.

Alles per 50 Kilo = 1 Ztr . in M.
Die Preisnotierungs -Kominission.

* Kurzer Getreide -Wochenberichl der Preisberichtsstelle des
Deutschen Landwirtschaftsrats vom 10. bis 23. Mai. Die
günstige Gestaltung der Ernteaussichten in den meisten Län¬
dern hat in Verbindung mit drängenden und zum Teil unfrei¬
willigen Verkäufen Rußlands zu einer allgemeinen Verflauung
und zu scharfen Preisrückgängen geführt. Von amerikanischer
Seite unternommene Versuche, die Preise mit Hilfe mehr oder
weniger berechtigter Saatenstandsldageu zu stützen, blieben
ziemlich erfolglos, und auch der Umstand, daß die russischen
Offerten nach Erledigung größerer Zwangsverkäufe zeitweise
etwas mehr Festigkeit zu bekunden schienen, vermochte die
Unternehmungslust in keiner Weise anzuregen . Sehr empfind¬
liche Rückgänge haben die Getreidepreise während der letzten
14 Tage auch in Deutschland erfahren . Die Nachgiebigkeit der
ausländischen Weizenverkäufer und die seit ungefähr 14 Tagen
herrschende fruchtbare Witterung waren auch hier die treiben¬
den Faktoren für die rasch vordringende Abwärtsbewegung.
Wenn der Saatenstand nach der amtlichen Berichterstattung
um die Mitte Mai nicht den nach der günstigen Durch Winterung
gehegten Erwartungen entsprach, so ist dabei zu berücksich¬
tigen, daß die Wirkung der kurz vor der amtlichen Erhebung
eixisetzenden [Witterung in den Berichten voqi 15. Mai noch

nicht zum Ausdruck kommen konnte. Mehr Beobachtung fand
die Feststellung, daß kaum in einem anderen Jahre so wenig
Umackerungen nötig waren wie in diesem. Auf dem Berliner
Lieferungsmarkte verlor Weizen per Juli seit 14 Tagen un¬
gefähr 17 M., per September 14 M., während Mai, für den
immer noch einiges Interesse besteht, nur 10 M. eingebüßt hat.
Zu Andienungszwecken lierangezogener Plataweizen entsprach
nicht den kontraktlichen Anforderungen. Nicht minder schwach
war die Stimmung für Roggen, denn der Absatz des ziemlich
starken Angebots gestaltet sich schwierig, zumal bei der
warmen Witterung niemand Roggen auf Lager nehmen will.
Die Provinz ließ infolgedessen Juli verkaufen , wodurch dessen
Wert um 12 M. herabgedrückt wurde. Etwas geringer war der
Rückgang für September, da die billigen Preise hier und da zu
Käufen benutzt wurden . Hafer war aus der Provinz dringend
an geboten und selbst zu wesentlich billigeren Preisen schwer
verkäuflich. Die rückläufige Preisbewegung für Futtergerste
hat gleichfalls weitere Fortschritte gemacht. Mais blieb zwar
weiter unbeachtet , ohne indes sonderlich im Preise nachzu¬
geben. Es stellten sich die Preise für inländisches Getreide
am letzten Markttage wie folgt:

Weizen Roggen Hafer
Königsberg . . . . 212 (— 12) 1437 - ( - 9) 146 (- 8)
Danzig. 227 (- 2) 158 ( -) 160 (- -)
Stettin. 212 9) 141 (-- 10) 150 (- 7)
Posen. 208 (- 16) 141 (•- 7) 148 (- 2)
Breslau. 205 (- 111 141 ( - 7) 147 (- 5)
Berlin . . 211 (- 11) 144 (•- 8) 165 (— 5)
Magdeburg . . . . 210 (- 9) 146 (-- 5) 165 (- —)
Leipzig. 212 (- 8) 152 ( - 2» 162 (- 5)
Dresden. 212 (- 10; 150 (•- 4) 157 <- 6!
Braunsohweig . . 203 (- 11) 148 (-- 3) 160 (- 3i
Rostock . — (- -) 140 (-- 8) 150 (— 6)
Kiel. — !— -) - ( -) — (- -)
Hamburg. 208 (- -) 155 (--) 173 (+ 3)
Hannover . . . . — (- —> - ( -) — (— 5)
Düsseldorf . . . . 215 (- 7) 160 (--) — (- -)
Frankfurt a . M. . 202V« (- 20) 155 (--77 . ) 157' /. (- 5)
Mannheim . . . . 212 '/- (- 12' ,. ) 1627 , ( - 4) 1627. (- 27 . )
Straß bürg . . . . 215 (- 77 .) 1707 . (--27 . ) 175 (- -)
Stuttgart. 230 (- 2IV. ) 170 ( - 5) 160 (- 5)
München . . . . 214 (- 10) 158 (--) 155 (- —)

Weltmarktpreise : Weizen : Berlin Mai 211.50 (— 9.75),
Juli 198.25 (— 16.75), September >188,50 (— 14), Budapest
Oktober 166.45 (— 10.90), Paris Mai 205.60 (+ 1.15), Liverpool
Juli 152.70 (— 12.55), Chicago Mai 170.60 (— 6.95), Roggen:
Berlin Mai 146 (— 7.25), Juli 147 (— 11.75), September 148.25
(— 10.50), Hafer : Berlin Juli 148 (— 9.00) M.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 24. Mai.

(Eigener Drnhtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Dir . °/o _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 17160 174.25
6 Commerz - u. Discontobank « J. 114 .10 114
6 1/. Darmstädter Bank > . > « , 131.40 131.40

12 '/. Deutsche Bank « . . * £ 1 p 251.20 251.10
8' /, Deutsch -Asiatische Bank * ... p B 150.50 152
5 Deutsche Effekten - u . Wechselbanik , 107.20 107.10
97, Disconto -Commandifc * * * B 187.60 187.80
8 ' /, Dresdener Bank . p 158.50 158.40
6 ' ,. Nationalbank für Deutschland , 123.50 123.10

10 Oösterreichische Kreditanstalt , a B — —
5.83 Reichsbank „ , , . . . « r< B a 145.50 145.25
77, Schaafhausener Bankverein 141.20 140.80
7 '/. Wiener Bankverein » . 137 137.10
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr. s K B 147 147
8' /. Berliner Grosse Strassenbahir 186 185.60
5 ' ,. Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 123 123
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt % 143.75 143.50
0 Norddeutsche Lloyd -Actien , M 112.25 111.90
67s Oesterreich -hing . Staatsbahn n — 162
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) B 20.80 21.75
67s Gotthard . . . . . . . — —
5 Oriental , Eiscnb .-Betricb 143.25 142.50
6 Baltimore u . Ohio , * z * s 114.70 113 .60
6 Pennsylvania . < » » . » K ü * — 134 .40
57s Lux . Prinz Henri s > . n 141.50 140
10 Neue Bodengesellschaft Berlin 149.60 149.60
5 Südd . Immobilien 60 % . . » 95.60 95
0 Schöfferhof Bürgerbräu , » H 94.90 97
0 Cementw . Lothringen , , , * a 112.90 112.90

27 Farbwerke Höchst . > . * K m a p 492.10 490 .75
32 Chem . Albert . . . , . - 3 9. , * 485.90 435
9'/, Deutsch Hebersee Elektr . Act. X 186.50 186.90
8 Felten & Guilleaume Lahm. * H 153 — 152
6 Lahmeyer . . . . > * * p . X p 118.60 118.10
6 Schuckert . . . . « . * X 164.10 165 .50
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . X x 172 171

25 Adler Kleyer . . , » » « « R . 417.60 417
15 Zellstoff Waldhof < . * * >R X 268 .40 268 .75
12 Bochumer Guss , z , » . » p x X . 235 234.90
5 Buderus . . . . . * * X . ■ X 108.25 103.30

10 Deutsch -Luxemburg , > , » * X 211 209
8 Dschweiler Rergw . . ■ >• * X X 195.75 196
3 Friedrichshütte . . . . » s ■ 129.10 130 .10
9 Gelsenkirchener Berg » >• , . X , 209.80 210 .20
0 do. Guss » S . >• X 91.10 89.80
8 Harpener » » . » » » » fc- « 196.90 195.10
9 Phönix . 225 224 .40
4 Laurahütte . . - . . ... . 175.25 174

13 AUgem. Elektr . Gesellsch . . ii i 268.90 269.40
Tendenz: fest.

Letzte Nachrichten.
Die Abreise des Kaisers von England.

London , 24. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die „Hohen-
zollern " mit dem Kaiser an Bord ist, begleitet von dent
Kreuzer „Königsberg " und vier englischen Torpedoboots¬
zerstörern , heute früh 5 Uhr 45 Min . von Port Viktoria nach
Vlissingen  in See gegangen.

Englische PreWimmen zum Besuche Kaiser Wilhelms.
London, 24. Mai . (Eigener Drahtbericht .) „Daily

Chroniele " schreibt in einem Leitartikel „Die Friedens¬
konferenz " : Allen nüchternen und denkenden Leuten
hierzulande wird es zur Genugtuung gereichen, daß der
Besuch des deutschen Kaisers in London und die dadurch
gegebene Möglichkeit eines Verkehrs mit Pichon der Er¬
haltung friedlicher Beziehungen  zwischen den
drei Ländern voranssichilich förderlich  sein werde.
Nach einer Würdigung der Abschiedsworte des Kaisers an
das Reutersche Bureau und die Haltung der deutschen Presse
fährt das Blatt fort : Die Familienanhänglichkeit , die der
Kaiser bei dieser traurigen Gelegenheit ebenso wie beim
Tode der Königin Viktoria gezeigt hat , hat das englische
Volk in seinem innersten Empfinden berührt.

Sein ritterliches Verhalten imponierte  ihm zu einer
Zeit politischer Spannung , und sein erhabener Charakter,
seine glänzende Begabung und sein unermüdlicher Eifer hat
niemals aufgehört B e w u n d e r u n a de- uns hervorzm
rufen.

Die kretische Frage.
hd . Athen 24. Mai . In Anbetracht der komplizierten

Lage beschloß der Ministerrat , den König Georg- tele¬
graphisch um unverzügliche Rückkehr  aus London zu
ersuchen.

wb. Athen , 24. Mai . Der griechische Gesandte in Kon¬
stantinopel , Gryparis , wird dort Vorstellungen wegen dens
drohenden Boykotts griechischer Waren erheben.

hd . Wien , 24. Mai . In den Verhandlungen der Schutz¬
mächte ist nun von französischer Seite der Vorschlag gemacht
worden ^ wieder i n ier n n ti o na ,l e Truppe  n auf
Kreta landen zu lassen. Der Vorschlag begegnet jedoch noch
in London und Rom starken Widerspruch . Die Pforte wurde
von den Schutzmächten bereits davon verständigt , daß die
definitive Lösung der kretischen Frage ihren Wünschen ent¬
sprechen wird.

bd . Wien , 24. Mai . Das unverfrorene Auftreten des
Diktators Veniselos und die Ausschließung der Mohamme¬
daner aus der Kammer soll die Einigung der Schutzmächte
beschleunigt haben , die sich angeblich ganz auf den Stand¬
punkt der Türkei gestellt hätten.

Ein Ferirslug.
wb. Paris , 24. Mai . Ein Aviatiker Martinez flog

gestern von Monrmelon -le-Grand nach Neuftnontiers (Dep.
Seine -et -Marne ). Er legte die 150 Kilometer lange Streck»
in iy 2l Stunde zurück. Martine ; hatte die Absicht gehabt,
bis nach Paris zu fliegen und ans dem Place de Concorde
zu landen war jedoch durch widrige Winde und Nebel an
der Ausführung seines Vorhabens verhindert . Bei dex
Landung wurde der Zwciflächer mehrfach beschädigt.

Kindcsmord und Selbstmord.
wb. Paris , 24. Mai . Wie aus Toulouse gemeldet wird,

erschoß die Frau eines in Lambege wohnhaften ungarischen
Malers namens Humberg in einem Anfalle von Geistes¬
störung ihren neunjährigen Knaben und sodann sich selbst.

Eine Metallarbeiteraussperrung in Bielefeld.
Bielefeld, 24. Mai . (Eigener Drahtbcricht.) Da die

streikenden Arbeiter der Ringschiffchen-Abteilung der Ver-
nickelungsanstalt der Firma D ü r ko p p u . K o. die Arbeit
nicht wieder ausgenommen haben, begann die vom Arbeitgeber¬
verband und dem Fabrikantenverein angekündigte Aus¬
sperrung  der Metallarbeiter heute früh mit der Stilleguna
der gesamten Nähmaschinenabteilung der Firma Dürkopp. *

hd . Paris , 24. Mai . Gestern abend wurde in Paris
der Kammerdiener G u e r e t v e r hka f t c t, der vor kur¬
zem seinen Herrn , den Baron de Montrond im Schlosse
Marttnvastj bei Cherbourg im Schlafe überfallen , erschossen
und ausgeraubt hatte.

Letzte Ha«de»-sn«cheiltztea.
Telegraphischer Kursbericht

(Mftgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko„ Langgaffe 16.y
* Frankfurt a. M., 24. Mai , mittags 12%; Uhr. Kredit-

Aktien 207.80, Diskonto-Kom. 187.10, Dresdener Bank 158.20
Deutsche Bank 251, Handelsgesellschaft 174.75, Staatsbahn
161.70, Lombarden 20.75, Baltimore und Ohio 113.30, Gelsen¬
kirchen 209.50, Bochumer 233.75, Harpener 195.60, Türkenloose
186, Nordd. Lloyd 111.90, Hamb.-Amer.-Paket 143, 4proz
Russen 92.90, Phönix 223.90. *

Meteorolog. Beobachtungen. Station Wiesbaden.
23. Mai. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 6» u. Normal-
schwere . 753.1 751.7 751.9 752.2

Barometer a. d. Meeresspiegel 763.2 761.6 761.8 762.2
Thermometer (Celsius) . . 16.0 21.5 17.7 18.2
Duustspanuimg (Millimeter) 7.7 8.0 7.0 7.5
Relative Feuäitigkeit(7a) 56 42 47 48.3
Windrichtung . . . . . . NO. 3 NO. 4 NO. 3
NiederschlagShöhe(Nilllim.) . '- — —

Höchste Temperatur (CeljruS) 21.9. Nledngste Temperatur 14.4.

Auf- und Untergang für Sonne(o) und Mond(3).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Mai.
D

im Süden ! Aufgang
lUhr Min. Uhr Min.

Untergang! Aufgangftntcrgan»
Uhr Min.Mhr Min.Ulhr Min.

25. 12 21 4 81 8 17 i 10 2 9t. l4 l'7A.

Dir Abrrid-Ausgatze «rnfatzt 1V Seite « .
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Vera,»wörtlicherRedakteur sür Politik ». Handel: A. Hegerhoist , Erbenheimei
Höhe: sür Feuilleton : I . SS. : A . Hegerhorst , Erbeicheimer Höhe; sür Wies»
dadencr Nachrichten: C. Röthcrdt ; sür Nasianische Nachrichten,Lnäder Umaebnna
und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briekkaften-
C. LoSacker ; für die Anzeige» ». Reklamen; H. Dornaus ; sämtlich in Wiesbaden
Drug und Verlag der L- Schellend ergsche» Hoj-Buchdruckerei in Weahadeii. '
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Sonder-Angebot!
5. Mathias$ Co.

Ecke Weber- und Spiegelgasse.

Leinen-Jachenhleider
WeisseCM-KosiSiüB itä-
Rohseid.Jackenkleider«88-
Reinseid.Foijiard-KleiderK.85-

Hfeisse Batist-Bluse«n
Reinseidene Blase««9 ß
Reinseidene UnterröckeK 9.-
Seidene Echarpes«.i?

Nachruf!
Am 19. Mar a. c. verschied an den Folgen einer Operation

mein Socius,
Herr Heinrich Schrodt.

Ich bedaure, in ihm einen treuen Freund und gewissenhaften
Mitarbeiter unseres Geschäfts verloren Zu haben.

Sein biederer und aufrichtiger Charakter sichern ihm ein
dauerndes Andenken.

Georg Ubrich in Fa. Schrodt & Ubrich»
Fensterfabritt Miesdaden.

Wiesbaden, im Mai 1910.

DanKsagnng.
Für die Zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Ableben unserer innigstgeliebtrn Mutter, Schwester und
Tante,

geb. Vigrli « Sj

sagen tiefgefühlten Dank
Die Hinterbliebene«.

In deren Namen:
Eleonore Scheffee.

Wiesbaden , den 23. Mai 1910.

Sliampoonieren1Markmit Frisur und Ondulation
im Abonnement 35 Pfg.

Anfertigung aller Haararbeiten. Bll Nur für Damen.

: G. Bette. Micliclsberg
11 .

Q/Iij/n - (zisaü

Q/ateadded/ «'(/ ?'tyr//it/dcd
y<y&n iNII

Wiesbaden  J runus ' ApothekeFernruf roö u. 22Ör

Der gro se schattige Garten
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
Vegetar.KnrrestauraatC.Hänser.

1 Scbiilerplatz 1. 5039

5 Irmgfiichse
preiswert abzngeien. Offerten erbeten
an Jagdaufseher Rivll ««-, WalSdorf
bei Camberg.

Arbeite « , Spezialität^
Graneu. weitze Haare,
empf. -K»Kam |)oni.
Goldg.2, Ecke Häinerg.

Hatir-
u . ec. » . l »o.

Bitte Brref ar holen» B10547

Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teil¬
nahme sagen innigen
Dank.

Jßmille futsttstfl Hein
». AMtzimgk.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem nn? be¬

troffenen schweren Verluste, der Arbeiterschaft der Firma Heinrich
Schrodt und Georg Ubrich, dem Turn-Vcrcin Wiesbaden, dem Werk-
mistcr-Bezirks-Veren für die dem leben Entschlafenen erwiesene
letzte Ehre, der Grsangriege des Turn -Vereins für die ergreifenden
Gr bgefänge, sowie Allen für die zahlreichen Kranzspenden sagen wir
hiermit unfern tiesgrfühllesienDank.

Namens der iranernben Hinterbliebenen:

Frau Heinrich Schrodt Wwe.
Mir »dad»n, Herdcrstraffe 22. 1.

•• .
Todes- E Arnerge.

Heute nacht erlöste ein sanfter Tod unseren lieben Bruder,
Schwager, Onkel und Neffen,

Karl Reinhard,
von seinem langen, mit Geduld ertragenem Leiden.

Die tranernden Hinterbliebenen.

Miesboden , den 22. Mai 1910.
Rheinstraj,« 50.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. Von Kranz¬
spenden wird dankend abgesehen. Das Seelenami wird Mitt¬
woch vormittag9 Uhr in der Kapelle der barmherzigen Brüder
abgehalten. 710

Todes ^Anzeige.
Heute nachmittag verschied nach kurzem, mit Geduld ertragenem Leiden, unsere liebe unvergessliche

Mutter, Grossmutter , Urgrossmutter und Tante,

Frau Sofie Urich.
in nicht ganz vollendetem 85. Lebensjahre.

geb. Vogt,
Die trauernden Hinterbliebenen:

Carl Retzer und Familie , St. Louis,
John Urich und Familie , Trinidad.

verbeten.

Wiesbaden, den 23. Mai 1910.

Die Einäscherung findet in Mainz in aller Stille statt. Kranzspenden und Kondolenzbesuche dankend
(J .-No.304a) F504
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Tennis-
und

Sporthemden
liefert

j» größter Auswahl

L. Schwenck
Mühlgasse 11—13.

K84

Der Bieste aller B 8260

Tischweine
ist meine Blausmarlre

Ohne Gleichen.
Wei *sweiii

Niersteiner
mit Ob.-Saulheimee
Fl . o. Glas 65 Pf.

Rotwein
Span . Burgunder
m. Jugenheimei'

70 Pf.

y. 15 Fl . an 62 Pf. 67 Pf.

v. 50 Fl . an 60 Pf. 65 Pf.

y. 100 Fl . an 58 Pf. 62 Pf.

p . Ltr . i .Fass 70 Pf. 75 Pf.

F . A. Oienstbach,
.'Wei nhan dlung , _ Bistnarckring 19.

KanMer kÄ?""" "
Drogerie firnn « isacue.

Biesen -Auswahl

16  Sinr -Klii
für

Knaben und Mädchen
von ganz klein bis Backfisch - u. Burschen -Alter

xn  billigsten Preisen empfehlen

Glebr . Baum,
vormals W» Thomas,

6 Webergasse6. Wiesbaden . Eeke Kl. Bnrgstr.

Fort mit dem modernen Schaltwerk ! womit Sie
ihre Ftisse verkrüppeln und in denen sich
Schweissfüsse und die schmerzenden
Mühnera ngenhilden.

Entzückt
sind Alle , die meine ISeform - Fleckt - Stiefel,
-Selmlie und -Sandalen tragen, denn sie werden
und bleiben von allen Fussleiden befreit.

Kneipp - und Reformhaus
ü

tleQl'nt äljnliity)

Dali 2 . fjuiOsaJti  -

yKjkukt .. .
TwwyJLcJx u* .

afim/et . AlCU*, C. lünAfa,

ff (Mlf -tvis.

Anzündeholz,
fein gespalten, per Zentner M . 2.2V,

Brennholz
per Zentr . M . 1.3» liefert ftei Haus

Hch . Biemer,
Dampfschreincre', Dotzkeimerstraße9a

Telephon 7 « «. Telephon 76 « .

8pe/inlhkM8 für natnrgemässe Gesundheitspflege.
Wiif  ÄD ISäaelnslrstsse LN. Telephon 130. 64t

Billigste , beauemste und
rationellste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 661

Pnciiuin-mafdiiiit
pro tägl. Stiftung, Wohnung,

8—iO Zimmer, 40 Mk «,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.

Lanean&Httaleio.
Entstaubung v. Geschäfts
u . RestaurationS -Lokalen

V. . . r 4>fv«.

b m m b
i m s m

BJB
SS" Ei ' ES o0 oooooo 0oo° o

Hervorragend
billige Bezugsquelle für

V

Rackets, Tennis-Bälle,  m
DNetze, Ballständer , Fussbälle, Tennisschuhe,  ü m

sowie sämtliche Sport -Artikel , Ia Fabrikate. H 8
Sc Biumenfhai & Co., Kirdtgasse3qIf-

Kh m
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an Aroma und Qualität.

Sichel’8 Kaffee -Geschäft,
2 Wellrüfzstr . 2 , 14 Egleschstr ». 14,

58 Webergasse 58.
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JodicfierL>
Qoif-TTäckcfuen

Tweaienr
Qo(f ~jinrtfü<?e

Jtcyfi-fXmxf̂cfiufjit
TlnTeHcladang

FRANZ SCHIRG-Mk!£?
o WEBERGASSE 1o°

o HOTEL NASSAUo°
'° 0 ögooOÖ 0 °
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Reisekoffer.
Rohrpl .-, Kaiser-, Kupee» Schiffs-
und Handkoffer. Reisetaschen und
Korbe rc»s. billig Wevergaste 3, tz.P.

§MMl! SpllMl! Kplirgei!
nur Goufeupeimer,

täglich frisch B10151
GM - Blucherstratze 4. -MU

Ich , LL« » pL Gärtner,
offeriere für Balkonschmuck u . Bcetbepflanznng tausende von Pelargoniurn,
Geranien v. 18 Pf . an, nur die besten Sorten , u. a. Rubin , Kardinal , Berolina,
Reformator u « Meteor . Diese Sollen sind von weitleuchtender, wunderbarer,
hochroter Farbe. Ephengeranien, hängende, auch von 18 Pf . an, ferner Fuchsie^
Patunien . Begonien, Heliotrop, Reseda und alle Schlingpflnn-en sehr billig
Lorbeerbäume von 10 Mk. an. — Selbst der kleinste Auftrag wird pünktlich ustp
billig ausgeführt. Durch Ersparnis der kolossalen Ladenmicte und der enormen
Nebenspesen bin ich in der Lage das Beste billiger zu liefern wie jede Konkurrenz

== === = == Balkonkasteu Mk. 1.75. .
Aufmerksamste , fachmännische Bedienung.

Großer Pflanzen - und Schnittblumenstand a. d. Markt.
Betreffs Bestellung genügt Postkarte. — Privat -Wohnung Westendstratze 17, 2,

Zu

760
haben bei: Franz Flössii « r , Wellritzstr. 6.

gaaltan WartBmrg,
Schwalbacher Straße 35.

Großer Festsaal und kleinere Gesellschaftsräume für Bälle,'
Konzerte , Vorträge , Hochzeiten und dergleichen . F 3ßQ

0 <0000 « S>« > 0 € > 0 O «» OO <0 <0 <0000000 *3

§ 1\ .1 . _ _ __ rT _ 2 _ - ü 00
0

6 1 Am Römertor 1,
v Tel . 3539 . EcUe Itanggaase.

q Ermittelungen , Beobachtungen,

Detektivbiirean„Union“,
Tel . » 53 » .

0
0

Hnikün)te.
Grösstes und erfolgreichstes Institut. “TPgi 5031 §
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Dienstag,
24. Mai 1910.

58 . Jahrgang.
53

ZMWMsleWMg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene, im
Grundbuche von Wiesbaden, Jnnen-
bczirk, Band 232, Blatt 3479, zur
Zeit der Eintragung des Versteige-
rungsbermerkeS auf den Namen der
Eheleute Schlossermeister tzkoronz
Haagtt und Glisnb th » geborene
Heftrich , zu 4L?icsbadeir » ein¬
getragene Grundstücke Kartenblatt 16,
Parzelle No. ec. Wohnhaus mitIdo
Hofraum u. s. w., Dotzheimer
Straße Nr. 75, groß 14 ar 45 qm,
mit 12,536 Mk. Gebäudesteuer-
nutzungswert , am IG . Juli
vormittags IG Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichts¬
stelle, Zimnler Nr . 60 , versteigert
werden . F 348

Der Versteigerungsvermerk ist am
30 . April 1910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 14. Mai 1911).
Königliches Amtsgericht.

_ Abt . G.

Zwssgssersieizermg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene, im
Grundbuche von Wiesbaden, Außen¬
bezirk, Band 78, Blatt No. 1504,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
stelgerungsvermerkesauf den Namen
des Architekten Heinrich Skids
in Wiesbaden eingetragene'

305
Grundstück, Flur 55, No. —s re.O
Wohnhaus mit Hofraum ec., Fritz-
Kalle-Slr . Nr . 11, groß 5 ar 14 qm,
wit28OO Bik.Gebnudesteuernuyuiigs-
wert, am 2 « : Juli LGtG , vor¬
mittags IG Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht ander Gcrichts-
stelle, Zimmer Nr. 60, versteigert
werden.

Der Verstcigerungsvermerkist am
11. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 348

Wiesbaden , 19. Mai 4910.
Königliches Amtsgericht,

__ Ab t . 9 ._
Verdingung.

Für den Gerichtsnenüau in Hoch¬
heim a. M. sollen folgende Liefe¬
rungen verdungen werden:

1. 730,000 Stück Ringofen -Hiritcr-
mauerungssteine und 1O,OOO
Stück Klinker,

2. 725 chm Mauersand , u. 16 cbm
Kies,

8, 250,000 kg Schwarzkalk,
4. 15,000 kg Zement,

. 5. 700 cbm Sandbruchsteine.
Die Derdingungsunterlagen liegen

,'rn Baubureau in Hochherm a. M
Mainzer Straße 1, zur Einsicht aus
und können von dort gegen bestell-
aeldfreie Einsendung von 0,40 Mk.
für fede Liefern ngsark bezogen
werden.

. . »evote sind versiegelt und mit
entsprechender Aufschrift versehen,
bis zum Eröffnungs - Termin am
8. Juni 1910. vormittags 10 Uhr, an
das Baubureau in Hsch'heim a. M.
einzü^ üchcn. (J .-Nr . 3O41O) F 171

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den .21. Mai .1810.
Der König!. Kreisbauinspektor.

vr . Ing. Hercker.
Ter Rcgierungs bau me ister.
_Hunger . _

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 25. Mai 1910,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Bersteigerungslokale

Helenenstraße 5:
Büfett , 1 Sekretär n. 2 Sessel

öffentlich zwangsweise gegen. Bar¬
zahlung . 810558

Wiesbaden , den 24. Mai 1910.
- r » v. Gerichts Vollzieher,
Rauentaler Str aße 14, 3.

Zwaugsnersteigerung.
Mittwoch, den 25. Mai er., vorm.

11 Uhr, versteigere , ich im Versteiae-
rumgslokal

Nengasse 22
gegen gleich vare Zahlung:

1 Sofa , 1 Teppich, 1 Friseurtoilette.
1 Ladentheke , 1 Ladenschrank , ein
Schreibpult u. 1 Erker -Einrich¬
tung : ferner : ca. 500 Rollen
Tapeten , 150 Bogen Pappe und
1 Partie Besen, Bürsten u. Kämme
aller Art.

Heinrich Oetting,
Gerichtsvollzieher, Wiesbaden.

öriiüiintBiadniiio.
Mittwoch, den 25. Mai er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hanse
Helenenstraße 5 hier:

1 Plüschgarnitur , s Sekretär , zwei
Schreibtische, 2 Kleiderschränke, ein
Warenschrank , 3 Waschtoiletten,
1 Lertiko , Tische. Bilder , i Schiff,
1 Teppich, 12 Bde. Meyers Konv.-
Lexikon, 1 Eisschr., 30 Fl . Apfel-,
Himbeer - n. Zitronen - Essenzen,
1> Wasserbereitungsmaschine mit
Zubehör u. A. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . 8 40560
Lonsdä rier , Gerichtsvollzieher,

Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 25. Mai 1910, nach¬

mittags 2 Uhr, werden in dem Ver-
steigcrungslokalL

Helenenftraße 24
dahier:

1 Spiegclschrank, 1 Bertiko, Wasch¬
kommode, 1 eintür . Kleiderschrank,
2 Sofas . 1 Sessel und 1 vollfiänd.
Bett

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 24. Mai 1910.
Weit *. IKerichtsvollzreher,

Iahnstraße 34, 1.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 25. Mai , nachm.
3 Uhr. werden im Haufe

Helcnenstraße 24:
2 Sofas , 4 Sessel. 2 Bertikos , ein
Schreibtisch, 1 Spiegclschrank, ein
Sosatisch. 3 Bilder , 1 Regulator,
1 Diwan , 7 Becher, 3 Kannen.
2 Weinkühlcr , 1 Wassenschild, zwei
Degen u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B 10552

Wiesbaden , den 24. Mai 1010.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

_Wa llufer S  traße chL_
Bekanntmachung.

Die Volksbäder am Schloßplatz u.
in der Roonstraße sind am Fron¬
leichnamstag geschloffen. *

Städtisches Maschinenbauamt.

Wer an den Nachlaß des Herrn
Postsekretnrsa. D.

zu Wiesbaden , verstorben
am 4. Mai 1910, etwas zu fordern
hat oder verschuldet, wird aufge-
fordert mir dieses binnen 4 Wochen
anzuzeigen. F226

Wiesbaden , 23. Mai 1910.
Kirchgnpe5, 1,

ledjtsaniMlt ür . Bens.
Bekanntmkchnnq.

I » be n Konkurse über das Vermögen
der V illi . SUoth %'i i « (> zu
La genichwalbach ioil eine Abschlags¬
zahlung erfolgen. Tazu sind etwa
16,(00 Mark verfügbar. Zu berück¬
sichtige sind 20 Mk. eoorre v igie und
46, 26.i'6 Pt . nicht bevorrecht gte For e-
rungen. Das Verzeichnis d r zu be-
rüastchligenden Forlening n kann auf
ber <<venct)iäict)reit)erei des Kgl. Amte¬
st ridit9 Langenschwalbach eingesehen
weiden. g

Langenschwalbach , den 2S./4. 1910.
Der Ver walter : .8. ae<<cli we « «-.

staatlich genehmigt.Stcnogr .-Lchulc.
S -L «
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Anmeldungen beid. Leiter der Schule:
Lehrer « . Philippsbergftr. 16.

Ir. Kirsch,
Spezialarzt fiirKinderkrankhciten,

von der Reise
zurückgekehrt.

Klein e Burgstr . 1. Telephon 3682.

Verkaufe
viele 100 Stack Damen- und Kinderhiite
v. 1 1Pf bis zu den feinsten weil unter
Preis , so ie die sei ist. r tnmen, Bänder,
lange Schleifen u. Giirtel. Rur Goid»
ga ffe 2« 1» « »»»» » »»„ ._

noooooo « » « »
y Ex | iort , Kn -jros , SJ.-tail . Q0 Straiissfeflerii-ManiifaKtur0

s» Blanck
2 nur Fried richstrasse, x
V neue Hausnummer SS , 2 Stock, V
d gegenüber dem Hl. Geisfehöspiz. y
0 K-ine Filialen am Platze. Ö

® Grösstes Lager ¥

1 Straussfedern , §
Kronen nnfl Paradiesreitiorng

etc. etc. etc.

*Blanck*Bitte genau
auf Firma

zu achten.
aoo OO OOO » OOu

Wiesbadensr
Rauchfleisch,

für Kranke , Mage eidendo u Rekon¬
valeszenten ärztlich empfohlen.

Alleiniger Fabrikant , ges . geschlitzt,Conrad Heiter.
Wiesbadener Rauchfleisch ist sehr zart,
mild im Ge -c uiack , sehr leicht ver¬
daulich und ganz ohne Fett , deshalb
noch bekömmlicher als roher Schinken.
Preis in stücken von 3—S Pfd . schwer
Pfd . 1.50 Mk., im Ausschnitt 1> 0 Mk.
Ferner empfeh e täglich frisch im

Ausschnitt:
Hoastbraten,
fcensf <■ebrafen,
I4alSssS »rateai,
Schweinebraten,
SchiasliC ’aB, roh,
S>s>E:««b gekocht,
a.aeli - seliinken,
OclisenbruKt.
Kervclatwiirs ! im Ganzen 1.60 Mk.
Mnlnmi im Ganzen 1.6' • Mk.

C «Mirasl II ei ter,
Me zgerei und Wursttab ik,

SSlieinstr . SS , »'lei e fiiarlstr.
Teleph on 512._ 789

99
Storfbits“!

Patent ang.,

kann

man

jede

Schriftart

ohne

Mühe

fo'ort

schreiben.

P »
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O
*

*
♦
♦
♦
♦
*

*

♦
♦
»

♦
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Ein Schreiblehrer in wahrem
Sinne des Wortes.

Zu haben in allen Papier - und
Schreibwarenhandlnngen.

Gratis - Prospekte durch die

Ztaribus-Industne, r
Mannheim.

A-mWH
Best-llg. übermittelt Alexi, P .ichelsberg 9.

Wi 68 b3 ll6N.
ZFr « i <i»N, u « » 2S . lkl » , abends 8 Ohr , im grossen Saale:

Grosses Extras -Konzert.
Leitung : Herr Uro  Afferai , städtischer Kurkapellmeister.

Solistin : Madame AVüao tickte von der Grossen Oper in Paris (Sopran ).
Orchester : Städtisches Hurorrheiter,

1 ortr « gsfotjie : b « rspie ! zur Oper „Faust 1' v. Gounod . Jtnwelen*
,* ric «fer 5Ii . rgare te aus der Oj er „Faust “ v. Gounod , Madame Aokte.
jloag îctto flfiu.i Cu -riltos " aus der I. Suite „L ’Ariesienue “ v. Bizet.
Si 5e «f« «• mit I4lavier !>e ^ leit <tnsr s Der Lenz v. Hildach , Verborgenheit
v. H. Wolf Ich liebe dich v. K. Strauss , Heimliche Aufforderung v. E. Strauss,
Madame Aokte . BReia Jua » . Tondichtung v. R. Str u <s. Air de I»
folie de v. Thomas , Madame Ackte . (Endo etwa 93/* Uhr .)

Logensitz reehis und links : 5 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe : 4 Mk.,
l . Parkett 21.—26. Reil e und Mittelloge : 3 Mk., II . Parkett und Ranggalerie:
2 Mk., Ranggalerie Rücksitz: 1 Mk.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne Hüte er¬
scheine ti zu wollen . F 357

Sumst » "-, den 38 . Mal IftSft . ab 4 Uhr nachmittags:

Gartenfest.
4 Uhr : I &osaz «»rt . 6 Uhr : SSilit « r - 34on * ei *i.

8 Uhr : 8&og>gjel -8i
Etwa 9*/j  Uhr : Gifossss Feuerwerk.

Kunstfeuerwerker August Becker Kachf . , Adolf Clausz , Wiesbaden.
Tagesfestkarte : 2 Mk., Vorzugskarte für Abonnenten : 1 Mk.,

mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -,
Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Be¬
suche der Wandelhalle und des Kurgart .ens nur bis 2 Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : 4 u . 8 Uhr : Abonnements - Konzerte
m Saale . F 357

_Städtische Knrverwaltung ._

jlollschuh-?alast.
In der Festhalle der früheren Ausstellung’, direkt am Hauptbahnhot

Mittwocl », tlen 25 . Mai , abends 8 Uhr:

Grosse Mainacht.
Von 8 - 11 Uhr:

Rollscliuhlaufen , Kunstlaufen etc.
Nach 11 Uhr:

Militär-Ballorchester.
Tanz (ohne Rollschuhe).

Entree 1 Mark.

Große F.estaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr,
—■■■■■. - Erstklassige 1 piisen und Getränke. ■--. —

Anerkannt vorzügl . Kaffee . —- Eigene Konditorei . 5033
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

Fritz Hrleger , Hoflieferantu. Hoftraiteur,

Evcrrjeris große Geranientage»
Noch ein groi-er Pollen Geranie » ffnd für wich reserviert. Durch großen

Umsatz gebe ir Stück z» 2 - u. 30 Ps^ Ferner verkaufe ich im Hofe Herder«
fmihe 5 einen großen Po cn Palmen , Edeltannen von 80 Pf . an, Phönix 2 u.
8 Mk., Lorbe rin ein und Pyramiden lehr preis vert, Kränze von 80 Pf. an.
»iixemburaffrafte 48 gebe tct.i R» Kopfsalat für 20 Pf .. Spinat 5 Pfund
20 Pf., Spar,,ei 25 u. 45 Pf., Zitron n Ttzd. 65 Pf.

Herderstr. 5,  Luxemburgstt . 13,
Ecke Kaiser-Fr .-Ring. Teleph. 6554.Ztlh«»sL8«-8i billig.

(Patentamt!,
geschützt)

Nr , 2 vergärkt
entfernt

Somnter-
sproffe» ,

Sonnen¬
brand»

braun « Haut
u. gelben Teint.

Eckt Flakon
k 1 Mk . in

Apotheker Blums Flora-Drogerie,
<Är. Burzst ta e 5. T elephon 2433.

fieltlje Ude(fa3|eli,i>s“;«:'c
Sestel, Schuhe u. dergl. werden neu aut-
geärbt . «r,Schion  Ibntherftt.  27,2.

IJrima Uratenfettp«oÄD
Patast -Hotel , Eingang Saalgasse,
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Aufklärung!
Für unser Originalfabrikat

„F elsit >Porp % p“
Freihs -sisg c« 0.

wird versucht, ein Produkt ähnlichen Namens anzubringen
und bitten wir — um TällSCTäB ( lli ^ OIl vorzubeugen —

genau auf Schutzmarke, Name und Firma zu achten:

Kleine frische
Eier

L Stück U Pf.
empfiehlt 808

Cier-GrOaMMg|l. ßetzr.
Ellenbogengaffel . — Tel . 138.

llnsoffüns u. lästige

Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I »lk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Kneipp-u.Reforniliaiis
Jungbornmir

59 Rhein str. 59,
675

r
Slumen-Handlung

von Carl Jung,
Kleine Burgstrasse 2, Ecke Grosse Burgstrasse,

Telephon- Nr. 6528,
bietet stets die grösste Auswahl schönster Blumen,
Zierpflanzen aller Art, Trauerkränze etc. etc . und
besorgt Tafelausschmfickungen in kunstvollster Weise.

Bananen!
Groffe Sendung

kanarischer Bananen eingetroffen.
Preis « fiC

per Pfund tJV <wi.
Hommer s Obsthalle,

Marktstr . 19 » , Ecke. Gravenstr.
Telephon 1801.

feiitjter liiiinierfaifrllntil
zu kaufen nefucbt. Off. u. K. 8031n . Frenz, Mainz» F39

Gärtner
empf. sich den geehrten Herrschaften
bei bill. Berechnung. A. Kettenbach,
Herrngart -enstratze 7.

Kleider , Blusen u. Hauskleider
werden schönu. preiswert angefertizt
Kellerftraffe 11, Parterre

Gesetzlich Kssohützt.
Prämiiert : Peipzig 1009 , höchste Anszeiehanng.
Grosse <»ol (lene Medaille und Ehrenurkunde.

Porphy r - lndustrie n-
Freihung i- 0.

Broschüren und Muster gratis! (Hä 5091) F124

Detett'w-Vureau und Prival-Aurkunftei
Telephon 4180 . Scharnhorststraffe 81, 1. Telephon 4180.

MneWes«l>gemlffenhasles WM«
igen kbesorgt billigst vertraulick « Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.

piafilianftnlt ioitpeö.
Gardinenspannerei.

Tel. 4310. isolter,  Oranienstr. 35.
Maniküre— Massage

Rheiustr. 56, früh. 48, Ecke Oran enstr,
MU-rry Eäaulti -icii.

SgßleserMtell-
Titel

mit Siekernng kann solvente Firma
in reeller Weise erlangen . Mel¬
dungen unter »4 . v . so an

Jb c «>». Köln a» Rl». F7
Mädchen u. Frauenk.miit Weißzeug

näh. u. AuSb.  erl- Westendstr. J5, ottti, 1i,
Fnr Bnreanzwecke

Moritzstraffe 26
5 Zimmer und Zubehör zu verm.

Holland . Molkerei-

Süßrahm -Butter
. feinste Qualität,

Mk . M . 8 © V» Pfund,
empfiehlt

EiergrgßhandLung1*. l êhr,
Ellenbogengaffe 4. — Telephon 138. 786

Albrechtstraße 21, 1, sch. möbl. separ.
Zimm er Kn, verm . Preis 20 Mk.
Zwei ältere Dfftziersdamen suchen

f. 1. Oktober 1910 freigelegene
MM- 5-Zimmer -Woünung,"

nicht über 1 stiege , bis zu 1100 Mark
pro Jahr . Angebote unt . -». * S8 an
Taabl .-Zweiast. Bismarckring 29.

Aelt . jg. Mann
sucht p. 1. Juni im Zentrum d. Stadt
ele„. möbl . Zimmer auf 4 Wochen
(ungeniert . Off. m. Pr . u. B . H . 1910
hauptyostlagernd Leipzig . F73

Großes GnÄffÄ
mit schöner Wohnung zur Gärtnerei zn
verpachten per August, September. Näh.
Ncugasse3. _

Manschetten mit Knöpfe « Mont.
Jdstciner Weg verloren. Abzugeb. gegen
Belohnung. Howic , Dambachtul 35.

Eine Herrennhr
auf dem Wege vom Nerotal , Nero¬
berg u . retour verloren . Wert für
den Finder gar keiner. Als Andenken
gegen Belohnung von 6 Mk. abzu¬
geben Mainz , Hotel Stadt Bonn . 139

Jltprlnrin oder abhanvn gekommen
£JillUU,ll im Hause / anggasse 26

ein Portemonnaie . Bitte dass, nebst
einliegendem Bild und Meoaion (An-
dcnkn> am Tagbl.-schalter abzugeben.
A>ls Gcldm halt wird verzichtet._

Verloren
am Sonntag KneHcr an kurzer Kette.
Abzugeben gegen Belohnung Frank¬
furter Stratze 22.

Verloren
gestern abend 7 Uhr Karton (Inhalt:
Haararbeit ) zwischen Krauzplay Und
Tauuusstr . Abzug, gegen Belohnung
Rh ein-Hotel. Zimmer 56.  _
Entlaufen Jagdhunds
braun u. w. g fleckt, mit gelben Zeichen.
Wiedcrbr. Belohng. Hellmundstr. 36. 2.

WM- Lachtaube —HMD
entflogen. Gegen Belohnung abzugeben
Philippsbergstrahe 31, 3._ 5135

Etaiag in Eigin
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- and Aaskunftsbareao
„Union “ ,

tni Bomfrtor 1 . 481%

Ernstgemeint!
Sol . tücht. Kaufm ., evg-, 41 I . alt,

mit gutem Fabr .kat.- u. EngroS-Befch
za. 5 Mill . 6 inkommen, mit 12-jährige,
Tocktcr, wünscht baldg.

Wiede.v rleiratung.
Häusl , gef. Danien, m. mind.15—20 Mill,
Bern,., werden geb.. Offen, mögt. m. Bild
u . g nauer Darlcg. der Verh. zu senden
u. II . i „ 1 » 2 an Daube & Co »,
Frankfurt a. M . Gewerbsmäß. Verm.
zwecklos.. Diskr. Ehrei.sache. F 7

Wiesbadener Fremden -»Liste.
3SC

Hotel Einhorn,
Marktstrasse 32.

Fmcus, Kfm. Berlin
Kreyenfeld , Kfm . Rotterdam
Meyer, Kfm. Hannover
Driewis, Reut . Lübeck
ßchoer, Frl . Odessa
Hackert , Stadtrat Bochiutn
Balmcraa, Rent ., m. Fr.

Antwerpen
WSesoier, Kfmi. Duisburg
Wagner, Kfm. Duisburg
Batet , Rent ., m. Fr . Berlin
Müller, Kfm. Riidesheim

Sacllscher Hot.
Kranzplatz 11,

ßidembladh, Oberdir., m» Fr.
Stockholm

Boraiss Budapest
Johnson , Direktor Erköping
Johnson , Fr . Hömesand
Noittetröm, Fr . Lund
Melander» m. Fr . Lund
Straus® Nürnberg

Hotel Epple,
Kömerstrasse 7.

Heidenreieh, Kfm. Augsburg
Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Zämtmei'man.n, m. Fr.
Fechenheim

Schäfer, Kfm. Stuttgart
Bürkmer WSirp
Roth , Kfm. Speyer
Hegwolf, Fabrik . Königsberg

Frankfnrter Hof.
Webergasse 37.

Nylander Malmö
Landgraf, Frl . Gelle
Müller Herdeeke

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Ritter , Frl . Lübeck
Bulhmaine, Augenarzt Soest
Knorzer, nn. Fr . Saarbrücken
Voigt, Fr . Guitsbejs.

Groningen
OJanwodte, Frl . Harslieben

Hotel Grether.
Museumstraese 3.

iRficbauer, Fr ., m. T. Zittau
Hotel Happel.

Schillerplatz 4.
Paters , Kfm., m. Fr . Essen
Rohler Berlin
Hehn, Kfm. Karfeaiuhe

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

Buckel, m. T. Dresden
Brandt , mi. T. Kassel
Lange, Kfm. Straesburg
Brandt , Kfm., m. Fr . Essen
Pohl, Kfm. Stuttgart
SMer, Kim. Amsterdam
Friede!, Kfm., m. Fr . Brüssel
Schmock, Kfoiu M..-Gladbach
Scherk, Kfm. Paris
Liissnier, Kfm. Berlin
Reibstein, Bankier Hannover
Pauken , Dr. Hannover
Mossdorf, m. Fam. Chemnitz
Szilacy, Kfm. Wien
Gaertner , Kfm. Berlin
van Dorp, Kfm. Hanau
Spamsei, Kfm» Hanau
Lessle, Ing. Heidelberg
Werneke, Kfm. Berlin
Lentgen. Kfm., m. Fr . Krefeld
Weitz , Kfm., m. Fr . Köln
Groeninger, Kfm» Aachen
Hartmann , Fr . Eifenburg
Kott , Kfm. Berlin

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1<

Albert , Dr. München
Biland, Fabrikdirektor

Kaiserslautern
Fröhlich, Fr . Berlin
Becker Petersburg
Hausmianjni, Reg.-Bauvmfctr.

Hannover
Hamgemahr, Major, m. Fr.Berlin
Jacob , m. Fr . Zeitz

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 3

Odau, Fabrikbes . Königsberg
Graffvtnlder, Fr . Dresden

Hotel Hohenzollern.
Paulinenstrasse 10

v. Hililier, Rittergutsbasitzer,
m. Fr . Magdeburg

Berliner London
v. Finkeistein , mit Fam., Erz.

u. Bed. Petersburg
v. Berghes, Fr . Duisburg

Hotel Imperial,
Sonnenberger Strasse 16.

Endt , m. Fr . Amsterdam
Lans Delft
Laus , Frl . Delft

Kaiserhof
n . Angnsta - Viktoria - Bad.

Frankfurter Strasse 17.
Becker, Fr . Chemnitz
Oppenheim, K. u. K. öster.-ung.

Kone., m. Fr . Didshurg
Stahle Karbhamaa
Wechsler, Bankier, m. Frau

Hannover
Carlsson, Gutsbes., m» Frau

Stockholm
Goldene Kette.

Goldgasse 1.
Hoppe, Fr ., m. T. Stettin

Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Dimgword, Fr ., m» T. Altona
Sayn, Fr . Justizrat , mit T.Neuwied
Fleuss, Kfm., m» T. Elberfeld
Hinrichs Schmasow

Goldenes Krenz.
Spiegelgasse 6/8.

DüsberwaM, Fr . Andernach
Hotel Kronprinz.
Taunussitrasse 46/18.

Rosenheimieir, Kfm. Paris
Hotel Krng.

Nikolasstrasse 25,
FeHanaun, Frl . Essen
Verluste,, Kfm», na. Fr.

Amtwer]5<ln
Koch. Kfm» Rosslau
Lipski, Kfm. Thorn
Schumacher, Kfmi Köln
Busch, Kfm. Mallmedy
Stumm, Kfm. Dresden
Hamern ann, Kfm. Hannover
Kuppler, Kfm. Pforzheim
DüE, Kfm. Nürnberg
Schneider, Kfm» Berleburg
Rock, Kfm. Düsseldorf
Cosack, Kfm. Köln
Ortmeyer, Kfm., m. Fr . Essen
Luccas, Frl . . Essen

Hotel zum Landsberg.
Häfnergasse 4.

Schneider Chariottenburg
Eger Frankfurt

Weisse Lilien,
Häfnergasse 8.

Brey, Miühleribes. Freisdng
Sanatorium Br . Luhowski,

Gartenstrasse 16.
Komi, Fr . Stabsarzt München

Hotel Mehler , 1
Mühlgasse 7.

v. Oonta, Hauptm» Straesburg.
Unger, Obertaut. Metz
Mohrmann, Oberlent. Verden
Biesantz, Leut . Soldau

Metropole u . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Schüler, Balflk., m. Fr. Bochum
Erich. Fr . Dr. Blankenberge
Lazard, Bamkdir., m. Frau

Saarbrücken
Holler Hamburg
Samson, "Fr . Essen
Posnan'ski, m. Fr . Lodz
Heydweiler, Landrat a. D.

Denzerheide
Eisenberg, Kfm. Berlin
Horch Mannheim
Reif München
Albrecht, Dr. Basel
Wlachenfald, Obering. Lübeck
Paulus, Rent ., m. Fr . Aachen
Eckmann, Fabrikant , m. Fr.

Hairburg
Goldschraidt, m. Fr . Duisburg
Frank , Landgerichtsrat Dr.

Düsseldorf
Nagel, Fabrik ., m. Fr . Bielefeld
Beuche, Dir. Kassel
Hildebrand, U.-Prof . Marburg
Scheel, Landesr ., m. Fr . Kassel
Abraham M.-Gladbach
Wiallerscheid, Dr. mied. Ukn

Hotel Minerva.
Rheinistrasse 9.

Brandes Komm
Hotel Nassau n . Cecilie.

K.-Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.
Ryhinier-Merian, m. Fr . Basel
Simons, m. Fr . Neuss
Iselin-Merian, Fr . Basel
Erklenz, Dir. Mannheim
Catz, m. Fr . Groningen
Hartwitz , m» Fr . Erfurt
Bäcboferi.BurckhaTtdfc, Fr . Basel
Sykes, m. Fam. Roclrville
Dervichyan Lüttich
Arce, Dr., m.Fam. Buenos-Aires
Rudjdy, Rev. Chicago
Kremear, m. Fr . Arad
Lyniett, Rent ., m.Fr . New York
Hayner, m. Fr . Rathsee
Nieperberg Brennen
Crohn, m. Fr. Berlin
Munson, 2 Frl New York

Kurhaus Bad Nerotal,
Nerotal 18.

Zimmermann, Fr . Petersburg
Hotel Prinz Nikolas,

.Nikolasstrasse 29/31.
Hohemidiorff, Leut ., m. Frau

Karlsruhe
Polgar, Kfm. Strassburg
Bar,rose Godesberg
Skiöld, Ingen. Norköping
Cosmamn, Kfm. Gotha
Lichte, m. Fr . Frankfurt/Od.
Cohn, Reehtsanw., m. Frau

Düsseldorf
Mann, Justizrat Dr. Stettin
Ostermann. Kfm. London

Hotel Nizza.
Frankfurter Strasse 28.

Feist Londob
Hotel Nonnenhof.

Kirehgasse 15.
Komrowski, Rent ., m» FrauDüsseldorf
Bo-rm. Kfm. Berlin
Marcuse, Kfm,, m. Fr.

Notidhausen
Wellinghof , Rent» Mühlheim
Winkler , Frl . Köln
Sondheimer, Kfm. Mannheim
Garlebaeh. Kfm. K'”-,rv’<t e
Prf . Pagenstechers Klinik.

Eliisabethenstrasse 1.
Wade, Rev., m. Fr. England

Palnst - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Hirsch Berlin
Mecklenburg Berlin
v. Milieska, Gräfin, m» Bed.Krakau
Neu, Bankier, m. Farrn^

Nürnberg
Hir °ch, m» Fr . Ratley
Ohich.ester, Fr ., m. B. London
Herw.i, Fr . Schriftsbell. Berlin
Kirstein , Fr . Berlin
Hotel du Pere n . B -- istol

Wilhelmstrasse 28—30.
Stalström, Fr. Helsingfors
Winter , Fr . Helsingfors
Landwehr, Fr . Dir. Osnabrück
Buddenböbmer, Postvierw.

Buxtehude
Ziegelbaur, Bankdir. Alfeld

Zur guten Quelle.
Kirehgasse 3.

Jung Herschbach

“Öä
Zur neuen Poet.
Bahnhofstrasse 11

Seilbast
Lenk

Hotel Post.
Rheinstrasse 17.

Blumenthal Berlte
Tisstthaler, Pr ., m. Mutter

Amsterdajj,Hotel Qnlsisana.
Parkatrasse 5 und

■Era thstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, Jk
Behn, Fr . Senator Lübeck

Hotel Reichshof,
Bahnhofstrasee 18

Klostexlitz, Kfm. Ber^j,
Theis, Kfm. Mannbe-te
Steftch, Kfm. W5^
Dettmer , Kfm», m. Pr . DetraoM

Hotel Reiehspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Spangenthal, Fabrikant
Spangen her«

Leftmstein, Kim,., m. Fr . F «*̂ :
Duschka, Kfm. Düoseld̂ jj
Sommer, Kfm. Dres<j^
Sommer, cand. phE. Genf
Lindiem/y. Rent., mt Fr . Berlin
Kolb, Kfm. OffenbachRheinganer Hof.

Rheinstrasse 40.
Sonntag, Rent ., m. Fr . Zopp^»
Baumann Apolr£
Kupwik, m. Fr. BerhS
Chrosciel, Rent., m. Fr . Zop.Cv
Kopp, Kfm. FrankjClf

Rhein - Hotel , 1
Rheinstrasse 18

van der Tann
Schwans, Rent . Harnbur-
Lohm,a.nn, Obertandesgerichtg.

Präsident Hamb1)p.Schroedier, Ing- Rai®
Mol, Dr., m. Fr . Hol^ VOiiitzer, Dr. med., m. Fr . a

Victor , Fr . Amj, - -
de Soele, Frl Amhein,
van Alphe, Dir. Amsterdg^Saiierwein, Dir. Münch..».
Zaien, Frl . Kohle! «
Ritsche, Fr ., m. Fami Kanada
Bahlson, Prof. Stralc-inB(]
Ritters Hotel n . Pen »t„Taunusstrasse 45.
Roas, Archiit., m» T. Pforzh^ j
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